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Italienische Uächte.
Novelle vou M . Schmidt - Agrlcoka.

Schon so eifersüchtig ? dachte Sonja bei sich. Aber
tiefe Wahrnehmung schien sie gar nicht unangenehm zu
berühren . Sie lächelte ihm freundlich zu und sagte dann,
indem sie ihn einer hübschen sehr elegant gekleideten jungen
Dame vorstellte : So müssen Sie seine Stelle bei Comtcssc
Vera Davidoff vertreten , die ihn schmerzlich vermissen wird.

Die junge Dame nahm den ihr ans diese Weise ange-
bolencn Ersatz mit Grazie auf und schien sogar eifrig be¬
dacht , durch die Lebhaftigkeit ihrer Unterhaltung zu be¬
weisen , daß sie den Abwesenden auch zu entbehren wisse.

Alle tugendhaften Vorsätze hinderten nicht , daß Gabor
oon nun an ein täglicher Gast im fürstlichen Hause wurde,
sichtlich bevorzugt vou der schönen Fürstin , eifersüchtig be¬
wacht von Don Olimpio , wenig beachtet von dem an
neue Eroberungen seiner Gemahlin hinlänglich gewöhnten
Fürsten . Die anderen weiblichen Zierden des Kreises,
selbst die nette Comiesse Vera , gewannen ihm nicht mehr
Aufmerksamkeit ab , als die Höflichkeit verlangte . Machtlos
verstrickt im Banne der Strahlenaugen Sonja Michailownas,
nannte er sie wieder , wie ehedem in Meran , seine Sonne,
und rechnete alle Stunden für verloren , die er nicht in ihrer
Nähe zubringen durste . Doch — seltsamer Widerspruch des
Menfchenherzens ! — wenn die gesellschaftliche Etikette ihm
jemals einen Augenblick ungestörten Alleinseins mit ihr ver¬
gönnte , wie er ihn , fern von ihr , so heiß ersehnte , dann
versagten ihm alle die feurigen Liebesworte , die er sich im
Stillen ausgcsonnen , dann mar er wieder der blöde Schul¬
knabe , den der Geist seiner Mutter zu beherrschen schien,
und je entgegenkommender die sieggewohnte Schöne ihn zu
ermuthigen suchte, desto scheuer zog er sich zurück . War es
die Stimme des Gewissens , die ihn vor dem ersten Schritt
über die schmale Grenze des Erlaubten warnte ? war es
noch ein anderes dunkles ahnungsvolles Gefühl , das den
Erguß seiner leidenschaftlichen Empfindung znrückdräugte?
Gewiß war es nicht die Furcht vor den Drohungen eines
eifersüchtigen Nebenbuhlers ; aber selbst die Argnsaugen des
Letzteren fanden keinen Aulaß , einen Streit vom Zaun zu
breche» .

* * *

Man hatte an heißem Tage einen Spazierritt auf
schönen Waldwegen unternommen ; aber ein aufsteigendes
Gewitter mahnte die Gesellschaft , früher als erwünscht , den
Rückweg nach der Stadt anzutreten . Selbstverständlich
waren es nur jüngere Herren und Damen ; der Fürst so¬
wohl wie die mütterliche Duena waren weislich zu Hause
geblieben . Gabor ritt meistens neben der jungen Fürstin,
in lebhafter , vorzugsweise deutsch geführter Unterhaltung,
selig wie nur ein Jüngling im begeisterten Anschauen seiner
:rsten Flamme sein kann . Wie herrlich kleidete sie wieder
das enganliegende Reitkleid von feinem russischgrünem Tuche
und der kleine mit Federn geschmückte Reithut , den sie mit
souveräner Umgehung des von der Mode beliebten , aber für
Damen doppelt unschönen Cylinders gewühlt hatte ! Ihre
Augen sprühten von feuriger Lebenslust , ihre Lippen flössen

über von neckischen Scherzen , oft begleitet von einem silber¬
hellen Lache» , in das ihr Kavalier mit etwas tieferem Tone
fröhlich einstimmle . In um so üblerer Laune befand sich
dagegen der beiden nachfolgende Don Olimpio , was seine
Danie , die anninthige Comtesse Vera , ganz unverdienter¬
maßen entgelten mußte . Statt ihr seine Aufmerksamkeit
zu widmen , horchte er mit fieberhafter Spannung auf jedes
Wort , das er etwa von dem fröhlichen Geplauder des
anderen Paares erhaschen konnte , das aber für ihn meistens
gar keinen Sinn hatte , weil seine Kenntniß der deutschen
Sprache sehr unvollkommen war . Deshalb ärgerte es ihn
doppelt , daß jene beiden sich mit Vorliebe der ihm so
unstzmpathischeu Sprache bedienten , besonders wenn sie, wie
eben wieder , ihre unerschöpflichen Meraner Erinnerungen
anstanschien . Ihr Lachen und Scherzen , wie völlig harm¬
los es auch war , klang ihm wie eine Verhöhnung . Ohne
allen Grund spornte er sein Pferd zu rascherem Trabe.
Aber seine Mißstimmung und Unachtsamkeit hatte nur den
Erfolg , daß das Thier über eine Baumwurzel stolperte und
einen unfreiwilligen Kniefall ausführte , er selbstverständlich mit.
Beschämt überein Ungeschick, das ihm , dem sonst so gewandten
Reiter , nicht hätte zustoßen dürfen , richtete er sich schnell wieder
empor und bemühte sich, den kleinen Unfall mit Lachen abznthun;
aber das Pferd hinkte , und sein Fuß schmerzte empfindlicher,
als er cingestehcn mochte. Die besorgten Fragen der
Damen , ob ec sich weh gethan habe , reizten ihn zu immer
herberer Stimmung . In Sonjas Augen eine nur halbwegs
lächerliche Figur zu spielen , war ihm ein unerträglicher
Gedanke . Aber er hatte wenigstens die Genugthuung , ihrer
übermüthigeu Laune ein Ziel gesetzt zu sehen ; denn ihn
auszulacben durfte doch das einfachste Anstandsgefühl weder
ihr noch ihrem Gefährten erlauben.

Die in ihm kochende Wuth mit Mühe verbeißend , sagte
er , zunächst gegen Vera gewendet : „Zur Strafe für meine
Ungeschicklichkeit, die Sie erschreckt hak, werde ich dort beim
nächsten Wege abschwenken nach der Villa des Tourelles.
Ich kann nicht mehr in gleichem Tempo mit Ihnen bleiben,
und Sie müssen sich beeilen , die Stadt zu erreichen , ehe
das Gewitter losbricht . Herr von Szelinyi wird wohl die
Güte habe », mich zu begleiten ."

„Warum nicht gar ? " fiel Sonja eifrig ein . „Wollen Sie
auf einmal dem Unfall , über den Sie eben gelacht , so große
Bedeutung beimessen , daß Sie deshalb fahnenflüchtig werden
und uns auch noch einen andern Kavalier entführen möchten?
Der Groom kann Sie ja begleiten , kann für das Pferd
sorgen , und Sie können uns später Nachfolgen . Sie wissen
ja , daß der Fürst zu seiner Spielpartie auf Sie rechnet . "

„Ich fürchte , Seine Durchlaucht wird mich heute ent¬
schuldigen müssen . Sie sehen , daß ein sehr schweres Gewitter
heranzieht , und Herr von Szelinyi wird wohlthun , gleich
mir den nächsten Weg nach Hause einzuschlageu ."

„Die Nothwendigkeit sehe ich gar nicht ein " , entgegnete
die Fürstin . „Im schlimmste» Falle könnten ja die Herren
in unserem Hotel übernachten ."

Dieser an sich ganz unverfängliche Vorschlag schien für
den südamerikanischen Othello mit Jdeenassociationen ver¬
knüpft , die ihn mit wahnsinnigem Entsetzen erfüllten . „Auf
die Gefahr wird es Herr von Szelinyi docht nicht ankommen
lassen " , versetzleer , immer eifriger in den Letzteren dringend.

daß er ihm folgen solle. Aber gerade dieses Drängen reizte
nun auch Gabors Trotz.

„Bin ich denn ein Kind , daß ich mich vor Blitz und Donner
fürchte » soll ? Sie sind zwar beträchtlich älter als ich, aber
zum Hofmeister über mich hat Sie doch Niemand gesetzt. "

„Bravo , Gabor !" trinmphirte die Fürstin . „Befehle nimmt
ein edler Ritter nur von seiner Dame an . Lassen wir Don
Olimpio thnn , was er will ; aber wir bleiben bei der Fahne ."

Die vertrauliche Anrede seines Nebenbuhlers steigerte
den verhaltenen Grimm des Eifersüchtigen bis zur Wuth.
Dicht an Jenen heranreitend , raunte er ihm zu : „Wissen
Sie noch , was ich Ihnen damals in der Nacht nach dem
Fest auf uuserm gemeinschaftlichen Heimweg gesagt habe ? "

„Ich weiß es noch ganz genau , und Sie werden sich
ebenso gut erinnern , ivas ich Ihnen antwortete . Ich ver¬
lasse mich ans Ihre Ehre , wie Sie auf die meinige ver¬
trauen können . "

„Auf Tod und Leben ? " knirschte Olimpio.
„Auf Tod und Leben !" wiederholte Gabor mit ruhiger

Entschiedenheit.
Dann wandte er sein Pferd und folgte der Fürstin , welche die

von ihrem Kavalier verlassene Vera an ihre Seite gezogen hatte.
„Das klang ja wie eine Herausforderung " , sagte das

junge Mädchen ängstlich . „ Sie werden sich doch nicht mit
Don Olimpio schlagen wollen , Herr von Szelinyi ? "

„Dazu sehe ich noch keinen Grund ein " , antwortete dieser.
„Ich begreife überhailpt nicht , warum er so aufgebracht ist.
Vermnthlich hat er sich bei dem Fall doch mehr verletzt,
als er eingestehen will , und ich bereue eigentlich , daß ich
nicht kameradschaftlich mit ihm gegangen bin ."

„Welch sentimentale Idee , die einem Peustonsmädchen
besser anstehen würde , als einem jungen Kavalier!
Der Brausekopf wird sich schon wieder beruhigen , und
wenn er uns nicht nachkommt , muß er sich auf
eine Strafpredigt gefaßt machen, die ich ihm morgen
halten werde . Uebrigens leisten Sie ihm ja einen kamerad¬
schaftlichen Dienst , indem Sie jetzt zwei Damen unter Ihren
Schutz zu nehmen haben ."

„Die als gewandte Reiterinnen meines Schutzes gar nicht
bedürfen " , erwiederte er galant ; „und vor Blitz und Donner
kann ich Sie doch nicht beschirmen ."

Der erste Blitz hatte schon das dunkle Gewölk durch¬
furcht ; der Donner folgte schnell genug , um zu bezeugen,
daß Gefahr im Verzage sei. Die Kavalkade setzte sich in
rascheren Trab ; doch gelang es ihr nicht , die Stadt zu er¬
reichen , ohne wenigstens eine kleine Probe von der Unbill
des Wetters davonzutragen , die allseitig mit gutem Humor
entgegengeuoninien wurde . Der Fürst war sichtlich erfreut,
seine Gemahlin wohlbehalten zn Hause zu sehen , anfangs
sehr ungehalten über die Abwesenheit seines gewohnten
Spielgenossen , bald jedoch philosophisch getröstet durch den
Ersatz , welchen ein gefälliger Nachbar versprach . Bei der
bekannten reizbaren Gemüthsart des Brasilianers fiel es
Niemand ein , dem Zwischenfall eine ernstere Bedenlnng bei¬
zulegen ; im Gegcntheil schien das Souper , trotz der ob¬
ligaten Begleitung von Blitz und Donnerschlägen , gemüth-
licher ohne den Gast , dessen Empfindlichkeit schon manches
Mal unliebsame Störungen verursacht hatte.

lNorttetznng solgt.)

Webergasse 2i.
Telephon 700*

Webcrgasse 21.
Telephon 7ßO.

Bedeutend vergrössert
sind die Räume für meine Putz -Abtheilung.

Oie Ausstellung ist eröffnet
und empfehle ich dieselbe *ur Besichtigung.

Ausgestellt sind : Original - Modell -Hüte , garnirte Hüte , Sport - Hüte in Wiener und engl . Genre,

ungarnirte Filzhüte , deutsche , Pariser und Wiener Qualitäten , Kinder -Hüte,
Federn , Sammet , Bänder und alle Zuthaten für Putz.

Grosses Sortiment in Neuheiten von SdllGlGril,
beginnend von 17 Pf . per Meter mit Tupfen. 13709
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Walhalla-
Theater.

Vom 1. bis 15. Oktober:

Les Delbosq,
die berühmten Exentrique -Springer,

Ludwig Teil heim , Soeurs
Maginel -Mu 111 ui , Piston-Yir-

tuosinnen,

Messters Kosmograph
mit neuen actuellen und Wiesbadener Auf¬

nahmen,

sowie das übrige grossartige
__ Programm._13350

Bekanntmachung.
Heute Dienstag,

den S. Oktober er., Morgens S '/s
und Nachmittags 2 '/» Uhr anfangend,
versteigere ich aus einem hiesigen ersten
Geschäfte i» meinem Auctionssaale

3.AdoWtmße3
einen großen Posten

Damen -Confeetion
als: F 218

Jannets, Capes,
Abendmäntel,
Costnmen. Vgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Sämmtliche Sachen sin-

nicht etwa znrückgesetzt,
sondern hochfeinu. modern.

Wilh. Klotz,
Auetronator und Taxator.

vkn italienische Zirkel
bei Frhi . Rüzello - Stürmer beginnt Mitte
Okt . Es wird » ante » „ Pnrgatorio “ ge¬
lesen . Alles Nähere Härenstr . S , S  r . , tägl.
zwischen 5 7, Sonntags auch Vormittags u. am
Bachmittag y. 4—6. _ __ 13283

fliüta -Mlllt , ßÜEÖtB-fjtllll,
Walkmiihlftr . 13 , Emferftr . 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter:Körbe jed.Artu.Größe,Biirsten-
waaren , als Besen, Schrubber. Abseife-
bürstcn, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc. rc., ferner Tnsi,natten.
Klopfer , Strohseilc rc. rc.

werden schnellu.billig
neu geflochten, Korbreparature » gleich
und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen nbgeholt
und wieder zurückgebracht. _F 204

Gute Einteiler-Kartoffeln u. Gar. 13675
»er . Hohler , Kartoffelh., IO . Friedrichstr . 10.

Wilhelm Potz
Schuhwaarenlager,

S7 . Weberg :a §§e S7.
Sämmtliche , noch vorräthigen

Sommer ■Schuhe
verkaufe ganz bedeutend unter den seitherigen Preisen.

Ausserdem werden in meinem Geschäft J £ f reSigfasse 13 wegen Aufgabe
dieses Ladens ssiinmtlielae § chnliwaaren zu bedeutend ermässigten
Preisen ausverkauft . 10S92

Webergasse 37 . Wilhelm Pütz , Webergasse 37.

Ausverkauf.
Wegen Umzug aus dem bisherigen Geschäftslokal verkaufe

ich mein relfliiiaitig « » Itager in

Sonnen- und Regenschirmen,
Damen- nnd Herren-Spazierstöcken

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Schirmfabrik J . Geraeh,
Langgasse 25, neben dem„Tagblatt“. m

Toni Specht1Seeroben-
strasse 6,

empfiehlt sich im Anfertigen aller Arten

Weiss-,lknt-n.Gol<Mekerei
Uebernahmo ganzer Ausstattungen.

Billigste Preise.
Vertretung für I . ei «iem , sowie

feinster Schweizer Stickereien
zu Vabrilipreisen.

Gell. Aufträge für Weihnachten
erbitte frühzeitig . 13274

Die beliebten
Freiburger Geld-Loose ä 3 Mk. erscheinen wieder.
Wunsche für bestimmte Nummern bitte ich gleich
an mich zu richten, da ich später solche nicht mehr
berücksichtigenkann. 13114

Bf. de Fnilois , Allein-Generaldebit,
10. Langgasse 10.

Seissmann - Oefen
Marke „Kronjuwel “, mit Patentregulator,

amerikanischen und Irischen Systems.

D. R.-P. | gjj| Regulierbar
No. 86737 . von Grad zu Grad.

sind

'S
„Kronjuwel“

in

Reiche Auswahl in neuen Modellen.
Einsätze für Kamine und Kachelöfen.

Unsere Oefen können gefahrlos  in jedem Wohn-
und Schlafzimmer aufgestellt werden , weil hei
vollständig abgestelltem Brand  die direkte Zug¬

klappe , also der kiirzeste Weg zum Kamin
geöffnet bleibt,  so dass angesammelte Heiz¬
gase jederzeit freien Abzug haben . Es
existiert für Dauerbrandöfen keine ähn¬
liche , int Deutschen Reiche patentierte,
gleich gut nnd zuverlässig funktionierende

iSi cherh et tsvorrichtu n g.

mit

ReissmanrTs
Dauerbrand-

Einsatz-Oefen.

Fabrik -Niederlage :
Hch. Adolf Weygandt, Ecko Woher- u. Saalgasse.

11251,

„Herz “-Schuhwaaren
Täglich Eingang von Neuheiten

für die

Herbst * u . Winter -Saison.

J . Speier Nach ! ,
Langgasse 18.

Telephon 240. Versandt nach auswärts.
Telephon 240.

134371
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Bei der Sammelstelle der freiwilligen

Krankenpflege für das oft«, stat. Expeditions-
Corps, welche Seiten» des Bezirks-Verbandes
Vaterländischer Franenvereiiie hier errichtet wurde,
sind an Liebesgaben und Geldspenden bis jetzt ein-
gegangen: 1) Vom Vaterländischen Frauenvercin
Wiesbadenl Kiste mit Krankenpflege-Material und
ärztlichen Instrumenten, ferner wollene Unterkleider,f ilzschuhe und an Geld 1025 Mark:2)vom Baterl.raucnverei» Limburg Kleidungsstücke und Bett¬
wäsche; 3) vom Baterl. Frauenverein St . Goars¬
hausen Kleidungsstücke, Verbandzeugn»d Flanell,
der Ertrag einer Geldsammlung im Betrage von
398 Mark 65 Pf. wurde direct der Schatzmeistcr-
kasse in Berlin zngesübrt; 4) vom Baterl. Frauen¬
verein Griesheim Kleidungsstücke, Bettwäsche und
Strohsäcke; 5) vom Baterl. Frauenverein Diez
wollene Decken, wollene Unterkleider und Fuß¬
bekleidung, zur Hälfte etwa ans Mitteln des
Männervereins von, Rothen Kreuz beschafft; 6) vom
Baterl. Franenverein des Unter-Westerlvaldkreises
(Montabaur) wollene Unterkleider; 7) vom Baterl.
Frauenverein Soden 100 Mark; 8) und9) von den
Baterl. Frauenvereine» Geisenheim nndRüdesheim
je 50 Mark; 10) voni Baterl. Frauenverein Ober¬
und Niederlahnstein Bettwäsche und Socken. Die
Liebesgaben sind in fünf Sendungen an die Houpt-
Sammclstelle in Bremen für dar ostasiat.Expeditio ns-
Corps weitcrbefördert worden, während die Geld¬
spenden an den Schatzmeister des Hauplvereins
in Berlin, Bangnierv. Urause , abgesandlwurden. *

9icifc=
GeMbtsörderimg.

Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit
zu geben, seine Koffer rc. anstatt als theueres
Uebergepäck mit dem b̂edeutend billigeren Fracht¬
oder Eilgntdienst schnell, sicher und bequem be¬
fördern lassen zu können, hat sich der Inter¬
nationale Gepäcktransportverbaud(Internationale
Baggage Express) gegründet. Derselbe unterhältan allen besuchten Plätzen im In - und Auslande
Vertreter und macht es sich zur Aufgabe, dem ver¬
sendenden Publikum alle Unannehmlichkeiten und
Bemühungen, auch bei den Zollrevisionen, abzu¬
nehmen und ihm eine ganze Reihe von Annehmlich¬
keiten und Erleichterungen zu bieten, die ein einzelner
Spediteur nicht, dagegen ein solcher Verband niit
seinem Einfluß ans die Transportanstalten nur
allein zu bieten vermag. Die Vertretung des Ver¬
bandes für Wiesbaden ist der bekannten Speditions¬
firmaL. R et tenmayer, gegründet 1842, Bürean
Rhcinstraße 21, übertragen und nimmt dieselbe
Bestellungen zur Abholung von Reisegepäck und
sonstigen Gütern behufs Weiterbeförderung und
Ablieferung entgegen. Die Liste sämmtlicher Ver-
bandsvertretnngenwird ebendaselbst gratis verab¬
folgt und jede wünschenswerthc Auskunft ertheilt.

Bestellungen zur Güterabholung
können auch gemacht werden bei den
Annahmestellen:
August Engel,  Taunnsstr.4/8 (Abth. Cigarren),
W. H. Birk,  Adelbeidstraße,

i.Groll,  Goctbestraße 13,. Bernstein 's Wellritz-Drogucrie,
. Klitz, Rheinstraße 79,
hcod. Hendrich,  Dambachthal1, 9254

Gg. Heinzmann,  Schwalbacherstraße 29,
welche telefonisch  mit dem Hauptbüreau Rhein
straße 21 verkehren.

HsW.PATAKY
Fran kkW a/M-Kaisci»slr.l
CenhpaleiBeriinN .W.ez ^

GegpiindefriSSg. j cI
Mein Möbellager

befindet sich jetzt 13683

4«.Michtstr.4«.
August Reinemer,

Nnctionator und Taxator.

Heizöfen
in grosser Auswahl

und nur beste Systeme

empfiehlt

F. Dofflein,
Friedrielistrasso 43.

Ausverkauf
wegen Geschäfts -Verlegung.

E. L. SpecM &  € ie-
(Inli . Conrad Uecker .) 13233

faanisclie laiidwirtlisdiaftliehe GenossenstliaMasse,
e. G. m. b. H . *u Wiesbaden , IVicoiasstrasse 25 , Parterre.

Wir haben den Zinsfuss für Spar -Einlagen vom 1. Oktober ab
bis auf Weiteres auf 47a Prozent erhöht . F 424

Kassenstunden von Morgens8—12 Uhr Meolasstrasse 25 , Part.
Der Vorstand.

Westafrikanische Ausstellung
nur norli geöffnet bis 15 . Oktober.

54 . Rheinstrasse 54.
Geöffnet von 9—1 Uhr Vormittags und von 3—6 Uhr Nachmittags.

ml 1 Entrße 50 Pfennig 1.

Modes.
Für die

1-

Herniann Vogeliang ;,
Maler- und Anstreicher-Geschäft.

Bin von Webergasse 21 nach 18 verzogen
und bringe mein Geschäft in empsehlende' Erinnerung.

Liefere Firmenschilder jeder Art , Holz-, Glas - und
Metall-Bnchstaben. 13672

h Geschäfts-Verlegung.
Mein Tachg ’esclisift befindet sich von heute ab:

Bärenstrasse 2. *
Ernst Schestowita.

M
4j4
4
4 13669»

Bei stillenden Frauen Vermehrung
und Verbesserung der Milch;

'dementsprechend schnellere
Gewichtszunahme der

Säuglinge.

Nährstoff fieyden
(fisrgestellt au* Hühnerei)

Veste*vetSauungrmittelStark
»ppetlt-

anregenck Erhältlich in
und Apotheken und

KrSttlgenS. Drogenhandlungen.

erlaube ich mir
alle Weisheiten

in reicher Auswahl zu empfehlen,
besonders eine reiche Auswahl

eleganter
Modell-Hüte.

Emilie Sauermilch,
Luisenstrasse 12, I. Etage.

Wurmbach’scheir
(anerkannt vorzngl. Fabrikat)

Neueste Muster
im

NeMiMce- luiD
HococodTjle,

sowohl schwarz, vernickelt, wie
in eingebrannten haltbaren
Farben.

Die H rEiriBibncli’f<f)ett
Negnlicr-Fültöfen zeichnen

| sich ans durch kräftigen Wan
' bei sorgkältigster Ausführung,
gebe» angeiicbnic gleichmäßige

Wärme bis znm Fußboden, staubfreie Behänd»
lnng durch patentirten Drcyrost, welcher mit
den Fabrikaten oft werthloser Schüttelröste in
keiner Beziehung steht.

Sie können gleich den Anierikaner Oefen bei
einfacher, gefahrloser Handhabung stets in Brand
gehalten werden, auch kann die Heizung mit
gewöhnlichen Nußkohlen oder ähnlichem Material
geschehen.

Alleinvcrkanf bei
J . Mnhlweill , Helcncnstr. 23.

Kochherde
eigener Consiructio», beste Systeme, für Hotel»
«. Privatküchen, in Eisen, sowiei» hochfeiner
Ausführung, als: Emaille, Marmor und
Majolika; transport. Waschkessel, Wärme»
schränke rc. empfeble unter Garantie. 12836

Mrinrlliittpr h>-Pfd.-Colli6.50 Mk., 20  jg.
UDlUhUUUCl Legehühner20 Mk. Epstein

Tluste 2ln  via Schlesien.

13586'J

M . mit SkberbeitS'Replator
Beliebteste Dauerbrandheizung.

Solid , sparsam , bequem.
gttMöe Zimmerluft, moderne Tonnen,

reiche Auswahl Jeder Preislage.
Durch

Epodicmachende Patente
verbesserte Systeme.

Esexistiren Nachahmungen,
daher ausdrücklich

JUessner-Odcn
verlangen.

D. R .-P.

NiprferlnnPn-  I * >oratIl > Kirch ? asse  10.
|f| lcUcndM “ il . | j Jm Kivitj ^niir , Neugasso.

1212b
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Ifiüi

Möbelfabrik C. Eichelsheim,
Hoflieferant ihrer König!. Hoheit der Fran Prinzessin Lnise von Preussen.

_ Fabrik und Hauptlager :_ Telephon 256. Lad.en:
IFl ,,i©£8B*lc !lSuB®ffli§§ © 10a !§§■

P . P.
Infolge umfangreicher Vergrösserungen meiner Fabrik und Geschäftsräume , bin ich nunmehr in der Lage , ein bedeutend grösseres und

reicher ausgestattetes Lager wie seither zu unterhalten.

50 vollständige Muster - Zimmer
sind fortwährend in meinen Geschäftsräumen von einfacher bis zu elegantester Ausstattung in verschiedenen Stilarten ausgestellt . Dieselben
umfassen:

Salons , Speise -, Wohn -, Schlaf - und Herren -Zimmer,
ausserdem eine Fülle

kunstgewerblicher Erzeugnisse der Möbel- und Decorations - Branche.
Sisecialitäf 3 Complete Braut-Ausstattungen, sowie vollständige Möblirung und decorative Ausstattung von
——- - - Villen, Wohnhäusern, Hotels und einzelnen Zimmern.

Met ganzen Einrichtungen hohen liahatt 9
kostenfreie fachmännische Besprechung an Ort und Stelle, sowie franko Lieferung.

Wie bekannt betrachte ich als leitendes Gescliäftsprinzip , nur gediegene Artikel zn fuhren , und leiste
ich für jedes Stück die W ’Ol .tgOhOfiMlst © Garantie . — Pläne , Voranschläge , Entwürfe und Muster
stehen gerne zu Diensten.

...Zur gell. Besichtigung meiner Ausstellung lade ich hiermit ergebenst ein, Ilochachtend

€ . Eichelsheim.

Zur gefl . Beachtung.
Anschliessend an vorstehende Annonce erlaube ich mir noch anzuzeigen , dass ich aus meinem Lager eine Anzahl

Salon-, Speisezimmer- und Schlafzimmer-Einrichtungen,
ferner auch

einzelne Möbel, Decorationen, Stoffe und Teppiche
ausgeschieden habe , welche dem heutigen modernen Geschmack nicht mehr entsprechen , jedoch von tadelloser Beschaffenheit sind.

Dieselben werden KU Und Ulltd * verkauft und sind in meinem Lager Friedrlchstrassc 10
ausgestellt . 12296C. Eieltclslieim.

Wein-Etiquetten
voträthig . 9403

Jos. Ullrich, Friedrichstr. 89,
nahe der Kirchirnsse . _

Schulranzen!

ta . uki. tw Auisn ’aiil . Elilligste ä' reise.
offerirt als Specialität

A. ILcIgcliert , Faulbiunnenstrasse SO.
_ Reparaturen. 11737

Ein freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachs zu
nennen. Doch wie häufig hat derselbo Trauer
euer schwere Sorgen im Gefolge! Ueber Ab-
v ei.'lutig der Letzteren belehrt in interessanter
Weise das Buch: . . Ion der » ran für die
HKmii“ . Nebst Abschriften aus Tausenden von
Dankschreiben, gegen 30 Pf. in Briefmarken per
Kreuzband, ÖO Pf. verschlossen, zu beziehen von
der Verfasserin Frau Hein , früher Obei-
hobammc an der königl. Universitttts-Frauen-
l.liuik zu •Ierliu213,OrnMoiistr .OÖ.Vereandt-
Pn „ . bv teie " Äehutznrtilrel . F 134

„aiSIK HUiUtpr rill Üiflltjrll UH" llll Vlll8«
jchuitt billig zu lalinuic» Äcllmundürallk 36, P.

AbfoUflol; pro Itr. ili . 1.20,
AllMiikhch.. .. 2.20

liefert frei ins Haus 3716
W. Wwe.

Bestellttnge » werden auch entgegengenommen
durch: I. ndvvix Hecker . Papierhandlung,
Kleine Biirgstraße 12, und Oscar Michaelis,
Weinhaiidliing, AdolvstSailce 17._

VerschiedeneSorte » Repfelcentnenv.billig
zu verkaufen Schwalbacherstrahe 19, 2. 13333

¥ ersämtion Sie nicht
i>!î l.̂ kiel)r!mgub!n-uksi.lirjiI.Fiju>-
«uschutz„D.R.P.“ gratis p. JftjbS. z.
Btrl. fiefjet. Buch statt M. I .bo „u>
»o Pf. Verschlafen 20 Psj,. meür.

*. Osohmtn*. Konttant ... . . 0.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbel» machen, ersuche ich
Sie nietu Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles uuler Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstraße 1.  10426

Reife Tafelapfcl per Pfd. 8 Pf . zu Iwdni
Adolpdstinste1. 13299

lüöttcntotitinip- imi)
pesiiifections-Mfllt.

Verfahren gesetzlich geschützt.
Nadicale Vernichtung von Motten, Wanzen,

Holzwürmern und andere» Jusccteu nebst deren
Brut an« allen erdenkliche» Gegenständen.

Dcsinfectivit aller GebrauchSgcgenställdeund
Ränme »ach KrankheitS- und Todesfällen. 3717
Keine Beid>ädignng. Garantie . Billigste Preise.

Heinrich Sperling . Moritzstraste 44.
Schöne

Lehrstraste 1,
ebr . Reinette -Vepfel zu
art.

haben
13623

Astral.

8 «it Jahren bewährt und einen Weltruf erworben
haben sich

Lndolphi’s .. iSll ill 4 Petroleum-Heizöfen,
welche von Mk. 21.— an in reicher Auswahl auf Lager sind.

Die höchste Vollendung bietet
Ludolphi ’s neuer Petrolgasheizofen

„Kosmos“
ohne Cylihdcr. — Beide Systeme absolut gcriteli * und gefahrlos!

Probehoizung gern gestattet . 12287
Niederlage bell

Hch. Adolf Weygandt , Eisenwaarenhandlung,
Telephon Mo. 2176 . — Ecke der Weber - und Saalgasse. liofunos.
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Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist feit 1852 das

„Wiesbadener Gagbtatt"
2 ( 11(10111 ^111 yu >rlcl11llt 'Wl  ^ EU  Mietlzern , insbesondere dem FremÄrNPUl'liKuM und den hier zuziehenden auswärtigen

^ _ __ __ Familien wegen der urrübertruffenen Ansinalrl von Ankündigungen.wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
)U (aeiN0711 benutzt drn Vermietlzern, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

y  ̂ullbebingten Erfolges der Ankündigungen.

ZlebersickMich georönet nnch Art unö Größe öes zu rerruretheuöen Waurns

Mieth Verträge
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

lUoljunngsnndjmeis-Killt«
Lion &Cie.,

Tchillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freie » Beschaffung bon

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Villen . Häuser etc.
Bierftadter Höhe 2, „Billa

per sofort zu vermiethcn oder zu
verkaufen. Näh. daselbst oder bei

HLw» ilnrimnnii , Sdnitzciistraße 10. 5753
Will.» Bierstndterstr. 181», neu hergcr., 12 Z.

mit reicht. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Näh. Dotzheiuierstr. 17 u. Saalgasse 5. 6147

Sofort zu vermiethe » Villa Diaua, Dambach-
that 21, mit großem Garten, als Pensionat
geeignet, bestehend au« elf Zimmern und reicht.
Zubeh. N. Fabrikbüreau der Heyei «Imcl «’is
löletallwaareufabrik, Kellerstraße 17. 6261

herrschaftliche Villa Kapcllenstraste 79 , ent¬
haltend 9 Zimmer, Küche, Bad und reichliche«
Zubehör, Alles der Neuzeit entsprccheud, zu
vermiethen oder zu verkaufe». Zwecks Besichtigung
weude mau sich au Weiss in No. 77. Alles
Nah. Goldgasse5, Bäckerl. 922

Die Vista Lauzstraße 11 ist sofort zu vermiethen.
Wegen Bcsichtignug wolle man sich Neugasse 3,
1 l., bemühen. F 201

9JL ist gut möblirte Villa
* * im Ganz. od. gctheilt

billig zu vermiethen.

Billa Parkstraße 28,
mit 50 Hj-Nuthkii Garten und Ausgang nach
dem Kinpark, auf 1. Apiil 1901 zu ver-
miethc», cveutl. zu vcrkausen. Näh. beim
Besitzer 6171

Q. Schiemann , 53. Adolphsallec 53.

Schöne Billa SÄ«
Slptil 1901 zu venu. ob. zu verkauf. Auch kann
der Besitzer auf Wunsch eine Stallung für 2—3
Pscrde, Nemiicu. Kutscherwohu. von seinem Be¬
stand in der nächsten Nachbarschaft stellen. Alles
Nähere b. Eigeuthümer, Parkstraßc 59, zwischen
10 ». 12'/- Uhr.

Sonnenbergerstratzc 47 Villa mit Stallung
für 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutstbci-
Wohuung ist zu vermiethen oder zu verkaufe»,
©urteil von 63 jH-Nulh. N. Von», das. 6307

14!ci»c Villa für Fremdenpension in tlknr»
tage sofort zu vermiethen. Näh. 6513

I ' . «u. iriit -n , Bahuhofstraste 20.
Villa zum Alleinbew., nahe am Kurh., 8 Zim.

und Zub., auf 1. April 1901 zu venu, oder zu
verk. Offerten unter »4 . 3-#» au den
Tagbl.-Vcrlag. 6315

Kleines Landhaus Bierstadlcr Höhe mit
großem Garte» billig zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Vcrlag. 1697

Ha «S in Dotzheim, am Bahnhof, fast neu,
8 Zimmer nebst Zubehör und großer Obst¬
garten. zum 1. Januar zu vcrm. Näh. Plattcr-
straße 102a, Wiesbaden. 6406

Billa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Billa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
zu vermiethe». Näheres im Tagbl.-Verl. F156

Gcfchäftslolrale eie.
Bahnhofstratze 5 Laden auf 1. April zu vcr-

mieihen. Näheres 1. St . 6409
Bismarckring 11 ein Lade» mit oder ohne

Wohnung per gleich oder später zu veri». Näh.
Norkstraße9 bei »V. Soll . 5955

Bismarckriug 21 Lagerräume, sehr große, zu
vermieihcii. 3571

BiSniarekring 26 Seitenbau mit Werküättc,
Keller, Dachboden zu vermiethen. Näheres
Blcichstraße 11, Part . 6061

Bismarekring 29 Eckladen mitI-Z.-Woliuung n.
Zubehör auf 1. Apiit 1901, eveut. früher, zu
venuietheu. Näh. daselbst.

Neuban Müller , Ecke Bismarck-Ring und
Dotzheimerstr. , sind ei» großer und ein kleiner
Laden nebst Wohnungen»/Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, auf 1. Januar oder später zu Perm.
Näheres Dotzheimerstraße 44, Part . 6311

Bleichstratze 2 ein Laden u. zwei gr. Büreau-
Näniue, eveut. zusammenz» vermiethen. 3988

Blücherplatz 6 Laden
mit 3 Zimmern, Küche, Bad u. reichlichem Zub.
per sofort zu vermiethen. 6100

Laden Gr. Bnrgstraße 6
mit 2 anstoßenden Zimiiicni sofort oder später
z» vermiethen. 6038

Dotzheimerstratze 17 trockener Parterreroum,
ca. 60 sZ-Mtr ., mit Nemiseu, zu jedem Geschäfts¬
betrieb, zu vermiethen. 6113

Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu mm.
MH. das. 5039

Dotzheimerstratze 72, Neubau, ist ein Laden,
geeignet für Coloiiialwaareuhaudluug, mit
2 Zimmern u. Küche aus 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. Dotzheiiucrstraßc 68, Part . 4556

Friedrichstr. 8 , Mittelbau, sind größere Räume
mit Büreau, für Buchdruckerei oder sonstiges
größere? Geschäft sehr geeignet, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
Ziehet , Tnuniisbahuhof. 1826

Friedrichstratze 11 ein großer Laden mit zwei
Erker für Mk. 800 auf 1. April 1901, ev. auch
früher, zu vermiethcn. 2575

Friedrichstr. 25 schöner hell, grotz. Saal,
ev. 2 gleich große, für ruh. Geschäftsbclr., Bür .,
Lagerräume o. Vereiuslokalitäteu, p. April 1901
od. früher zu vcrm. Ausk. b. Caslellau. F295

Loge Plato,
27 . Friedrichstr. 27.

Der Saal wird zur Abhaltung von
Hochzeiten, Bällen, Concertcn rc. k.  ver-
mielhet. Näh. bei dem Nestnnrnleur Herrn
H . Meiniii »'Iiiuis im Seilend. F4-54

Laden mit schöner Drei-Zimmerwoh»., Graben-
str. 6 gelegen, per sof. für 1000 Pik. per Jahr
zu vermiethen. Näh. Bictzgergasse5. 4002

Grabenstr . 14 ein Laden mit Comptoir zu vi».
W . Schell . 6041

Harlittgstratze 7 schöne Helle Werkstatt zu veriu.
Nähere« Frontspitze daselbst. 6539

L »e>lmnttdstratze 42 Laden mit daraustoßender
schöner Wohuiiug zu vermiethen. 6553

Hochstätte 20, 1. Stock bei
' ei» Laden mit Zubehör u. vollständ. Einrichtung
zum Betrieb eines Cotonialw.-Gcschästs, nebst
Wohnung per 1. April 1901z» verm. 6527

Naristratze 3 t trocken- Souterrainräume
sofort zu verm. Näb. Schiersteiiierstr. 8, P . 6188

Körnerstr . 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu vermiethen. 6374

Körnerstratze 9 Lade» mit Ladenzimmer und
Wohnung, sehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waareii-Geschäft, auchz» Bureanx, zu vermiethen.
Nähere? daselbst1. Etage. 5464

Lehrstratze 12 eine Wcrkstätte als Nemise oder
Lagerraui» auf sofort zu vermiklh»». 5320

Lniseustratzc 24
TochterschutealsLehrzimmcr benutzte»Parleere-
rüüme des Mittelbaues liebst großem Hos
(als Geschäftsräume sehr geeignet) aus 1. April
zu vermiethen.

Daselbst ist die Bel -Etage -Wohnung
von 7 Zimiucrn und Zubehör zu vcrm. Da«
ganze Anwesen von ca. 48 Ruthen ist auch zu
verk. Näh. bei Frau I»,»« «, das. 2 St . 6250

Michelsberg 28» l , freier Platz für Wage», eine
Mansarde, ein Partcrrcraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, aus sofort oder
später zu vermiethen. 6191

Luxemburgplatz » Ecke Herderstraße 12, ist ein
Laden nebst Wohnung zu verm. Näheres .im
Neubau n. GcrichtSstr. 3, P . 5731

Der zur Zeit von uns niit gutem Erfolg belvohnte
Laden mit 2 gr. Schaufenstern. Mauritins-
statze 3, im Ceiitrum der Sladt, ist wegen
Geschästs-Vergrößcrnilg und Umzug per sofort,
eveut. später, sehr preiswerth zu vermiethen. __(»ebriider Ilürner , 4755

QAhe *s» prima Geschäftslage , Ernte.
der Stadt (gegenüber der

Walhalla ), Mauritinsstratze 4, mit Werk¬
stätte oder Lagerraum , ans sofort oder
später zu vermietücn . Näh . Schwalbacher-
stratze 28 , Bantüreau . 5998

Großer Laden L'e)M̂nL!'O
Ecke der Liheiiistraße, mit Ladeuzivimerper sofort
oder später zu vermieiheu. 5552

llathgciicr , Moritzstraße 1.

Moritzftraße 7,
gute Geschäftslage , sind per 1. Oktober d. I.

zu vermiethe»
zwei Läden

von 30 bezw. 32 gm Bodcnslächc, mit je Keller
in directer Verbindung, Ladcuzimiucr. moderne
Schaufenster, elckir. Licht oder Gas . Näheres
daselbsi, Scilenb. Part , rechts. 534!

Laden luitLadeuziimuer
-sV» vi BVf * * ♦ «“ per fof. zu vermiethen.

Näh. 1. Stock. 5866
Moritzstraße 44 Laden zu vermiethen . 6537
Oranienstratzr 8t im Hinterhaus große helle

Weikstätte, jür jedes Geschäft passend, zu ver¬
mietheu. Näh. daselbst bei eveut. kann
eine kleine Wohnung luitvermicthelwerde». 461

Oranienstratze 85 Werkstätte, auch als Magazin,
zum Aufbcwnhre» von Möbeln u. dergl., zu vm.
Näh. h. Hof I. 1707

Oranienstr . 54 Werkstätte per sof. zu v. 3990
Scharnyorststratze 18 2 Werkstätten billig zu

vcrm., es kan» bei der einen Hausordnung mit»
überuomiueiiw. 'Jiätj. No. 20, 1. 3101

Scharnhorststr. 20,1 , Lagerrannr z» v. 5591
Scdanstratze 5 ein Souterrainrauin, seither nl«

Schreiucrwcitstätte benutzt, ist mit oder ohne
kleiner Wohnung auf fofoit zu 7 Mk. per Ptonat
zu vermieiheu. 4182

Laders Tammsstratze 4
mit 5 Ziuliucru, Küche re. aus 1. April 1901 zu
vcrm. Auskunft Büreau Hotel Block . 6265

Der Eckladen im Hamburger Hof , Tannus-
straße, Ecke Geisbergstraße, ist auf sofort zu ver-
uiictheu. Näheres im Laden. 3705

Eckladen Wehergasse5
mit 4 großen Schaufeustcrii, ca. 120 fZ-Mtr.
groß, und Eiitrciol, ca. 300 ßZ-Mtr . groß, per
sofort im Ganze,, oder getrennt, zu vermiethen.
Nah. Spiegelgasse1, 3 l. 4520

Webergaffe 46 zwei Z. als Lagerr. zu v. 6001
„Sasse , untero , Laden mit Zimmer

wsöuoi und Magazin zum 1. April zu
vermieten . J?. Meier , Innno-

bilicn-Agentur, Taimu *str . 3S . 6382
Wetiritzstratzc86 Laden nebst Wohuiiug zu ver-

mielhcu. 600 Mk. 6483
Ein gr. u. ei» kl. Laden mit Lagerräume» sofort

oder später zu vermiethen. Näheres Blüchcr-
platz3, 1. Et . r. 4932

Bismar «k-Nittg -Btücher-
^UKlvi H straffe , mit 3 Schaufenstern.

Ladengallciie, großen LagerrÜniiieii, mit Drei-
Zimmer-Wohiiiiiig, sofort oder später zu Perm.
Näh. Blüchcrstraße7. Part . 6174

Bäckerei nebst Wohuiiug zu vermiethe». Näh.
im Neubau Lnxenibiirgplatz, Ecke Herderstr. 12,
». Gerichisstr. 3, Part . 5732
Große helle Halle,

im 5oause selbst befiiidlid), ca. 90 gm, sofort an¬
ruhige» Gcschäsisb, trieb zu v-rnuetheu. Näb.
Bloritzstraßc 72 4736

prima ttzcsdiäsISlnge,cn.30IIj -Mtr .,
1»4»v 11, zwei Schaufenster, Ladeuzinuuer,

ist mit oder ohne LiZohnung von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör per 1. April 1901
zu penn. Näh. bei or. Ecke Mübl-
tmb Hüfnergasse. 6477

Ein Cvlrnlirllwnlncu-Gcschiist
in guter Lage Sdiieistci»«, mit vollständiger
Laden-Einridnung und Wohnung und Zubehör,
zum t. Januar 1901 unter günstigen Bedingungen
z» verniietben oder z» verkaufen, lliähercs bei
A. iierrisukn »«, Wiesbaden, Saalgasse 38,1.

Stls Werkstätte für Schreiner oder ähnliches
Geschäft ist ein kleiner Hinlerba», evcnll. mit
Wohnniig, zu vermiethen. Näh. Schwalbachcr-
straße 59, 1. 6508

M,,&  Werkstatt zu verm.
-LVvriN - zrrg MH.Kl.Webergassel3. 770
Laden mit anstoßender Wohnung , Wellritz-

straßc 5, auf Januar oder späterz» veriniethcit.
Näh. im Hiitgeschäft.

Lade« mit Ladelizirnmer rc.
am »eueii Markiplatz, seither Filiale Berger, ist
per sofort zu vermiethen. Näheres Büreau des
„Hotel Bellevue". 2130

Lagerplätze in gnter Lage(Westeud) zu verm.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 528

In Biebrich a. Rh. ist ein Laden, geeignet
für Colonialwaarcrig-schäit, mit Wohiiinig voll
3 Zimmern und Küche zu vermiethen. MH.
Biebrich, Frankfnrterstraße 21. b' 29

ES«

Wshmmgen von 8 und mellt*
Zimmern.

Friedrichstratze 3, nahe der Wilhklm-
straße, ist die Bel-Etage, 1 Salon , 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör auf den
1. April 1901z» vermielhen. Nah. daselbst
Part . Aiizus. zwischen 10 lt. 11 Uhr. 6107

Hochherrschastliche
Wohnung,

Kaise r-Fried >id»-Ri n g 5, 2. Et., 8 Zimmer,
8 Ballons, Maus, rc., ist zum 1. Ja ». 1901 zu
venu. Zn besicht. v. 11—2 Uhr. Alles Nähere
Wiener Gase , Webergasse8, b. » ctlwix.

Kaiser -Kriedr .-Mug37
ist die hochhcrrschasil. eingerichtete2. Etage,
bestehend aus 8 Zlinmer», Fremdenziinliier,
Bad, electr. Licht». groß. Zubehör, auf fof.
zu Venn. Näh. Sdiiersteincrstr. 7, P . 6312

»ornebme -leg. Etage.
DNL Mi NHe 8Z .,4Balkons, SFrc »,.

benzimmer, 2 Mansarden, Bad, Küche. Speise-
kammer, Auszug. Gas, elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Ndelbeidstraße 21. 2. Etage. 6189

Kars.-Fr.-Ring 82
die 1., 2. u. Et., hocheleg., y Zimmer,
4 Balk., Bad, Speiset., 2 Maus., 2 Keller,
Parterre 6 Zimmer mit demselben Zubehör
z» vermieiheu. Näh. daselbst. 5917

Sonnenbergerstr. 34
ist die Bel -Etage , 8 Zimmer u . reichliches

Zubeh., an ruh. Miether p. I. Stpril190t
zn verm. Näh. LViesbadcner Terrain»
Geseltschast, Delaspeestratze8 . 6170

lierrsvdaktl. "VVoh. ung, 8 Kiitinicr , 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör , gr.
Balkons mich der Strasse und dem öarton,
auf sofort zu vermiethen . — Hilft . — Näh.
bei dem Haus -Eigenthümer 3986

K . Taunusstrasse 57, 2.

Wohnungen von 7 Zimmern.
Friedrichstr ntze 5,

nächst der Wilhelmstraße, ist ans gleich oder
später die 3. Etage, Ecksalo» m. Balkon, 6 Zim.,
coinpl. Badezinuner, Küche mit Sveisekammer,
2 Mansarden rc., zu penniethcii. Näheres bet
«ü. Volt -*, Dklaspeestraße1. Lade». 5861

Nicotasstratze 23, 1. El., 7 Zim. mit Ncbnir.,
Ballon, Kohlenanszng rc., auf sofort , lliäh.
beim Hausverwaltcr4>ichci dofelbll. 6511

Zum 1. April mi
ist die herrschaftlichePart .-Wohn. Rhein»
stratze 62, bestehend au« 7 Zimmer», Bad,
Balkon mit Vorgarten und allem Zubehör,
z» verm. Näh. Adclheidstraße 22, P. 6194
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Rheinstratze 70, 3. Et., 7 Zimmer, groß. Balkon,
Küche, Badekabinet, 3 Mansarden, 2 Keller, z»
vermiethen. Näheres Part . 6348

Rheiustraße 86 , 1. Et., 7 Zimmer «Hb Zubehör
auf April 1901 zu vermiethen. Näh. Part . 6489

Rheinstratze, Ecke Bahnhofstratze 2, Hoch¬
parterre, Südseite, 7 Zimmer, Badezimmer, Küche
nebst Zubehör, auf sofort zu vermiethen. Sehr
geeignet für Bankinstitute, Acrzte, Rechtsanwälte.
Einzusehcn täglich, außer Sonntag «, von Vor¬
mittags 8 bis 1 Uhr und 2'/- bis 7 Uhr Nach-
niittags. Näh. zu erfragen auf dem Büreau
Bahirhofstraße2, Part . 6507

Schlichterstraße 14 comiort. Wohnung von
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev.
auf später, zu vni. N. das. 1 St . 5572

Tammsstrasze9, i °Ä
sieben Zimmern mit Balkon ans gleich od. später
zu vermiethen. Näh. Part . r. 6182

fjodjIjnTftijiiftl WOniig.
feine gesunde Lage — 7 Zimmer — worunter

2 sehr große Salons — reichliches Ncbcngelaß.
Näh. Alexaudrastr. 10. 908

Wohnungen non 6 Zimmer».
Alwincustratze 3,

Ecke der Bierftadterstrahe,
ist die Parterre -Wohnung, 6 Zimmer mit reicht.
Zubehör, per sofort zu vermiethen. NäheresNero-
straße 16, 1, oder Philippsbergstraße13. 3957
Grosze Bmgstr . 13

ist die 1. Etage, schönes gesundes Logis, Sonnen¬
seite, best, aus 6 Zimmern u. Küche im Seiten¬
bau mit separat. Treppenaufgang, Mansarden,
kühle trockene Kellerränme rc., per Januar zu
vermiethen. Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher Bernssausübung geeignet. Näh.
KI. Bnrgstraße 2, 1. ' 6153

Dambachthal,
immittelbarer Stadl- wie Waldesnähe, per
sofort 1. Etage von 6 Zimmern mit reich!.
Zubehör und Gartenbenutznng zu vermiethen.
Näh. Modegeschäft Tannnsstraße 9. 5982

Dotzheimerstr. 18, 1, 6 Zim. m Znb. per sof. o.
spät, zu v. N. Mlb. Part , bei Vbua . 4652

Dotzheimcrstraßc 33 ist die Bel-Etage, besteh,
an« 6 Zimmern, Balkon, Bad nebst Zubehör,
ans sofort zu vermiethen. Näheres Adolphs-
allce 10, Part . 4008

ELisabethenstrasze 21,
Garten !). , Sonnenseite , in sehr ruh. Hanse,
Hochparterre, 6 Zimmer ». Zub. mit groß, schatt.
gel. Veranda, zum Pr . v. 800 Mk. ankinderl.
Leute zu verm. Näh. Vorderh. Part. 5327

Einserstraße 4 eine Wohnung von 6 Zimmern,
2. Etage, bis I . April 1901 z» vermiethen.
.Näheres Färberei. 6525

Villa Einserstraße 68 ist das schöne Hochpart,
von 6 Zim. mit allem Zubehör und Gartenben.
auf sofort an ruh. Leute zu verm. Auch kan» ein
Fro »tspitzzil»mkr dazu gegeben werden. 3469

Herrngartenstraße 17, 2, 6 Zimmer, Bad,
Mansarden, nebst Zubehör sofort zu vermiethen.
Preis 1200 Mk. 6357

Karß-Friedr .-Rittg18,
2. Et., 6 Zun. u. reicht. Znb. zu v. Nah. Lion,
Schillerplah 1, oder Theodorenstraße2. 5446

Kais.-FrieSr .-Rmg 89
sind hocheleg. Wohnungen, Pakt ., 2. n. 3. Etage,
von 6 Zim., ev. 12 Zim., Bad, Balkons, Warrn-
wasicrleitnng, elektr. Licht, Kohlenauszug re. zu
verm. Näheres das. 1. Etage. 5779

Im Neubau

KM.-Fr.-Ning 89
(oberhalb der Oranienstraße) ist die yoch-
herrschastliche2. Etage , 8 hohe Zimmer
m»t Erker und Baikon , Badezimmer
»». allem Zubehör , höchst praktisch», mit
jedem Comfort der Neuzeit eingerichtet, per
sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst Parterre oder beim Eigeuthümer,
leiüirer , Kirchgasse 48. 6338

Kaiser-Fr .-Rirrg 91,
beider Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrschastl.

2. Etage, 6 Ziminer, Badezim., gr. Frontspitz-
zinmicr, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 3082

Kirchgasse 39, 2,
vis-.Vvb dem „Nonneuhos", 6 Zimmer, Küche».

Zubeh., ganz oder getheilt, per sofort zu
vermiethen,. Räh. Me ^er . Kirchgasse 88,1. 6285

Kirchgasse 36 , vis-ä-vb dem Nounen-
hos, Vorderhaus 2. Etage, 6 Zimmer, Küche
und Zubehör, ganz o. gelheilt, per sofort
oder später zu vermiethen. Näh. bei 6512

»I . Meyer , Kirchgasse 36, 1.

M ? ^ »»»( rKraße 30 , Bel-Etage. 6 Zimmer
•W4V415 » und reichliches Zubehör auf sofort

oder später zu verm. 5751

I Marktstraßc 22,1 St .. Wohn., 6 Zim. I
(5 n. d. Slr .), Küche, Mans. re., zu v. 5508 I

Nicolasstraße 17, 2. Etage , 6 Zim ., gr.
Balkon , Küche, Speisekammer , 2 Maus . ,
2 Keil., p. sof . »,» verm. R . Part . 8139

Ib' icolasstrasse IO , Hoch-Part ., 6 Zim., Bad,
geschl. Balkon etc. sof. mit Nachl. z. verm. 6313

Nicolasstratze 23 , 1 Et., 6 Ziminer und ein
Cabinet bcz. Badezimmer, Balkon, Nebenräume,
Kohlenaufzng, Bleichplatz, sofort zu vermiethen.
Näh. bei Hausverwalter Cwebel daselbst. 3269

Wohnung Mheinstr. 95
(Südseite). Part ., 6 Zimmer, Küche. Badezimmer,
Keller, Piansarden re. znm 1 April zu ver¬
miethen. Einznsehen von 10—12 Uhr Mittags
und 4—5 Uhr Nachmittags. Näh. im Hanse
oder bei Frau J . Wenzel . Jahnstr . 36. 6480

~ Hochpart., 6 Zim.
> mit Balkon, Bad,

1901 zu vermiethen.
Näheres daselbst, Souterrain . 6392

oder bei Frau J . wciizi
Mheinstr. 92,

Zubehör, zum 1. April

Neuba » Schiersteinerstraße 7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von 6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör ans sofort zu vermiethen. Näh.
Schier steiiicrstraße7, Part . 5405

Schtichterstraße 7, drille Etage oder Parterre,
6 Zimmer mit Balkon, Bad u. reichlich. Znbeb.,
sofort od. später zu bi». Näh. Part . 2068

Schöne Aussicht 28,
Villa BBelvedere , herrsch. Ilooli -Parterre,

6 Zimmer, Pad, BCrli«-r u. IBalkon , sonst.
Zugehör, April zu verm. Gesunde freie Lage,
4 Min. v. Kurh. Näh. das. od. b. liauseigentli.
Velix SSraidt . Sonnenbergerstr. 60. 6528

Schwalbacherstraße 30 , Allee-Seite, 2. Etage,
6 Zim., Küche, Mansarden, Garten, zu v. 44l3
Tannnsstraße 51/53

ist die Bel-Etage, 6 Zimmer, Balkons, List, Bad,
sonst. Comiort, der Neuzeit entspr., per 1. April
zu verm. Näh. 1. St . bei Kenner . 6488

Wilhelnnneustraße 12, vord. Nciothal, neue«
Landhaus, sind bocheleg. Wohnungenv. 6 groß.
Zim., Küche, Bad ». r. Zbh. per sof. od. später
zu verm. N. No. 10. tlhr . Maurer . 3371

I Nieolasftr. 19 LL
6 Zim. u. Zubeh., geschl. Balkon n. Borg.,
zu verm. Pr . 1500. Näh. 2 Trepp. 6244

Wohnungen von 5 Zimmern.
Sidelheidstraße 23 , 2. Etage, 5 gr. Zim. nebst

Zubehör per sofort zu verm. Näh. Stb . 3475
Stdclyeidstr. 37 , Bcl -Etage , 5 Zim., Balkon,

eventuell mit Pserdestall, per 1. April 1901 zu
vermiethen. Näh. Langgasse 5.
Adelheidstraße 11,

Bel-Etage. 5 Zimmer nebst Zubehör per sofort zu
vermicthe». Näh. Langgasse5. 4528

Adetheidstraße 77 ist die Hochparterre-Wohnung,
5 Zimmer, Küche, Vorgarten nebst Zubehör, per
sos. zu verm. Näh. Abelheidstraße 79, 1. 3954

ADslheidftraße 91
sind 2 Wohnungen von 5 II. 6 Zimmern, Part , u-

Bel-Etage, aus sofort zu verm. Dieselveii sind
herrschaftlich eingerichtet, mit 3 Balkons, Garde¬
roben- ». Badzimmer nebst alkem Zubehör vers.
Näh. Zim>nerinnnn.straße 10 oder Mittaas von
3- 6 Uhr daselbst. 4436

Albrechtstratze 31» Eckhaus, ist die 2. Etage,
5 Zimmer mit Zubehör. neu hergerichtet, sofort
billig zu vermiethen. 6377

Ecke der Sllbrcchtstraße tu Moritzstraße 311
ist die 1. neu helgerichtete Etage v. 5 Zimmern
(Balkon) n. Zubeh. auf gleich od. sp. zu v. 6346

Billa BLebricher Allee 3
herrschastl.Wohn, von 5 Zimmern, Badezim. ni.
allem Zubeh. per sos. zu verm. Nah. das. 6081

Bismarckring 3, Neubau, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reicht. Zubehör und allein
Comfort, der Neuzeit entspr., zu verm. Näh.
daselbst bei *4. Moos . 3460

Bismarck-Ring 19(Kff
Wohn, von 5 Zim , Küche, Bad, reich!. Zubehör
sofort oder später zu vm. Näh. Part . 4824

Bismarck -Ring 22 5-Hmmerwohn. mit allem
der Neuzeit eulspr. Zubehör ans sofort zu verm.
Näh. Biücherstraße7, P . 5067

Bismarck -Ring 28 ist eine säiöne Part.-Wohn.,
best, ans 5 Zimmern, Küche, Bad, 2 Mansarden,
2 Kellern, per sos. an ruh. Leute zu vm. 4370

Bismarckring 3» Bel- Etage und Hochparterre,
sch. 5- und 4-Zimmer-Wohn., Balkon, Bade-
emricht., Bleiche, reichl. Zubehör, sofort nriethfr.
Näheres 3 St . 6460

Neubau Atoll , Bismarckring , sind Wohnungen
von 5 Zimmern u. reidjl. Zubehör, der Neuzeit
entspr. eiliger., a. gleich od. später zu vm., soivie
zwei Läden. Näh. das. u. Uorkstr. 9, 1 r. 5161

Blumcnstraße 7, Hochstart., 5 Zimmer, Bad,
Balkon, Borgt., Küche, Zubehör, Gas, r. L., im
Knrvieriel. Aiizusehen Mittags 12—3. 6535

Dotzheimerstratze38 (Nenban, in der Nähe der
elektr. Bahn) ist die Bel-Elage, 5 elegante Zim.,
Bad, 2 Mansarden, 2 Balkons. Kohieuzug, mit
Vor- und Hinterganeu (kein Hinterhaus) sofort
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst. 2626

Fricdrichstratze 48 , 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimnier mit Erker und BatkouS, Bad re., zuru
1. April 1901 zu vermiclheu. Näh. Baubürcav
Luiseirstraße 29. 6185

Gerichtsstratze 5 eine schöne5-Zimmer-Wohuuug
mit Balkon u. reichl. Zubehör per sof. zu verm.
Zu erfr. Part . 3277

Gocthestr. 25 zweite Etage, 5 Zim. u. Zubeh.,
per sofort zu vermiethen. Näh. Parterre . 5264

Haiuerwcg 10 in feinster,ruhiger». ebenerLage,
nahe Kurhaus u. d. Bahnhöseu, ist pro 1. April
1901 die Beletage, 5 Zim., Bad, gr. Balkon rc.,
zu vermiethen.

Hcrdcrstraße 1 (2. Et.) 5Z ., Bad, Balk., 2 Maus.,
per fof. zu vm. Näh. Herdcrstr. 4, P . r. 4148

Hcrderstraße 28 , Neubau, b-Zini.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleick> oder später zu verm. 5336

Herderstr. 27 , Eckhaus, nächst Schierstcincr
straße, schöne Wohnungen Von5 Zimmern, Bad.
Erker, Balkon u. reichlichem Zubehör per sofort
preiswerlh zu vermiethen. 5720

Herrngartcnstr . 11,1 . Etage , schöne Wohn .,
5 Zimmer. Kücheu. Zub. au ruh. Miether zum
1. Nov. o. fp. zu v. N. P . 4320eahustr.1»3.St..5Z.u.Zubehörz.v. 4372al»,straße 5 Wohnung von 5 Zimmeru und
Zubeh. (2. Et .) zu verm. Näh. das. 1. Et. 3726

Kaiser-Friedrich-Ring 1 eine Wohn, im 1. St .,
5 Zimmer, Küche und Zubehör, Bad, Kohlen
anszug, a. 1. Jan . zu vm. Näh. Part . r . 6073

Jahnstr . 3V, 1 St ., 5 gr.Zim.. Balk. n/Zubeh.
per sof. od. später zu verm. Näh. Part . l. 6353

Kaiser-Friedrich-Ring 80
sind hocheleg.Wohn., Part ., 1., 2. u. 3. Etage, v.
5 Z., Bad, Balk., Warmwasserleit., elektr. Licht,
Kohlenaufzng ec. z. vm. Näh. das. 1. Et . 5778

Kaiser-Friedrich-Ring 92 Parterre-Wohnung,
5 große Ziminer.Badezimmer liehst allem Zubehör,
per 1. Oktober zu vermietben. Einzusehen Vor¬
mittags 10—12, 4—6. Näh. Bel-Etage. 4210

Kaiser-Fricdrich-Ring 102 ist die hochherrsch.
Bel-Elgge, best, aus 5 groß. Zini., Bad, Küä)e,
Balkon und reichlichem Zubehör, auf sofort oder-
später zu verm. Näh. daselbst3 Tr . 8766

Kaiser-Fricdrich-Ring tu Waltuferstraße 2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern, Bad
und reichlichem Zubehör auf sofort zu vermieihe».
Näh. daselbst. 4481

Kapellcnstraße 9, 3. Etage, Wohnung von fünf
Zimmern mit Zubehör, Balkon rc., znnr Preise
von 800 Mk. per l . April 1901 zu vermreihen.
Näheres bei V . C . Otto . 6567

Neubau Ecke Körner - « . Herderstr. couisort.
eiugeiichtelc5- ev. 10-Zim.-Wohn. mit Bad u.
all. Zubeh. z. vm. Näh. Könierstr. 4, P . 3946

Lureinburgplatz , Ecke Herder-
stratze 12, sind zwei herrschaftliche5-Zirn.-
Wohuuirgeu mit Erker, je 2 Balkons, Badc-
cabiuct und allem Zubehör, auf sofort oder
später zu vermiethen. Nah. im Neubau und
Gerichlsstr. 3, Part . 5561

Marktstraße 19, Ecke Grabenstraße, 2. Etage,
b-Zimmer-Wohnnng nebst Zubehör sofort zu
vermiethen. 6405

Möhringstraße 5, Part., eine Wohn. v. 5 Zim.,
Badecinrichtnng, Küche, im St ., Mansarde, auf
sofort zu vni. Näh. Bertramstr. 8, Part . 4331

Moritzstraße 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechts
und 2 Tr . links, 5 Zimmer u. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abscbl., zu verrnieihen. Näh.
Hinterhaus n. Kirchgasse5. 2776

Oranienstraße 50 2. Etage, 5 Zim., Küche, Bad
u. Zubeh., per sof. zu bin. Näh. Part . I. 4073

Rheinstratze 29
prachtvolle Gartcnhans -Woh »>ntig (Part .) ,

5 Z., Küche. 2 große Maus., 2 Keller, soivie auf
Wunsch schönes Magazin , Hanskaufs halber
zu verm. Auskunft daselbst links.

Rhcinstr . 105, 3. Et., 5Z . n. Bad a. sofort. 3900

Biktoriastr. 8, Billa.
Herrsäiaftliche Bcl.-Et„ 5 Zim., Balkon, Badezim.,

3 Kammern, 2 Keller, Garten, Waschk., Trockcn-
speicherz. Benutzung, auf sofort zu verm. Näh.
Mainzeistraße 66 a, Part . 5540

Wohnung, 5 Zimmer, Kücheu. Zubeh., auf 15. Okt.
zu ver miethen. Näh. Bahnhosstrnße9, 1. 6017

Eine vorzügliche, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtcle, in schöner

neuer Straße belegene

1. Etage:
6 Zimnier, Küäie, 2 Balkons, Bad und
2 große Mansarden (Südostseite), ist Ver-
hältniß halber billig nbzugeben. Kann sofort
bezogen werden. Jeden Tag zu besehen. Lnxem-
bnrgstraße 3, 1 (neben der Albred-istraße).

' Wobnungs -Nachwcisbntcan Lion.

In meinem Neubau

Walluserstraßs 9
sind herrsdraftliche5- u. 4-Zi»i.-Wohn.,
mit ail. Comforl der Neuzeit anSgcstattet,
per sofort zu vennieihen. (NB. Ztvischeu
Adethcidstraße und Schieisteineistraße
ani Kaiser-Friedrich-Ring gelegen.) Näh.
Kaiser-Fricdrich-Ring 33, Part . 5143

Eleg . Parterrc -Wolinung » 5 Zimnier, Bad,
Balkon rc., im Kurviertel, per sofort oder
später zu verm. Offerten unter M . Ht. S72
an den Tagbl.-Verlag.

Herderstratze8 SS 1™;
4 Zimmern und Küche, Vorder- und Küchenbalk.,
Bade- und Speisecabinet, 2 Kellern und 2
Maus., auf sofort zu vermiethen. 4023

Herderstr. 21, KÄ .:
ä 4 ii. 5 Zimmer, Küche, Bad, 2 Balkons und
reichl. Zubehör, auf gleich zu vermiethen. Ein¬
zusehen von 11—12 und 5—6 Uhr. Näheres
bei dem Eigentbümer, Gärtnerei Hg. «Hielt,
Scharnhoiststraße, oder bei B*i>»i.  Aut , Veil-
bacii , Bleichstraße 22, 1, und Kaiser-Friedrich-
Ning 24, Part . 4874

Herderstr.21,Ecke Riehlstr.
(Neubau), sind Wohnungen von 4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad u. alle», Zubehör, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres im Hause selbst,
1. Etage. U<. Uüilch . 4870

Knansstraße 2, »eil. Philippsbergstr., Part., 4
Zimmer, Bleiärpl. n. Zubeh. auf sofort zu verm.
Näh. daselbst2 St . l. 5625

Körnerstraße 1 ist der 1. n. 2. Stock, elegante
Wohnung von 4 großen Zimmern, 2 Balkons ».
Bad, Parterre 3 Zim. mit Bad u. sonst reichl.
Zubehör, auf sos. zn verm. Näh. Albrechtstr 44,
3 St . bei lleorg , 3921

Könierstr. 7 §SSäÄ
elegante4-Zimmer-Wohn. mit Küche, Speifekam.,
Bad, kalte n. warme Wasserleit., Erker, 2 Balk.,
2 Keller und 2 Mansarden auf sofort zn verm
Näh. daselbst Bel-Etage. 3775

Lnxembnrgplatz , Ecke Herderstr. 12,
sind comfortable4- u.3-Ziinrner-Wohnnngen
mit je 2 Balkonen, Bad re., per sofort oder
später zu vermiethen. Näheres dasetbst od.
Gerichtsstraße3. 6366

Wshrrmtge» vo» 4 Zimuiern.
Sllwincnstraße 5 Bel-Etage. 4 Zimmer und

Badecabinet, per sofort zu vermiethen. Be¬
sichtigung von 1,412- 1 Uhr. Näh. daselbst
Parterre jederzeit. 46 6̂

Bertramstr. 19, ZiE'KüL
u. Zubehör sofort zn verm. Näh. bei 6173

Keorg SJärcii . Bertramstr. 7, Part.
Bisutarckring 14 (Neubau), 3. Etage, eine

clegnnle Wohnung, 4 Zimmer, Küche, Bad, reichl.
Zubehör, sosort oder später zu vermiclheu. lltäh.
daselbst oder Adelhcidstraße 97, P . 5755

Blsmarck -Ning 22 u . 24 vier Zimmer mit
allem der Neuzeit entspr. Zubehör auf sofort
z. vm. N. Blüchcrstr. 7, P . 5068

Bismarck-Ring,
3. El., elegante4-Zim>ner-W»tmung per 1. April
1901, ev. früher, zu v. Näh. Sedavpt . 6,1 . 6235

Neubau Möller . Ecke Biöniarck -Ning ti »d
Dotzheimersti '. , sind elegante4- u. 5-Z»umer-
Wohuungen, der 'Neuzeit elitsprcch. eiugerichict,
sowie reichl. Zubehör, auf 1. Januar od. später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, Part . 6389

Ecke Blücherplatz"»SS?
(Neubau) ist die Bel-Etage von 4 Zimmern u.
Küche, Bad ». reichl. Zbh., sof. zu beim. 609»

Dambachthal 10, Gartenhaus, ist der 1. Stock,
4 Zimmer, Badezimmer, Küche mit Warmwasser
eiurichtuirg, Speisekammer nebst Zubehör, sofort
zu verm. Näh. Dambachlhal12, 1. St . 6536

Datzheimerstraß« 80 (Neubau) die Bel-Etage,
4 Zimmer, Bad, 2 Balk., Vor- u. Hintergart.,
auf sofort zu v. N. das. P . 5663

Dotzheimerstraße 72 , Neubau, sind Wohuuugen
von 4 Zimmer», Küche und Zubehör auf sosort
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P . 4557

Gustab -Adolsstr . 7, 3 St ., schone4>Z.«Wohn.
Veksetzung halber sofort zuni. Balk. n. Zub.

verm. Näh. 1 St. 4938

Marktstratzc9 , 2, Apoth. siebert , Wohnung,
4 Zimmer, Küche, Bad. Spcisekam., der Neuzerl
enttprechevd eingerichtet, per sofort od. 1. Jan.
zn verinieklien. 64a1

Moritzstraße 7 sind auf sofort im ersten Stock
zrvei Wohnnngerr zu verm. von 4 und 5 Zim.
mit Bad und täimirtlichem Zubehör, ebendaselbst
inr zweiten Stock eine Wohnung von 4 Zimmern
n. s. Zbh. Näh. das., Seitenb. (Büreau). 5880

Moriststr. 51
Zinnuern. rvatkon, Küche, Bad u. reichtichern Zu¬
behör, ans sofort zn venu. Nnh. Biebncherstr.4b
oder Oranienstr. 15, Banbürean. 4061

Oranicustraße 47 vier Zimmer. K. i». Spersek..
Balkon ri. reicht. Zubehör, ans gleicho. spater
Abreise halber zu verni. Nah. Part . 6370

Drattienstraste 52 Le i
Zim. und reichliches Zubehör, Versetzung halber
per gleich zn vermiethen. Näheres Parterre bei
Nei ^ eufind . 5-Mo

Platterftratze 14, !:AL:
Wohn., Maus., Waschk.. Trockenb., sofort oder
später zn vermiethen. Preis 610 Mk. Näh. da¬
selbst Part . ^ . ..

Nherustratzc 31, Hth. Part.. 4 Znn. ». Zubehör
zum 1. Januar , evtl, auch frrther, zn vr». 6394

Rtzernstr. 89 , 3 St .. 4 schöne Zim. >». Balk. u.
Znb. zn verm. 6048

Daalgasse 38 , 3, am Ko.hbrunnen, hübsche
4-Ziiim,er-Woh»»ng mit Kücheu. Zubehör sof.
od. später zu vm. Näh. das. 59,2

Scerobcnstratze 27 ist eine srerrndl. Wohunna
bestehend ans 4 Ziimnern, Kücheu. Mansarde
(i,n Garten ». ), an ruh. Leute sof. od. spater
zu verm. Näh. beim Ha»smei,ter das. 6396

Lvalkn,ützlstrahe 30 vier Zimmer Balkon und
Zubehör im Preise von 630 P!k. Vertzaltinsse
halber per sosort oder später zu verm . 6164

Wcbcrgassc3,
M Hinterhaus , vier grvfte, neu
^ herber. Nänme u. 5 Mans.

auf 1. Nov ., ev. später, als
BSohnnttst oder zu Geschäfts-

D zwecke«» zu verm. Näh. bei
1- . 6343

tJggMMBM 'SSBSSSSWEL  _
Weitzciibnrgstr. 6 Ä“

Wotznnng , 3. Etage, mit Bad, reichl. Zubehör,
e>. Licht u. Gasanlage, 2Balko»s. Kohleuaufzrrg,
auf sofort od. später zu verm. N. Part . I. 6259

Wohuuugen von 8 Zimuirrn.
Sldcltzeidstr. 71 , Hth. Part., 3 Zimmer, Küche,

Maus., 2 Keller per 1. Januar au ruhige Leute
zn vennieihen. 370 Mk. Von 12—3.Bismarck-Ring 29,
Küche, Bad. nrdst allem Zubehör ws. zu vennieihen.
Näh. Bincherstraße7 oder Bleichstraße 11. 6239

Gr . Bitigstraßc 15 3 Zimmer nebst Zubehör
an kleine ruhige Familie per 1. Januar 1901
z» vennieihen. Urottfr . ni -rminun . 6381

Dambachthal BBS
an ruhige Leute ohne kleine Kinder zu vennielh.
Näheres Taunusstraße 9, Modegeschäft. 5973

Gnstav -2ldolfstr . schöne Wohnung von 3 Zim.,
Küche und Zubehör wegen Wegzug ans sofort
zu vermielheir. Näh. Platterstraße 12. 6465

Herderstratze 5, Neubau , sind Wohrmuge» von
"3 und 4 Zimmern zn vennieihen. 3797

Eck« Herder- und Luxe,>,bnrgstraße , gegen¬
über dem freien Platz, sind Wohnungen von 3
und 4 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör
ans sosort zu Venn. N. Kirchgasse 13,1 . St . 31413a»>ts1raße2drei Zimmer nebst Küche undZubehör per sosort zu vermiethen. Näheres
Lauagasse5. 3212

Jahnstraße 88 , Beletage, 3 Zimmer». Balkon,
Kückse, Mansarde u. Znb., kein vb-ä-vis, auf
1. Novbr. z. venu. Näh. b. H. Scheid, P . 6540

Jdsteiuerstraße 21 , Gartenh. Part., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh. daselbst oder
HeUmuudstraße 41. 6445
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Jahnstratz« 44, Hth. 2 St ., drei Zimmer, Küche

lind Keller zu vermiethen.
7 (direct am Kaiser-

I > < Friedr .- Ring) sind
elegante 3-Zinuner-Woh». mit Küche, Speise¬
kammer, Bad, kalte und warme Wasserleitung,
2 Balkons, 2 Keller und 2 Mansarden auf sof.
zu vermiethen. Nab. daselbst Bel-Etage. 3777,

Mainzcrstraße 34 sind3 Wohnungenh 3 Zim'
nebst Zubehör saaleich zn vermiethen. 6287

Rerostraße 48 ist eine Wohnung von3 Zimnier»,
Küchen. !. w. su verm. Näh. Part . 6473

Rheinstraße 107 sehr schöne Frontspitzwohnuiig
(mit Abschluß) von 8 event. 4 Zininicrn, SliicOc
und Zubehör an rnhiae Leute per 1. Januar
zu vermiethen. Näh. Bart . 6442

Roonstraße 6» 1, Pr. 1. April (cv. auch früher)
3 Ziminer, Küche, Maus., 2 Keller für 450 Mk.
zu verniietken.

Schaitihoistsirasie 18 Wohiinngv. 3 Ziiiimern
mit Zubehör aus 1. Jan . zn vermiethen. Näh.
Hinterh. Pari . r. 6329

Sorincnbergcrstraße 47, Parterre, 3 Zimmer,
1 Kannner, Küche, 2 Keller, event. Stallung snr
vier Pferde, Remise, Kutscher-ZLohnnng rc.,
Mitbenntznna des Gartens , sofort zn vermiethen.
Einznsehen täglich von 11—1 Uhr. 2640

Walramstraße 5 ist eine sehr schöne Wohnung,
bestehend ans 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
auf 1. Januar zu veriniclheii. 6457

Abgeschlossene Wohnung von3, 4 oder7 Zim.
mit oder ohne Galten , in sonniger freier Lage, zn
vermiethen. Näh. int Tagdl.-Beilag. 5916

Wohnungen von 2 Zimmer » .
Adlerstratze 28 » , im Eckladen, ist eine Stock-

Wohnnng von 2 Zimmern n. Küche mit Abschlnsi
per 1. Januar 1901 zn vermiethen. 6584

Adolphsaltce 27, Hlh. 2 St ., 2 Zimmer, Küche,
Maus, auf sofort zn verm. Näh. im Hth. 6519

Friedrichstr. 8 L"”ÄS
Wohnung, 2 Ziinuier und Kückie, an eine kleine
Familie zn verm. Näh. Vorderhaus Parterre.

Kirchgaffe 10, Vorderh., Mansardwohnung, zwei
Zimmer n. Küche, auch zum Dlöbclelnstellen zn
vermiethen. Rah. Krieg -, Laden. 6349

Körncrstraße 8 zwei Zimmer und Küche per
l . Januar zu vermiethen. 6373

Lehrstr. 23 e. Gicbelmohn., 2 Zim. n. Küche, an
kinderl. Leute per 1. Jan . zu verm. 6459

Rerostraße 20 , Hth, 2 St ., Mansard-Wohnnng,
2 Zimmer und Küche ans 1. Nov. zn verm.
Näh. Vorderh. 1 St . 6455

Rerostraße 34 eine Mans.-Wohnnng, 2 Zimmer
U. Küche, a. r. F . p. sofort. 5672

Nerostratze 36, Bdh . , schöne2-Zimmer-Wohn.
m. gr. Küche auf 1. Januar 1901 z. vm. 6384

Römerberg 24 eine Wohnung in, 1. Stock von
2 Zimmern, Küche und Keller auf 1. November
zu vermiethen. Näheres im Laden.

Schlachihansstraße 8 ist eine schöne Dach¬
wohnung von 2 Z. u. Küche re. auf 1. Januar
an ruhige Leute zn vermiethen. 6482

Wörthstraße 3, Hth., 2 Zimmern. Znbeh. an
ruh. Leute ohne Kind. z. v. N. Vdh. P . 6532

Wohnnnge « von 1 Zimmer-.
Adlerstratze 31 cinZiuimer»ndKüche auf gleich

zu vermiethen. 5980
Doßheimerfir . 17 Dachl., Z. n. K., z. v. 6448
Helcncnstraße 13 ein Zimmer, Küche, Keller,

Dachw. im Hth., per 1. Januar zu verm. 6557
Hettmundstratze 42 Zimmer, Küche und Keller

zn vcrniiethen. Näh. Laden. 6385
Jdsteincistr . 21 Stube und Küche an ruhige

Leute zu veimielhen. Näh. Gartenh. Part . od,
Hellmnndstraße 41. 6444

Nerostratze 58 , Vdhs. Frontspitze, 1 gr. Ziniiner
und Küche auf gleich od. später zu verm. 6486

Schulberg 10, 5z. V., 1 Z. u. K. N. das. 6368
Steingaffe 14 Dachlogis, 1 Zimmer, Küche und

Keller, 1. Nov. zn verm. Näh. Hinterh. 1. 6542
Stcingaffe 34 , 2 St . r., Wohn., 1 Zimmer und

Küche, ans sofort an kinderloseLente zu vermieth.
Nah. Platterstraße 58, 1. 5760

Wettritzstraße 30 Mansardtvohn., 1 Zim. ;uub
K. an ruh. Leute per 1. Nov. zu verni. 6452

Ein gr. Zimmer, Küche und Keller ans 1. Novbr.
zu verm. Näh. Niedstraße 1, an der Waldstr.

Kleine Wohnung , 1 Zimmer, Küche». Keller,
Seitenbau 1 St ., an nur ruhige Leute zu ver
miethcn. Näh. Webergasse 3.

Wohnungen ohne Zimmer -Angnve.
Matiritinsplatz 3 sch. Ma»s.- Woh. sof. od. sp.

zu vm. Näh. b. Herrn Sriiiifer , Vdh. 6427
Sedanstraßc 8 ist eine Frontspitzwohnung ans

1. Januar zu vermiethen. 6358
Stiststratzc 18 eine Frontspitzwohii. per sofort

zu vm. N. das. im Laden. 6172
WcUstraße 13 kleine Mansarde-Wohnung zn v.
Wcttritzstraßc 21 eine kleine Mansardwohnung

ans 1. November zn vermiethen. 6456
Ein kleines Dachlogis ist an ein anständiges

ruhiges Ehepaar ans 15. Oktober zu vermiethen.
Näheres Dambachthal2, 2 St . 6555

Kl. Dachwohnung zu vermiethen. Näheres Schacht
straßc 7, Part . 6461

Auswärts gelegene Mohn »» gen.
Zwei 3-Z!»>iner-Woh»iingen mit Zubehör n. Obst

garten zum 1. Januar i» Dotzheim am
Bahnhof zu vermiethen. Näh. Platterstr . 102»,
Wiesbaden. 6407

^apellenstratze 4 gut möblirte abgeschlossene
Wohnungen mit eingerichteter Küche. 5598

Lnisenstraße 3, nabe Parks., 2 möblirte Zim.
mit Küche zu vermiethen. Näh. Photogr. Atelier
van EBosclt , Part . 5808

Manergaffe 3 5 niöbl. Wohnung, 3 Zimmer n.
Küche, für 60 Mk. per Monat zn vermiethen.

Müllerstr . 2, 1. Et., möbk. Wohn., 2 Zimmer n.
Küche, zn vermiethen. 6162

Nicolasstraße 1 möblirte Wohming mit eiliger.
Küche für den Winter zn vermiethen.

Rhcirrstraße31 schön möbl.Wohnuiia, 3 Zimmer,
Küche und Zubehör, zu verm. Näh. P . l. 6317

Rödeiallee 32, 3 . HanS von der Taunns-
straße, Sonnenseite, Vorsensier. ist die recht gut
möblirte Parterre -Wohnung, 4 Zimmer, Küche,
Maus. n. Keller, zu verm. Näh. 2 Tr . h. 6808

Pension Sanssouci , Souncnbcrgcrstr . 31,
möblirte herrschaftliche Etage, Südseite, von
6—7 Räumen mit Küche, event. auch weniger,
für den Winter zn vermiethen. 6503

Taunnsstr . 33 35 , 2. Etage, möbl. Wohnung,
enthallend 6 Zimmer, großes Badezimmer,
Persone,,-Anszug. 6402

Taunusstratze 43
chön möbl Etage für den Winter zn verni. 4500

*D Niihe derselben , möblirtes
J*Cillliseu I Cj 6-Zimmer -ParteiTe . 6482

31. Meier , Imm .-Agent ., Tniinnsstr . 28.
*11« Etage , 5—6Zimmer, Küche

i l und Zubehör, cv. ganze Villa,
für die Winter,nonate zu veriuiethe». Näh. in,
Tagbl.-Vcrlng. 6279
Elegant möbl. Etage
eines Villenhaufes, 6 Zim., Küche, Maus., mit
allem Zubehör, für 6 Monate, event. länger, zn
vermieth. Näh. im Tagbl.-Verl. 5880

Wohnung zu vermiethen, Villa,
ivlVV » . 1. Knrviertel. N. Tgbl.-Vcrl. 6010

Möblirte Wohnungen.

Adolphstr. 7, KÄÄ
9 Zimmern, Küche,Badezimmer». Zubehör ganz
oder gctheilt zn vermiethen. 6351
E'li?abethenftras;e 8

fein möbl. Wohnung zn verm. 5518
Gcisbergstraße 12 möbl. Wohn., 3—6 Zim. und

Küche, sowie einzelne Zimmer zu verm. 5617
Goethestraßc 1 möbl. Wohn. sof. zu verm. 5933

möbl . Billa Grünweg 4, dicht am Park
»11s und Kurhaus, 5 Zimmer, Badezilii»ier,

Küche, ganz oder gelheilt zn vermiethen
Elektrisches Licht, gute Oese».

Billa Leberverg8
fein möbl. Wohnung, 5—8 Zimmer, Süds ., für

de» Winter zn verm. Preis 225—350 Mk.

nl
B

Möbl . Zimmer nnb Mansarden,
Kchtasstellen etr.

«bcggstraße2, nSSS
Nähe des Kurhauses, cleg. möbl. Etage, auch
einzelne Zimmer per sofort zn verm. 3064
Adelhcidstratze0, 1,

gut möblirte Zimmer zu vermiethen. 1964
Adelhelvstraße 11, 2, Wohn- n. Schlafzimmer,

gut rnöblirt, zu vermiethen. 6>W
Adelheidstr. 60, P., 1—2 schön möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension. 5842
Adclhcibstraße 76 schön möbl. Zinnnerf. 15 Mk.

monatlich zn veriniktken. Näh. Laden. 6328
Adlcrstr . I , H., erh. brav. Mädchen Schlafstelle.
Adterstr. 4, 1, kl. möbl. Zinimer zu verm. 6533
Adlerstratze 18» , Part., erh. ein junger Ptann

Kost und Logis. 6139
Adlerstraße 18, 1 r., erhält ein reinlicher Arb.

gute und billige Kost und Logis.
Adlerstratze 18, 3 St . rechts, erhalten reinliche

Arbeiter gute billige Kost und Logis.
Adlerstr . 24 , P., möbl. Zim. an reinl. Arb. z. v.
Adolphstratze 18, 3, möbl. Zimmer an anständ.

Fräulein zu vermiethen. 6292
Alvrcchtstraße 5, H. 1 St ., 2 möbl. Zimmer

zu vcrmielhen. 0421
Alvrcchtstr. 13, 1. Et., g. möbl. Z. zu v. 6433
Albrechtstr. 21, 2, i m.Z. u. 1 f. Z., m.. sof. 6152
tJU Ivrectztstraße 27 gut möbl. Zimmer an an-
-» 1- ständigen Herrn zn vermiethen. 6514
Alvrcchtstraße 28 , 3. Et. I., ein g. möblirtes

Zimmer zn vermiethen. 5942
Albrechtstraße 33, 1, zwei schön möbl. Zinimer

an anständige Herren z» verniicthen. 6568
OFtbrechtstratze 34, 2 l., möbl. Zimmer mit
■8-1- Pension, wöchcntl. 10—14Mk., sos. zn verm.

tbrechtstratze 38 , 1 1., schön möbl. Zimmer
bei kinderloser Familie zn vermielhcn.

eirenstraße2 movl. Zimmer mit einen od. zwei
Belten (sep. Erngailg) zn vermielheu. 6552

Bahnhofstraßc 8, 1 rechts, gut möbl. Salon
mit Schlafzimmer sofort zn vermiethen. 6118

Bcrtramstratze 2, 1. Et. l., gut möbl. Zinlilier
zn Vermielhcn. 6026

Bertramstraße 6, 3. Et. r., gut möbl. Zimmer,
cvenll. mit Pension, billig zn vcrmiethcil. 6520

Bertrainstr . 12, 2 l., möbl. Erkerz. z. vl». 6470
Bertramftr . 14, 1 r., schön möbl. Zimmer mit

Pension zu vermiethen. 5853
Bcrtramstratze 15, 2. St . r., ist ein frenndl. g.

möbl. Zimmer zn verinicthcii. 6217

Gertramstrane 22, P .,
directRun Bisuiarck-Ring, Haltestelle der clektr.
Bah , zwei schön möblirte Zimmer (sep.
Eing.1 mit ganzer Pens, zn vermiethen. 6280

Bismarek -ttUng 38, 2 rechts, elegant möbl.Zim.
mit Pension für zwei Geschästsfräulei». 6321

Meichstraße 3, 1. St ., ein schön möbl. Zimmer
mit 1—2 Betten und Pension an bessere junge
Leute zn vcrmielhen. 6150

Bleichstr. 4, 3. St . l., möbl. Zimmer, zu Venn.
Bleichstraße 8, 1, gut möbl. Zimnrer mit oder

obrre Pension zu vermieihen. 5693
Blcichstratze 21 , 3 St ., ein gilt möbl. Zimnier

zu vermiethen. 6256
Bleichstraße 20, P. l., eing. möbl. Z. z» v. 6147
Bleichstr. 38, H. P. r., erh. bess. Arb. b. Logis.
Blüchcrstraße 3, 1 St . , sind iteii hergcrichtcle

schöne möblirte und unniöblirte Ziinnrer mit vor¬
züglicher Pension (auch ohne Pension) per sofort
zu sehr maß. Preise zn vermiethen. Daselbst a.
einige Mansarden z» vermiethen.

Blüchcrstraße 24 , P ., g. möbl. Part.-Zimmer
mit sep. Eingang sofort z» vcnilicihen. 5865

Castellstraße 8 , 2 St . bei Müller , findet ein
anstälidlges Mädchen Schlafstelle.

Dambachthal 4 schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen. 5558

Dotzheimerstraßc 5, 1. Et., möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension. 6331

Doizheimerstraße 8, 2. Etage, 2 sein möbl.
Zimmer adzugeden. 6171

Dotzhci,«erstratze 18, 1, gut möbl. Zimmer mit
o. ohne Pension. Anzns. v. 2—5 Uhr. 6506

Dotzheimerstraße 14, Part., schön möbl Zim.,
event. mit Pension, sofort zu veriiliethe».

Doizheimerstraße 27 möbl. Schlaszimnler mit
kleinem Salon und Balkon per 1. Sepieiilber an
sol. Herrn zu vermiethen. 5225

Ettenbogenaaffe 7, Hlhr. 2 r., schön möbl.
Zimmer zu vermiethen. 5683

Ellenbogtttg . 15, 18.3 r., Schlasst. W. Mk.2.50.
Emserstraße 20 möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 6076

Emserstraße 10 ernz. und zns. h. möbl. Zimnier
mit Pension, 50—80 Mk. mon., zn vm. Gr.
Garten . Haltestelle der clektr. Bahn. 5923

Emserstraße 25 möbl. Zimmera. gl. zn». 6376
/Lmserstraße 42 , Part., schön möbl. Z mmer

zn vermiethen. 6422
Fanlbrnnnenstraße 13, 2. Et., schönes möbl.

Zimmer mit sep. Eingang zu vermiethen. 6493
Feldstr. 27 , P. r., wbl. Z. a. 15. Okt. zn verm.
Frankenstraße 3, 1, sch. möbl. Zimmer (sep.

Ging.) an anst. Herrn zu venniethe». 6125
»irankenstr. 10, 3 St ., ein eins. mbl. Z. z» v.
Frankenstr . 13, H.2r.,e . r. Arb. Kost».Log. 6390
^rankenstr . 10, Vdh. P ., e. Arb. sch. Log. 6404

rankenstratze20,1 r. , ein schönes möbl. Zim.
an anständ. einzelne Person zu verm. 5134

Mrankcnstr. 23 , 3 l., ein sch. möbl. Z. zu v. 6256
Frankcnstr . 24 , 2 l., erh. r. Arb. Kostu. Logis.
Frankenstraße 28 , 2. St . l., möbl. Zimmer zn

vcrnliethen. 6541

Friedrichstr. 33 $SÄ
und obne Pension, sowie abgcschl. Etage mit
Küche preirwerlh su vermiethen. Vorzngspreiie
für dauernde Micther. 5402

Fricdrichstraßc 48 , Vdh., schön möbl. Zinimer,
auch mit Pension zn vermieihen. 6504

Gcisbcrgstraße 11, Hth., srenndl. möbl. Zim.
zn vermiethen. 6450

Geisbcrgstraßc 18 , 1 r., schön möbl. Zinnner.
pro Wocbe4 Mk. 6474

Gcisbergstr . 18, 1 r., schön möbl. Zimmer mit
2 Bellen, pro Woche5 Mk. 6475

Goldgaffe 17, 1, ein bis zwei gut möbl.
Zimnier. event. mit Pianino , ganz billig.

Gttstab - 'Adolsstraße 3, Hocbpart., sch. möbl.
Zim. (10—12 n. 20 Mk. monall.) zn vm. 6522

Häsnergaffe 3, 2. kl. sch. möbl. Zimmer mit Kost
"billig zn vermiethen. 6126

Helcncnstraße 3, 1. St ., findet ein älterer Herr
angenehmes Heini bei älteren Saunt . 6562

Helcncnstraße 3, 1 St ., nahe Bleichstraße. ge¬
sunde Lage, gut möbl. Zimmer zn denn. 6561

Hctcnenstr. 12, 2 , ein sdl. g. in. Z. zn v. 6237
Hclencnstr« 16, 1 l., s. j. sol. M. sogl. b. Log. 5618
Hclencrlstraßc 20 , 2, sch. möbl. Z. sof. b. zn v.
Helcncnstraße 27 ein möblirles Zinnner mit
"zwei Betten zn verinielhen. 637t

Hercncnstraße 30 , 1, ein möbl Z. zn v. 5656
Hcstmundstr. 3, 1 r., gut möbl. Zimmer zn v
Hcllmundstraßc 8 , 2 l ., möblirles Zininter zu
"vermieihen. 6469

HelUnnndstraße 30 eine möblirte Mansarde
zu verinicthen. 6378

Hellmnndstraße 32 , Part., möbl. Zimmer zu v.
Hcltmnndstrasze 32 , 2, möbl. Wohn- n. Schlaf-

ziuimer(sep. Eingang), auch einzeln zu vm. 6288
Hcllmnndstr . 38 , 2, e. sch. möbl. Zim. z. vm.
Hcklmnndftr. 37 , H. 1, frdl. möbl. Z. z v. 6566
>xcNmnndstraße 48 , 2 r. , möbl. Wohn- »ub

Schlaszimnicr oder einzeln zu verni. 6550
Hellwntidstr . 50 eins. möbl. Zim. zu vm. 6423
Hcllmundstraßc 54,Part ., ein schön möbl. Zim.

mit oder ohne Pel.fion zn velniieihkii.
Hermannstraße 2,1 , sch. möbl. Z. (sep. E.). 6316
Hcrmannstr . 2 , 1, erh. anst. j. Mann sch. Log.
Hermannnraße 3, P ., möbl. Z. an ein Ladcnfil.
Hcrmannstraße 8 erh. anständ. Herr Kost und

Logis. Näh. 1 St . 6089
Hcrmannstr . 7, frdl. möbl. Part.-Z. z. v. 6560
Hcrmannstraße 18, 1 r., möbl. Zimmer. 6019
Hermannstraße 22 ein möbliltes Pal t.-Ziinnier

(sep. Eilig.) zn veriniethen. 6481
Hcrmannstr . 22 , H. 1, erh. z. Arb. K. u.L. 6600
Hcrmannstr . 23 , 2 , erh. anst. L. Kostn. Log.
Hcrmannstraße 24 , 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost und Logis. 6463
Hcrntannstraße 24 , 2. Et., erh. jg. anst. Mann

Kost und Logis. 5922
Hcrmannstr . 26 , Vdh. 2 !., erb. e. M. K. u. L.
Jahnstr . 17, 1. Et . l., gr. sch. niödl. Zim. zn v.
Jahnstraß « 20 , Part ., schön möbl. Wohn- und
^ Schlafzimmeran besseren Herrn zu verm. 5925

Kais.-Friedr .-Niiig 14
zwei gut niövl.zjiiiiiner,a. Bnrschenst., zn v. 5621

'gm  vermiethen
drei bis vier elegant möblirte Zimnier für die

Winler - Monate. Mit und ohne Pension.
Kapcllenstraßc 8 , 1.

Kapcttcnflraße 14, 2 , nettes Zimmer mit guter
Pension <60 2)!f. monatlich).

Karlstraße 2 , 1 St ., schön möblirtes Zimmer
(sep. Eingang) an ruhigen Herrn zn vermiethen.
Daselbst eine Schlafstelle.

Karlstr. 20 , 2 Tr., in. Z. m. od. o. P .z.v. 6446
Karlstr. 30 , Hth. 1. St ., ei» schön niöbl. Z. zn

15 Mk. z. v. Daselbst find, zivei anst. H. b. L.
Karlstr. 32 , Laden, m. Zii». mit od. ohne Kost.
Kcücrstraße 1, 3, erh. e. ord. M. g. b. Schlasst.
Kcllcrstraße 1! möblirtes Parterre-Zimmer an

einen ioliden Herrn zu verlnieihen. 6231
Kcllcrstr. 11, Gih. 3 St ., erh. reinl. Arb. Schlasst.
.Kirchgaffe 13. LLL8L

u. Schlafz>n>mer zn verm. 5647
Kirchg. 15, 1,sch. mbl. Z. z.v. N. Metzgerl. 6544
Kirchgaffe 10 clcg. möbl. Zimmer iin 1. n. 2.Stock

zn verinicthen. 9läh. It riezr , Laden. 5685
Kirchgaffe 10

zimnier im i. stock zu venn. 5845
Kirchgaffe 23 , ISt ., möbl.Zimmer mit Pension

zn verm. 5677
Kirchgaffe 37 k. anst. Madch. bess. Schläfst, erh.
Kirchgaffe 45,

anständ. Frl . schön möbl. Zimmer auf gl. o. sp.
Luisenplatz 1, 1, 2 bis 3 möbl. Ziminer z. vm.
Lniscnstraße 18 möblilte Zimmer zu vermictbe».

Näh. 1 St . 6518
99 in nächst. Nähe derWilbeliiinr.. Knr-

aulageu und Bahnhöfe, elcg . wövl . Zim . zn
verm . Bad lni Hanse. Vorz. gceign. f. Knrsr.,
Pass. n. znm Wlnleiansenth. Norddeutsche Küche.

Lniscnstraße 87 schön möbl. Z. zn verm. 3515
Marktstraß« 20 neu möbl. Zinimer zu v. 5403
Mauriiinsstr . 7, 3 r., ein schön möbl. Z. z. v.
ManrUittsstr . 8 , 2 r., ein sch. Niöbl. Zim. z. v.
Meßgergaffe 18 , 1 St ., erh. zwei Arbeiter Logis.
MichelSverg 10 , 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Marißstraße 34 niöbl. Ziminer mit ein oder

zwei Bcitcn zn vermiethen. 6412
Moritzstraße 40 , Mtlb. Part . l.. ein auch zwei

reinl. Arbeiter erh. billig möbl. Zimmer. 6559
Moritzstr. 50 , 1 I., g. scb. möbl. Zim. z. v. 6418
Moritzstraße 58 , 8, zwei möbl. Zimmer m gut.

Hanse abzugeben. 6526

Moritzstraße 72, Vdh., ist ein möbl. Fronlspitz-
Ziininer zu verm. Näh. daselbst2. Etage. 6233

Nerostraße 4, 2, schön möbl. Z. zn verm. 6291
Nerostratze 5 schön möblirte Zimnier zu verm.
Nerostratze0, ÄÄÄ

zn vermietben. 6128
Ncrostr. 23, 1 St ., sch. m. Z. m. 1—2 B. zu v.
Nerostratze 34, Hth. 1 St . r., sch. Schlafstelle an

soliden Herrn zu vermiethen. 6389
Nerostratze 41/43, 2 l., herrschastl. möbl. Zim.

billig zu veriniethen. Oinriel,.
Nerostratze42, 2, möbl. Zimnier mit Pension

zn verm. 6087
Ncrostr . 42 , Vdh.Dachw. r., s. br.Mädch.Schläfst.
Ncrostr . 42 , Hth. 1 r., erh.anst. Mädch.Schläfst.
Ncrothal 24 gut möbliite Ziniiner billig z»

veiinicthen.
Pension Bastian , Ncubauerstr. 18,2 —3 schön

möblirte Parteneziinmer niit oder ohne Pension
zn veiinicthen. 6109

E cugaffe 12, 3 St ., schön möbl . Zimmer
mit Pension zn vermiethen.

SUcolasstraße 3 möbl. Z. mit und ohne Pei.sion
ans gleich oder f. d. Winter zn vergeben. 6155

Nicolasstratze 18, 3, möbl. Zimmer zn v. 6205
Nicolassiraße 22 möbl. Wohn- n. Schlafz. mit

Bad zn verni. 5924
Nicolasstratze 32, 4 St ., fr. g. niöbl. Zim. an

gcb. Dame od. Herrn zu vermieihen. ' 5692
Oranicnstr. 2, P„ eins. möbl. Z. mit P. zn v.
Oranicnstraßc 4, 2.©t ., gut möbl. Z. z. v. 5850
Oranicnstr. 8, 1, g. m. Wohn- n. Schlafz. 6314
Oranicnstraßc 18, I, sind gut möbl. Ziminer

zu vermiethen. 4945
Oranicnstr. 51» H. 2 L, a. j.M. L. nt. K.6372
Philippsbergstraßc 21, 2'/- Tr. vorn, hübsch

möbl. Zimnier sofart zn verm. Inger.
Philippsbergstraßc 30» , 2 1., schön möblirte»

Znnmer f. 15 Mk. per Monat zn venn. 6439
Oihcinstr. 81 , 1 St ., gut möbl. Zim. sof. z. vm.
Mheiustr. 111, 3. Et .,

2 vis 3 elegant möbl. Ziminer, kinzeln oder zu¬
sammen, für danenid zn vermiethen.

Nichlstratze 8, Hth. 1., ein möblirtes Ziminer
mit 2 Bellen auf gleich zn verm. 6333

RödcraNce 22 , I. Et. r., g. in. Zim.z. v. 6176
lstödcrstr. 6, 2 St, , eins. möbl. Zim. zu verm.
Rödcrstraße 0, 31., g. in. Zim. bill. zn verm. 5945
Istödcrstr. 10, 1 r., möbl. heizb. Maus. z. v. 6510
Römcrbcrg 0 11, 1 St . r., ein sch. möbl. Z.

i». Kaffee an ein. anst. Herrn zn vm. H. Franz.
Nömcrbcrg 21, 2. St . 1., frdl. möbl. Znniner

zu vennicthkn. 6386
»rsmerbcrg 20, 2, i. e. sch. nt. Z. z. vm. 6077
Römerberg 30, Bdh . 21., möbl.Ziniiner, evtl.

mit Pension, soiorl z» vermiethen. 6517
^HKoonstraße 14, Part., großes möbl, Zimmer
»I » mit oder obae Pension zn vermiethen. 6551
Saalgaffe 1, 1 r., möbl . Z-m. z. vcrm . 5805
Saalgaffe 4 6 sch. möbl . Zim . zu vm . 6272
Saalgasse 10 möblirte» Zimmer. 6530
Schachtstraße8 erh. reinl. Arb. Schläfst. 5595
Lchachtstratzc8 erh. anst. Arb. Schlassteile. 6521
Schwalvachcrstr. 17 b. »ecl * erh. Schuhmacher

Helle» Sitzplatz.
Sebanplatz 2, 1 St ., schön niöblirte» Zimme

zu vermiethen. Preis 25 Mark.
Sedanstraße 2, 1 St . >., großes schön niöbl.

Zinimer iofort zu vermieihen. 6175
^charnhorststratze 5 ein oder zwei gut
V möblirte Zimmer im 1. Stock (Südseite)
zn veriniethen. Anziisehen von früh 10 Uhr
bis NachmltinaS4 Uhr.

Zchiichterstr. 16, L"z."k,s
Ichlichterstr. 18, LkFK
^chützcnhosstratze 2 erhalten anst. Leute Kost
d und Logis. 6545
Schnlbcrg 18 möbl. Part.-Zim. zn venn. 6281
Schwalbacherstraße 7 bei Hess fein möbl.

Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen.
Schwalbachcrstr . 35, S . r„ e. m.Z. z.v. 6472
Schwalvachcrstr . 75 , 2, nt. Zim. b. z. vm. 6163

'L 3 l ., gut möbl. Zimmer
Tß , 9 , b. ruh.Fam. auf g! 6009
Sedanplat ; 4, Mttb. 2r ., erh. j. L. sch. bill.Logis.
Dcdanstraße 3, 3 St . r., ein sch. möbl. Ziniiner

zu vermietben. . 6487
^.cerobenstr . 2 schön möbl. Zim. mit Balkon n.

Cabinet vcr 15. Oktober zn vermiethen.
Seerobenstraße 4, 1 r., hübsch möblirtes Zinimer

an einen Herrn oder eine Dnine zn verm. 6058
Seerobcnstraße 5, Hth. 1 St . l., einfach möbl.

Zinimerb. zu verniiethen.
seerobcnstraße 11, Miltelb. 2 St . r., ein möbl.

und ein »»möbl. Zimmer zn vermiethen.
Junge Leute erh. billig Kost und LogiS

Secrobenstr. 11, 2. Hth., 2. St . r. .62c>8
Seerobcnstraße 13, Hlh. 1 St . rechts, einfach

möblirtes Zimmer zu vermiethen. 6498
Steingaffe 10, Vdh. 1 l., ein frenndl. inöblirles

Zinnner zum 15. Oktober billig zn vcr»iiethe>i,
event. mit Pension. 6463

Stiftstr . , 2, Part., e. möbl. Zim. zn vcrm. 5846
Taunusstr . 47, 3, möbl. Zinimer zn vm. 6363
SaSramstr. 2S, zwo

Arbeiter Kvfl und Logis. 6423
Walramstr. 37, 1 St ., ein möbl. Zinimer auf

sofort zn vennielben. 3704
Wcilstraße 12, 3 Tr., anst. möbl. Ziminer zu v.
Weitstraße 13 möbl. Ätansarde zn veriniethen.
'Wellrilzstr. 8 , 1 St . r., find, zwei Arb.Log. 6o00
Wrllritzstr. 8, 2 Tr. I.»sch. in. Z. /zn vm. 6163
Wettritzstraße 18, 2, möbl. Zinnner zu v. 6429
Lüestendstraße4, 3, ist ein schön möbl. Znnnier.

ani Wu»ich mit ©Inbier, zu vermiethen. 542-,
Westcnbstr. 10, H. 2 l.. m. Zim. zu vm. 5020
Lveftcndstr. 17, P ., ein möbl. Zimmer zu verm.• •f . . o—
KI. Wilhelmstr. 5, P

zwischen Birmarckdenunalu. Rheinstr., elegant
möbl. Ziinmer, maß. Preis . 5183

LSörthstr . 0, Part . r„ gut möbl. Zim. zu verm.
Wörthstraßc 13, Part . l.,liiöblirtes Zimmer mit

Pension billig zn verniiethen. 6492
LSörthstr . 17, 2 l.. gut mbl. Zim. z. verm. 6350
Wörthstr . 18, 2 bei Fr . « « s», ein gut mobl.

gr. Zimmer zu vermiethen. ^ 6319
Norkstraße 13, Blücherplatz, 2 f. möbl. Wohn-

und Schlasziminer(auch einzeln) zn verinietheil.
NähercS Parterre. .. 6437

Uorkstraße 13, Vorderh., eine große möblirte
Mansarde bill. zn verm. Nah. Part . 6133

Zwei oder drei hochelegant möbl. oder unliioblirte
Zimmer, event. Bad und Balkon, zn vermiethen.
Näh. Goethestraße4, 3 St . 5650
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Gr. sch. Zimmer mit 11. ohne Pms . zu verm. Näh.

Dotzheimerstr. 7, 2. 6225
Möbl. Mansarde an anständ. Mann zn vermiethcn.

Näheres Karlstrahe 35, 3. 6169
Ein eins. möbl. Zimmer zn verni. Näh. Moritz-

straffe 80, Hih. 1 St . r. 6176
Logis mit Kostz. verni. Näh. Oranienstr. 3, Bart.
Möbl. Zimmer, scp. Eing., mit oder ohne Kaffee

zn vermietheil. Näh. Oranienstr. 19, Hth. P . r.
Eleg. möbl. Salon uub Schlatzimmer an feinen

Herrn oder Danie auf sofort zr>veri». Näh.
Rheinstrabe 52, 1. 6419

Möbl. Zinimer, evcntl. auch2 Wohn- n. Schlaf-
zimmrr an best. Herrn oder Dame prciswertd zu
vermikthen. Näh. Löeilstiabe1, Part . l. 6556

Reinlicher Arbeiter bekommt billige* Logis. Näh.
Well »itjstrastc 3», Hth . Dachl.

Nahe derAdolphsallee.
Haltestelle der elektr. Bahn n. in jehr ruh.gutem
Hause, 2 schön möbl. Zimmer (Schlaf- n Wohn¬
zimmer) zu vcrm. Preis 40 Mk. Anznsehcn bis
4 Uhr Nachmittags. Näh. im Tagbl.-Verl. 6538

anständige GeschäftSfräuleiu fiubeu
WV4BVV nnflcnetjnies Heim. Wo ? sagt der

Tagbl.-Verlag. 5443
Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,

ev. mit kl.Salon , auch niit Pension , ans
gleich zu Verm. Mast . Preis , freie ges.
Lage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 3912

Eni schön möbl . Zimmer mit od. ohne Balkon
bist, zu verm. Zii erfr. im Tagbl.-Verlag. 5996

Zwei sein niöblirtc Zimmer (1  St .) in einer Billa
an eine Dame od. einen Herrn abzugebeii. Näh.
i>» Tagbl.-Verlag. 6305

Einfach möblirtes Zimmer in gut. Hanse an cinz.
Dame mit oder ohiie Pension z. v." Näheres im
Tagbl.-Verlag. 6354

Ein schön möbl. Zimmer an eine» «nftänb. Herr»
zu verm. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6549

H"

„ . Leerr Zimmer . Martlnrden.
Kammern.

Adelhridstr . 33 gr. Maus, an r. Pcrs. z. v. 5908
i.lvlcrstrabe 2r), Part ., großes sch. l. Ziuimer int

1. Stock zu vcrmikth.ii. 6546
LlVlcrst, affe 42 freundt. Maus, zu verm. 6230
Rdlerstr . 54 ein grobes Dach,, zu vm. 6464
8-dolphsallec 28 jchöiics Froulspitz-Zimmer an

autmft. austäiidige Frau soiorl zii verm. 6112
Asolphstrabe 8 . Mltb. 2 r ., 1 oder 2 Zimmer

au, gl. ob. sp. zu v. Einzuseben bis 2 Uhr. 6558
Sllbrrchlstr . 9, P ., sch. gr. Maus, au einz. Pers.

ans gleich. 6232
gleichste . 13, P .. gr. Z . i. Mittelb. z. vm. 6035
Casietistr . 1,1 St ., e. ich. Zim. zu vcrm. 5696

Zu Vermiethen
Gr . Bnrgstt » be 12 (Herrnmühtgaffe 1) ,

1. St ., zwei iuiiuüblirte Ziuimcr ohne Küche für
Bureau o. einz. Person per 1. Jan . 1901. 6479

Dotzhcunerstr . 37 Ftsp.-Zim. an einz. Pers. 5145
Dotzhenncr,,raste 58 (in der Nähe der elektr.

Eijenbuhli), Part . , sind 2 groste schöne>ui-
movl. Zimmer mit gr. iönifoit per sofort oder
spater zii vermielbeu. Näh. daselbst. 4560

Dotzhennerstr . 60 t. Plans, z. Einst, v. Möbctn
an, sof. z. vm. (p. Monat 8 Lik.). Näh. P . 6294

Dotzhei,n -rstr . 60 , Garte,lhaus 1 St ., unmöbl.
Zliiiincr mit separatem Eingang. 6069

Frankenstrabe 3, Vordcrh., 1 gr . Mansarde mit
Keller an eine einzelne Person zu vermikthen.
Nah. daselbst1 Stiege hoch. 6569

Helcncnstrastc 26 eine grobe Maus. (Vorder!,.)
sofort od. spater zu vermiethen. 6324

Helcnenstratze 30, 1. St ., ein unmöbl. Zimmer
zn vermiethen. 5655

Hetlmnndsiratze 49, 2. Et., ein leeres Zimmer
(scp. Eingang) z„ vermikthen. 6887

Herntannstraste 15 leeres Zimmer zn vermielh.
Näheres 1 r . 6382

ochstrabe 6 ein heizbares Dachziinmer auf
Äeich zn vermiethen. 6554

« »peilenstrabe 8, 2, vord. srcnndl. Zim. mit
,cp. Eingang, uiimövlirt, zn vermiethen.

Krtievstrastc 14 leerer Zimmer mit separatem
Eingang und Keller zu vermiethen. 6323

Knchgaffe 11, 4. St ., e. I. Zim. zu venu. 5891
Eine Mansarde im Vorderhaulc znui Eiustcllcii

von Waaren per sofort od. später zu vm. 6193
Ln » « Lauggasse 47.

^OlskNptatz 1, 1, 2 - 3 teere Zimmer zu vcrm.
Moritzstraße 44 Mansarde zn vern ». 6501
Nersztr . 31, 2. St ., unmöbl. fchönes Zim. zu v.
Oranienstrastc 23, Milb. 2 <&t ., uenhergerichletcs

Zimmer i», Abfchlnff zu vermiethen.
Lrarneustr . 34 ist eine I. Maus, an einz. Person

zu vermiethe». Näh. das. H. 1 St . l. 5961
Pyilippsbergstr . 43 sch. Frontspitzzim. au ruh.

Perlon zu oenu. Näh. Hosfmaun, 1 St . 6441
Plattcrstraste 80 ein Ziui. sof. Ml. 7 Mk. 6564
Rheinstr . 88  ist eine schöne hlizb. Maus, zu ver-

miethen. Zu erfragen im Souterrain . 6122
Rheinflrastt 107 eil! freund!. Zimmer im4. St.
„per 1. November. Zu erfragen Part . 6443
Rtchlstrabc 8 ist eine sehr schone grobe Mansarde

an eine anst. Person auf gleich zu verm. Näh.
Bisniarck-Ning 28, 1. 6214

chlichterftratz« 16, 1. Etage, eine Mansarde
abziigcben au eine ältere Person.

Lchwaiv .ichcrfttastc 17 per 15. Oktober oder
später schöne grobe heizbare Mansarde an eine
ruhige Person zu verm. Näh. i. Entladen. 6436

^tchwalbacherstrabc 59 ei» schönes Parterre-
zimmer mit Extraeingaug zu vcrm. 6531

Gchwatbacherstrabe 71 Dachzimmer sofort z» v.
Cedanstr . 5, 2 I., schönes leeres Z . sof. z» verm.
Sedaustraffe 13 srenndl. Zimmer au einzelne

Peiion b. zn verm. dl.  Lmlps , 2 I. 6570
Scerobenstraste 9, Miltelb., schöne leere Maus.

zu verni. Nah. Slcingasse 12, 1 St . r. 6502
Stiftstv . 1 sch. Fronispihzim. a. gl. zu vm. 4797
Mxseiiritzftr . 22» 2 St . rechts, eine Mansarde
'W  au ruhige Person zu vermiethen. 5798
Westeiidstrabe 1 gr . Froulspitzzü»., unheizbar,

auch sur Möbeleinstelleu geeignet, zu verm. 6318
Wcstcnvstrakc 4, Part .. 2 Ptaiisarde ». auch

einz., au r. Person z» vermtethe». 5553
Lvilhelmmcnstraffc 11 » (bei

^ ö »s »» Beansite ) ein geräumiges Zimmer,
evcut. mit Kam., an eiuz. Dame nbzugeben. 5857

Ei » bis zwei leere schöne Zimmer au
bessere Dame ahzugebeu. Näheres Morih-
strabc 5l , 1. Et.

Eine kleine Mansarde au ruhige Person zu ver-
miethe». Näheres Rheiustrabe 78. Pnrt . 5807

Grobe schöne Mansarde in Hess. H. an ruhige einz.
Person z. verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6505

S

Remisen . Siallnrrgen , Zcherrrrerl.
Keilet ' etr.

In meinem Neubau EEVklhöiöhe . 11
sind »och 60 oder 90 f^-Meier Keller mit
separatem Eingang zu vermiethen.

Ei » ü ESm-iiiii " , Vorder!,. Part.
Adoiphstraße 8

grober Weinkelter, "ELLL
Fabanszug, Eompioir und Packhalie, der Neu¬
zeit ciilspiechcnd eingecichtet, per bald zu ver-
miethkii. Näh. daselbst. 3636

Stlbrcchtsirast « 44 gr . Weinkeller (neu isolirt)
»,,! Aufzug 2C. zu verm. Nah. daselbst. 1759

Eike Blüchcrplatz 2, P .. Stallung mit Remise,
auch für Flaschenbiergejchäft sehr passcud, sofort
zu vermikthen. 3457

Btüchcrstr . 8 großer Heller Keller zu verm. 574t
Dotzhtlmerslr . 1« 3 grobe Keller sur Obst und

Kartoffeln zu verinielhen. Näh das. 5038
Einsers,r . 20 schöner Keller zn vm. N. P . 4792
Fatilbrumienstr » 6 Flascheubierkelleri». Wohn.,

a. f. a. Z. 5684
Fcldstratze 10 Stallung f. 2 bis 3 Pferde sofort

oder ipälcr zu veriu. 6309
Hctlinnndstr . 56 Keller zu vm. Nah. 2 r. 5877
Hcldcrstraste 6, Hiuterh. 1, Reunie als Stall,

Lagerraum ec. zu verinielhen.
Kartstraffc 30 , Mltb. Part ., gr. 2l?crfftätte, auch

Lagerr., ev. »,. Wasserleitung, soiorl zu verm.
Ludwigstrasze 1 Siallung für 4 Pferde, Futter

Hoden, Remise und Wohnung per 1. Januar zu
verm. Näh. daselbst1 St . r. 6298

$13- ^ Kellercierr f. 150 Stück
•v » l Wein mit hhdraulijchem

Aufzug n. allen. Comfort, znm Betriebe gröberer
Weinhandlnng, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu pkriineihen. Nah. 2. Et. r.
bei ssoseiitina !. 1763

Oraniensirabc 6 Stallung für 2—3 Pferde nebst
Rennse und Futterboden zu vcruiietheu. Näh
daselbst1 St . 5986

Oranienstrabe 54 Flascheubierkeller per sofort
zn vermiethen. 3991

Rhciitftrastc 73 Weinkelter z» verm . 3193
RötzLerftraße5 f Ä öZ

Rcniijc 1111b allem Zubehör zu vermiethen. 2816
Scharnhorststrabe 20 , 1 St ., Weinkeller zn

vcrmictben. 3324

Schitterplatz1 L-L.L"7
vcrm. Näh. Abclheidstr. 14, im Comptoir. 6424

Schlichtcrstraste 14 Weinkelter (35—40 Stück
haltend) mit hydr. Atlszng, Pack- und Büreau-
Nanui sofort, event. aus später, zu veruiieihcu,
ev. niit Wohnung. Näh. daselbst1 St . h. 5574Weinkeller

Scerodciistr . 27,
Halleu. Büreauranm nach d. Strabe , zu vcrm.

■lacoli IScclicl . 2361
Löcistcnbnrgstraste 0, Part . I., zwei gr. Keller

sosort zu verinielhen. 0227
Weinkelter mit Bürean u . Lagerraum zu

vermiktheu. Nah. Bismarckriiig. Neubau
oder Norkstrabc9. 5953

für 3 Pferde p. I . Jan . 1901 billigst
zu vm. Näh. Helenenstr. 26, P . 6523

tSrostc trockene Kelterräume per sofort oder
später zu vm. Näh. Hermanitstr.15, 1 r . 6050

Billa
im Kurviertel von ungefähr 18—20 Zimmern zu
miethe», eveni. zu kauf-,, gcsnchl. Offerten mit
Preisangabe unter M. M. SSL au den Tagbl.-
Vcrlag erbeteu. -_

Billa,
möglichst mit Nebengchäulichkeitc» . welche sich für
Geschäfiszwkcke eigne», i» Biebrich od. Wiesbaden
zu mictbeu gesucht. Offerten unter ev. P . ata
au den Tagbl.-Verlag. _ 6543

Wohnung,
eine ob. zwei Etagen, zusammen9 bis 12 Räume,
bis 1. April gesucht, untere Nheiustrabe, Nicolas¬
strabe, Moritzstr. Off. mit Preis u. näh. Angaben
unter «>. et . g« 3 an den Tagbl.-Verlag. 6529

. _ 8—4-ZiMMer -WoIii !. unter Angabe
des Mietbpreise« per I . April 1901 gesucht. Off.
unter  L . U l an bm Tagbl.-Verlaa. 6229

E. fl. Fam . mit kl. Waschereis. per 1. Ja ».
3 Zimmer mit Zubehör in Nähe dcr Kirchgasse.
Off, unter « . » ne . an den Tagbl.-Veilag.

Gesucht Wohruurg,
2—3 Zimmer, mögt, nahe Tnuunssliabe, aus sos.
Gest. Off, unter » . L,. S SS a. d. Tagbl.-Verl.

Eine kleine Fattrilic mit z,vci Kindern sucht
eine Wohnung , 2 Z . ». K., od. 1 grob. Zim.
u. Küche, auf 1. November. Gest. Off. wolle mau
nuter es. 3*. au den Tagbl -Pcrlag richte iI.

Kinderloses Ehepaar sucht ei»
^ auch zwei Zimmer u. K. Off.

mit Preisang . n. J . B«. 8 «f > n. d. Tagbl.-Verl
Für die Mounie Januar bis Mai suche eme

gut möblirtc Wohnung von 5 Zimmern nebst
Zubehör. Angabe des Preises mit und ohne
Pension für drei Erwachsene und drei Kinder,
sowie genaue Beschreidung, betreffend dcr Wohnung,
baldigst eiuzuscudcua» « >«-» r Sciiucidcr,
Do «t Schönfeld , Kreis Goldherg- Haynail
i» Schlesien.

Photographisches
SU miethe» gesucht. Off.

1 %. 11 | . V erbeten unt . Z . J . 748
au den Tagbl.-Verlag. 6547

SchlosscNltcrksliM Si ,«Ae
Wellritzviertcl bevorzugt,
au den Tagbl.-Verlag.

Off. mit. TB' . S4. SSE«

Ein ättereS Ehepaar sucht
zwei gut tttöbttrtc Zlutmer

mit eingerichteter Küche für längere Dauer.
Offerten mit Preisangabe unter B*. i *. sss
an den Tagbl.-Verlag._

,Alleinstehende L'»'."L
bei gebild. Fam. eit» qrüst . l» Z . od. einfach
Möbl .» ohne Bett »uv Tuch, z. P . v. 10 Mk.
monatl., z. 1. Nov. Kochgelegenheit erlvnnscht.
Offerten unter 4S. V*. Fraiikenstrabc 26.

Ein leere« flvöfj. Ziuimer in bess. Hanse (östl.
Stadtth .) bill. zu mictbeu gesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter « . B». au a» de» Tagbl.-Verlag.

Ein geschlossener Schuppen oder Scheune,
mindesteus6 Meter lang, der mit schwerein Fuhr¬
werk gut erreichbar ist, in der Nähe der Dotzheimer-
strabe auf sofort zn mietheu gesucht. Angebote a»

«a. 8c !»H! icr , Eiseugrobhandluug,
Dotzheinierstiabe 25. 6497

Eine Remise oder ein gut geschlosscner Rau»,
gesucht, in dein ein kleiner Selbstfahrer untergcstellt
werden kann. Angebote an (*. Seiiölier
erbeten. 6496

Billa in Kurtage
mit 15 20 Zimmern ans I . Sipril 1901
von gutem Mictsicr zn pachten gesucht,
r ' erinittelttng verveten . Gest. Ossertert « nt.

B». Bl » an den Tagdl .-Berlaq.

Lagerplatz z. verpachten Rhesti^
straffe 107, 1.

d«---» Ztvei 2!cckrr zu verpachten
? Viäl). Bltichstraße 29,1 l. 13365

Allerrrsteheade Dame
sucht in einer Familie oder Fauiilieii-Peusioii vo»
Mitte November ab ein freundliches gut
möblirtes Ziunner mit vollständiger Peusiou
für längere Zeit, Gefl. Off. in. Angabed. monatl.
Pieises. iucl.Licht». Heizung, an
Diez a . Lahn , erbeten .1

Vĉottirisclio Pension Winter
Hliirlierstrassc SB , B*.

Daselbst gut bürgorlichen Mittags-  u . Abendtiscli.

Hecker,
IOisalictiicuslia » c A3 ( Villa ) ,

Illog. möbl. Zimmer- mit vor?.. Verpflegung von
4*/a Mlc. tägl . an. •

Table d’höte. Gern. Salon. Bäder. 5931

„Piiiüiiicn-Pension drandpair“,
Villa Ksiasttrstrasse lü.

Vollständig renovirt. Givsser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hanse. 5930
Beste Referen/,on. VorzüglicheKüche.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

I Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21 —36Mk., gr.Gart. Halt .d. elektr .Bahn, Babnh.-
Wald. 5929

Israel . Herren und
erhalten gute Pension Fricdrich-M  i II straffe 45, 1 I.

Villa . Violetta 9
8,

Haus 1 Ranges, eingerichtet mit jedem Comfort
der Neuzeit — Schöner Garten — Elektr . Licht.
Centralheizung—Thermal- und Süsswasserbäder.
Vorzügliche Vliehe — Reichsortirter Weinkeller.
Auch werden einzelne Suiten für den Winter ab¬
gegeben. Volle Pension schon von5 Mk. an. 5466

Englieh spoken. — On parle franfais.
_ Si parla Italiano._

Pcitsio» Osscilt,
11. Kurhaus, gilt möbl. Südzim., Hochparterre II.
1. Et., ui. od. ohne Pens. Elektr. Licht, gute Küche.

iiaiicUcujlL 0,1. A..U:elegant möbi.
!»er frei.

VkihiMm  KW».ÄtÄÄ
brunueu. Ruhiges Haus mit Garten. Vorzügl. Ver¬
pflegung. Vom Oktober au möbl . Wohn . ,
2—4 Z -e a»s W. mit eig. Küche. 5468

I’ nliUcu.

„ 'Villa IEeaialI ©iä Ä69
I « . XriaiOial 9(i.

Hochticrrsohaftlieh möblirte Wohnungen mit
Küche, auch einz. Zim. mit od. ohne Pons, zu vm.
Aller Comfort. — Telephon 545. 6334

Sä !. Möbl . Zinuncr per sofort a» Herrn
zu ticnnictlieu Oraiiieustrobe 27, 2 !. 6055

Pension Tannusstrafie 13 fein möbl.Zmi.,
Dampfheiuing, Bader, elektr. Lickt, Aufz. 5928

An einem hüh?ch ge¬
legenen VrivaLhanse
tub 2 elegant möblirte Zinlliicr au eine oder

zivci Danieu, auch Ausläudeiinneii, mit oder ohne
Peusio» für längeren Auseuthalt zu verm. Offert,
unter »4. »i . 3 .IN au d, Tagbl.-Verl. erb. 6481

Ein fein möblirtes Wohu-
_ und Schlafzimmer in Villa

dicht am Kurpark , pr . LLoche 12 '/- Mk.
Zn erfragen im Tagbl. -Ve rlag.  6515

Eiuigc Siidziiimicr, üiÄ:
von 80—160 Mk. monatl. Gemeilischastl. Speise-
»11b Lesez. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6563

Pension
an eine bis zwei Dame» oder a» eiueu Herr» zu
vermietheu. Siäh. im Tagbl.-Verlag. 6565

Pension Germania,
MnksMß.JH., Ilickenau 48,

Pellsion 1. Ranges , E136
Dampfheizuiig. — Elektr-Licht. — Vorzügl. Küche.

Flafchenbicrgefchäft z» kaufen ges. Äcfl.
Off. unter EL. «s. » 4»s an den Tagbl.-Verlag.

Alle Ziihiigcbissc, SS 'Ä
Moritzstrabe 84, 1.

Frau GaMÄGLy Goldg. 10,
lauft : Gekragttte Herren - « . Danten -Kleider,
Nttifortnen , Schtthwerk , Möbel , Betten,
Pfan dscheine, Gold , Sitber rc. u. zahlt gut.

Aus Bestell, komme iu's Haus. 11727
Ich kaufe fortwährend und bezahle gut

gctr . Herren - und Damc «»-Kleider , Möbel,
'Betten , g. Nachliisie « nd Svohnungs -Ein-
richinngen , LLafscn , Instrumente , Gold - u.
Silbcrsachen n . s. w. A . B . k. i . H . 11804

Jlacoli B9r» oIain » mi , MehgergasiL 2,

Elise Bannanrj,Metzgerg. 21,
kauft getragene Kleider und Sch'uhe, Möbel,
Gold und Silber ». bezahlt die höchsten Preise.
Ans Bestelliiiigk. ins Haus._

Die besten Preise zahlt Fra » BEi-aci, « ,min,
Grabenstr. 9, für getragene Herren- u. Damen-
Klcidcr, Gold- und Silberiachkü, Möbel, Betleu,
Waffen, Justruni ., Uniform. Beit, k. i. H. 11803

ö. losCüiMI, Mchgcrgasse 13,
kauft zu hohen Preisen:
Getrag . Herren - u. Damen-
«Meider, Nnrforrnerr, Gold-
n.SiLhersachen,Brillanten,
Alterthümer , OclgeMäLDe,
Mohel , sowie ganze Nach¬
lässe gegen sofort.Kasse, mu

H.  Schilfer,
-chnhe.

. Kleidungsstückeund
Bei Poükgrte komme ins Haus.

Kmj  Moritzstratzr 34, 1 St .,
vlli . livj , kauft fortwährend gebr. Möbel,

Betten, Teppiche, Kleider, Oelgeuiälde, Gold und
Silber . Best,  erbitte per Postkarte.

ä.  Geizhals, MctzgerMe 25,
kauft fortwährend gctr . Kleider , Schnhwerk,
Möbel, Betten, Gold u. Silber . A. Best. k. i. H.

Slüithwcik, » S
pii-Nl- , Mclzgcrgaffe 37.

Ans Bestell,>„g komine vünkllichst.

Ich zahle
stets eiueu austäiidigeu Preis bei sofortiger Cassc
für einzelne Möbelstücke , Bettei «, ganze LVoh-
nungS -Einrichtnngen , Rachlüffe , Lvaarcu-
lager rc. Bestellniigenhier ». austvärtS werden
püiiktl. besorgt. Ueberuehme Pcrsteigernugcn. 11725

ik.  Reineoier, MrcWr . 24.
üm-\ Kunkel, HochsMe 29,
kauft getr . Schethw . jeder 'Art , Hcrren-

itud Da »ncu ?l«ider und Uniformen.
Zahle gni.

PhotvgrrlVij. Apparat
u. Zubehör, gut erhatlen, zu kaufen gesucht. Off.
mit Angabe ii. Object io, Bildgröße, Preis unter
GJ. IW. 38S au den Tagbl.-Verlag.

Ein gebrauchtes Clavter (Pianino) zu kaufen
gesucht. Wo ? sagt der Taabl.-Vcrlag. 13357

Gebrauchter Gessel für äit . Dame zu kaufen
gesucht Bleichstrabe 23, 1 l.

Gebr . Rof .hirartnalralze zu kaufen gesucht
Nieblstinbe4. 1 St . r . 13782

Zu kauseu gesucht
t gebrauchtes Schreibpult, 1 Ti,w, I Klcidcrschrniik.
Off. unter BC. äs . an den Tagbl.-Veilag.

Kasseuschrarrk,
diverse Möbelstücke zu kaulcu gejndit. Off. »nt.
es . es . bitte i. Tagbl.-Verl. »iederznl. 10666

Eine Lasen -Einrichtnug n'ir Kurzwaaren
billia z» kanten gesucht. Offerten erbeten unter
«2. SB« an den Tagl'I.-Verlag

Gchranchlc Vabeufrljräiifc,
möglichst mit GlaSkbüren, zu kanfcn gcsnchl. Off.
unter !W. NU den Tagbl.-Verlag erb.

Eli ; F-irttiaschild wird zn kaufen gesucht.
Näh. Karlüraffe 4t , Bäckerladen.

Et» gedranchlcr, aber schon imb gut erhaltener
Koffer zil kauseu gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter sr . 'r-. DNrs an den Tagbl.-Verl.

YsiD- Ein gebr . zweiradr . Handkarren
zn tottfen ges. Hellmnndslraste 54 , 2.

NMslittttzitilNtS te ’g,N?
Spa «. Wand äffi 1',“’
'Ainerikaner Ofen , gebraucht, jedoch gut er¬

halten, zu kauseu gesucht. Off. mit Preisangabe
unter iß . n*. » as an de» Tagbl.-Verlag.

18. Hrrschgraben 18
werden Ltttupen , Knochen , Eisen , Zink, Blei,
Knpscr ii. Messing zu den höchste» Preise» gelaust.
Wsird auf Verlangen auch im Hause nbgeholt.

Mosel - « . lsihctntociriftaschc « , gebrauchlc,
gesucht Pauliucustrabe 7.  1877t.

. , Gute« Keltcrobst z» knnsen gesucht
Orauicustrabe bei Gnstmirth



3. Beilage jum Wirstmüener Tngdlatt.
Ko. 470 . Morgen-Ansgahr. Dienstag, den 0. Oktober. 48 . Jahrgang. 1900.

Handeistheil des „ Wiesbadener Tagbiaft “ .
Wirkungen de » 8iurseiigeseir .es . Wie die Be-

urtheilung des Börsengesetzes in manchen Kreisen umgeschlagen
ist, zeigt die folgende Auslassung der „Köln. Ztg.“: An den nach¬
theiligen Erscheinui gen (dass die Course der meisten Montan¬
werke zuerst zu stai'k heraufgetrioben und nunmehr auf ein
Niveau hinuntergeworfen werden, das der thatsächlichen Lage
der Industrie nicht entspreche) sei eine wesentliche Schuld dem
Verbote des Terminhandels zuzuschreiben. Die ausgleichende
Wirkung, die dieser sowohl gegenüber Steigerungen als Herab¬
setzungen der Course ausüben konnte, ist durch das neue
Börsengesetz ausgeschaltet worden. Wenn von offiziöser Seite
Betrachtungen über die Wirkungen des Börsengesetzes an-
gostellt werden, so möchten wir den dringenden Wunsch
aussprechen, sie auch auf die Wechselbeziehungen zu er¬
strecken, die zwischen dem Erlass des Börsengesetzes und
dem Stande des Staatskredits bestehen. Vor dem Börsengesetz
vermochte das deutsche Reich Anleihen in beliebiger Höhe
mit grösster Leichtigkeit zu 3l'i pCt. unterzubringen, und
selbst dreiproccntige Renten näherten sich dem Parikurs . Heute
erwachsen Bedenken, die lächerliche Summe von 100 Millionen
zu 4 pCt. dem heimischen Markte zu entnehmen, d. h. mit anderen
Worten: eine starke und leistungsfähige Börse hob früher den
Staatskredit, während jetzt , nachdem die Börse durch die
Gesetzgebung geschwächt und heruntergebracht ist, der Staat
bei der Befriedigung seines Kreditbedürfnisses auf früher unbe¬
kannte Schwierigkeiten stösst. Besonders dankenswert!! wären
von massgebender Stelle ausgehende Darlegungen darüber,
wie man sich bei dem jetzigen Börsenstande die Beschaffung
ungewöhnlich hoher Anleihen vorstellt. Die Lage ist keines¬
wegs dazu angethan, dass man mit der Nothwendigkeit
einer Kriegsanleihe von mehreren Milliarden rechnen müsste.
Aber man kann den Fall ja akademisch erörtern. Diejenigen
Ministerien, denen die Landesvertheidigung obliegt, die Ministerien
des Krieges und der Marine, haben unter Zustimmung des
Reichstags und unter grossen Geldopfern des deutschen Volkes
das Menschenmöglichegethan, um uns in den Besitz einer hoch¬
vollendeten Kriegsmaschine zu setzen. Haben nun die anderen
Ministerien, denen die wirthschaftlichen Sorgen obliegen, auch
ihrerseits so operirt, dass das Oel, das zur Ingangsetzung der
Kriegsmaschinenöthig ist, jederzeit und ohne Schwierigkeit dom
einheimischenGeldmarkt entnommen werden kann ? Es ist das
eine Frage von der allerhöchsten nationalen Bedeutung, und
durch ihre befriedigende Beantw ortung würden viele patriotische
Kreise von ernsten Besorgnissen entlastet werden.

neutüclie WecIiselvorilriicl «e . Der Umstand, dass
die Reichsbank im vergangenen Jahre bekannt gemacht batte,
sie würde Wechsel, auf denen noch die Jahreszahlen 18 . . oder

189 . vorgedruckt sind, nach dem 1.Januar 1900 nicht mehr an¬
nehmen, auch eine Berichtigung durch Schrift oder Ueberdruck
nicht gestatten, gab dem Deutschen Sprachverein die willkommene
Gelegenheit, dem Kaufmannsstande zu empfehlen, sich nunmehr
Wecliselvordrucko in gutem Deutsch hersteilen zu lassen. Zu
diesem Zwecke wurden Rundschreiben erlassen, die auf den un¬
klaren, fehlerhaften und fremdwörterreichen Wortlaut der bisher
benutzten Vordrucke hinwiesen, und vier Muster beigefügt, die
bei völlig gleichem Sinn ein einwandfreies, reines und gutes
Deutsch boten. 15,900 Stück wurden alsbald den Zweigvereinen
—zur Vertheilung an die Grosskaufleute und Banken ihrer Orte —
zugesandt und 4200 Stück an die grösseren Druckereien in
Deutschland verschickt.

lu ' beiiivcrairhrrungiihaiili für B£eut »cltlaiiti
tu fnoth » . Der Versicherungsbestand stieg bis Ende September
auf 93,950 Personen mit 785'/« Mill. Mk. Neu beantragt wurden
im laufenden Jahre bis dahin 4718 Versicherungen über
30,565,200 Mk. und zum Abschluss gelangten 3897 Versicherungen
über 30,100,500 Mk. Die Zahl der angemeldeten Sterbefälle
betrug dagegen 1344 mit 10,514,000 Mk. Versicherungssumme.
Die seit dem Bestehen der Anstalt ausgozahlten Versicherungs¬
summen beziffern sich auf zusammen 3573/* Milk Mk. Der
Bankfonds beträgt jetzt 256 Milk Mk. Die Ueberschiisse werden
voll und unverkürzt an die Versicherten als Dividende zurück¬
gewährt. In diesem Jahre beziffert eich die Dividende ins-
gesammt auf 8,581,850 Mk. und stellt sich für die einzelnen Ver¬
sicherten je nach deren Alter auf 30 bis 138 v. II. der Jahres-
Norinalprämie. Die Versicherungen Wehrpflichtiger bleiben ohne
Zuschlagprämie auch im Kriegsfall in Kraft.

Kur der Ualilcnmitli hat der Geschäftsführer
des Ccntralverbandes deutscher Industrieller, Generalsekretär
Bueck, in der „Deutschen Industriezeitung“ einige bemerkens-
werthe Aeusserungengethan. Er konstatirt, dass im Kohlen-
Syndikat eine sehr starke Partei für weitere
Steigerung der Preise  sei . Diese Partei werde aber am
wirksamsten unterstützt durch das in der Presse fortwährend er¬
tönende Geschrei über Kohlen»oth. Den Rohstofftarif für aus¬
ländische Kohle hält auch Bueck für wirkungslos. Eine Aus¬
schaltung des Zwischenhandels und ein Ersatz desselben durch
Genossenschaften sei eine sehr zweifelhafte Massregel. Notli-
wendig sei vor Allem, die Angst vor der Kohlennoth auf das
richtige Mass zu beschränken. Die Produktion habe nach wie
vor eine ausserordentliche Steigerung aufzuweisen, während
andererseits die wirthschaftliche Thätigkeit in ein ruhigeres
Fahrwasser einlenke, was in mancher Beziehung und besonders
hinsichtlich der vor Allem nöthigen Pflege des Export nicht un¬
erwünscht erscheint. Eine gewisse Einschränkung der industriellen

Produktion ist aber nothwendig verbunden mit einer Minderung
des Verbrauchs an Kohle, die dom Kohlenkonsum im Allgemeinen,
und an Arbeitskräften, die der Förderung der Kohle zu Gutekommt.

Üpiritus -Mniliistrie . Aus Hanau  wird geschrieben:
Mit dem Domizil in Hanau wurde die „Südwestdeutsche Spiritus-
Einkaufsgesellschaft“ als Gesellschaft mit beschränkter Haftung
gegründet, die den gemeinsamen Einkauf von Spiritus aller Art
im freien Handelsverkehr zur Deckung des Bedarfs ihrer Mit¬
glieder, ohne selbständig Handel zu treiben, bezweckt. Das
Stammkapital soll nur als vermittelndes Kapital Verwendung
finden. Weiterhin ist zu bemerken, dass die Gesellschaft den
ringfreien süddeutschen Brennerei betrieben den Absatz ihrer
Produkte gewährleisten will.

Eliscnl »«%Ui«-94innsilimen . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der dritten
Septemberdekade betrugen aus dem Bahnbetrieb: 130,988 Francs
— 4082 Francs. Der ganze Monat September mit 24 Arbeits¬
tagen 406,157 Francs + 16,089 Francs. Durch eine bis 30. Juni
nachträglich weiter ermittelte Mehreinnahme von 5721 Francserhöht sich die Gesammteinnahine in den eisten neun Monaten
auf 3,636,334 Francs (4- 406,168 Francs gegen die entsprechende
Zeit des Vorjahres). Im verflossenen Jahre betrug die Mehr¬
einnahme für den gleichen Zeitraum nur 342,240 Francs.

Riissiaclie SteiukolileiitarifV . Mit dem 1./14. Okt.
werden die Tarifermässigungen für Steinkohlentransporte von
den Stationen des Donez- und des Dombrowo-Steinkohlenbassins
bis zur preussischen Grenzstation Illowo aufgehoben. In Er¬
gänzung dieser Massregel, welche die übermässige Theuerung
der Kohle hervorgerufenhat, und zum Zwecke der Zurückhaltung
der Kohle im Innern des russischen Reiches ist bekannt gemacht
worden, dass auch die auf den Stationen der Warschau-Wiener
Eisenbahn bestehenden Tarifermässigungen und Erleichterungen
der Zollformalitäten für den Export der Kohle ins Ausland mit
dem lJ 14. Oktober aufgehoben werden.

SÖ19 ?Hil lioiien Ceiitner I5i»eucrz hat der Bergbau
in den Vereinigten Staaten von Amerika im vorigen Jahre ge¬
liefert. Schon im Jahre 1898 stand er mit einer Produktion von
380 Millionen Centnern an der Spitze aller Länder der Erde, da
kein anderer Staat in einem einzigen Jahre eine annähernd so
grosse Menge erzeugt hatte. Danach ist man in Amerika selbst
kaum darauf vorbereitet gewesen, dass im nächsten Jahre noch
eine Steigerung von über ein Viertel stattfinden würde, und
noch weniger darauf, dass trotz dieser Steigerung der Preis des
Eisens noch um etwa ein Viertel höher stehen würde als im
Jahre 1898.

ÜP

2 —4 Meter lang , nur beste fehlerfreie Qualitäten , zurückgesetzt deshalb , weil säinuitliche Dessins für die Saison 1901 durch
neue und neueste Zeichnungen ersetzt werden.

Axminster-, Tapestry-, Veiour-, Smyrna-Teppiche und Vorlagen
ans ®erg @KiriliBiii&li billig.

150 achte Japan-Teppiche, früherer Preis 12—,jetzt5.75 Mk.

dfeMarx
Ecke &cliulgas $e

1.3292
Mtrclfig :»,p$s © 43,

M «>« e Peusiou huve ich von <Sr. Burg - 1
stratze« noch

Abeggstratze 3
Wltflt.

Frau F . .laskewita.
Für Rekruten

empfehle alle vorfchriftsmeifkigett Militär«
Effekte« in großer'Himwitjl zu billigsten Preisen.

Bitte Schaufenster zu »rächten.
]%icol . &im%,

Schwalvacherstraff « 1» 13226
E-ke Luisen- » • Schwalvachc , straffe.
Bor Eintreffen der Hcrhst-Nenhciien verlaufen

wir eine Parttiie Möbel verschiedener Art zu
lerabgesetzlc» Preisen. DivanS « . Ottomanen
sicls große Auswahl. 13467

liicicwcttcr & Miiriliicr,
_ Bahnhosstruße 5,__

Oiepfl. Birn. u. Aepsel Pfo. 3 u. 5 Pf . Hcr-
maiinstr. 12, 1. 12654

Iai § i -Nadcl.
D. R .-G.-M. 109150 z. Pat . ang . in den Kulturstaaten.

üingsAng ; von Geilheiten
in

Smyrna - Handarbeiten
empfiehlt

Daisy -Nadel - Verkauf Friedrichstrasse 8.
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Waaren-
Berfteigerung.

Dienstag,
de,» 8. Oktober, Vormittags 9lU. und Nach¬
mittags 21/2 Uhr anfaugend, versteigere ich in
mciiieni Auctionslokat

48. Wellritzstr . 48
[) A Rester für ganze Anzüge, Cheviot,

Kammgani und Winterstoffe,
4 ^ Rester für Winterhosen und Ueberzieher,

40 Rester für Knnben-Aiiziige,
1 seidene Regenschirme für Herren und
■1WW Damen,

sodann ans einem alten renommirten
Strulnpswnaren -Geschast: Unterjacken für
Herren , Frauen nud Kinder , Unter¬
hosen und eine Parthie farbiger woll. Kinder-
strümpse und Handschuhe, säinmtliche
Maaren nur gute Qualität,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Haltestelle der beide»» elektr. Bah»»-

ftreckeu.

Müller,
Auctionator u. Taxator.

Büreau r La»»ggass« 8._

Gelegentlich der heute Dienstag , de »»v. Oktober er., stattfi»»de»»deu Da»nc»»-
Co»»fectio»s -Verstcigtrit»»g im Anctionssaalc

3. Adolphstraße 3.
kommen

‘ Herren-». Darnen-Cravatten, Herren-
Steh- ,»nd Ninleg», solvie Kinder-
kraae», Ma»»schctten, Hosenträger,
Kinder- »». F »auenst»ümpfe, Damcn-
u»»d Kinder- Corsetts, Handschuhe,
Tarlatan» Knabenniützen, Damen-
htite» Gürtel, Knöpfe, Bänder,
Herrenstosfreste»». dgl. m.

zum Ausgebot. E218
Willi . Klotz,

_ Auctionator und Taxator.

IMen &tiig ',
den ®. Oktober
Vormittags von 11—1lllir:

Grosse

Gemälde-

Anction

ÄvieSdadener Lagvlatt rMorgeu -Ausgabe ). « erlag . « anggaffe S7.

Telefon 22 &G.

Q

Ferd. Küpper.
Webergasse 5.5' 484

Verschiedene Sorte » gepst . Aepfel n »»d
Birnen » sowie Fallobst billig zu verkaufen Jahn-
ftraße 17, Gth. tPart. 12460

Zwetschtll 10 Pid. 48 Pf. wchwal-
bacherstraße 7l . Tel . 852.

YonuaisW. Thomas,

6. Webcrgasse6. Parterreu. I. Et. Ecke Kl. ßurgstr.

Erstes Special -Geschäft

eleganter Garderoben
für

Um  und lädchM.

111

Blöusen-Anzüge,
Jacken-Anzüge

(marineblau und farbig),

Herbst-Paletots,
Winter-Paletots,
Wollene Blousen,
Einzelne Hosen,
Mützen— Hüte.

Wäsche, Ui

M
Blousen-Kleider,
Jacken-Kleider

(marineblau und farbig),

Herbst-Jackets,
Winter-Paletots,
Wollene Blousen,
Kleider— Röcke,
Mützen— Hüte.

r, Strümpfe, Söckchen.

'%n haben in den meisten Geschäften.
FahiikantCurl Gentner, Göppinaen. f 90

Baby-Ausstattungen
Baby-Kleidchen—Baby-Mäntel—Baby-Jäckchen.

<x >e ^ Soooo-

Grösste Auswahl. Billigste Preise.
Bedeutend vergrösserte Verkaufsräume.

137611

Zwetschen ! Zwetschen!
10 Psd . 40 Pf . zu haben. 13737

W.  Müller , Nerostratze 23.
Zwei Bäume »nit Wiescnvirnen und

Rothdirnen zu verkaufen Geisbergstrabe 15.

Prima Rindfleischz>»54 Ps.,
Kalbfleisch zn 66 Pf.

täglich zu haben Bleichstrabe 12._ 12667

ia SptisckiMosseln
per Ceutner Mk. 2,10 ab Waggon.

Helencnstrabe 2. A . Schital . Telefon No. 2430.

ff!
rwein.

in Krankenhäusern
und in der Privat¬
praxis von vielen
Aerzten wegen seiner
Reinheit u .seines hob.

I, Gerbstoff - Gehaltes
mit gutem Erfolge
bei Magen - und
Darm - Krankheiten,
insbesondere bei
Diarrhoe und der-
gleich . angewendet:
Bayer . Landesausstellung 1896 : „Goldene
Medaille für hervorragende Leistungen “ ;
Staatsmedaille für „tadellos gute Fabrikate “.
Regelmässig kontroliirt von der Königl.
Untersuehungsanstalt für Nahrungs - u.

Genussm . in Erlangen.
Süss Mk. 1.—, herb Mk. 0.90 per 3/.-Liter-

Flnsche mit Glas.
Aecht zu haben in Wiesbaden : llaupt-

niederla &e Apnlli . Otto Siebert,
Marktstr . ; Oscar Sieber », Taunusstr . ;
Ohr . Tauber , Kirchgosse . F80

Bordeaux -W eine
(garautirt rein)

empfielilt in jeder Preislage von Mb . 1 .— ab.
Man verlange Preislisten und Proben . 11736

C. Spindler, Eleonorenstr. 6.
TELL"
CHOCOLADE

die feinste deutsche Marke , empfiehlt in Tafeln zu
25 Pf ., Cartons zu 40, 50, 60 und 75 Pf . E 484

Willi. Montpellier,
Feinbäckern , Albrechtstr. 14.

Für
Weinconsnmeute « !
60 Ttttck Weitzwei« 8«er 36» Mark

(per 128» Liter),
48 Stück Weitzwei,» 87er 48» Mark

(per 1288 Liter) ,
88 Stück Rothwein 87er 488 Mark

(per 1288 Liter)
zu verkaufen. Garantirt rein u »d Proben zu
Diensten . Francoliefernng , Ziel und Quantum
nach Vereinbarung . Offerten unter IT. I*. # 1*
an den Tagbl .-Verlag. _ _ _ _ _ _ _ __

^gra «>%n

PARIS1900_BRÜSSELi

'mm  _
CIGARETTENFABR.I

METROPOL
HÖCHSTE AUSZEICHNUNGEN

<RSCKLA5SIG€Sl >eVlS<hC.t FABRIKAC
^Abgabe nur an Wiederverkäufe ! *-) ^

ELEKTRISCHER BETRIEB *
FRANKFURTS.lillSi

Maggi jum
Würzen,

Maggi 's
Ge,nüse- n»»d
Krastsnppe«,

aggi'S Bouillon -Kapseln,
Maggi 's Gluten-Kakao 13701

empfiehlt bestens M . «ilei » . Kl. Burgstr . l.

Dcrviö ' s

für alle Vögel
rationell zusammen

(2, gesetzt , en gros & en detail.
Apoth , Otto Sichert . Marktstr , 9.

Feinstes Tnscl- mib Wilth-
fJWtWbfc ftlb^ klNgeernttt, ist in jedem
Quantum zu haben bei 13262

Willi . Moli miau ii , Sedanstrabe 3.
Telephon 564.

bei Bedarf von

Es liegt im Interesse
einer jeden Dame,

Gardinen
und Stores in Tüll und Spachtel mein reich sortirtes Lager in Augenschein zu nehmen. Stauueud billige Preise.

Auf Wunsch flehe mit Answahlsendung gern zu Diensten.

«»gros. LVoigtländisches Gardincii-Lagcr, «««ml
2. Bärenstrafte 2.
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Aepfel-
Bersteigerimg

Morgen Mittwoch . 10. Ott . , Vormittags
11 Uhr, versteigere ich in dem Hofe

9. Langgasse9
40 Körbe gepflückter Wachs-Reinetten,
Pfeffer - Reinetten , Wein -Reinetten,
Tafel - Birnen u . sonstiges Tafelobst

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Ferd . Müller,
Auktionator und Taxator.

Büreanr Langgaffe 0.

Wichtig
für

Hausbesitzer.
Das Biirean der Neuen

Wiesbadener Trottoir-
Reinignngs - Anstalt be¬
findet sich
Oranieustr. 6,Part.

Die Anstalt haftet nicht
nnr für Polizeistreifen,
sondern auch für alleHaft-
pflichtschäden.

************ Rekruten !!! **********
Ifiindkoller In allen Grössen von Mk. IM  an.

a

<H

e
H
fl
S
►

w
Cf

13178

Gehen Sie
in eine Buchhandlung,

Kaufen Sie
ein Iris Buch » gebundenu. illustrirt
70—110 Pfennige,

Lesen Sie
ansmerksam das Schluhblatt,
Sie kaufen dann noch niehrl

A. Scini |i|i Verlag , München J .,
__ frilbeflnrbftnifte 13a._ F 90

grfliitfurtcr Pscrdeloose
fl 1 Mk.. 11 Loose 10 Mk.. Ziehg. sicher 10. Okt..

Königsbcrllcr SchlMmheit-
Loose fl 3 Mk., nur Geldgewinne, Ziehung sicher
13. bis 17. Okt.. empfiehlt 13424

d « Vailois , 10. Langgaffe 10.

€»ii saim I-Ar tf kel.
Mariner leiihoiton für Herr «*»

unil üaiiKrn.
lltastrirte Preisliste gratis und discret.

W . TBäliier , l . eipsip 41 . F 165 s

Kaffee-Service
neue Formen und schöne Decore,

complet für sechs Personen , mit Teller,
Mk . 7.—,

complet für zwölf Personen , mit Teller,
Mk . 12 .—

empfiehlt 13742

' M.  Stillgcr
(Inh . : Wilh. Stillger ),

Telephon 2082 . Hisfnergasselfi.

0
welclie gesonnen sind, das I *h «I-
faliren zu erlernen, bietet sieh
jetzt die beste Gelegenheit dazu in
meinemg >« »«« «>ulterdncliteii

Velodrom
an der Mainzerstrasse.

Das Velodrom ist mit allen be¬
quemen Hinrichtungen ausgestattet,
31»« » Q - Meter gross sinnl
g, -g , k, » II «» Wilt <‘rnii * *eii»
IBSiss«* jt»*»cl , ii tzi . Der Unter¬
richt im Radfahren wird durch ge¬
schultes Personal nach eigener best¬
bewährter Methode ertheilt . 13735

Hugo Grün,
Fall r r u dh n n «II oin g,

Eüreligasse!!>. Telephon 501.

Mobiliar -Versteigerung.
Mittwoch , den 10 . Oktober er., Vormittags 9 '/s und Nachmittags

2 1/* Uhr anfangend, versteigere ich in meinem Auciionslokale

47. Friedrichstratze 47
nachverzeichnete Gegenstünde, als:

mehrere vollst. Betten, Kleiderschrünke, Wasch- u. andere Kommoden, Consolen,
' Polstcr-Gnrniluren, einzelne Sophas, Polster- u. Klappsessel, schw. u. Mahag.-

Polsterstühle mit Seiden- u. Plüschbezuq, Stühle aller Art, rd., od., Viereck.,
Spiel-, Nacht- u. Waschtische, verstellb. Kinderpult, Kleiderständer, Handtuch¬
halter, Spiegel, Bilder, Oelgemalde, Teppiche, Vorlagen, Marquisen, Näh- u.
Schneidermaschinen, Stehlampen, Kinder-Sitzwagcn, 1 eis. Geldcassette, Küchen¬
schrank, Anrichte, 8 eif. Schulbänke , I Adler -Daluen -Fahrrad,
1 Badewanne, 1 neue franz. Rnhb .-Bettstelle mit dazu pass.
Waschkommode n. Nachttisch mit Marmor , mehrere Gesindebetten,
Glas, Porzellan und sonst noch viele andere Haus- und Küchen-EinrichtungS-
Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Wilh . Ilelfrich,

Anctiouator nnd Taxator . _

Faiiser Welt - Aufteilung : 11MMK

Von der Internationalen Jury wurde den

Original SINGER.  Maschinen
der

GRAND PRIX
der höchste Preis der Ausstellung , anerkannt.

Singer Co. Nähmaschinen Act . Ges.
Wiesbaden , IBarktstrasse 34.

Kohlen. ^
Zur Deckung für die hcrannahendc Brennperiode empfehl«

ich von den besten Zechen des Ruhrgebiets:
Prima melirte Kohle» s für
Gewaschene melirte Kohlen j Herdbrand,
Gewaschene Fett -Nnstkohleu, Korn I , II , III,
Gewaschene halbfette Nußkohlen , Korn I , II,

für Salonbrenner,
Prima Stückkohlen,
Patcnt -Coks für Centralheizungen,
Brannkohlen -Brikets;

ferner: Beste belgische Anker-Anthracit -Würfel
der Zeche„Nonne B«|teraiice , Herstal“
im Alleinverkauf;

sowie: Buchen - n. Kiesern -Holz , ganz u. geschnitten,
Auzündeholz , Bündclholz , Lohknche» .

Alles zu billigsten Preisen und stehe ans Wunsch auch
mit ausführlichen Preislisten gerne zu Diensten. 13067

Th . 8 chwelg &|gutli 9
Kohlen-, CokS- und Brennholz - Handlung,

Nerostrahe 17. * Telephon No . 274.

18062

Edel - BorSdorfcr -Reinetten , lowie alle
Sorten feines Tafel -Obst versendet jede»Quantum
unter Nachnahme

Ludwig Cwi*i kid ii bi ii« Obstversandtgkschaft,
Heppenheim a. d. Wiese (Rheinhessen).

Preislisten sieben franco zn Diensten.
Frtschgcpflncktc Birne » per Pfd. 3 »ud

6 Pf ., längere .flcit ballbar, ztt haben Schiersteiner,
stcabe 13 bei Gärtner Waclirpnmg ._

PflT Feinste Etzvirnen, gepflückt7, ge-
schültelt 5 Pf . pr. Pfd., im Garten Walkmnhl»
straße 18, Mittags, zu haben.

Noch prima reine LättdchcS-
„ Flaststcnmiich abzugcbeu. Off.

miiet" s*. :* fl .» an den Tagbl -Verlag._
Schöne Pstückäpfei ä Ctrl 7 Mk. frei

ins Haus. F213
RcttnnashanS bei Wiesbaden.

Leseäpfcl nnd Birnen zu
baden Röderstraße 27, 1._

Wicsenbirne » (gepflückte) per Ctr . 5 Mk.
abzugeben Lohnstraste3, 1 St.  _

Schüttrläpscl p. Pfd . 3 Pf . Friedrichstr. 14.

St. Buch- u. Steindrnckerei,
Niauergaffe 10, liefert alte Drucksachen sdinell».
billig. Visitenkartenv. 80 Pf. p. 100 St . A. S.
Etiketts vorr. v. 50 Pi . an p. 100 St . 12300

Von iler Reise zurück.
Pp.  med . Senheim,
_ Klrchgasse 47.

Wohne vom 1. Oktober ab 13105

Hermannstraste 20.
Frau^eliueider,

Hebamme . _ _

X P.Beysfegel, X
Holz- u. Kohlen-Handlung,

Friedrichstrasse 50 , 13517
empfiehlt aüle Sorten Kohlen , Braun-
und Steinkohlen - Rrikets , Eier-
Koiilen , Brenn - fmi Anafinde-

IioIk in prima Waare billigst.
Telephon 894 . Telephon 894.

Pilsner Urquell
ans dem Bürgerl . Branhause

in Pilsen,
gegr. 1842 — höchste Ausz.,

empfiehlt in ‘/> »»d '/- Flaschen

Frietlrieli Schmidt,
Zum Seidenräupchen,

38 . Saalgasse 38.
Heute Dienstag r MktzkfflWk,
wozu einladet

Aujtnst Möliler.

Deutscher Hof.
Täglich : 13624

Süßer Apfelmost!
XSLömersaaL

Von heule ab täglich: 13726
Kisijer lind ravslhcr Apftlmoll.

Gasthaus nnd Restaurant
„Zum Deutschen Haus“,

Hochstätte 22. Hochstätte 22.
Empfehle von heute an täglich Neuen selbst¬

gekelterten 'Apfelwein , prima Qualität, per
Schoppen 12 Pst , „Hochachtungsvoll

•Vac. Krupp.

Trink-Eier
vom Lande, iägl. frisch unter Garantie, ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 6.20 incl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

ti.  i .uiiwer , Ramsloh i . Oldb.

Tafelb irnen Adolpbstrah«16,3. 13565
- - - - - -)f. Mehgergasie 20.' " .SLiesenbirnen 3 ». 5 Pf. -

G. Ckvmikn Ps^ 6Pf. zu vk. Stifts». 6, fls
Geschüttelte Wirsenbirnen Ü und 3 Pt ., gc-

pflückte Birnen 5 und 6 Pf . dar Pfd. Sonnen-
bergerstrage 4.

Gevfl,Wirse»bir»eti Pfo. 5 Pf . z. h. Fcldstr. 6.
^ Wetschen zu haben Lüöhringstr. 10. 13430
Riifle zu verk. Dotzdcimerstr. 65. W. »rast.
Birn -Onttten zu vk. Geisbergstr. 5. 13348

fror »nd Thüren zu verk. 12677
84 fit I Jeaa Martin , ßailßfl.47.

■et• »

Ackermanns UniversaL-
„Wanzentod“

rottet aiclier alle Wanzen mit l’i'ut aus. In Flaschen fl 50
und 100 Pf. zu haben in den Drogerien:

89 Ackerlin
tödtet Ratten , Mäuse u . Hamster
airlier , gillfrei und ohne Uefahr für Menschen und Haus-
tliiero. Au den vom Ungeziefer heimgoeuchten Orten oinfuch
auszulegen . Man kaufe nur In Paclceten fl 30,
60 Pf . und Mk. 1.— zu haben:

llaiiptniedciiage: Apotheker Otto Sichert, am KDnigL Schloss, Marktstrasse r,W»
Apoth. A. Ilerllng , Or. Burfstr. 12, Apoth. » . Uerlacli , Kirohg. 62, Apoll:. C . Portnelil , Rheiiv«tr.5A Apotb. K. lAoi l, . ,
Bsdanplatz1, Chr . Tauber , Kirohgasse6, SBboraiski , ltümuibürg 2/4, Drog. Willy ttraefe , Webergasse 87.
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WWWW
Btsmarck-Ning 29 ist ein seit 6 Jahren

best, gut geh. Kurz-u.Papierwaaren-Geschäft sofort
ftit verkaufen. Mb. daselbst.

Günstige Gelegenheit!
Ei» kleines , gut gehendes Victualien-

Geschüft mit flotlem Bierverkaus Verhältnisse
halber per Januar billig zu verkaufen. Nähere?
in, Tagbl.-Verlag._ 13156

Zwei gut gehende kleinere Spezeret-
handlungen zu verk. Näh. Tagbl.-Verlag. 11189

Ein gut gebendes Spezereiwaaren-Geschäfl ist
wegen Sterbs. zu verk. Näh. Tagbl.-Verl. 13638

Gute Existenz ; Kl. gntgeh. Papiergcsry.
Umstande halber sof. gegen Abstandsgeld zu über¬
geben. Adr. I, . 8 . 2 « haiipipostl.

Ein gutgehendes Spezerci-
B«- »» gcschäft ist wegen Slerbsall zu

verkaufen. Näh, in, Tagbl.-Verlag.  13763
«ier(Clulcnc^ is -rverkaufen

Ein schon. Schäferhund zu verk. Bleichste. HT.
(4m glalth. weiger Hund, Art Fox, ganz billig

abzngeben Schwalbacherttr. 45, Hth. 1. St.
~ Bernhardiner , weiß und schwarz. ist mit
Hütte zu verkaufen Hirschgraben. 26, Laden.

Ein junger schwarzer grober Hund mit Marke
billig zu verk. Näh. Nerostraße  88 . Seitenbau 1.

Gesunder grauer Papagei , erwas sprech., mit
schon. Käfig, f. 40 Mk. zu vk. Nöderstr. 31, Frt 'v.
.... ' - Eine Münz -Sammlnng , 590 vcrfch.
silberne und kupf. Münzen, worunter Münzen aus
dem 11». und 17. Jahrhundert , im Auftrag zu
»«eft' - er» ti.  nroicii . Frankenstraße 9.

Getragene Kleider,
fdUfniser Tuch-Anzug, 1 schw. Jaquel -W.ste,

1 Winter-Paleloi und mehrere Hofen(für mittlere
Figur ) billig zu verk. Näh. bei J . Simon.
Lerrngartenstraße 7, Hinterh. 1.  Stock. 13702

Schöne Damen , und Kinder-Kletder,
einzelne Blonsen in Seide, Wolle und Wafchstoff,
verschiedene Capes und Soninier-Jagiielts , Wasch-
kleider billig zu verk. Grabenstr. 9, Saben. 10323

- - , Ein »och fast neuer Militär -Mantel
(Infanterie ) ist billig abzugeben Delaspee-
stratze 1,  Part , r. 13452
m . Aeg . Winteranzug , sowie schw. Gehrock.
Beinkleid, Lackstiefel, Alles ganz neu, für mittels
«i-pBe schlanke Figur passend, zu verkaufen, Adel-
beidstraße 65, 1,

Zwei Knaven -Sommer -Ucbcrztchcr,versch.
Blonsen und Hüte sehr billig zu verkuiifen.
Nah, »n Tagbl.-Verlag. 6905

Mehrere Ueberzieher, einen ganz neuen Frack
und Weste, 2 schwarze Cheviot-Anzüge und ein
Jacket zu verkaufen Porkstraße3, l links.

straße 1, Parterre.
Schwerer eleganter Wintcr-
Neberzieher zu verkausni Pork-

12888
Fast neues Cape , schwarz, für ältere Frau,

billig z» verkaufen Kellerstraße1, 3. Stock.
'Verfch. gelr. Bamen-Kleider und Jaqnet zu

verkaufen Lahnstraße l , Part.

Eni Dameu -Jacket zu verk.  Bleichstrabe 37.
Ein Teppich und ein Läufer zusammen für

32 Mk. zu verk. Näh. Nheiustrabe 15, Papiergesch.
Teppich, Comptoir - Pult , Portieren,

Badewanne bill. zu verk. Bahnhofstr. 6,  2 links.

. Taschcii-Codak, U L"s,L°L
übel, Tisch, Sopha u. 2 Stühle billig abzngebeninöbel.

Markistra ße 12, 2.

Oelgemälde,
moderne, außergewöhnlich billig zu verkausiN
Taunnsstraste 49 » Laden.

E. Bett, 1 Koni.,
Goldgasse 10.

Kleider-
0319

Zn verkanferi ein gut erh. 2-schläfriges
Bett . Anzus. Kaiser-Friedrich-Ring 17, Stb. 1.

Billig
rahmen, dreitheil.
Gartenh. P.

zu verkaufen zwei neue hoch-
häupt. Bettstelle» mit Sprung-

Matratze und Keil Jahnstraße 17.
10012

Mein Billard,
Queuegestell wegen Geschäfis-Ausgabe sofort zu
verkaufen. 8cil,cl . „Äliickerhöhte"

llinilftma gebrauchte, gm erhaltene, große
PNllUlllvrl, Anz.,zn ve>k. od. zu verwiethkii.

Wolir . Wilhelmstraße 30. 12096
in ichivarz ii. AuizbaiiNi. vorzügl.

3 Fabrikat, von Urdas u. Neißbauer,
l' lliio verk. Näb.Srbwatbacherstr. 11,  Bäckerei.. * «* A4, iCHlUUCI.

w.umo , lanüuiz, vorzügl.Fabrikat (Mandt)'
'r. ftnrlftrofte 17, 3 I., mittags . 11848"l-r

Möbel -Verkauf.
Eine Dchlafzimiiier-Eiiiricht., div. lack. u. Po'.

Betten, Spiegel-, Kleider- ». Kücheusthr., Verticoiv' ,
Waschkommode» u. Nachttische, pol. Kowwoden,
Console, Waschtische, Garnituren in Kann tas hen-
u. Moquet-Bezug, einz. Sophas , 1 Ottomane mit
Decke, Dieustboteubettkii, Pfeiler- u. Sophaspiegel,
einz. Matratzen, Deckbetten, 1 Brüsseler Teppich,
ltterdlnen b. zu verk. Schwalbacherstr. 27. Mtlv. P.

Eine noaieteg . Schlafz 'nimcr-Einricht,,
Satin , Nußb ., it* mod . Sthle , mit Spunt-
federrahmen non j»i««s nl <»» und Roßhaar¬
matratze», oersch. elrg. Betten, Waschkommode,
Nachttische, Kleider» u. Spiegelschräule, Garnituren
und einz. Sophas , Herren- und Dameuschreiblische,
Büffets, Verticows, Consol- und Gallerieschränke,
zwei Pracht ». Kttpfcrstichc , gr. u. kleine Spiegel,
Tische, Stühle, Schreibsessel, Clavierstühle, Noten¬
ständer, Bauern- ». Serviertische, Paneelbretter rc.
zu billigen Preisen.
_g *8». Seiliel . Blkichstraße 24.

Empfeble schöne pol. n. lacklrte Beiten von
88 Mk an, Spiegelichr. 75, ein- zweithür. Kleider-
uud Küchenschränke, Pfeilerspiegel 75, sch. Gold¬
spiegel 48, Sophas von 38 Mk. an, Taschen-
sophas 85, verstellbare Chaiselongues 35, Schreib¬
tische 35, pol. Verticows 45 u. 58, Etageren u.
Clavierstühle 12, Waschkommoden, pol. n. lack.,
von 20 Mk. an, Slrohsäcke5, Mnir. 10, Deckbetten
18, Kissen 5.50, alle Arten Tische, Stühle uud
Spiegel, sowie ganze Ausstattung billig. Trans¬
port frei. Kein Lade».

•Beim l ' hiivinie,
Marktstratze 23 , gegenüber dem Einhorn.

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparnis der Ladenmülhe sehr billig zu verk.:
Vollst. Belten 50—100 Mk.. Bettstellen 18—30 Mk.,
Kleiderschr. 2l—50 Mk, Kommoden 24—32 Mk.,
Kncheuschr. 28—34 Mk.. Verticows 34—60 Mk..
Spriiugr . 18—25Mk., Matratze» in Seegras,Wolle,
Asriku. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk.,
Sopbas , Divans und Ottomanen 25- 60 Mk.,
Sophati |che15—22 Mk., Tische6—11 Mk., Stühle,
Spiegel, Waschkommode». F-rankcnstraßc 19.

Zu verk. schöne aut. franz
Sprungr . und andere Mobilien.
Saalgasse 38, 3.

Bettstellen mit
Händler verbeten.

12788

Eiserne Bettstelle
mit Faser-Matr ., Leiterstuhl, Schirmständer, für
Flügelthür Strohpolsteruiig, 2 Polsterstühle zu verk.
Zu erfra gen in, TaM .-Verlag. 13732

Zweisch!« Bettstelle mit Sprmigrakmen n.
Keil billig zu verkaufen KI. Bnrgstcaße 1, 2 I.

Eine flute Kindcrbcttstcllc billig zu verknusen
Nöderstraße 28.

Seeretär 48 , Herren- n . Damcu -Schreib-
tischc v. 24 „n, Plnsch -Garnit . v. 55 an,
Bücherschrank 35, Verticows 19 v. 95,
Waschkommode (Marmor) 32 , Kleider- u.
Spicgclschränkc, sow. all. Erdenk!, bill. z. h.
Herwaiiiistr. 12. l St . 11735

. . Eine lehr ichüne Bibliothek , Eichen
geschnitzt, mit Bntzeuscheibenthüren und ein 5-ari».
Lüster ivegen Nanmmavgelzu verkaufen Taunus-
ll' a'-e 51/53, 3 links.

Buffet.
Nußb ., innen Eichen, prachtvolles
billig zu verkanfen Sllbrcchtstrastc24.

Stnek,
9994

Elcg . gcbr . Schlafsopha zu kaufen gesucht.
Offertin mit Preis Moritzstr. 23, Part . 18743

Eni erh. Sopha (Bord.-Bezug) sowie bronz.
eis. Kinderbett bill. z. vk. Sedanpl . 7, P . r . 13346

Ein Sopha s. 12 Mk. z. vk. Frankenstr. >9,P.

Mödkl- Md AWMMgs-GesGst
von

Pliilip » » cuCcv,33 '43Schwalbacherstr.33/43
Empfehle alle Arte» Polster- u. Kastenmöbel,

elegante eompl. Schlafzinimer-Einricht., bell Nußb.
(850 Mk.). dito in dunkel, matt n. blank(560 Mk.),
prachtvolle Büffets mit Schnitzerei in Nußb. u.
Eichen (165 Mk.), Ausziebtische von 28 Mk. bis
120 Mk., Spiegelschränke, innen Eichen, v. 100 Mk.
au, Herrenschreibbüreanv. 85 bis 160 Mk., Damen-
schreibiische 160 Mk., Nußb. u. Tannen, ein- u. zwei¬
tbür. Kleiderschränke von 24 bis 75 Mk., eompl.
Nußb.- u. Tanuen-Beiteu von 50 Mk. an, Wasch-
Kommoden und Nachttische mit n. ohne Marmor
von 8 Mk. bis 75 Mk., vierschnbl. Kommoden und
Consolen von 35 Mk. Alle Arien Tische, Spiegel,
Stühle von 3 Mk. an, große Pfeilerspiegel von
24 Mk. an. Elegante Salon -Garnituren in Plüsch
von 200 Pik. Einzelne Barocksophas45Mk.,Kaniel-
taschen-Sophas , Salonlische von 24 Mk., Nähtische,
Etagere. Handtuchhalter 3 Mk., Küchenschränke,
tfiicfienrifclie. soiwe alle Ersatztbeile. _

Billig zu ueifaufeii: Sopha, Spiegelichrank,
lllcolasstraße 30. 3 rechts. Vormittags._

Kl. rothbr.Plüsch-Divan und 4 kl. Sessel 180
fl. Kameltaschen-Divan 85, 2 einzelne Plüschsessel,
ö 30- 20. Michelsberg9 bei BKtherdt.  13465
_ opha n. 3 Nobrslnble zu vk. Hartingstr. 4. P.

S »p,!«, -tleioeifchrunk, Küchenschrank, Nacht-
tvit, billio zu verkaufen Nbeinstraße  48, Part.

Gm Cauap>, enityür. Kleiderschr., Nachtschr.,
Küchenbretter. Nohrstühle, 1Sessel, 2 Fahnenschild.,
1 Reitsaitel ». dgl. m. bill. zu verk. Hochstä tte 29.

fSSQ? * Tafcheudivan und Ottomane mit
M 'gnett öilliast Snalgnffe 16. 11115

Ein großer 2-thür . Kleider«
^ fchrank, sowie ein Posten anderer

Vtöbcl , gut erhalten, sind wegen Wegzug sofort
zu verkanie» Taunnsilraßc 48, 2.

In äsr Unoiit vom LonntnA rrnn Moufag entschlief sanft nach
längerem , schwerem Leiden unsere liehe Mutter und Schwiegermutter,

Frau Sophiev. Romenoff,
geb. v. Passmorolf,

IViltwo des Kais. Russ. Wirki. Staatsraths Aiexei v. Romenoff.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Nadine v. Behr , geb. V. RomenotF.
Dr. phil. W. Bröcking u. Frau,

geh. v. Romanorf.
Wiesbaden, 8. Oktober 1900.

Die Beisetzung erfolgt am Mittwoch Vormittag in aller Stille.
13777|

Fff wenndeii - ¥ei ' ^ © isbrsiss wcssis S . Okteiier * IS03.
,Adler.

Tomaselli, m. Fr . Salzburg
Schmitz, Apotheker, m. Ff.

Neuss
Beoecke. Ilanau
Hallier. Bielefeld
Sckilgeo, Fr., m. Tochfer.

Emsdetten
Fürst , Fahr. Uug. Hradiscb
Ciassmann. Berlin

Aegir.
Wexel. Vevey
Wexel, Fr . Vevey
Wezel, Frl. Vevey

Halinim r-llolel.
Hcrrinann, w. Fr. Idstein
Baur , Frl. Mannheim
Park , Kfm. Liverpool
Wlotc. Liverpool
Linsenmeyer, Kfm.

Düsseldorf
Feuner, Refr. u. Dr. jur.

Marburg
von Boltenstern. Mülheim
Bozen, Postassist., m. Fr.

Barmen
Meredith. New-York

Helle »ur.
PodeDsjun ., Consul, m. Fr.

Wismar
ßoessneck. Glauchau
Anbeuser. Kreuznach

Kincli.
Trier . Berlin
Schlesinger -Trier , Fr., m.

Bed. Berlin
Doepke, Grossgrundbes.

Anhalt
Roeper. Hamburg

Urnuliach.
Rooscn, Fr.
Reuter , Fr.
de Roo.
Bergmann.
Stein, Kfm.
Bach, Kfm.

Ehrenfeld
Bochum

Haag
Haag

Frankfurt
Berlin

Dnlillieiin.
v. Pomascbewsky. Reut.

Warschau
llammerschmidt, in. Fr.

Magen
■Cinhorn.

Pfefferkan, Kfm.
Hohenstein

Neuberger, Kfm. Frankfurt
Davidsohn, Kfin. Küln
Reineke, Kfm. Nousa
Kahlefendt, Kfm,
Gliche, Kfm.

Berlin
Berlin

Gisenbnlm -Hotei.
Hamburger,Kirn. Frankfurt
Leih. Braunfels
Wagner, m. Tochter.

Gnadenthal
Eck, Kfm. Köln

Ens linrlier llot.
Perlberger , Kfm. Kzeszow
Davidsohn. Witehsk
Paderstein. Bielefeld
Schoeffel. Warschau
Nushein, Fahr. Minsk
Dingelstedt, Hotel lies.

Meissen
Wilhelm, Rent. Glauchau
Rosenzweig, Dr. med., m.

Fam. Karlsbad
Levy, Fahr. Berlin

Erbprinz.
Müller. Kreuznach
Gies, Frl. Kreuznach
Knoll. Herzheimwephen
Lehöner. Hamburg

Hn |>| iel,
Berben, Fr . Merzig
Lanks, Stadtkassensekr.

Miderich
Dehmen, Stadtkassensekr.

Miderich
Olden hach, Fr.

Wernigeiode
Matzke, Kfm. Berlin
Altmann, Kfm. Nürnberg
Mohr, Kfin., m. Fr. Danzig
Birk, Kfm. Köln
Siedentopf, Kfm. Hagen
Hotel Hnhentnllrrn
Heck manu, Fbkb„ in. Fr.

Duisburg
Alting Böcke, Dr. jur.

Goruichem
Jacoby, m. Fr . Orel

l ' ier Jalirenzeilen.
Luhelski, Kfm. Warschau
Richter, m. Tochter.

Hamburg
Rawsthorne, m. Fr. London
Giaf von Szoldrski, Ritter-

gutsbes. Zydowo
Graf von Szoldrski, Ritter-

gulsbes. Jankowo
Lwow, Kfm. Lodz
Geissherg. Oherleut. Wieo

Ibnincrliml.
Tummeley, Fbkb., m. Fr.

Pyritz
Simon, Fr., Rent. Potsdam
von Ammon, Stabsarzt , m.

Fr. Strassburg

Landowski, Rechtsanwalt.
Warschau

Allende-Allonso, in. 2 S.
Spanien

liölnlaelier Hof.
Podeus, Consul, m. Fr.

Wismar
von Wolf, Oftiz. Hannover
Schwidop, Frl.

Ruchsenberg
Hotel ijliijd,

Schreiner, Stations-Vorst.
Fentsch

Sattes , Kfm. Stiassburg
Xletro | M>le und

iVlouoiiole.
Eiche, Prof ., Dr. Freitiurg
Donath, Kfm. Berlin
Schwarzschild, Fr ., m. 8.

Frankturt
Metkes, Fbkb. Barmen
Hebert, Fr. London
Pollak, Frl. London
Pfeil, Kfm. Utrecht
van Boekhoven. Utrecht
van Ryn. Utrecht
ßaruch , Kfm. Breslau

.Vlinervn.
Theisen, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Becker, Kfm., in. Hr.

Hamburg
Becker. Unkel
Chun, Fr ., Prof., m. Schw.

Gr.-Lichterfclde
Wendt, Olierlehrer.

Gr.-Lichterfelde
Theisen, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Hass, Fr., Amtsrath, geh.

von Leven. Lippiuken
Ewer, Frl. Lippinlten

Sauaner Hof.
Karcher , Fr., Comm.-Rath.

Kaiserslautern
Schwarz, Fr ., Comm.-Rath.

Kaiser slau fern
Heybrock, m. Fa in.

Amsterdam
Mecklip, Fr., Rent. Linz
Gudden. Arnheim
Simons. Arnheim
Starke , Rent., m. Fr.

Leipzig
Pauli , Rent. Köln
de Wolff, Reut., m. Fr.

Brüssel
Hovall Peel, m. Fr . London
Roeper, m. Fr. Hamburg

von Düngern, Baron, m.
I am. u. Bed.

Schloss Dehrn
Fleischmann, Fbkb.

New-York
Kasten, Major. Berlin
Kasten, Frl . Berlin

%o tmenlio f.
Spiess, Kfm. Witzenhausen
Marx, Kfm. Nürnberg
Isenberg, Kfm. Iserlohn
Schilling, Kfm. Limbach
Gäting, Kfm. Plauen
Büssing, Kfm. Nordwalde
Böhm, Dr. Charlottenburg
Höhrs. Charlottenburg
Engel, Fr Charlottenburg
Völcker, Kfm. Köln
Rütter, Kfm. Cleve
Miller, Kfm. Hraunschweig
Giesel, Kfm. Dresden
Werner, Kfm.

Grossbreitenbach
Vöyler, Kfm. Meerane
Lieber, Kfm. Meerane
Fiietzsche , Kfm. Meerane
Belir, Kfm. Karlsruhe
Ehrensaal , Fr. Berlin
Peters, Klm. Düsseldorf
Steinhoff, Frl. Bacharach
Behrens, Kfm. Frankfurt

ITülzcr Hof.
Schambier, Lehrer . Idstein
Kaltwasser, Lehrer . Idstein
Kern, Frl. Köln
Kern, Kfm. Köln

Kur Rillen tt « elle.
Leon. Kim. Tötarge
Dickopf, Lehrer.

Schenkelberg
Wulekow. Strassburg
Fischer, in. Tocht. Wetzlar
Lorenz, Reg-Landmesser.

Mainz
Nattmann, Kfm. Giessen
Jung, Oekouom. Walburg
Kuckesberg, Kfm.

St. Goarshausen
Theisen, Oberlclir. Kassel
Pauli. Lövenich

Iteicliipoat.
HocUich, Kfm. Berlin
Helmers, Fr. Godesberg
Sommer, Fr . Godesberg
v. Bossänyö, Seeretär, m.

Fr . Budapest
Hlieln -Ilntel.

Zeiz. Halle
Eckardt . Hamburg

Schneider, Kfm. Hamburg
piehl, Dr. Katzenelnbogen
Rissi. Dresden
Ortbinnnn, m. Fr.

Schwalbach
Jach manu, m. Fr. Libau
Grahmann, Fr., m. Tocht.

Libau
ESitter ’s Hotel uud

Fension.
Österreich, Ref. Dr., m. Fr.

Köln
Itiiinerlmd.

Jahn , Kfm. 1-eipzig
Bischboff, Reg.-Baumeister,

m. Fr . Arnstadt
Hone,

v. Mankowska, Fr., m. Km.
u. Bed. Russland

Vicars, Capitän. Ireland
Szczeniowska, Fr., m. Fm.

Kiew
Rudowska, Frl. Kiew
Nellessen, Geh. Commenr.-

Ratii. Aachen
Pastor , Reg.-Ass., m. Fam.

Aachen
Fischer, m. Sohn. Köln

(Juldcuew
Jaluiko. Stülp
Pohlen, Fr . Petersburg
Kluinm, Kfm. Eltville

üMvny - ltniel.
Rahiuowitz, Kfm. Libau
Posner. Warschau
Posuer, Frl. Warschau

dcliwan.
Hess, Ritterguisbes.

Verden
H| iiegel.

Bennett. London
Mühe. Friedberg
Cohn. Budapest
Strelinger , Fr ., Dr.

Budapest
Banmritter, Kfm. Warschau
Peil, Dr. med. Köln
Peil, Kfm. Köln
Peil, Fr). Köln
Glüksnsann, Fr . Warschau

Tnnuliiiu *« r.
Richter, Ingen., in. Fr.

Berlin
La faire, Kfm. Aachen
Mittel. Mannheim
Teubner. Liegnitz
v. Holtzbrink, Gutsbes.

Oelentbal
Rochu, Dr., m. Fr.

Scböneberg

tailnu - Hllid.
Schultz, Reut., m. Fam.

Görlitz
Biela, Dr. med., in. Fam.

Friedricliaroda
Ntumanu , Fr ., Rent., m.

Fam. Berlin
Gassen, Hotelbes.

Berncastel
Krüger, 2 Hrn.

Hultesw agen
Liebort, Ligen. Berlin
Frey, Kfm., in. Fr . Hagen
Kreucken, Rem., in. Fr.

Berlin
Freucbeu, Frl.. Rent. Berlin
Miralis, Frl ., Reut.

München
Kustmaun, Dr. med.

München
Ktipau, Major, m. Fr.

Schleswig
Froning, Brauerei-Director.

Dresden
Küppers. Kfm. Essen
Eickelberg, Fahr. Hannover

1’ictorSn.
Meyer, Rent., m. Sohn.

Heidelberg
Hirschlatt, Kfm. Berlin
Wassermann, Klm. Gera
Lang. London
Strohbacb, lugen, , m. Fr.

Coetern
Chothia. Bromberg
Guzder. Bromberg
Bresges, Fr., Reg.-Ass., m.

Kind u. Bed. Berlin
V« gcl.

Müller, Kfm. F'.ssen
Hausknecht, Kfm.

Frankfurt
Diebel. Bad Kissingeu
Rustenmeyer, Kfin.

Elberfeld
Althof, Kfm. Nürnberg

Weins.
Grabert, Fr. Cincinnati
Herzbruch. Nauheim
Schult, m. Fam. Gierreu
Kleinhaus, Fr., Major. Celle
Kleinhaus, Leutnant. -

Hannover
Schröder. Oherlabnstein

In l * rivnlliUuiiern i
Privathotel Coloniu.

Rogenbusch, Dr. phil.
Hannover

Schreiber , Architekt.
Tauuusblick

Villa Beatrice.
Bailauf, Frl. Altona
Wichmuun, Frl. Metz
von Oppen, Fr., Baron.

Dresden
Strochwitz, Kr., Gräfin.

Dresden
Abeggstrasse 9.

Blasius, Gutsbes. Wicbita
Pension Daheim.

Rohde, Fbkb. Oharleston
Villa Hertha.

Martin . Fr., Rent.
Südafrika

Martin, Frl., Rent.
Südafrika

Dillon, Fr!., Rent.
Südafrika

Christi . Hospiz
Wettstein, Pfarrer.

Beaulien
Kapellenstrasse 14, 1.

Eifers, Frl., Lehrerin.
Neuwied

Kapellenstrasse 24.
Hardt, Frl. Mannheim
Haeherlin, Frl. Frankfurt
von Stralendorf, Kammer¬

herr. Mecklenburg
Aid nbti-g. Köln

Nerostrasse 18.
Weil, Rent. Zwingenberg

Villa la Kosiöre.
Vredewyk - Engetenburg,

Dr. jur . Haus Kopauger
Verwandet. Frl. Oldebrock
Privatklinik Dr. Schütz,

von der Schnlenburg, Ritt¬
meister.

Villa Sperauza.
Volmer, Hotelbes., in. Fr.

Amsterdam
TaunuBi-trasse 43.

Stibbe, Fahr., in. Fr. Köln
Bodenstein, Ober-Keg.-R.,

in. Fr. Magdeburg
Barl our, Dr., m. Fr.

London
Taunusstrasse 49.

Berlingen, m. Fr. Amerika
Pension Westfalia.

Thomas, Kfm. Berlin
Pension Kaiser Wilhelm.

Lisch , Fr , Köln
Freiherr von Mullzahn,

Haiiptiiauii. Steglitz
Landeuberger, Frl.

Stuttgart
Ritzel, Bauratb, tn. Fr.

Berlin
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
<Ohnc Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Stimme » ano dem PirdliKnm.
* Der Prinzipal , welcher unter den Stimmen an« dem

Publikum in No, 466 Ihres gesch. Blattes sich über die Sitz¬
gelegenheit  in offenen Verkaufsstellen ereifert, verdient wohl
als Sonderling bezeichnet zu werden, denn ich möchte zur Ehre der
Prinzipale im Allgemeinen annehmen, das; dieselben durchweg
anderer Ansicht sind. Dem betr. Einsender ist nicht nur die Sitz¬
gelegenheit ein Gräuel, sondern auch Sonntagsruhe , Mittagspause,
Ladenschluß und Fortbildungsschule scheinen ihm unsympathisch zu
sein. Prinzipale, die nur einigermaßen human denken, werden ihren
Angestellten auch ohne gesetzliche Vorschrift, die zu einem menschen¬
würdigen Dasein nothwendigc Erholung gerne gewähren und vor
allen Dingen bei Lehrlingen sich ihrer hohen' Verantwortlichkeit
bewußt sein. In solchen Geschäften wird es wohl nicht oft Vor¬
kommen, daß von der Sitzgelegenheit Gebrauch gemacht wird und
ein Mißbrauch derselben ist unbedingt ausgeschlossen. Wer aber
die Sitzgelegenheit, die doch in erster Linie für Lehrlinge und
weibliches Personal bestimmt ist, deshalb für nngercchtfertigt
erachtet, weil cs vereinzelt vorkommt, daß Soldaten , die doch aus¬
schließlich gesunde kräftige Leute sind, 8—16 (?) Stunden marschiren,
der paßt ohne Zweifel sehr gut aus den Kasernenhof zum Ansbilden
von Rekruten, nicht aber zum Heranbilden von Handlnngsgehülfen.
Es wird wohl nicht leicht Vorkommen, daß Jemand die Führung
eines eigenen Geschäfts schwer fällt, weil er als Lehrling und
Gehülfe zn lange „auf dem Stühlcheu" gesessen hat. Dagegen giebt
e« heute sicherlich eine große Anzahl Solcher, die an eine Selbst¬
ständigkeit nicht denken können, weil ihnen während ihrer Lehr-
und Gehülfenzeit jede Gelegenheit zu weiterer Ausbildung fehlte;
sie waren zum Arbeiten gerade gut genug, aber im klebrigen hat
man sich nicht um sie gekünunert. Sonntagsruhe , Ladenschluß,
Mittagspause, Fortbildungsschule und Sitzgelegenheit sind un¬
modernen Prinzipalen nichts Angenehmes; aber den Angestellten
geben sie Zeit zur Erholung und Gelegenheit zur weitere» Aus¬
bildung. Daß die Regierung sich in diese Dinge hineinmischt, ist
zwar bedauerlich, aber durchaus »otywendig, so lange cs noch
Prinzipale giebt, die keinen Unterschied zn machen wissen, zwischen
Soldaten und Lehrlingen, die kauni die Schulbank verlassen haben.

Ein Handlungsgchülfc.

Uom Dücheriisch.
* Die Weltausstellung in Paris  1960. Mit zahlreichen

photographischen Ausnahmen, farbigen Knnstbeilagenund Plänen;

Dienstag, den 9. Oktober.
unter Mitwirkung von Fachleuten hcrausgegcbcn von A. I . Meicr-
Graefe. (Paris und Leipzig, Verlag von F . Krüger ; vollständig
in 10 Lieferungenä 1 Mk.). Die 5. Lieferung dieses bedeutenden
Werkes enthält „Die Kunst auf der Weltausstellung", die6. Lieferung
„Das Kttnstgewcrbe". Der Herausgeber selbst hat den fesselnden
und kritisch hervorragenden Text geschrieben und die beiden Hefte
umfassen in klarer, übersichtlicher Weise Alles, was die Ausstellung
in dieser Beziehung bietet. Von Neuem kann man sich von dem
ernsten und gediegenen Charakter des Meier-Graefe'schen Werke«
überzeugen. . Ans einen reichen illustrativen Schmuck hat der Verlag
großes Gewicht gelegt und die Anssiihrung ist, wie in den vorher¬
gehenden Heften, sehr sauber und geschmackvoll.

* Eine vornehme Monatsschrift erschien soeben im Commissions-
Verlag von A. Bagel in Düsseldorf, nämlich: „D i e R h ei n Ia n de",
welche Zeitschrift die künstlerischen und geistigen Kräfte der Rbein-
lande von der Quelle bis zur Mündung zu einer vornehmen Dar¬
stellung deutscher Kunst und Kultur, wie sie am deutschesten aller
Ströme ihre Heimath hat, sammeln null. „Die Rheinlande" wollen
den rheinischen Kunstschulen und Künstlerkolonien in Zürich, Basel,
Straßburg , Karlsruhe, Daunstadt, Frankfurt und Düsseldorf ebenso
eine Vertretung sein, ivie den rheinischen Universitäten von Bonn
bis Zürich hinauf, wie den Pstcgstätten rheinischer Musik: Köln,
Aachen. Elberfeld, Mannheim u. s. w., wie überhaupt jeder Stätte,
wo rheinische Kunst gepflegt wird. Jedes Heft enthält 2 Kunst¬
blätter (Radirungen, Lithographien, Lichtdrucke) und zahlreiche
Nachbildungen im Text, darunter niindestens4 Vollbilder. «Reben
Erzählungen nnd Gedichten Aufsätze rheinischer Gclehrten und
Schriftsteller ans dem Gebiet der gesammten Künste, einschließlich
des Kunstgewerbes und Studien über moderne Gcistessragen. So
bringt das erste Oktobccheft: Als Kunstblätter einen Lichtdruck nach
dem Fresko von Eduard von Gebhardt in der Friedenskirche zu
Düsseldorf und eine farbige Original-Lithographie von Otto Reichert
„Pflügende Mönche"; Abbildungen im Text von Eduard v. Gebhardt;
als Buchschmuck Zierleisten, Rahmen und Schlußstücke von Peter
Behrens, Alexander Frenz. Engen Kampf, Nikntoivskiu. H, Otto;
als Dichtungsproben„Dem Künstler", Ged. von Hedwig Lachmauu.
sechs Gedichte von Carl Ferdinands, „Der blaue Christian", Er¬
zählung von Wilhelm Schäfer; als Abhandlungen H. E . Kromer
(Eduard von Gebhardt), E. P . Kcitb (Otto Reichert), Pros . Pet.
Behrens (lieber Allsstellungen), vr . Fritz Koegel(Ein Gespräch mit
C. F . Meyer), Dr. Hans Trog (Die Gallnspforte am Baseler
Münster), Rudolf Klei» (Das Relieiholz) ; al» Rheinische Rundschau
Berichte ans Zürich, Basel, Straßburg , Karlsruhe, Mannheim,
Frankfurt, Köln, Aachen, Krefeld, Barmen, Düsseldorf u. s. w.;
als BuchbesprechungenC. Ferdinands „Das Weiberdors", Roman
aus der Eisei von Clara Viebig, C. F . Meyer-Biographie von
Pros . Di-. Ad. Frey. Die sehr vornehm ansgestattete Zeitschrift
verdient warme Empfehlung.

18. Jahrgang. 1900.

Vermischtes.
. . Ja » a't/Ae U«r»pt der Welt . Ein französische,

medizinisches Fachblatt veröffentlicht das älteste Rezept der Welt.
Diese ärztliche Verordnung wurde vot, einem englischen Gelehrten
nach einem ärztlichen Papyrus eiitziffert. Er handelt sich um ein
HEw «chs beförderndes Mittel, welches für Chata, die Mutter des
zivolften Königs aus der ersten egyptischen Dynastie, die etwa 4000
^ahre vor Christ, Geburt regierte, bestiinmt war. Die Formel
lautete: Hnndspfot- l , Datteln 1, Eselshnf1. in Oel zu kochen und
dainit die Kopfhaut energisch eiuzureibni. „Dieses Mittel", bemerkt
das Fachblatt, „scheint lischt besser und nicht schlechter, als alle
andern heutzutage angepriesenen Mittel gleicher Art zn sein. Wir
glaube», daß dieser Beziehung die Wissenschaft keine großenFortschritte gemacht hat."

SD Zen erste» Zatetot trug Lord Cesley im 18. Jahr-
hiindert. Der Loid halte sich an einem Herbsttage durch freundlichen
Sonnenschein zu einem Spaziergang verleiten lassen, allein auf
dem Nachhausewege fror ihn in der abeiidlichen Kühle. Er sah
einen Schiffer bereit« in seiner Winterjacke an seiner Hausthür lehnen.
„Diese Jacke wurde dir jetzt giite Dienste leisten," war de« Lords
erster Gedanke bei ihrem Erblicke» und kurz eiitschlossen erhandelt

3u ihrer̂ ENvarmuilg sich wohlfi'ihlend gelüstete es ihn noch
dle Parks und Lpazlergange Londons zu besuchen und hier machte
me sftrjacte nlit ihrer auffallenden Form, die garnicht in den
Modeschmtt der damaligen Zeit Pakte, am Körper eines Lords großes
Aufsehen. Da nun der Lord C. für einen Cavalier ersten Ranges
galt, beeilte sich alle Welt, den solgenden Winter ein derartiges
Kleidungsstückzn tragen; man hielt es allen Ernstes für das
neueste Modckleidungsstück. Und so hat diese lange, weiteSchiffer-
lacke em Jahrhundert in allen möglichei, Varianten als Paletot
doniimrt, bi« «hm ,» der heutigen Zeit der Havelock die Herrschaft
als Wintern berkleid streitig gemacht hat.

* Der Ursprung der Uedenoart „Ah nnii , Kastlet" ist
auf die Zeit aes Landgrafen Friedrich tl . von Hesseu-Kassel zurück-
znfnhrcn, der 1760- 1785 regierte. Der Landgraf hielt einen
b'anzendcn Ho, und brauchte zur Befriedigung seiner Prunksucht
große Geldnutlel. Da er un» auch eine große Militärmacht unterhielt,
so benutzte er diese als Geldguelle, indem er ein 12 000 Mann
staikes geworbenes Corps für 21.276,779 Tbaler an England
uderlirß, das diese Soldaten 1776—1784 gegen feine aiuerikanischeil
Kolonien ins Feld ,chickte. Die „Freiwilligen" für dieses Corps
wurden großtkntheils gewaltsam zum Dieilste gepreßt und zunächst
'fj „ öcvföuunclt. Daher entstand die Redensart: „ab nach
Kassel,' was bedeutete, daß ein so über Kassel nach Amerika Ge¬
schickter sein Vaterland so leicht nicht Wiedersehen werde.

Mehrere Div .iits , Sophas , voll¬
ständige Garnituren ii« Plüsch
(Kobe!irr und Seide -werden unter dem
Selbstkostenpreis abgegeben bei 13615

W . Kgenoif , Weberstasse 3.
Eine gebe. Plüschgarnttur , 1 Sopha, zwei

Sessel, eine schmiedeiserne Laterne, für Thorfahrt
paff., 1 Platteubodcnzu verk. Stiftstr. 12. 11814

Dreilheit Taschendivan, pol Muschelbetl mit
Sprilitgrabmen u»!> Matratze, div. Stahlstichb.
sof. bill. z vk. Hclenrnstr. 16. 1 l._ 9628Möbe!-Be rka nf.

Ein- nnd zweith. Kleider- und Küchenschr.,
Brandkistc. Bettstellen, Waschkoinmoden, tack, und
pol. Kommoden, Tische, Anrichte, Küchenbrcttcr,
Verticotvs zn vcrkansen. 10324
_ Schreiner Timm , Schachtstr. 25.

Einlh. Kleiderschr. bill. zn verk. Röderallec 16^
Schreinerwerkst._ 11793

Betten mit hohem Haupt, Spiegel mit Trünteanx,
1 Plüschgarnitnr, 1 Vcrticow, 1 Divan, mehrere
Tische, 1 Schreibtisch und anderes mehr Grab-n-
straße9, 1 rcchis._ 13469

Frarrkeirstratze9
sind ans freier Hand sehr billig zu verkaufen:
Diverse Kleiber schränke, Betten , theilö hoch,
hänptig, elegantc Vertieows , Aurzugtisch, Kuchen¬
schrank, Pseilcrspiegel und Consolschrank, Kamel¬
taschendiva», Kommodeu. sonstige Möbel, Spiegel,
Bilder, Handtuchhalter rc. k.
_ it . < «-y. Anetionntor.

«in Aktenschrank, einfach. Laircii -tisa,,
ol'aler Tisch, ein Sopha , zwei Sessel, ei»
Herrn-Schieibbürcan , Wanduhr billig zu
verkanse» Blbrechlstraße4<»._ 13512

Nenn Cichenstnhle,
hoch, für Spciseziminer, zn verkaufen Moritz-
strnße 15, 3 recht«. Händlcr verbeten._

Zwei g-ich. Polsteritnhle zn vl. Sliflstr . 8,  P.
Ein gr . Saionsptegel mit antiken Rahmen

utld ein kl. Spiegel lNubbaum-Rahrnen) zu ver»
kaufen Victoriastraße 12._

E. gr. Spiegel in. St ., 1 p. Tisch b. z» verk.
Gmdenstr. 9._ 11726

Zn verkaufen:
Kiicheueinrrchtniig, Tisch- und Steppdecken, Wasch-
gcschtrre, Teppiche, Schränke, Betten, Spiegel,
Sopha rc., Wringntaschiue, Waschwannen Tauuus-
straße 48, 1. _

Kiichcrl-Einiichtung , iveiß ». blau lack., f.
110 Mk. zn vcrk. Schreinerei Röderstr. 19. 13590

Küchenschrnnk(groß), Kleiderschr., Kon,mode,
Tische billig zu berkausen Wellritzstraße 39, P . I.

9ltuer Kücheaichr. b. zn vk. Adleritr. 16», P.

Zn vcrfaufeuÄ ’Äm«
Ulld großen Tisch für Bürcau oder Architecten
Wörttistraße3, Part , r.

lTtirllttN doppelseitig, Lopirpresse und
wll/piUlf Carton«zu berkausen Wilhelin-

straße 40, Seitenbau, von 11—12 Mir.
Fast neue« Snlontischchcu wegen Raummangel

bill. zu verk. Bierstadter Höhe5, Vel-Etagc.
Eine schwere Rundmaschinr s. Spengler od.
osserb. zu verk. Rah. im Tagbl.-Verl. 13771

l
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Kelter.
fast ne», billig zu verk.  Näh . Mderstraße SS. 11975

Ein gebrauchter Herrschaft!. Landauer billig
zu verkaufen. Näh. Lehrstraße 12. 12345

. _ Wege» Aufgabe des Fuhrwerks iu
Sode» a. T . zu verkaufen 1 halbberdeckter Kutsch
wagen, 1 Jagdwagen, 1 Lastwagen mit Kasten»
Leitern, säinnitlich iu bestem Zustand und solider
Fabrik angefertigt. Näh. zu erfragen iu Wies¬
baden bei Herrn Ph . Brand , Moritzstraße 50.e
©ine neue Federrotte,
25—30 Ctr. Tragkraft,zu verk. Weilstraße 10. 12283

Eine fast noch neue starke Zweispänner-
Rotte zu verkaufen Feldstraße 17.  11191

Zweirädr . Kastenkarrnchen, für Obst- od.
Milchhändler passend, billig zu verkaufen Lehi-
straße 12, Wagnerei. 11307

Damen - Fahrräder , gebrauchte, sehr gut
erhaltene, billig zu verkaufen. 10174

B „ go J4r3in . Kirchgasse 19.
Fahrrad billig zu verk. Frankeustr, 19, 1 St.
Nacer- u. Tourenrad 5. vk. Frankenür. 14, H.
Ein gut erhaltenes Opel -Rad billig zu ver-

kaufen Bleichstrahe 15, 2 I.
Besseres Fahr ,ad preisiverlh Abreise halber zu

verk. Schwalbncherstr. 79, P . r. >/-6—h-7 llhr.
Eine neue Hobelbank bill. zu verkaufen Bbich-

strahe 20. H. 1._ 12808
Ein mittelgroßer Herd, gut erhalten, sowie

zlvei Porzellanäsen sind abzugebcu Franz-
Abtstraße 4, Part.

Äkehrere gut erhaltene alle weiße Porzettan-
öfttt sehr billig zu verkaufen. 12544

Ehnfs . Ofengkschäft, Bismarck-Ring  23

Ein FMosen Amerikaner , zu verk.
Tannusstraße 48. 2.

Ein gut erh. Am. Reißmann's-
^ R. -Ofen, pass. f. gr. Räume,

117 Mk. gek., f. für 40 Mk. Umst. h. verkauft w.,
ebenso ein el. Gasofen, fast neu, f. 40 Mk. Villa
Walkmühlstraße 5.

ek.
wei große eleg.

merikaner Oefen
wegen baulicher Beräuderuug preis-
werth zu verk. Emserstr . 9 . 13748

Ein großer gut erhaltener Füilosen , sowie
zwei Riesener Einsätze für PorzeUnuöfen billig
zu verkaufen. 12075

E . Gasser & C »e „ Friedrichstraße  40.
©in amerikanischer Ofen zu verkaufen.

Näh, im Tagbl.-Verlag._ 13658
Ein fast neuer Gasofen billigst zu verkaufe».

Anzusehen von 10—2 Uhr Emserstr. 19,2 r. 18536
Große Ladenlampe , Eßservice, Leides fast

neu, sowie gut erhaltene Herren -Klcider billigst
abzugeben Grabenstraße6. 2.

Mms in der MchMe
zum Abbruch unter guten Bedingungen zu verk.
Off, unter P . P . 3 :83 an den Tagbl.-Verlag.

Ein kl. masi. Häuschen
mit Schieferdach, für Gärtnere, o. Werkst, geeign,
billig  zu verkaufen Elisabethenstraße8. 10624

Eine gut erhaltene eiiernc Wendeltreppe,
1,60 Mir. Durchm., 3,70 Mtr . Höhe, bill. zu verk.
Schlosserei Schachtstraße 11._ 10421

Zu verkaufen
Luxemburgcrplatz : Fenster, Lhiiren,
Lagerholz für Keller , für Weine auf
znlagern , v. Johannes Katligclier,
Schiersteinerstraße . Zu erfragen
ZLni'Il Adlerstraßc 60 .

Packkisten z» vk. Markistr. 22. 3718
Gute frisch geleerte Weinfässer , gauze und

Halbstück, zu verkaufe». 12279
__ Schmidt , Emserstraße 71, 1,

Weinfässer , frisch geleert , '/>-, Vs», '/«-S1.,
Oxhofte , Südwein - n . Eognacsäffer in allen
Größen zn verkaufen bei Pi >. ASeuster,
Alvrechtstraße »2._ 12371

20 üjfingriiiif MlbllSidMn
»n verk. »ne. & Co ., Rhcinstr . 91 . 11303

SSiiffrr (weingrüne), mehrere '/- - Stück,
ö u l! u '/ «-Stück, Hccto und '/- - Hecto

zu verkaufen Adelheidstraße1, Part. _ 13703
Ovale '/--Slllck-Fäffer, runde '/«-Stück- und

kleinere Fässer, sowie Einmachfässer». Bütten zu
haben Küfcrei Eiimer,

Kaiser-Friedrich-Riug 23.

Mehrere frisch geleerte
Halbstück- und Stückfäsfer
zii ve rkaufen Dotzhcimrrstraßc 48 . 13417

MkO Gut erhaltene Apfellveitt -Fässcr zu
verkauseu Hartingstraße 13._ 12959

Fässer und Bütten.
Frisch geleerte Weinfässerv. 20 bis 1200 Liter,

ovale Fässer von 750 Liter, Halbstück- und Stück-
faßbütteii zu verkaufen. 10980
Flaschen- « nd Faßhandlnng Helenenstr. 1.

600  MljtjlNvelnfllisllikll^ 811 Derf'
C . n.  33 « an de» Tagbl.-Verlag.

Angebote u.

Billig zn verkaufen:
Schieferdach, Dachkendel. Haus- u. Stubeulhüren,
Fenster mit Jalonsielädcu, eine3 Stockwerk hohe
Eicheu-Treppe (0,98 breit), eiserner Balkon, 1 Erker
mit Spiegelscheibe, Rollladen u. Ladenthüre, Mett¬
lacher Platten, transport . Herde, mehrere Regulir-
Füllöfet,, Latten, Bretter. Fußböden, Balken, Dach¬
sparren, Wand- u. Brennholz u. ein Backofen auf
Abbruch. Näh. bei Adam Cürber , Feldstr.26,
»der vom 8. Oktober ab au der 18319

Abvrnchstette Taunnöstraße 31.
Hobelsp.uuenlg.abz.Herriigarlenstr.O.H. 13768

Zmmöbrire» »«rhonf «» .

Die Billa
Schöne Anssicht 10
lznm Alleinbclvohne » ), 15 Wohn-
räume , 2 Badezimmer , Central-
heiznng , ist zn verkaufen oder zu
vermiethen — au Prnfions -Unter¬
nehmer tisst * verkanfeu.
— Zn besichtigen Montags und
Donnerstags 2—4 Uhr. Nähere Bus - W
kunft : Wilhelmstraße 52 dir . S
fiiiiiiiiieii oder Biebricherstraße 27 . 3

13 64:8

Gcschästshmls LSLL
Schlosser, Tapezirer rc., neu, 1200 Mk. reiner
Ucberschuß, unter sebr günst. Beding, zu verk
Näb. » . l ' imsl . Uorkstraße4, Htb. Part.

Zn verkaufen 7567

die Villen Dambachthal 38 , 4l und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ei»-
richlilug, großen Gärten, schönster Lage an
den Dainbachthalanlagen. Näh. beim Besitzer
.Sax ssartrnann , Schützenstraße 10 .

Schöne Billa,
in d. reizenden Nerothal gelegen (Südseite ) ,
vis -a -vis den städtischen Garten-Aulagen, mit
8 hübschen und besteingcrichteten Zimmern und
diversen Mansarden k ., umg. von einem prächt»
Garten von 5» Ruthen—1450 Quadratmeter
BodenfläÄie, ist »Abreise halber für den Preis
von 78,000 Mk. zu verkaufen. Offerten könne»
nilr bis 12. Oktober berücksichtigt werde» und
sind Offerte» erbeten unter V. J . S9G au den
Tagbl.-Verlag.

Kleine seine 8-Zimmcr -Vitta mit N
8 reicht. Zubehör , dicht bei d. Kurhaus , «
fl preisw . zu verkaufen. 13692 ß

«Mi» Kn " i' i, Adolphstraße3. i

Ztt verkaufen
an der Wiesb . Allee eine solid gebaute,

praktisch einger . Villa zum Alleinbcwobncn,
»>it Stallung f. 2 Pf. u. groß . Obstgarten.
Nehme auch gute Hypothek in Zahlung. Zuschr.
erbitte unter E . «» 25»1 an d. Tagbl.-Verlag.

Meine in der
Weinbergstr. ganz
neu erbauten Bitten
(Doppel-Villen), feine Lage, enthaltend je
6 Zimmer, 2 Frontspitzen und 3 Mansarden-
Zimmer und Bad (hochherrschaftlich), per
sofort Preiswerth zu verkaufen oder zu
vermiethen. 9046

CS &&*I CirfilBSE © ! *,
Stiftstraße 24, 1. Et.

Billa Nerobergstr. 18,
hochherrschafllich, 15 Zimmer enthaltend, Bäder,
elektrisches Licht, mit reicht. Zubehör und schönem
Garten preiswerth zu verkaufen oder zu ve>-
miethen. Näh. Stiilstraße 24, I . Et . 12956

Elegante Billa , seine Kurtage,
15 Zimmer m. reicht. Zubehör, elekir.
Licht rc., auch für feine Pension geeignet,
preisw . zu verkaufen. 18691

_ Otto Ki >« pI.  Aoolphstraße 8. _
Billa , Frauksunerstraße(Anfang), z» verkaufen

J - BolliinplE 1. Adelheidstraße 89, 1—4 llhr.

Kleine Billa LNL/K
nebst reich!. Zubehör für 48,000 Mk. per sogleich
oder später zu verkauseu. Näheres 18410

ff*. «4. Bück . Bahnhofstraße20.
MW

Herr Ncnlllkr IVilliam »carishrick
hat mir den Allcin-Verkauf seines Hauses
Adolphsallee 33 übertragen. Dasselbe hat
3 Etagen (2 ä 10, Part . 8 Räume), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrschastlich
eingerichtet, Hofraum, Platz f. Pfcrdcstall ic.,
und lvird unter günstigen Bedingungenver¬
kauft. Ncflectauteu erfahren das Nähere bei
Bernhard Bai r , Agentur U. Commiff.,
Wiesbaden, 19. Friedrichstraße 19. 13448

Sehr schönes nencs Etagenhaus in der oberen
Adelheidstrabe, wo dem Käufer eine Etage frei
bleibt, unter günstigen Bediuguugc» sofort zu
verkaufen. Näheres durch P . «j . asii . u.
Bahuhosstraßc20. 13406

Billa Alwinenftratze 4,
bequem eingerichtet, Gas und clcklr. Licht im
ganzcn Hause, ist zu verkaufen. Näh. daselbst
Wochentagev. 11—1 n . 4—6 Uhr. 8148

Lesflttgstraße7 U>»d 8 sind Villen, den modernen
Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
ansgeführt, sofort od. später zn verkaufen. Näh.
1Vi «-der *|>ah,i , Schlichtcrstraße 10. 12874

BSp-* Zu verkaufe» ei» Haus inmitten der
Stadt , mit groß. Parterre -Lokal, für Auctionator
oder Speisewirlhschaft passend. Näheres Nhein-
straßc 31, Part . I. 12889

BorzttglicheS RentenhanS in der Walramstraßc
mit 7000 Mk. Anzahlung billig zu verk. Näh.
Baubürcau Saalgasse 1. 11783

(Wcllritzviertel) mit neu
'ö ' Ull herger. Laden, welcher sich

I» jedem Gcschäftsbctr. eignet, mit daranstoßender

Versetzung halber
ist die Villa mit Stallung und großem
Garten Fischerstraße7 zu verkaufen oder
per sofort zu vermiethen. Näheres im
Batibürcau , Adolphsallee 59, Soul . 10544

Landhaus
Walkmühlstratze

8 Zimmer mit Bad und Zu
behör, großer Warten, per sofort
zn verkanfcn oder zn verm. Näh.
Lessillgstraße 19 , Neuban . 8146

Billa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit cutsprecki.
Eiiuichtuug, billig zu verkaufe». Näh. Wilhelm¬
strabe 3, Pari . 11934

Sieif iiMeiljMie,
Billa Friede , für eine oder zwei Familien
paffend, mit groß. Garien, Terrain 57 Ruthen,
in gesündester stoubsreier und aussichtsreichster
Lage, zu verk. Demnächst elektr. Bahn. Fester
Preis 50,000 Mk . Näh. beim Besitzer daselbst.

Umbau Billa m. (hart , nach2 Straßen , f.Kurtage,
zu verk. A. i »» lli, » psr , Adelheidstraße 39.

hochrentabcl, in vor-
^ nehmerLage,anderer

Unternehmungen halber bill. zu verkaufen. Näh.
Tlieodoreustraße2. 10990

Eine hübsche Bitta
mit 9 Zimmer», reicht. Zubehör II. schönem Garte»,

iu nächster Nähe d. Kuranlagen, ist zu berkgusen.
Näh. im Tagbl.-Verlag zu erfragen. 12636

IJrfisscrcs neues Etagenhaus mit je
3 Wulm , in der Etage von 4t und
5 Zimmern , Elulknn , iieisse u . kalt,
hi itimg . Bad , seiiKn . Barten , nächst
d . &4iiiser -Eriedricli -Bin » u . Bliein-
strasse . » ietlieinnaliine 93BU Uli .,
soll riir IS 1MKPU 15k . ans erster
BBansl verka » ft vverd . Inzulilniift
55,0119 Mk . » der nieiir . Käiieres
8*. ß . Bück . Bahnhofstr . 35K. 12749

öner Wohnung, sowie neuem Hinterbau ist
preislv. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 11278

Meine Billa Weinvergstr . 4, hoch-
eleg. eingericht., 3 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die gauze Villa
mit Ceutralheiznng, ist preisw. zu verk. Alles
Näh. bei Ph . Bester , Taunusstr .33/85,

Möbelladc». 9340

Ein kleines Haus mit schönem Laden, neu u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage.
Milte der Stadt . Näh. im Tagbl.-Verlag. 11931

Grundstück Moritzstraße 10, Fläche ca. 26",
zu verk. Näh. 1 St ., von 1'/-—2'/- Uhr. 9166

Die Villa Wemveigstraße 18 ist zu verkaufe» oder
z» verm. Näh. Weinbergstraße3 oder Emser-
straße 42 bei Eichhorn . 10543

Zn verkaufen Bitta
in de» neuen Dambachtbal-Anlagen, nabe am

Kurhaus und Wald, 12 Räume, schatt. Garten,
75,000 Mk. Näh. Tagbl.-Verl. 12024

Schönes rentables Etagenhaus in d. vorderen
Kapelleustr., wovon 2 Etagen ä 6 Zimmer schon
möblirt vermiethet sind, als Fremdeupeusiou, ist
wegen Abreise nach Amerika unter sihr günstige»
Vkrhältuisseu zu verkaufe». Näh. bei ' 12881

B*. H.  Bück , Bahnbofstraße 20.

% Billas im Nerothal , Kapellenstraße , «
♦ Dambachthal, Parkstr., Gartenstr., Alwinen- *

straße, Hainerweg ll Umgegend, Biebricher- *
allee re. zn verkaufen. Aümeldnngen von f

H verkauf!. Villen und Häusern re. nimmt *
«> stets entgegen das Jmmob.- Bürea» von *
♦ Jos . Iniiiml , Weilstraße2. 13156 ❖

Ein größeres neues Etagenhaus mit je 2 Wobn.
iu der Etage, von 4 und 5 Zimmern, Balkon,
heiße und kalte Leitung, Bad, schöner Garten,
am Bismarckring gelegen, soll für 130,000 Mk.
aus erster Hand verkauft werden. Näh. durch
«Mto Engel , Adolphstraße 3. 13756

Hochrentables Eckhaus
IUI Südviertel zu äußerst günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen. Offerten u. M. Ri. 7 « ll
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 13746

Bitta Walkmnhlstr. 37
als Eapikalaulage mindestens 6 °/v Zinsen
bringend , Wegzugs h. z. vk. « gr. Wohn-
« » reicht. Nebcnrüume , schön, Gart ., alles
taoettos . Besichtigung stets. Näh . das.

Wegen Stcrbefatt moderne
^ Bitta mit Garten zn verkaufen.

Ohne Vermittler . Offerten » . J V . sis
au den Tagbl .-Verlag.

Kleine Bitta
mit 7 Räumen und Zubehör (Haltestelle der elektr.

Bahn) für 25,000 Mark mit 2- 3000 Mark
Auzabluug sofort zu verkaufen. Offerten unter
<». ü". 3,32 an de» Tagbl.-Verlag.

Rentables Hans
im südl. Stadtlhcil mit 2 x 3-Z.-Wobn. im Stock

bei freier Wohnung und 1000 Mk. Ueberschuß
sofort zu verkaufen. Offerten n. IV. R*. 82t
an den Tagbl.-Verlag.

2 Minuten vom Knrhause, für
| $41 ? # Pension günstig, zu verkaufen.

Offerten unter M . lt" . 8 » «» an
den Tagbl.-Verlag.

Kleine Bitta mit schönem Garte», an der oberen
ikapelleustraße, für 55,000 Mk. (fester Preis ) aus
erster Hand zu verkaufe». 13634

R*. «». Bück . Bahuhosstraße20.
Für Bäcker.

Ein neues Eckhaus mit doppelten Wohnungen,
sehr rentabel, mit Zwei Backöfen (also dopp.)
soll unter günstigen Bedingungen au« erster
Hand verkauft werden. Ansknnft bei 13654

f . «4. Bück , Bahuhosstraße 20.

Haus, 6—7-Z.-Wohn., f. Straße , reut. 14 Z.-W
Näh. J . «ioilhopir , Adelheidstraße 89.

Haus ilk Sonuenberg.
Die Villa Wiesbadcncrstraße 32, zum

Alleiubcwohueu oder auch für zwei Familien
passend, ist zu verkaufen, event. zu vermiethen.
Näh. auf der Bürgermeisterei in Sonneu-

|j berg od. Friedrichstr. 42 in Wiesbaden. 8711

Ein Weingut
i» der Rheinpfalz

mit einem Areal von 35V Morgen , wovon
15V Morgen Weinberg (taxirt zn
5VV.VVV Mk. ) soll mit lebendem mrd
todtem Inventar für 850,000 Mk. ver¬
kauft werden . Es sind nur 20,000 Mk.
Anzahlung erforderlich und kan» de«
Rest » 4 °/o unkündbar stehe» bleiben. Der
diesjährige Ertrag übersteigt 25,000 Mk.
Näheres ersahrc» Selbstrestcetanteu bei
Jwh . Eriedr . Eracnkel , LBiesbadeN,
Nyeinstraße 43.

Ca. 25 Nth . Garten im Wellritzihal zu verk.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 13739

Mehrere schöne arrondirte Bauplätze an
verschiedenen fertigen Straße » unter günstigen
Bedingungenzu verkaufen durch 10233

B . Callmann , Jahustraße 24, 2.

Bauplätze.
Am Luxemburg-Platze sind zwei schöne arrondirte

Bauplätze preiswerth zu verk. Näh. Baubürcau
Lniseustraße 43, Jo *. Ochs , Moritzstraße 12,
und loh . Paul » Körnerstraße 4. 10021

i -»tz. - Bauplätze an der Weinbergstraße,
Nerghk̂g, zu verkaufen. Näheres

Weinbergstraße3. 2413

Innnsirilie « s« tutttfin gesucht.
die sich für praktischen reutabl.
Umbau eignet, für Speculatious-

zwecke sofort oder später zn kaufe» gesucht.
Offerten unter A.  I 221 an den Tagbl .»
Lterlag. Angabe von Preis - n . Zahlungs-
Bedingungen erwünscht. 13539

Rentables neueres Etagenhaus in
guter Lage mil vorl. 20,000 Mk . Anzahl,
per bald zu kaufen gesucht. 18760I

«». Engel , Adolphstraße 3
Bauplatz , Haus zum Umbauen oder Platz für

Hinterhaus mit Anzahlung von 23,000 Mk., zu
5 °/o verzinslichem prima Restkausschilling, sofort
zu kaufen gesucht. Offerten unter V. j . Sie
an den Tagbl.-Verlag. 12866

Errichtung von Bitten
„nd Miethhänsern zu

Speculatiouszweckeu an fertiger Straße zu kaufe»
gesucht. Offerten mit Angabe von Preis und
Zahlungsbedingungen unter « . K . 22 » an
den Tagbl.-Verlag. 13602

Näherin cmpf. sichz. Stopfen d. Gardinen,
Ausb. d. Kleider u. Wäsche. Weilstraße2, 2 r.

Damen -Kieidcr werde» ausgebessert und ge-
ändcrt Ncrostraße 38, Stb . r. 1.

Nähen ii. Ausd. bei. Leivach, Marktstr. 1, P .'
Weiß-, Bunt - u. Goldslicke» wird bill. besorgt

Metzgergasse 29, 1 r. _
T . Buutüickerius. Besch. N. Grabenstr.  26 , 3.

Stile Pntzarbeiten werden geschmack¬
voll angeiertigt, Damen-Hütc von 50 Pf . an
garuirt Scdaustraße 2, 1 r.

Wäsche zum Weiß- u. Biintstickcuw. prompt
»nd billig angefertigt Bismorckring 36, Htln 1 r.

Hüte w. eleg. u. bill. garnirt. Bunt- u. Weißst.
angenommen. Sckilichterstr. 16, Part.

Stranßsedern ÄÄ
und gekraust. Billige Preise.

m. Weiiriiciii . Kirchgoffe 43, 2.
ßf -ttfpfmil werbend. D.rmpf-Apparat

t UCvU gründlich gereinigt bei 11730
Frau Blein . Albrechtstr. 30.

Büglerin empfiehlt sich iu und außer dem
Hause. Jabnstratze 16, 3. St. _

Wie üurrijßiis pers. pialerin
sucht Kunde» (nur Privat ). Karlstr. 3, Htb. P . l.;
auch w. das. seine Herren-Wäschez. Bügeln äugen.
Bestell, bitte von 11—2 Mir oder per Karte.

Perf . Büglerin jucht u. Kunden s. in und
außer dem Ha n'e Zimniermaunstraßc1, Htb.

P .rsecte 'Büglerin enipf. sich f. Privat-
kuudeu. Näh. Kirchgasse 23, 1.ruuoeu. ocan. .rrnchgane no, i._.

Wäsche zum Bügeln wird äugen. Seerobcu»
straße 25, Vdb. 3 I._

Büglerin s. Kunden. Jahustr . 17, Slb . Frtsp.
Eine perfecte Büglerin sucht

_ Kunden außer dem Hanse, am
liebsten in Herrschaftshauseru. Näh. Karlstraße 84,
Hinterhaus 1 St . bei Becker.

zum Bügeln wird stets gnge-
_ nomine» Hcrderstraßc2, H. 2 r.
Ääsche zum Waschen und Bügel» w. an-

geuoiuiuen Hirschgraben 26, 1 I.
Lväsche z. Waschenu. Bügeln wird gut u.

pünkll. bes. Näh. Jahustraße 17, 3._
Lväsche wird gewaschen und gebleicht,

Gardinen gespannt ?)orkstraße 7, Hths,
Wäsche jed. Art wird zum Waschen». Bügeln

äugen., schnellu. b. bes. Bismarck-Ring 86, Htb. 21.
Handschuhe w. schön qew. u. acht gcr.

Kirchgasse 38 . 12274
Hcrrschaftsw. w. z. Wasch, u. Büg. «ng., gut

und pünktl. bes. Näh. Dotzhcimerstr. 44, Hlh. P . r.
Luiscustraße 24 kann Wäsche getrocknet in

gemangelt werden. Näh. 2 St._ 13715

. tutin
wünscht noch einige Tomen im Abonnement zn
übernehmen. Näh. bei IV . » ««Ubach , Coiffeur,
Spiegelgaffe8, oder Stislstraße 28, Lade».
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Wasche wird schön gew. ». geb. für Hotel.

Pensionenu. Herrschaften. Prompte ». billige Be¬
dienung. Frau Krüger , Bleichstr.  19 , Stb . 1.

Kind erhalt nute Pflege. Gärtnerei von Hoff-
maun (Wellritzthal), 1 Tr.

Credit ! Geld!
jeder Art und Höhe reell und discret ohne Ver-
miitlnng zu erlangen. Prospcct mit Näherem ver¬
sendet gegen Marke frco. Merkur . München,
Adelheidstr. 3 (vorher Sommerstr.). F138

Geldsncherrde
erhalten sofort geeignete Auaebotc von
A. Sdiimlier . « trH» SW ., Wühelmstr. 34.

_ßftfi SO/f *“ lell,ei1  Keucht gegen
vlM / J/U . gute siche,heit ü. hohe

Zinsen. Nückzahlung nach Uebereinkunft. Offerten
unterBI . «r . .112  an den Taqbl.-Verlag
. Heiratst . 4- 600 Dam. m. gr. Verm. wünsch.
Herr, Prosp. ums. Asurnak , Charlottenburg 2.

Höh. (ält .) Beamter
auf dem Lande sucht eine Lebensgcfästrtitt.
Damen (20—30 I . a.) mit Verniögen wollen Briefe
mit Bild unter 8 . I». 335 im Tagbl.-Verlagmederlegen.

Kinderlose Wittwe,
da» Alleinsein müde, sucht auf diesem Wege mit
solid. Mann zwecks Heirath bekannt zu werden.
Ernstgemeinte Offerten unter « . » . 3 -1« an
den Taabl,-Verlag. Anouhm verbeten,_

* • 3 . War Oranienstr, v. 10—11, kam Freitag
6 Uhr, ichw. krank. Grub.

(Eine Sondcr-AuSgabc des „ArbejtSmarlt des Wiesbadener
Tagblatt" erscheint am Vorabend eines jede» Ansgabetaas im
«erlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Dienstangcbote, welche in der nachstcrscheincnden Nummer
des „WiesbadenerTagblatt « zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr
an Sertouf, das Stück 5 Pfg„ von 8 Uhr ab ausserdemunentgeltiche — tYX-: ,jr—"  •
empfiehlt es " 'giriften beizufügen;für- - v—o—»

^6>nal -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
«einerlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Perlonen . die Stellung
- »den.

IV Zur Acquisitioii in Dameukreisen eine rede¬
gewandte energischeergtsche

Dame

günstigen Bedingungen ges.
iß . C . 380 postlagernd

(WitWe nicht ausgeschlossen) unter günstigen Be¬
dingungen gesucht. Reflectantinuen mit grobem
Bekanntenkreis in hiesiger Gegend belieben gcfl.
Offerten mit Nesercuzcn und möglichst mit Bild
unter Iß . BI. 35 » an den Tagbl.-Verlag zusenden.

KL. Eventl. auch als Nebenverdienst geeignet!

Eine tüchtige Verkäuferin
per sofort gesucht, sowie

ein Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sofortige Ver¬
gütung . 13721

Theodor Werner,
Ausstattungs-Geschäft, Webergasse 30.

Verkäuferin,
mit der Schuhbranchevertraut, bei höchstem Salair

auf später gesucht. Schriftliche Offerten unter
«S. T . » 30 postlagernd Schützenhofstrabe.

Eine gewandte Verkäuferin mit guten Em¬
pfehlungen ges.^Nheinstr. 37, Conditorei. 13129
Für eine Metzgerei

wird eine selbstständige Vethkäuferi » , ivelche
die Führung der Haushaltung mit übernimmt,
per I . November gesucht. Gefl. Offerten unter
3.  BI . 351 an den Tagbl.-Verlag
Einfaches Mädchen

mit guter Schrift unter " " "
Offerten unter A.
Schützenhosstrabe.

Angehende Verkäuferin.
WlOvtv . sowie ein Lehrmädchen für

den Verkauf gegen Vergütung gesucht.
II . L -»n „ , Schwalbacherstr. 29. 13749
Buchhalterin

und Correspondentin für ein hiessges gröberes
Geschäft per sofort gesucht. Offelten unter
Chiffre P . M . r « 3 n. d. Tagbl.-Vcrl. 13740

Ein junges Mädchen mit guter Handschrift für
den Laden gesucht. 13486

Färberei Herrinunn , Emserstrabe4.
Robes et Contection.

TUclitig ;e Arbeiterinnen sucht 12243
A.  ES «irr , Webergasse 29.

Durchaus selbstständige
Rockarheiterm

für feineres Geschäft ges. Dauernde angenehme
Stellung. Oranienstrabe 41, 2 r.

Angehende Mockarbeiterinnen, sowie ein Lehr¬
mädchen gegenVergütuiig gesucht.

Delaspeestrabe2, 1. 12769
Rock- und Taitten-

Arveiterinne « werden gesucht von 12223
v . Ities -Ueherccli , WilhelMstr . 12 , 1.

Arbeiterinnen auf dauernd verl.
WWM Danieuschneiderei TauiiuSstrabe 36.
Angeh. Kleidcrmachcrin , sowie Lehrmädchen

gesucht. Näh. Adclhcidstraße 47, Stb . P . 13663
Gute Rock« u. Taillen -Arbeiterinnen

gesucht. 13358
\ Bi . Schmitt , Wilhelmstraßc 4.

Tüchtige Rock- rr.; TaiAeuarbeiterinnen
sucht per sofort in dauernde Stellung 11346

l BI. I«ei »ter - llodncli , Gr . Burastr . 9.
Tüchtige Kleidermacherin sofort für dauernd

j gesucht Häfuergasse 13, 1. 18650
T . Kleider,nacherinf. dauernd ges. Bleichstr. 24, 3.
Rähmädchc» wird ges. Wellritzstr. 16, 2. 13677

Mäutel -Arbeiterinnen
per sofort gesucht . 13747

MGA7SÄ'-Afl'AsL1̂ .
Weihzcngnähcrin , nur Dmiicn-Wäsche geübt,

für dauernde Beschäftigung gesucht bei 11946
r » ri S’iaes , Bahuhossiratze3.

Eine perfecte Weistzeng -Näherin , hauptsächlich
Silt ., -!llere  Dameu -Wäsche geübt, bei dauernder
Besihaftigung gesucht im Wäsche-Geschäft von
A,t . l -ai .se , Langgaffe 16. 13738

Mädchen zum Weißnäheu für dauernd gesucht.
Frau l - ee - , Adelheidstrabe 47, Stb . 1. 13766

Maschtnenstrnkertn gesucht bei
Schüller , Schlllaaffe 2.

°̂ krmädche» für Wäsche und Wollwaareu qeqen
sofort. Vergütung gesucht. 13689

„ . , **• Ba' ^ iiiler , Michelsberg 18.
g. sos. Vergüt, ges. Corsettengesch

"I .»rtha ba . nnan » , Kirchgasse1. 13612
E'» Lehrmadmen aus guter Familie für Ha»d-

"c .^erfanf, sowie eine branchekundige
Berkanfern , genickt, ,3735

«ge,ei „ v. ilanrer , Spiegelgasse3.
Lehrmädchen

sucht gegen Vergütung 73322
„ *> “ “ * S«j,i, s . Webergaffe1.

5 *4* kei guter Vergütung suchen
7 , * ' " * Langgasse 38.
Co »?cctlons -Lchrm,'/ -a,e,l gesucht.

Therese Matt . Adelheidstrabe 30, 2.
Ein jg. Mädchen , welche« sich im

f. f nJie"o lu- "Usbilden will, gesuchtvelenenstratze 25, 3.
Mädchen kann da« Kleidermacheu erl, Ellenboaen-

aassc2, 3 l. 8601
Madckienk d Kleidern,, u. Zuschn. grdl. erlernen

Krrchgasse 47, 21, 7,833
aus guter Familie sucht

WA levtT .. ♦ M. Kckhardt , Kirchgasse,
Eingang,« chulqaffe 17, 1. 79352

Lehrmädchen S&  fÄ
Ein Fräulein

kann in einer gröberen Pension das Kochen
erlernen ohne gegenseitige Vergütung.
Adresse im Tagbl .-Verlag . 13393
« *• Ein. gewandtes

18 Lust bat, sichi» der
I ,! 7cbesseren  Kücheauszublld.,

gesu cht Ecke Rhein- und Karlstrabe 14 Part
Eine tüchtige Köchin Nerotbal 1. Mora

0, 10—12, Nachm, 4—5.

Genfer Verein. Schnigasse 17,
jucht sechs perf Köchinnen, sechs Küche,in,ädche»
(hoh. Gchalt) für sofort und später.

IBerrsciiartsliöchin , Sl«‘rrscliaftsliaus-
miidelien . Alleinmädchen für bessere
Familie, liinderiniidchen zu kleinem
Kinde und eine tücht. Btesianration «.
köelsin sucht « rHnbers ’s Rhein. SteHen-
bun au, Goldgasse 21, Laden, Telephon 484,

Eine fein b. Köchin, die auch etwas Hausarbeit
über»., ges. Aum, v, 8- 11 Vorm,. 6- 8 Nachm
Adolphsallee19. 2. ’

HL StthwesiSie,
Deutscher .Kellner - Bund

(IBitter -s Bureau, gegr. 1871), Webergasse 15, 2
sucht zum bald, Eintritt eine perfecie Henschafts-
köchin für kleine Familie „ach Brüssel, ferner
eine gröbere Anzabl Köchinnen für 5rerrschns,s-
banser nach Wiesbaden und Unigcgend, sowie
Hotel-Zimmermädchen. Kaffeeköchmnen. Alleln-
»iadchen, Hausuiädchen, Küchciimridcheii,

» « rner ' s 1. Central -Büre .Nt (Bureau
1. Ranges ), Mauritinöstraste 4, 1. Etage,
gegenüber der Walhalla, Telephon 571,
Iflthk Köchinnen jeder Art, Büffet- und
Servirfräul, , Ziinuiermädchen für Holei und
Pensioiie», bessere Sluben- und Kindeiniädcheu,
einfache Fräulein zur Stütze, adrette Allein-
mädchen, Kochlehrfräulein, Haiismädchcn und
zehn Küche,Mädchen.

Gesucht auf sos. Köchinnen jeder Art (25—40 Mk.),
eins. Kiuderfrl., welches französisch spricht, Haus¬
mädchen, sowie mehrere Alleiiiniüdcheii. ein
Mädchen für Laden z. Packen<50—60 Mk.) durch

Central -Bürcau Frau WaHirs,
Goldgaffe ttk, Laden.

KalfeeSiljcMia
nach dem Ausland sucht UrUnberjt 's Khein.

Stellenbür., Goldgasse 21, Lad. Tel. 434,
Kräftiges Küchenmädchen gesucht Ta»i,us-

strnbe 1b. U435
Ein reinliches Mädchen gesucht Hellmniid-

ilratzc 46, P . l. 12070
welches koche» kann und

'»v 'AllVinm , Hausarbeit versteht, gesucht
Kirchgaffc 13. Schuhgeschäft. 11854

Ordentlich. Mädchen sofort gesucht Scharnhorst¬
strabe 28. Pt . r. 12438

Ein Mädchen sos. ges. Helenenstr. 18. P . 12486
Dienstmädchen gesucht Albrechtstr, 16, P, 12756
Ein einfaches kräftiges Mädchen für Haus¬

arbeit gesucht Mauritiurstraße 10 .1 . St . 13014
Tücht. Mädchen ges. Wcstendstrabe3, P. 13140
Ein tücht . Mädchen aes. Blücherstr. 24, P . 13242
Ein fleitz. Mädchen ges. Nheinstr. 81, Bück. 13232
Hausmädchen qes. Kirchgasse7, Lade». 13267
Ein br. fl. Mädch . ges. Gr. Burgstr. 7. 1 r. 13271
E. eins. Mädch. ges. Schwalbacherstr.39, H. 18367
Mädchen gesucht Helenenstr. 27, Metzgerl. 13425

«vang . Mädchen gesucht
Bleichstrabe 12, L. 13461

Tüchtiges Mädchen, welches selbstständig kochen
kann u. Hausarbeit übernimmt, für 15. Oktober
ob. auch früher, sowie ein tücht. Hausmädchen
f. sogleich ges. Näh. Grabeustrabe1. 1. 13490

Alleinmädchen,
kochen kann u. jede Hausarbeit verrichtet, sofort
od. z. 15. d. M. gesucht Theodorenstr. 2. 13545

Ein fleisiige« willige« Mädchen so-
W>« tWk fort gesucht. Nähere» im Laden

Moritzstraße8. 13560
Fleistiges williges Mädchen für kl. Haushalt

gesucht AdolphSallee 35, Part . 13553

>sin vraocs Mavai «̂

Gesucht

Ein kräftiges Mädchen gegen hohen Lohn
gesucht. 13530
, . Sclunidt , Bahnhofstrabe 9.

Austandiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Kirchgasse 19, Putzgeschäft. 18567

Ein zuverläsfiges Kindermädchen gesucht
An der Ringkirche 10, Part . 13582

Ein br. Mädchen ges. Faulbrunneustr. 5, 1. 13580
Z. bra ves Mädchen ges. Sedanplatz 6, 2. 13645

Ei» jüngeres Mädchen für sofort gesucht
Saalgasse 24/26, Part.

Fleißige« j. Mädchen ges. Ludivigste. 1, P . 1S592
Solides Hausmädchen gesucht. Gute Zeugnisse

erforderlich. Adelheidstraße 38.
Ein lischt. Mädchen bei gutem Lohn per 18. d. M.

gesucht Wellritzstraße 22, Part . 13584
Tüchtiges starkes Mädchen gegen hohe»Lohn sofort

gesucht Seerobenstraße 2, Purt.
Gesucht zwei evang . Mädchen für Hans und

Küche pr. sos.. od. 15. Oktober. 13279
Ev . Bereinsbans , Platterstr. 2.

Es wird sofort oder später ein sehr zuverlässiges
sauberes und ehrliches Mädchen, das selbstständig
fein büegerl. kocht und in Hausarbeit erfahren
ist, in einen sehr sauberen gut geschulten Haus¬
halt von 4 Persoiieu gesucht. Die Zimiuerarbeit
wird von einer Monatsfran besorgt. Die Be-
handluiig ist eine gute, Loh» uadi Uebereiukiluft.
Auskunft ertbeilt der Tagbl.-Verlag. 13685

Ein gewandtes SSKÄ
nisse» für sogleich gesucht Nheiustrabe 96, 2.

Ein tüchtiges
Ätteinmädchen,

welches kochen kann u. gute Zeug», besitzt, wird
für sofort oder 15. Okt. gesucht. Melden von
9- 12 11. Abends 7- 8 Uhr Adolphsallee59, 1.

Tüchtiges fleibiaeS Dienstmädchen für Mitte des
Monats ungefähr gef. Bülowstr. 3, P . l. 13657

Ein ordentl Mädchen gesucht Helenenstr. 10, P.
Tüchtiges Kitldeemädchen sucht

Frau Idr . Sehaiielz , Schwalbacherstr. 33.
Ein reinliches Müdesten für Hausarbeit alsbald

gesucht  Näh . Scdanstrabe 9, Part . 18663
Ein propres Mädchen für kiuderl.

EM Familie zum 15. Oktober gesucht
Bertramstratze12. 1 St . links.

Ein braves Mädchen gesucht Ncugasse9, 2 St . r.
® ' ‘ zum 15. Oktober in kleinen

Haushalt ein Mädchen, in
Küche 11. allen Hausarbeiten

erfahren. Näh. im Tagbl .-Verlag. 13600
Eins, ordentlich. Mädchen für kiiiderl. Haushalt

gesucht Gcldaasse 13. 13471

Allein - od. Hans-
nt' - Gr . Burgstr. 13, 2.

WtUHUtSI Vorzi,stellen 2- 4 und
nach 7 Uhr Abends. 12590

kll-ÄbzsllWAlkWeUKüiilAt_
Jung . Mädchen f. Hausarbeit ges. Moritzstr. 50,

Laden. 13009
Ein braves tüchtiges Mädchen gesucht

Webcrgasse 58, Laden. 13515
E. Dienstmädch. ges. Moritzstr. 50, 1 St . r . 13639

Gesucht
für kleinen Haushalt ein tücht . znverläfstiges

Mädchen, das etwas kochen kann, gegen guten
Lohn Parkweg 3, 1.

tzWK/i äe«en guten Loh» gesucht
SlSMIyi 51 Lvebcrgaffe 44 , Kurz-

waareii-Geschüst. 13522
Ein braves flcitziges Mädchen zum 15. Oktober

gesucht Walramstrnbe 11, Part.
Gesucht wegen Perheiratbiing des jetzigen Mädchen«

ein sauberes solides Mädchen für Küche und
Hans. Kaiser-Friedrich-Ring 15, 1. Et.

Hausmädchen,
das and) clivgs nübeii kan», für sogleich gesucht

Adelheidstraße 60, Part.
Suche für sofort ein junges sauberes Mädchen für

Haus- u. Zimmerarb. Elisabethenstratze 7.
Einfaches Mädchen für Küche und Hausarbeit

gcsuäit Nerothal 8. 13708
Bescheidenes Mädchen,

welches mit Hausarbeit und Nähe» Bescheid
weiß, sofort gesucht Victoriastrabe 19.

Tüchtiges ehrliches Mädchen für Küche
und Haus per sofort gesucht Rheiustrabe 32.
Parterre.

Gesucht
zu zwei Damen ein ordentliches solide« Hans-

»iädcheii, das seine Arbeit grüitdlich versteht und
etwa? nähe» u. Hügeln kann. Mit guten Zeug-
inffei, zu melden Au der Ringkirche2, 1. Etage.

Sauberes gewandtes
Mädchen,

das selbstständig bürgerlich kocht, sowie die Haus¬
arbeit besorgt, suche gegen hohen Lohn. 13769

Carl Clae $9
Bahnhofstraste 3.

Ätteinmädchen &,'»!SS
Friedri ch-Ring 17, Eing. d. Thor , Stb . r. Part.

Ein Mädchen , welches eins, kochen
vrLjzz, kann und Hdusarb . verst., wird in
eine kl. Fam. gegen guten Lohn u. g. Behaudl.
ges. Gerichtsstrnge1, 3 St . l.

Gesucht auf 15. Oktober ein sauberes
Haus - ». Kücheiimädchcn, gutes Geh.

Pension Siesta , Kapelleiistratze 16.
Ein jiiuges braves Ätteinmädchen findet Stellg.

Eleonoreiistraße5, P . I.
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen

geiiicht Langgaffe 81, 1. 13786
Gef . ein Mädchen zu einer Dame

8® ^/ Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.
Zwei tücht. Mädchen sofort gesucht Spiegelgaffe 5.
Ein Mäd chen gesucht Bertramstr . 4, Laden. 13741

MMN-s » Ein junges einfaches Mädchen
«Nat für Hausarbeit gesucht Mauritius-
straue 9, Schnhladen. 18714

Ein eins . Frl . , w. pers. kochen kann u. s. j.
Arbeit unterzieht, für kl. Haushalt gesucht.
Näh. Walramstrabe 8, 2 r.

Ganz einfache» u. jüngere» Mädchen für Haus¬
arbeit sofort ges. (jeden Sonntag u. 2 Abende in
d. Wodw Ansg.) Faiilbruiiileiistr . 10, 2 r. 13781

Fleitz. ordentl. Rtädcheu ges. Friedrichstr. 45,1 l.

Für kleinen herrschaftlichen Haushalt
(zwei Dame») ein befferes Allein-

«radchen gesucht, welches die fein bnrgeil. Küche
verstehtn. Hausarb. überninimt, Eintritt 16. Okt.,
Kaiser-Friedrich-Ring 110, Part . (Adolphsallee).

Ätteinmädchen,
gesucht Emierstraße 10, Part.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen , welches jede
Hausarbeit verstehtu. schon in besseren Häusern
gedient hat, gesucht Adelheidstraße 11, Part.

Gesucht eine ärztlich geprüfte Kinderfrau
tofort . 40- 48 Mk. Gestalt. Central«
Burean Wariies , Goldgaffe 18.

©in Mädchen, LL'LS
Hausarbeit verrichtet, wird zum 15. Oktober
ge'ucht. Näh. Adolphsallee 14, 3.

Ein ordentliches fleißiger Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit sofort ges.

Emserstraße4, Färberei. 13761
Ein eins, braves Mädchen für HauSh. u. Küche

3» -ävei  Personen gesucht Goethcstraße1, 3 r.
Ein braves Mädchen sofort gesucht

'» * # Mauritiusstrabe 4, 2. 13753
Braves Ätteinmädchen gesucht(dasselbe brauäit

nickt zu kochen) Philippsbergstraße 33, Part . l.

Perf . Zimmermädchen
für Pension sofort gesucht Röblerstiaßc5. 13754

Ern st-itzrges braves Mädch-̂ z, welches die
HouIsirveit und zu kocheu versteht, bis zun,
io. Dftober für einen kleinen Haushalt gesucht
Mullerstraße 10, 2.  13762

Gesucht tüchtige Ätteinmädchen zu je zwei
m.  einz . Personen , sowie tüchtige Haus¬
mädchen. Miüler ’s B . , Weverg. 56 , P.Knchenmädchen

6ut tücht. Mädchen oder Monatsmädchen
iof. ges. Poersternmnn , Tauuusstr. 33/35.

BügclmädLeu findet dauernde Besch. Einserstr. 75.
Tücht. Büglerin f. d. ges. Drudenstr. 5, Hth. P.
Persecte Büglerin gesucht Römerbcrg 34, Hth.
Aiigehende Büglerin sos. gesucht Wellritzstr. 28, 1.
Eiue perf. Büglerin gesucht Manritiusplatz3.
Eine tüchtige Büglerin ges. Nerostraße 23, 1 St.
Büglerin sofort gesucht Adlerstrabe 11, Hth. 1.
Selbstständige Wäschering-sud>t Roonstraße 19, 1.
Waschmädchen gesucht Aarkstrabe 15, Hth. 1.
Ein tüchtiges Waschmädchen oder -Frau

dauernd gesucht Frankenstraße 23, Hih. 2.
Tücht . Waschfrau oder -Mädchen für bestand.

gesiidit jftöberftmßc 20, Wascherei. 13676
gSuT“ Tüchtiges Waschmädchen sofort gesudit

Römerberg 16, 1, Wasdierci.
Eine Wafchfr « od. M . für 2 Tage in d. Woche

ges. Bleichstraße 19, Stb. 1 St.

Tüchtige Waschfrau
gesucht „ Hotel Adler". 13752
Tüchtige WasäFran gleich auf dauernd gesucht

Welllitzstraße 47. Hth. 1 r.
Tüchtige Putzfrau gesucht. Näh. Heleueu-

straße 23, 1. 13583
E. reinl. Putzfrau sos. ges. Kirchgasse9, 2 r.

Pack- u, Pntzmädchen
sofort gesucht bei Mk. 50 Lohn. 13717

Drogerie Apotst. sichert. ]
-•fr-?' '.44/ >,

Eine ordentliche Pntzfran
gesucht. 13723

Onggeiiiiciiu , Marktstraße 14.
Eine ehrliche u . saubere Pntzfran für Laden

ges. l*hiii |>]>i, Ecke Friedrichstr. 11. Neugnsse.
Monatsinädchen oder -Frau für Vormittags

geslichi Moritzstiaße 50, 1 St . r. 13470
Fteifziges Monatsmädchen od. Monatsfran

geg. g. Lohn tagsüber ges.Rheiustr. 45, 2. 12993
Karlstrabe 87, 2 St . l., Monatsm . ges. 13473
Eine s. Monatsfran gesucht Morgens und

Mittags 2 Std . Fraiikeiistrabe 16, Part . 13476
Oleiucht wird eine Monatsfran (möglichst in der

Nähe wohn.) v. Morgens8 —10 Uhr ». Nachm,
von 0-2— fl-3 Ubr Noonstraße5, 1 St . rechts.

Monatsmädchen , welches wasche» 11. putze» kann,
gegen Essen und Lohn von 7—4 Uhr gesucht
Kiichgasse 54, 2. 13249

Sehr reinliches pünktliches Monats-
nrädchen oder Frau bis 15. d. v. 7—12 Uhr
Vorm, gesucht, kan» evtl, auch Nachmittags noch
besckäfiigt werde» Karlstraße 18. Part.
Eul MstttttsmäÄchett

vom Lande gejucht für die Tageszeitv. 9 - 4 Uhr.
Gelegenheit das Kochen zu ertenieu geboten.
Jahnstrabe 18, 2.

Monatsmädch. f. P »i. ges.Westeiidstr. 11, 3r . 13687
Br . Monatsmädchen oder Frau gesucht

Schwalbacherstratze 14, 2 r. 13667
Mouatssrau gesucht Langgaffe 53, Corsetgeschäft.
Moimtsfrau für 2'h Stunden bei 10 Mk. Lohn

gesucht Faulbruimenstrabe 10, 2 rechts.
Dtoualsfr. v. 10—1 ges. (12 Mk.) Vietoriastr. 19.
Eine reinliche Monatsfran für kl. Haushalt

gesucht Große Burgstrabe 10, 2 I. 13767
Ein Monatsmädchen gesucht Jahustraße1, P.
Monatsfran gesucht Oraiiienstraße2. Part.
Reinl. Monatsmädchen sos. ges. Stütstraße 3, P.
Eine Weckfran gesucht Helluiundstraße 30. 12533
Weckfran aus gleich gesucht Bleichstr. 16. 12532
Frau zum Wecklrageu gesucht Ellenbogengasse 14.
Eine icinl. Weckfrau ges. Friedrichstr. 45. 13734

tagsüber für Hausarbeit ges.
Kieme Burgstraße7. 13514

Atädcheu0. Frau v. 1—3 ges. Goethestraße 26.
Eiue erfahrene Kinderfrau oder älteres Mädchen

zu zwei Kiuderu tagsüber oder auch vollständig
im Hanse gesucht. N. Lnisenstr. 43, 2 l. 13744

Sofort Mädchen tagsüber gesucht, das zu Hause
schlafen kann, Maiiizerstrnße 46,1.

ZZrr Aushülfe
von Morg. 7—11 u. 1—4 Uhr Nachm, eine sehr

saub. Frau oder ein Mädchen gegen guten
Lohn sofort gesucht Mühlgasse 11. 2 Tr.

Ordentlich, junges
Lanfmädchei» sucht 13556

Schuhwaarenhaus „Zur Flora"
Langgaffe 9.

1
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Eine ältere anständige Frau zu zwei Kindern
gesu cht Bismarckring 8t , Bäckerladen. 13595

MT Ein Lansmädchen gesucht.
C . Htes -(Jebereck , Confection,

Wilhelmstraße 12, 1. 13533
Ei » junges Lansmädchen gesucht. 12981

Adoir Stein , Langgasse 18.
Junges Mädchen SÄ

Auslau fen gesucht Schwalbacherstraße6. 13666
Ein Lansmädchen oder Bursche

UWM gesucht Adolphsallec 6.
Laufmädchen gesucht Wedergasse2, 2. Stock.
Laufmädchen ges. H . Pntzgeschnft,

Sch walbachcrstr. 29. 13759
>v Ein Laufmädcheu sucht

A . ltheiulandcr.
^t ^ »- ? ' " ädcheu bei guter Vergütung sucht

IVreschner , Wcbergasse 12.
LaufNtädcheu gesucht. 12226

B>. Hess , Wcbergasse 18.
Mädchen nnD Frauen

finden gegen gute» Lohn B-jchäftiguug als
Flascheuspllleriuneu. 13722

Wiesbadener Kronenbrauerei.
Mädchen zum Flaschenschwenken sof . ges.

Sedanstraße 3. 13775
Frau od. Mädchen zum Kastaniculescn sos.

gesucht Sedanstratze 3. 13776
Leute zum Kartoffelausmacheu gesucht Wörthstr. 3.
Arbeiterin«ett,sowiegeübte
Drückeriunen, Lackirerirr-
nen und Polirerinuen für
dauernde lohnende Be¬
schäftigung gesucht. 13571

Wiesbadener Stanrol-
und Metallkapsel-Fabrik,
A. Flaeli , Aarftr. 3.

Mädchen u. Frauen finden dauernde Beschäftig.
Lolui Mk. 1.60 pro Tag, in der Bettfederir-
Fabrik , Schlachthausstraße 12.

Weibliche Verjonen . die Stellung
suche« .

Erzieherin oder Gesellschafterin mit langjähr.
Zeugnissen, in Frankreich staatlich gepr. Lehrerin,
in allen Handarbeiten durchaus erfahre» und
musikalisch, sucht Stelle. Gest. Offerten beliebe
man zu richten an Fräulein I». «lucrbach,
Bonn a. Rh », Maxstraße 10, Part. 13513

Erzieherin, pr. Zeugnisse, Hausdamen, Jungfern,
Haushälterin, Si-ü .e». Herrschastsköchin, sein
bürgerl. Köchinnen, Büffetfräulein, Zimmer-,
Alleiumädchen cinpsiehlt Central - Büreau
sFran Carl ) , Goldgasse 18, Laden.

Junge Dame (Nordd.) sucht Stell, als Gesell¬
schafterin. Gehalt wird nicht beauspr., familiäre
Stell , erwünscht. Offerten unter «v. ««. 1«
hauptpostlagerud.

Eine gebildete Dame
mittleren Alters, aus gutem Hause, mit vorzüg¬
lichen Empfehlungen, der deutschen und
französischen Sprache vollkommen mächtig, auch
russisch und englisch sprechend, etwas musikalisch,
sucht Stellung als Gesellschafterin, Reise¬
begleiterin oder als Rcpräseutantin de« Hauses.
Antwort unter C . it . » 3 « an den Tagblatt-
Vcrlag.

Geb . jnug . Frärrleitt
wünscht Stellung als Hans »., Gesellsch. oder

Reisebegl . bei älterem Herrn. Offerten unter
III. 8 . 14»»« postlagernd Mainz.
Angehende Berkänserin

sucht Stelle in einem Colouialwaarengeschäft oder
Bäckerei. Näh. Schwalbacherstraße 19, P.

Eine in der Tapisserie- und Kurzwaarcnbranche
tüchtige Verkäuferin mit längs. Zeug», sucht
Stelle. Näh. Grabeustraßc 26, 3.

Berkänserin , welche in einem hies. bess. Kurz-,
Weiß-, Woll- und Tricotagen-Geschäft mehrere
Jahre thäl. war, sucht anderw. Stellung. Off.
unter « . » . 337 an den Tagbl.-Verlag.

Aclteres gebild . Fräulein jucht Stellung als
Hausdame.

Beste Zeugnisse über jahrelange Thätigkcit in
feinem Hause. Offerten unter C . 1». 4341
an «indoif Jiosse in Darmstadt . F138

Junge Frau , selbstständig in, Haushalt , sucht
pass. Stelle als Hansh. od. Stütze. » tirner ’s
erstes Central-Büreau, Mauritiusstraße 1.

Eili ciiiflichcs Fräulein,
welche« längere Jahre als Haushälterin thätig ge¬
wesen und iu der Küche und allen häuslichen
Arbeiten durchaus erfahren, sucht Stelle als
Haushälterin zu einzelnem älteren Herrn in
Wiesbaden. Die besten Zeugnisse stehen z»
Diensten. Gr . Burgstraße 1, 3. Etage links.

Köchm.
Ein Mädchen , welches gut kochen kann, sucht zum

15. Oktober Stellung, am liebsten in einer
Nestauration. Zu sprechen Frankfurtcrstraße 17,
Biebri ch am Rhein.

Eine seine gut bürgerliche Köchin
Er- s. Stelle in einem H-rrschaftshnns.

Zu erfragen Friedrichstraße 28.
Eine sein bürgerliche Köchin sucht Stelle.

Rodet straße 31, Frontsp.
Eine .Herrschaftsköchin sucht Aush. Helenen-

straße 13, Hth. 2 r.
mit prima Zkugnisse»
empfiehlt » örners

1. Centralbüeeai », Manritiusstraffc 1.
Perfectc Köchin sucht Stelle, geht auch zur Aus-

hüisc. Nah. Weilstraffe 12, 3.
Herrschastsköchin, gut empfohlen, sucht wegen

Abreise ihrer Herrschaft Stelle, auch zur Aus-
hülfe. Schwalbacherstraße 6l , Fronlspitze links.

Tücht. feinbürgerl. Köchin mit gut. Zeug», s. St.
Näh.Centr.-Bür . Frau Alütf ler , Wcberg.18,1.

Perfecte Herrschastsköchin mit gut. Zeugnissen
sucht  sofort Stelle. Nöderalleell , Gemüseladen.

Hausmädchen sucht Anshülssstelle
W« M bei besserer Herrschaft. Zu erfragen

( Frankenstraße 21, Hth. P.

Köchin, perfect, f. Herrschaften, m. prima1-jähr.
Z., empfiehlt Büreau Häfnergasse7, 1.

Arbeitsnachweisf.Frauen,
Abth. II vermittelt (auch ausw.) Kinderfräul.,
-Wärterinnen , -Gärtnerin, Stützen, Haushält,
(f. Hot.), Erzieher., Geselisch.,Juisgf., Pfleger.,
kaufin. Personal, Lehrmädchen, Koch-, Büffet-
fräul., Sprachunterricht. Tel . 3 3 3 3 . 13521

m. I ., ev. Rheinl., in alle» Hand- und
HDl l * Hausarbeiten grdl. erfahren und geübt,

im Koche» bcw., s. Stellung gegen kl. Gehalt,
wo sich dasselbe in d. f. Küche weiter ans¬
bilden kan». Gest. Off. unter w . n . satt
au den Tagbl.-Verlag.

Mädchen sucht Stellung, am
4, f J v 4 %■v liebsten bei einer Dame, das¬

selbe war lang i» England bedienstet. Näheres
Friedrich straffe 11, „Karlsruher Hof".

Hess . Xlndclien . d . »clbstsl.
f , biSrgl . kochen kann, alle

Blansarbeileii , sowie Schneidern ver¬
steht, sucht z. 15./10. St. in f. Herrschaftshaue
für l:icr oder auswärts. Mali . Arbeits¬
nachweis Itnthbniis.

Suche für meine 17-jähr.
Tochter zur Erlernung der Küdfc Anstiahme bei
einer seinen kaih. Fainilie mit engstem Familien-
Anschluff ohne gegenicitige Vergütung. Off. n.
IN. 38 an die Ann.-Exped. I». Schiiriiiai,n,
Düsseldorf . F171

$112 «fl «»St '^klch-s gut bürgerlich kgcht
I », Hausarbeit Übernimmt,

sucht Stelle znm 15. Oktober. Lohn nicht unter
25 Mk. Offerten unter K . O . 3 »»8 an den
Tagbl.-Verlag.

Ein älteres Mädchen sucht Stelle bei älteren
Leuten od. einer bis zwei Dante». Näheres
Scharnhorststraffe 26, Hinterhaus 2 St . rechts.

Stellung als Stütze od.
O * MWUkIII  Selbstsührung eines kleinen

Haushalts . Näheres bei Frau HaiHivig,
Hellmundstraffe 11.

Ein bessere« Hausmädchen , welches1 Jahre in
England war und gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle, am liebsten nach auswärts . Näh. zu
erfragen Oranienstraße 27, 2 Tr . r.

Ein Mädchen von auswärts sucht per sofort oder
15. Oktober Stelle als Hans- od. Alleiumädchen.
Näh. von 1 - 6 Uhr Nhcinstraße 21, Seitenbau.

N. Mädch., d. g. näht, Pr. 2-jähr. Zengn., s. St.
Hüller ' » Bür . , Wcbergasse 56, Part.

Ei» fleiß. Mädch'n sucht Stellung in bess. Hause.
Nab. Heleneirstraffe 16, Mtb. 1 l.

Ein junges Mädchen von 17 Jahren,
{pHsipr ans anständiger Familie, sucht Stelle

als Mädchen allein in gutem Hanse ohne Kinder.
Näh. Marktstrabe 1, 1 links.

Ein zuverlässiges fleißiges Mädchen sucht Stelle
in besserem kleinen Haushalt . Tannusstr. 27, l.

Ein anst. sauberes Mäddfen s. Stelle als Alleinm.
Nab. Centr.-Bür . Frau Biügier , Webcrg.18, l.

Anst. Mädch. s. St . Schwalbachcrstr. 7, Stb . 3 r.
Ein alt . alleinsteheiid. Mädchen suchtz. 15. d. M.

St . zu ciuz. D. od. zwei alt.Leut. Friedr!chstr.28.
Ein junges Mäddfen von 18 Jahren , welches noch

nicht in Stelle war, aber in Hausarbeit und im
Bügeln bewandert ist, sucht Stelle in einem bess.
Hause als Hausmädchen oder zu größ. Kindern.
Näh. zu ertragen Oranienstraße 35, Hth. 2.

Eine geübte Krankenpfiegeri » sucht Stellung.
Schwalbacherstraße7, Mittelbau 1 Tr.

Tüchtige Büglerin sucht Veschäst. in und außer
dem Hause. Hellmundstraßc 25, 3 St.

Neinl. Frau s. in b. Hanse Beschrift. Feldstr. 11.
Eine anst. Frau sucht in der Woche Stelle z»i»

Putzen od. zum Anshelfen. N. Steingasse7, P.
Eine Frau s. Beschäftigung lWasdfcnn. Piltzen).

Näh. Bleichstraße 21, 4 . Stock.
Frau s. Wasch- u. Putzbesch. Wellritzstr. 31, Dchl.
E. Mädch. s. Besch. W. u. P . Eleonoienstr. 7, P . l.
M. s. Besch. (W. n. P .) Moritzstr. 23, H. 2 St . l.
gSägp Eine Fra » sucht Monatsstelle. Näheres

Kl.  Schwalbacherstraße 11, Vorderhaus Dach.
jÜHgA»!»» Ein ordentliches Mädchen sucht

Monatsstelle, am liebsten den ganzen
Tag. Näheres Rieblstraß« 2, Seitenb. 2 St . l.

Ein Mädchen sucht Monatsstclle in besserem
Hause. Schachlstraße 33, 2 r.

Eine Frau such! Monatsstelle. Näh.
Wellritzstraße 31, Hinterhaus 1.

«tun Monalsstelle. N. Helcnenstraße 25, Stb.
Eine j . Fra « sucht 2—3 St . Morgens Arbeit.

Schwalbacherstraße 13, Hth. Dach.
Monatsstclle gesucht. Näh. Roon-

DMZN straße 1, Frontspitze links.
Eine jnnge reinl . Monatsfran sucht Siebe

von Mittags ‘/il bis '/-3 Uhr. Näheres Feld¬
straße 18, 1. St.

Eine Fra » sucht für Nachmittags einige Stunden
Arbeit. Michclsberg 26, Hintcrh.

Ein Mädchen sucht Stelle für ganz oder Beschatt.
für den ganzen Tag . Nödeistraße 3, Hth.

Suche für Morgens Stellung als Monatsfran.
Frau Ot », Helencnstraßc 16, Hth. Dach.

Eine j. Frau sucht Monatsst. Hclenenstr. 22, 3 St.
Eine junge Frau sticht Monatsstclle. Riehlstraße 6,

HlhS. 3 l. Zu erfrage» Vorm, vo» 10 Uhr ab.
Frau f. f. Morg. 2—3 Stunden Monatsst., auch

Abends Laden z putz. Oranicnstr. 18, Hth. 8.
Frau s. Laden zu putz. Oranienstr.53, Htb. 1 St.

Dante. «

Frau s. Mo>

Mnurrliche Personen , die Stellung
finden.

Eine angesehene alte Lebensversicherung sucht
thätige Agenten und stille Vcrntitller gegen bolfe
Vergütung. Gest. Offerten n. T . «t . «» »» »
postlagernd. 13613

Jnspectoren n. Hauptagent gesucht
für deutsche Unfall - und Hastpfticht-
Bersicherungs -Gcscllschast gegen Fixum
oder sehr hohe Provision. Coulante
Bedingungen— niedrige Prämien. Offerten
unter A. m. 805 au den Tagbl.-Verlag
erbeten. 13653

Sofort gute Existenz!
Für meine altbek. Hamb. Cig.-Fabr . suche sogleich

einige achtb. tücht. Herren, welche Restanrat.,
Händler k.  besuch. Aenßerst günstige Beding¬
ungen. (Man .-Ro. 11.589) F 17
litt » RSettmann , Hamb .-Borgselde.

Biintechniker , gewandter Zeichner, zuver¬
lässig in alle » Arbeiten , sucht l>ct gutem
Gehalt JL. » eurer , Architekt,

Lnisenstratze 31, 13691

Baufach.
Ein mit Büreau und Baustelle durchaus vertrauter

energischer Bantechniker , flotter Zeichner,
militärsrei, in dauernde angenehme Stellung
gesucht. Offei teil mit Gehallsansprüchcn, kurzem
Lebensians und Handskizzen in Briefform unter
w . 3. «03 bis zum 10. Oktober an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 13177

Ein Baneleve
für hiesig-s Banbürean zum baldigen Eintritt

gesucht. Offerten unter *1. I*. SIS an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 13725

Tüchtige Ner ?ende und
Colporteure für neueste absatzfähige
Werke gegen höchste Provifion sofort
gesucht Fraukeustrasie 23, Vorderhaus 1.

frfHHss * Zum vrovisionswcisen Verkauf von
Cigarren an Wirthe, Private rc.

geeignete Persönlichkeit gesucht. Offerten unter
LI. I*. 33 7 ait den Tagbl.-Verlag. 13733

Ein Hevr
gesucht, nlcich'iel an welchem Orle wohnend,

znm Verkauf unserer Cigarren a» Wirthe,
Händler rc. Verglg. Mk. 120.— pr. Mt ., außer¬
dem hohe Provision. F90
A . itieck & Co ., Hamburg -Borgselde.

BT Znm baldigen
ffir ein  hiesiges Engros-

^3 - 1515 %Ult Geschäft ein verhcirathetcr
Lagerist gesetzten Alters ges. Kaufmännische
Kenntnisse nicht unbedingt erforderlich. Offerte»
mit Gehalt-aiisprüdfen unter >1. «« . 31 «» an
den Tagbl.-Verlag. 13770

Solider jung . Commis,
Del.- u. Col -Bra »d)e eben ansgelernt, gesucht.
Off. sub ® . t*. 330 mt b. Tagbl.-Verl. erb.

Cinkassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen

umsichtigen Cinkassirer für gut ein-
gcsührte Laudtour. Cantion von 500 Rik.
erforderlich. 13065
Singer Co. Nähmaschiuett -'Aet .-Ges. ,

Marktstrasjc 34.

Installateure
f. Gas und Wasier für dauernd ges. 13711

vd. «rokltein , Friedrichstraße 18.
Tüchtiger solider Schlosicrgehülfe , selbstständiger

Arbeiter, gesucht. Dauernde Arbeit. Näheres
Lan ggaffe 30. 18731

PJT * Tünchergchülfen gesucht(Spcißarbeiter).
Näh. Litxenburgplatz, Neubau.

TüuchergchttlfengesnchtDotzhcimer-
straffe 52.

Tave zirergchüise gesucht Kirchgasse 13, 2. Sick.
Tapczircrgeh . gesucht Karlstraße 5.

Möbelpolfterer sof. dauernd gesucht im Möbel-
GeschästI ' I». Iiendle , 9. Ellenbogcugassc 9.

Schuhmachcrgesellcsos. ges. Moritzstr. 12, H. 1 St.
Schuhmacher (Herren-Arbeiter) bei hohem Stück¬

lohn ges. Theodor «»»es , Ncrostraße 10.
Tüchtiger Schuhmacher gesndit Nerostraßc 15.
Junger Schuhmacher gesucht Nöberstr. 11. 2 r.
Tüchtige Schneidi-rgkhUlsen gesudft Kirchgasse 6.
Tüchtiger Wochenschneider gesucht bei 18185

fmd . SBörrer , Goldgnssc 16, 2.
Tücht. Wochenschneider s. d. ges. Häfnerg. 7, 2.
Tücht. Wochenschncider ans Kleinstück gesucht.

«I . ic-ranh , Luiseustraße 11.

Einige erste Mock¬
arbeiter finden sofort
dauernde Stell . Lohn¬
tarif I , höchste Preise.

IB. llurxlieimer,
Wilhelrnstraste 22.

13195

Tagschueider auf dauernd gesudft.
«iteljriirfer ESitstian . Kirchgasse 27.

Ae!lerer zuverlässiger Wt' chcnschuelder findet
Jnhrcsstellnng Schwalbacherstraße 13, 2 l.

^38 ^ 08, Tücht. Wochenschncider gesucht
Mctzgergassc2, 2 Tr . 13721

T. Wockenschneider ges. Fanlbrttnnenstr. 11, 1. Et.
Jüny. fiotte KeSSner

für liier, Mainz, Frankfurt und Bingen, einen
I4el Iner -Vnl » stär für hiesiges Hotel-
Restaurant,mehr. Itell « crjungcn , zweiten
Motel lin i»nbnrKi ' h ., drei llausliurseli.
für Restaurant ti. Conditorei und einen SSier-
zäjtfer sucht Grüntiers ’s Rhein. Stollen-
Büreau, Goldgasse LH, Lad. Tel. 131.

ein junger Koch. Wo ? Zn
«We f tzrlaIl erfragen im Tagbl.-Verl. 13750

Füäif Köche
zum bald. Eintritt sucht ttrlinberg ’s Rhein.

Stellen-liür., Goldgasse 3 ( , Laden. Tel 431.
Conditorgehülse gesucht Kirdfgasse7. 13755

Zweiten Bierzapfer
sucht per sofort RathskeUer.
Tüchtiger Gärtnergehnlie oder Gartenarbeiter gcs.

«tfrost o «Ttel , Schwalbacherstraße 55.
Zwei tüchtige kräftige Arbeiter , welche gute

Zeugt,tsse attsztttvetscn haben, per sofort gesucht
für mein Eisenlager. 13303

Jos . tttiigifeld,
Eisen- unü Baumaterialien.

nlit «"tcr Schnl-
vl ^ l il ll | jj btldnng per fofoit

von hiesiger Wetnhanltlttttg gct. Offerten
u. » . hi.  7ii « an d. Tagbl.-Verl. 13115

für Maaren.
^CNriaNA Agenturgeschäft . Off. snd

an den Tagbl.-Verlag erbeten.
guier Familie gesucht.aus

A . IE. 33t

Lehrling
M. Weslenberger Wwe,.

Schnlberg « . 13757
Glaserlehrk. suchtC. Lang , Metzgergasse 33.

Wödftl. Vcrg. 9316
Kellnerlehrling

faiiit eintreten „Hotel Quifisana »̂ .
Zuverlässiger Diener,

der auch einen Herrn im Rollstuhl zu fahren hat,
findet danernde Beschäftigung. Zu erfragen im
Ta gbl.-Verlag. 13718

gSST' Kräftiger j. Mann als Kupferputzer u.
für Hausarbeit gesudft. 13773

Hotel Bier Jahreszeiten.
Junger kräftiger Hausvnrsche sofort gesucht

Marktstraße 9, in, Teppichgeschäft. 13730

Junger .Hausbnrsche
gesucht. 13670

Hof -'Apothcke, Langgafle 18.
Als Ausläuser und für kleinere Bürean-Arbeiten

wird ein braver Jnnge mit guten Schnl-
zengitisscn gesucht von

Ctottfr . Glaser , Friedrichstraßc16.
Jg . Hausbnrscheges. Karlstr. 22, Ecke Adelheid-

straßc 50, Laden. 12685
fSST* Cin junger Ausläufer gesucht. 13612

3.  I *. iVillnis , Michclsberg 32.
Tüchtiger Hausvnrsche gesncht. 13399

Cr . «groll , Goethestraße 13.
Ordeiitl. Hausvnrsche getnäfi Westendstr.3. 13111
Ein znverl. Hansvurschc von 15—17 I . s. ges.

_ Cr . Oürr , Adlerstraß« 29. 13372
WWW» » Jung , ordentl . Hausbnrsche

ges. Secrovcnstrafsc 18, Laden.
Anstündiger jg . Man » !gcs. Flaschenbier-Handlg.

Bertramstraße 11, 1 r. 13115
Ein stadtkundiger znvcrlässtger Hausbnrsche

baldigst gesucht Mühlgasse 11. 13572
WU- Ein junger Hausbnrsche gesucht bei

Mi nor , Schwalbacherstraße33. 13627
Jüngerer sanb . Hausbnrsche gesackt

Bäckerei Scheffel , Wedergasse 13. 18628
Ein braver Junge für leichte Beschäftigung gesucht

Rianergasse 12, 2 rechts. 11235
Ein Bursche ges. Oranienstr. 31, Flaschcnbierhdlg.
Ein Laufbursche gesucht. 13716

j . «« . ISaujn,
Ecke Friedrichstraßc und Ktrchgasie.

Hausbnrsche bei Mk. 80.— Mouatslohn sofort
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 13700

Ein zuverlässiger stadtkundiger Kutscher
gesucht. Näheres int Tagbl -Verlag. 13671

Ein fleißiger Knecht sofort gesucht
©« 1̂ Dotzheimei straße 78.
Tücht. Knecht gesucht Feldstraße 18, Kohlciihandl.
Sauberer Knecht gesucht Langgaffe 5.
Ein tüchtiger Knecht ges. Feldstraße 15. 13101
Knecht u. Taglöhner gcs. Wellritzstr. 20. 12370
Ein tüchtiger solider Fnhrknecht für dauernd

gegen hohen Lohn gesucht. 13761
H , Ä . § cl »ataicKt.

Holz-, Kohlen - u . Banmatcrialien-
yandlnng . D rchdeckerei,

Wiesbaden.
Eiu lüchtiger solider Fahrbursche sofort gesucht.

Heinrich Hopp , Eltville, Deutsche« Haus.
Ein Knecht nnd ein Taglöliuer für Feldarbeit

gesttcht Schwalbachcistraße 39. Hth.
Fuhrmann , tüchtig »nd zuverlässig, auf sofort

gesucht Luiseustraße5. Eonlor.
«rMMus -, Grnndarbciter ges. Feldstraße 26.Ada .» Färber.
Kräftiger Arbeiter für Kartoffclhaudlnngsofort

gesncht Helenenstraße 2.
Arbeiter

für dauernde lohnende Bcschästiguug gesucht.
Wiesbadener 13575

Staniol - nnd Metaltkapsel -Fabrik
A . Flaeli , Llarstraste 3.

Wänniiche Personen , die Ktellnug
suchen.

Junger Mann,
der seine Miiitä .zcit beendet und in einer Sdfuh»

und Schäftefabrik seine Lehrzeit bcstattden hat,
sucht, gestützt auf 1a Zeugnisseu. Empfehlungen,
unter bescheidenen Ansprüchen anderwctttg Stell,
als Comptoirist , Lagerist oder Reisender.
Näh. Wcilstraßc 18. 1.

Junger Mann mit guter Handschrift sucht
sosort Stellung. Offetten unter AV.  M . SS5
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann, 22 I . alt, militärfrei,
8^ 5̂ / sucht dehnf« weiterer Attsbiidung

SteUuttg als Volontär auf größerem Fabrik-
bürean. Offerteti suh V . «». » <»« an den
Tagbl.-Verlag.

Junger verh. Mann, 32 I . alt , kinderlos, sttcht,
gestützt aus gute Zettg»., eiucu Bertrauettsposten
als Kaffenbote, Portier u. dergl. Es wird nur
auf Llbeusst. rcfl. Ecnitiott k. in j. Höhe gest. w.
Off. unter W . 4» » iss an den Tagbl.-Verlag.

KUWA«»» Junger verheiratbetcr Mann mit
tadelloser Handschr., intelligent

und gewissenhaft , sucht per sofort Stclluttg.
Canti ?» kann g-stellt werden. Offetten sub
««. ««. rr» s an den Tagbl.-Verlag.

<!-» / *«*4» Schlosser (Anschläger) sucht
4114| * 1t 4- BL schäftigttng ans Fenster

und Thüreti. Adleritrnße 16, Vdh. 1 St . redits.
2,,, , mit prima Zengnissen sucht Stell.,

ani liebsten in einer Wcitthandlttng.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 13729

Jnttgcr ansländiger Piann , 23 Jahre alt, sucht
sosort oder znm 15. dniiernde Stettnng als

Güff - tier
oder anderen Vertratiensposteti, derselbe hat auch
eine gute Handschrift und kann gutes Leiititttuds-
zcttgutß vorlegen. Näh. Bleichstraße 15a, 1 St.

Kntscher, ged. Cavallcrist, sucht Stelle. Offerten
unter «». <». au den Tagbl.-Verlag.

Et» junger solider verheiralheter siadtkund.
Mann sucht Steile als Ausläufer oder soitstigen
Vcrtranenspostc». Näh. Steiilgnsse 28.

Ei» junger verbeiralheler Mann , beim Milttär
gedient, sucht Stellnttg als Ausläufer od. HanS-
bttrsche in einem bess. Gcschüst od. attdertvcitige
Stellnug . Nah. Nerostraßc 38, Seitenb. r . 1. .
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II cvlovctt Gefmldcn
AL » « ein Portemonnaie mit
rVertvLr » goldenem Verschluß,

Rubine », Smaragden besetzt, mit Inhalt . Abzu-
gebe» gegen sehr hohe Belohnung Elisabethen-
straße  13 , Bel-Etage . 13625

Verloren
am Sonntag Abend 8 Uhr ein

schwarzes Portemonnaie
(mit ca. 90 Mk. Inhalt ) in oder neben einer
Droschke vor Leberberg 9. Gegen Bclohnung da-
selbst abzugeben._ 13728

Kleine goldene Broche mit blauer Emaille
u. Perle in der Mitte verloren . Gegen gute Bc-
lohniing abzugeben Wörthstraßc 17, Part. _

Verloren
zwischen Karl - und Dotzheimerstr . 2 Rosettcu-
Brochen in Granat, th. Andenken. Wiederbringcr
Belohnung Albrechtstraße 33, 1. 13712

Verloren
Sonntag Vormittags im Kurpark ein Pelzboa.
Gegen gute Belohnung abzugeben Leberverg 5,
Albion._

Berloren eine Unterlegdecke(gez. A. ■*.).
Abzugeben gegen Belohnung Adlerstraßc 53.

Am ©ciiiiabeiib im Circus ein
WWW Dorne»»- Schirr»» gefunden.

Abzuholen Hirschnrabcn 18, 1._

Entlaufen
ist seit Sonnabend Morgen ein junger Fox-
Terrier , ans den Namen„Lump" hörend. Bor
Ankauf wird gewarnt . Gegen Belohnung abzn-
geben Adelheidstraßc 76 », 1.  13727

E»»gl. Windhund abhanden gekonimen.
Abzugeben gegen Belohnung Stall Dotzheimer-
straße 18.

Fox -Terrier
Kopsseite», e tan -Abzeicheu, auf der linken Seite
und auf weißer Blesse ein schwarzer Fleck. Ab-
zugeben gcg. Belohnung Scerobcnsiraße 27, Part.
Bor Ankauf wird gewarnt. _

Eil»Ziehhund , Rücken schwarzn. unten gelb,
hat sich verlaufen . Abzugeben

Gärtnerei I4 » rl Itlei » , Schierstcincrstr . 11.

Warnung!
Im Laufe dev letzten Jahre sind in ver¬

schiedenen Städten Leute aufgetaucht , welche
durch willkürliche Anwendung unseres Namens,
Abdrucken unseres Prospects , Imitation unserer
Annoncen etc ., oder gar durch Ankündigung einer
verbesserten Berlitz Methode das Publikum zeit¬
weilig irre zu führen verstanden haben . Auf die
angebliche Verbesserung haben wir zu erwidern,
dass uns in der l ' nriser Ausstellung-
190 » zwei goldene u . zwei silberne
Uleduillen zuerkannt worden sind , eine Aus¬
zeichnung , welche keiner anderen Methode zu
Thoil wurde . Unser Unterriehtssystem basirt auf
einer 22-jährigen Praxis , unsere 115 Schulen
werden von mehr als 10,000 Personen pro Jahr

. besucht . Das sind Mietsachen , welche noch mehr
als die brillanten Atteste und Reeensionen , welche
in allen Ländern über unsere Schulen geschrieben
worden sind , die Güte unserer Schule glänzend
beweisen . Wir constatiren hiermit , dass es eine
verbesserte Berlitz Methode nicht giebt . Die an¬
gekündigten Verbesserungen sind Lockmittel für
das Publikum und Verhunzungen des Unterrichts¬
systems . Wir constatiren ferner , dass in einer
ganzen Reibe Städte solche Imitationen der
Original Herlitz Schoo ! aufgetaucht sind
und nach einem kurzen , kranken Leben still und
geräuschlos verschwanden . Wir warnen daher
das Publikum vor jeder Verwechselung . In jeder
Stadt giebt es nur eine wirkliche iierliiz
Sfbool . Diese Schule bietet Vortheile und
Garantien in finanzieller , wie in wissenschaftlicher
Hinsicht , wie sie keine andere Schule , noch
weniger hergereiste und stets reisefertige Aus¬
länder zu bieten vermögen.

Eine Garantie für richtige Anwendung der
Methode Berlitz und deren Erfolg ist nur vor¬
handen in der unter Oberleitung des Herrn Prof.
Herlitz stehenden 13706

The Schflnol,
VIII heim Strasse 3.

agoOTin
Gyrnn .- ii.  Itcnflilas .sen von Sexta

bis Prima.
(Staat !, genehm , u. unter staatl . Aufsicht .)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
für alle Klassen höherer staatl . Anstalten
vor , bös. z. KinJälir . - ICreiw . -, I ' rimaner-
u. Abiturlenteuexanien . Durch Unterricht
in kleinen getrennten Klassen , tägl . Arbeits¬
stunde » u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit BO Jlahren \orziig -liclie Resultate
nachzuweisen . 12976

l >r . Lechleitner,-
Hierstadter «tra88e 4.

Mw fr.a. a « «n Tin- Deutsch, G»eo-t 4 MB grophie , Geschichte
Off. unt.und Lttteratnr gesucht,

an de» Tagdl .-Berlag.
I » . O . 200

--The Berlitz School
<Ü
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Sp paehlelir -Institut für Erwachsene
Französisch , Englisch , Italienisch,
Russisch , Spanisch und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation , Correspondenz , Litteratur , Gramma¬
tik , Uebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools“
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Engländerin,
in ein. hiesigen Jniritut , ivnnscht Privakstiinden zu
geb. Gefl. Off . u. Hü. « . S88 a. d. Tagbl -Perl.

Deutsche Lame , welche lange Jadre in Engl.
n . Frankr . nnterr ., erth . grdl . Unterr . zu mäh.
Preise . Schwalbacherstr . 51,2 . 11879

l £„ gl »s »> I. <*s8uiis by an English Lady.
Apply to Meesrs. A' eiler & Uncks . 19 Lang¬
gasse . 12832

Aroitng Jieritiau Di <ly wants exchange
of conversation witli English lady . Apply to
Jabnstrasse 21, III.

Engl . Unterricht von Engländerin . Seeroben¬
straße 7. 2 r. 5518

Corde de conversations
fraipises

pour jeunes fillcs et lefons particuliöres.
S’adressfr de midi ä une hl? ä Mellc-
ßriinii , Genevoise chez MHÜ8 14o | i| » « t
Weber . 5 hfeuberg , Villa Schönburg et
MSI Han , Jahnstrasse 10, I . Et.

Zwei Personen in in rtieren Jahre » werden
zur Theilnahme an einer französische »» Privat-
Lection (System Berlitz) von einem Ehepaar
gesucht. Adressen unter 19. 1« . am an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Italienerin L̂ehrerin)
nnterr . in ihrer Mutterspr . (Gram .,Convers ., Lit .)
A . Viezzoli . Näh . Adelheids!r. 76a , 2. 13666

Qinnni ' Ü maestrapatentata , dälezioni.
Olyältil Cl , Bärenstrasse 2, 2 r . 12159

MaL-Unterricht.
Blumen u. Stillleben . Natiirstudien . Dccoraiive

u. Gobelin - Malerei . Anmeldungen z. Unterricht
täglich von 9—1 Uhr. 13119

Roelilitz , Tannusstraße 6.

Marie Geismar,
staatl . geprüft , ertheilt Unterricht im
Zeichnen , Malen (Oel u. Aquarell ), Leder¬
schnitt , Holzbrand etc.

Oranienstr . 10, 2.
Mal -Unterricht

in Oel , Porzellan , Aquarell ertheilt
iioiasner , Kapellenstraße 11, 1. Anmeldung
Morgen «. 12122

la !- Kursus.
Die Stunden beginnen am

22 . Oktober,
Tamuisstrasse^AtelicrgeMiide.

Neuaimieldungen sind zu richten nach
Lissingen (Gerolstein ), Eifel . 13705

Hans Vöfcker.
Mal -Unterricht.

Oel , Porzellan n. Aquarell . Nach der Natur
und Vorlagen , in Zirkel und Privatstiinden . An¬
meldungen Vormittags.

Nn «» lie 14uel « - in , Moritzstraße 13, 2.

Tücht. Gcsaugs-Diligcnt
gesucht von einem hiesigen Verein. Ofst nur mit
Gehaltsangabe u. 1 l ' . » 11 an den Tagbl .-VcrI.

In 3 Monaten
lernen Erwachsene jeden Alters

S : CLavierspielen ^
bei « «cur Seyfert , Otauiens »!aste 21 , Part.
Schriftliche Garantie für Erfolg ! Prospecte
mit Zeuqiiissen kostenlos ! Sprerhst . : Dienstags
und Freitags 1—*/v9 Uhr. — Neueste Zeug » ,
von Wiesbadener Schülern liegen auf.

CiaaienutenidO gf:KsiUSRSS:
Kriedrichstraste 1». 11880

Grürrdl , Clavier»»utcrricht nach vorzügl.
Methode erth . eine erfahrene Lehrerin . Preis der
Std . I Mk. Beste Nef. Adresse i. Tqbl .-Verl . 12726

Violin -Unterricht
erhellt gründlich Kapellnieister O . flliu «»*ltz,
Seerovenstratze 1(5, Gartenhaus Pan . Sprech¬
stunden von2—1 Uhr Nachmittags. 13637

Zither -, Piano - u . engl. Unterricht erth.
erf. Lehrerin zu maß . Pr . Saalq . 21/26 , 1 l. 8115

iliiuin Muffier,MeWr.28,
Pianistin und Organistin a. d. Engl . K., erth.
Unterricht in Gesang (Meth . »Rareia ), Ctavier,
Harmonium und Orgel . Sprechstunden von
12-/-- 2 ' /-. _ 11969

Cllivicr-Uiiterricht
nach bester Methode ertheilt eine conservatorisch
ausgebildete junge Dame . Porzügl . Empfehlunge»
stehen zur Seite . Anineldnngen erbitte täglich bis
7s5 Uhr Nachmittags . Adr . : Carola StorcU.
Philippsbcrgstraße 27, 2._ 13715

Krmstgesang.
Frau Elstietli Miicller - Sircubel,

Röderstraße 30, 2. Neuanmeld . für Wintersem.
erb. Dienst . » . Freit . 10—11 Uhr._

Rosa ,Wodiczka
von der Reise zurück. N-nanmeldnngen für
gdl. Gesaugunterricht ( Meth . 81 «>« lei »» « 8e » )
ebenso für Clavier , erbeten Dienstag II. Freitag
von 1—5 Uhr Hellmnndstraße 51 , 1._ 12311

Gesang -Unterricht,
vorzügliche Tonbildung , Methode Viardot-
(» » rcia . Vollständ . Ausbildung für Oper.
Operette , Concert . Verbindung mit allen

ersten Theater -Agenturen.
liiriindlietier Clnvier -äJnterrirlit.

Frau Kapellmeister Thieme,
0 | teru - ii. ( oiicerlgäii ^ eriii.

AVorthstrasse 8, 1. Sprechstunden 3—4.

Acad. geöilbctc Sängerin
erth. vorzügl . Unterricht in » Gesang ä St . 2 Ml.
Clavier 1.50 Mk. BesteEmpf. Off. n. « . ck. 3» :k
a. d. Tagbl .-Berl.  _ 12115

IS,int™».BeklEidunfls-. .
Wiesbaden , Rheinstr. 59.

facliwissenschaftl. Lohr-lustitut1. Ranges
für die gesammte

Dam en-Schn©i derei.

Gründlichst . Unterricht im IKu »rli iieid« -»,
.nsiiissneliuien und Infertigen von
Co ^tiioiei «, Jaqnettes u. Confectii »n*
nach neuem unübertroffenem System . Um dasselbe
Jedermann zugänglich zu machen , haben wir
ausser den bisher eingeführten Kursen noch einen
liiiraus von 8 Tag . . ISonorur 30 MIi.
und einen solchen von LA Tag . , Ilonorar
85 MJi ., eingeführt . 13157
Aufnahme tägl . Beste Roter . Prospecte gratis.

Direction : Hell . Jlcyrer.

^eit fiuipi uon kr Arkmie
lliritfbflpMirt « öff»* id> nm  t . Oktober d. I.
^ulUlnyCllUJ11 einen Kursus im Zuschneiden,
MaßneHmen u. Anfeitigen von Costumes , Jaquetter
und Confections nach neuestem Shitem . Neflektirende
wollen sich gefälligst Adelhcidstr . 17, Seitcnb . Part .,
melden. Honorar n. Vereinbarung . Aufnahme tägl.

flarle Srlnvari , 12891
Academisch gebildete Damenichneiderin.

UiUciTirijt im Znschncldcn,
Slnprobiren « . Ansertigen von Costumes
»i. Confcction »ach sehr bewährter Methode wird
gründlich ertheili . Beginn am 1. und 15. jeden
Monats . Uorkstraße 5, 3 rechts.

Gegr . 1870 . (Scgr . 1870 .fcMntroiifis-
AkllvkAik.

Frauen und Mädchen,
welche Damen -Schneiderci , Mast »»eH»»»en , Zu-
schneidcn, sowie Ansertigen von Da »nen- »».
Kinder -Garderoben zur Begründung ihrer
Existenz gründlidi erlernen wollen , wird Fra >»
»,,II « T, früher liiittoncl », Lehr -Jnftitut,
bestens empfohlen. Damen wird Gelegenheit geboten,
an dem Kursus , welcher am 1. I». 15. eines Monat«
beginnt, theilznnebmcu . Dauer d. Kurlus 1 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen , ohne vollständig
ausgebildet zu sein. Erfolg garantirt . Direction:
Frau Holler - i .,»itiw »el ». Kleine Burgstraße 1.

Zuschncide-Kiirsns.
Unterricht »nt Mastnehnrr » , Musterzeichnen,

Zuschiieiden u . Ansertigen von Damen » n. Kinder-
Kleidern wird sorgf . ertheilt . Prospecte gratis u.
sranco. jinrfus 20 Mk. -

Anmeldnngcn nimmt entgegen

IViarie Wehrbein, Kirchqasse 43, 2.
Aügel ' KnrsnS . Wriittblidjer Unterricht wird

ertheilt Hellmundstrabe31, 1 St.

Die Bügel -Kurse
von Frau Sperling , Albrechtstratze3, 1,
haben wieder begonnen.

Anmeldungen daselbst erbeten. — Der Eintritt
in die Kurse kann täglich erfolgen. *
QOOOOOOOO00000 -00
0
0

Weitere Anmeldungen
zu meinen Anfangs Oktober be¬
ginnenden

Tanz -Kursen
nehme in meiner Wohnung , Hormann-
strasse 28, 1. Etage , oder in meinem Laden,
Michelsberg 1, jeder Zeit entgegen.

Unterrichts -Lokale : „ BSotel Halm “ ,
„HotelVogel “ , Atteste von Schülern
aus den hiesigen Bürgerkreisen , welche
besagen , wie ich unterrichte , liegen in
meiner Wohnung zur geil. Einsicht aus.

Hochachtungsvoll

Julius Bier,
Lehrer für Gesollschafts - und Kunsttänze,
Ball -Arrangeur ersterVereinein Wiesbaden,
Mitglied des Bundes deutscher Tanzlehrer.

NB. Den verehr !. Vereinen halte ich
mich zur Einstudirung von Extra -Tänzen
bestens empfohlen.
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Geldvrrlrrlsr
Kapitalien ;u verleihen.

HWlhcken-BMgelder
Vis 60 Vo seldgerichtl . Taxe, niedriger

Zinssust und sehr mäßige Provision , ver¬mittelt 8155
Sensal Meyer Sulzberger,

Bahnhosstraste 1«, Telephon No. 524.
Sprechzeit9—10 B., 3—5 N.

Bankhypotheken
zu den günstigsten Bedingungen . — Be¬

leihung, Finanz»»«ng gewerblicher Be¬
triebe, sowie ttmwandlung solcher in
Slctien-Gesellschasten und Gesellsihaste»
»»«. beschr. Haftung . - Zuführung von
Connnanditistcu oder actiVerTheilhaber.
(Buch Capitalien zu Anlagen ange¬
nommen.) Altrs Nähere durch das J »n-
»novilien-Bürean Jo «. Imand , Weil-
straße 2. 11290

60
Hypothekengelder,

° o der Taxe, in beliebigen Beträgen bei gün

u ii re

1

. . eträgen bei günstiger
Condit onen abzug. Offerten unter
an den Tagbl .-VcrI. 12638

IS; p » tkok «>» 8 « l,lor von», (für Uapitalisten
kostenfrei ) 8t «-i-» ' « Agentur , Goldgasse 6.

Hhpothekcngelderzur ersten Stelle sind unter
äußerst günstigen Bedingungen erhältlich (nicht
von Hypothekenbank). Anfragen baldigst erbeten
unter n . üsum,  postlagernd . 13614

Mk. 80- 35,000 als 2.Hhpotb.
per 1. Nov. aiisznlcihen. 13589

«». Engel , Adolphstraßc3. _ _
4000 - 5000 Mk . per gleich, ev. später, auf nur

gute 2. Hypothek anSzuleihen. Offerten unter
J . 14. 357 an den Tagbl .-Vcrlag . 13511

Einige 199,999 Mk.
für prirna erste Hypotheken bis zrr 65 °A>

der Taxe stehen zur Verfügung . Offerten
»„ !»W . 18. 335 andenTagbl -Verl . 12212

11s Ek ans 2. Hypothek, dir.
n. d. LandeSbk., znm

1. Jan . 1901 hier auszul . Off. u . «». M- » 28
an den Tagbl .-Verlag.

00 —70,000 Mk . auf 1. Hypothek aiisznleihen.
?8. i,i » i , Maliergasse 12. 13620

Ncstkausv. 8000 Mk. in. Nachl. zu kaufen ges.
Offertcn unter 14 . 18. 3 » hauptpostl . erbeten.

85—10,000 Mk. auf gute t . od. auch gut«
2. Hypoth. auszul ., auch getheilt. Off.
»». .v . ii . :ri « a. d. Tagbl.-Ver». 18778

Gapitakie « f»t leihe» gefircht.
An 1. Stelle werde» 50,000 Mk. (ca. 30"/- der

Taxe) zu 1'/»—5 " « sofort gcsud)t. Zwischen¬
händler verbeten. Offerten unter D . O . Si »3
an den Tagbl .-Vcrlag. 13682

250 bis 300 Mille -
erste Hypothek- >«-
Offerten, .. i. 14. n . ««»3 an E90

llausenatein & legier A . - fü .,
Frankfurt a/M.

50—65°/o der fcldgerichtlichc» Taxe
ans ein solid geballte« Han « ohne Zwischen¬
händler per gleich oder bis 1. November
gesucht. Offerten s»b # . 11. IAO an
IliinseiMtein A l 'ngler A .-8« . ,
LOiesbade», Adolphsallee?,erbeten. 11627

50 00-, auch bis 80,000 Mk. gegen prima
1. Hypoth. (8-fache Sichert), zu 40»"/»auf
ei» hochf. Objert in vornehnister Lage
LvieSb. gef. Gest. Off. u. n . u . siw
a. d. Tagbl.-Vcrlag. 13509

fB&- 50- 60 % von 120,000 Mk.. feldger. Taxe,
auf prima Objekt ebne Zwisd)enhändler auf
1. Januar 1901 gesnchi. Off. »ntcr « . 14. 355
au den Tagbl.-Vcrlag. 13129
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30 - 40,000 Mk. gegen prima 2. Hypoth.

5 "Io ans ei» hochfeines Ol ' jcet in
bester Lage SBiesb. ges. (Tar « 160,000 Mt . ,
1. Hypoth . 75,000 Mt . ) Gest. Offt . « .
* • S « a. d. Tagbl .-Verlag . 13510

2000 Mt . werde» gegen gerichtl. Sicherhül und
pünktliche Zinszahlung zu leihen gefudjt. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 12657

Für Capitalisten.
Mt . 25,000,2 . Hhpoth . , innerhalb

60 °/o b. Werth, bleibend, auf mein hi es. in
ccntr. Stabil , bel. Hans, vorzngl . rent . ,
per bald oder später ges. Off. erb. unter

«» . S » » an den Tagbl .-Verlag.

25—80,000 Mt . ans ganz vorzügliche, absolut
sichere2. Hypothek ans hochrent. feines Etagen¬
haus im Kurpark v. vermög. Manne gleich oder
später gesucht. Offerten unter 8 . J>.' 943 an
den Tagbl.-Vcrlag. 1281«

PriNla Restkanfschilling , 23,000 Mt . z»
5 °/o, mit bcdentendem Nachlaß zu vcrkauscn.
Off. u. II. 4 . 945 an den Tagbl.-Verl. 12865

18.000 Mt . ans gute 1. Hhpoth. zu l. gesucht.
Off. n. Ll. SS. 8öi a. d. Tagbl.-Verl. 13619

20 —30,000 Mk. auf vorzügl . 1. Hypothek
(Taxe 52,000 Mk.) zu 47 - °/° von sehr
Vermög. Manne ges. Gef . Off. u.
l » . Bf . 34 5 a . d . Tagbl . -Verlag . 13780

Eine 2 . Hypothek ans gutes Object in Höhe von
8000 Mk« n»ter günstigen Bedingungen und
Haftung des Einganges zu cedireu gesucht. Off.
N. » . «i . 9 « L an den Tagbl.-Vcrlag. 13613

2500 Mk. als Nachhhpothekans Pa. Object per
1. Januar 1901 gesucht. Gef. Offerten unter
Mj. 84 . 95 » an den Tagbl .- Verlag erb . 13566

Auf prima 2. Hypothek
werden 40 —45,000 Mk«per Ende Dezember zu
leihe» gesucht. Das Object ist vorzüglich und
wenig belastet. Offerten unter 84. 8». 3 5* an
den Tagbl.-Vcrlag.

12—15,000 Mk. auf prima 2. Hhpoth. von
sehr gutsit . Gcschäftsmauue u . prompt.
Ziusz . ges. Gef. Off. u . « . 88. 344 a
d. Tagbl .-Verl . 13779

25 .000 Mk. 2. Hypothek ans sehr rentabl.
Geschäftshaus, guter Zinsfuß, zu cedireu »es.
Näh. Imatid . Weilstraße2. 13758

411} # ans 2. Hypothek zu leihe» ges.«Vf i * Nah. Tagbl.-Verlag. 18707
1000 Mk. sofort gesucht gegen gute Sicherheit.

Off. unter « . 8». SSO an d. Tagbl.-Verlag.

48 . Jahrgang . No . 470.

Nehme die Beleidigung gegenW . Moni
zurück._ W * HSasMcIi.

podjfrou Pittme,
wohnt jetzt Mnhlgafft 8 , 1 St.

.. Iw Inger,Gartenhaus 2 St . links.

Orden,
Titel, Adel etc. B « Waiden « 41 Prince’s
Square, Kenmngton Park London 8. E. F 136

iigl. Specnl.-Objcct.
. . E»»r Erwerbg . grötzereu Terrains , das
bis z. Bebauung 4 °/° verzinst, werden pinige
Theilhaber mit Einlagen von 5000 Mk. an
nnd höher gesucht, welch' letztere hypoth. sicher-festcllt werden. Offerten unter8.«8.«»»imTagbl.-Verlag abzugeben._ 12198

litten
Suche für eine Dampfbranerei in Thg.

Socins
Mit 50,000 Mark. Geschäft ist sehr rentabel. Off.
unter Chiffre 518 an f 138

Willig » Büre au,
Erfurt.

Filiale gesucht.
Alleinstehende Dome sucht Filiale in

eleganten Artikeln zu übernehmen. Sprach-
kenntnisse, beste Ncfercnzen. Off. u. Chiff.
88. 8». 4 » postlagernd.

^IjftltCr ®'n aJi{ri el  dort , rechts. Mitte,_ abzng. Taunnsstr . 48, 3. 13680
Ein Viertel Slbounement 8», 2. Sperr¬

sitz, abznqcben Dotzheimcistraße 50, 2 St . links.
König ». Theater . '/« Abonnement3. Rang

2. Reihe (Mitte), Serie 0, abzugeben. Näheres
Feldstraße 6.

Dntzl. Tltktitcr. *;™;
geben Adolphsallee 39, Part. _

Ei » Viertel Theater-Abonnement , erstes
Parquet A, für einige Zeit abzngeben. Näh. zu
erfahren zwischen 10 u. 12 Uhr Geisbergstraße  4.

Köuigl . Theater.
Ein Achtel Abonnement zweiter Rang, 1. oder

4 . Reihe, gesucht Moritzstraßc1, 2._

Gesucht ftn Viertel Abonnement
1. Parquet, Serie 0, im

Kgl. Th-ater, Nenbauerstraße 3,_
Ein Ächtet Abonnement C\ 2. Rang, sof,

gesucht Herderstraße5. Part , l.

Jtoiigts atbilDEtes illldjtii,
dar von hier »ach Oberitalien geht, möchte gerne
Anschluß haben; ev. zur Gesellschaft einer Dante,
auch zur liebevollen Pflege eines Kinder. Gefällige
Off. erbetenu. V. 8». »so an den Tagbl.-Verl.

Vorzüglichen Mittags- mid
Abcudtisch LL°'8 ' 8x'L -L
ft . Jt . 9 3 » au den Tagbl .-Verl . zu richte ». 12625
^ - _ I . Kaufmann mit flotter schöner
Handschrift (guter Stenograph) s. f. d. aibenb
stunden Nebenbeschäftigung«Beitr. von Büchern
Correspondeuz rc.). Gesl. Off. suh I». I. . 22 1
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Stenographische
Arbeiten. Niederschrift nach Dikta, zu jeder Tages¬
zeit,Maschiucu -Schrcibarbeiteu , Abschriften
». Vcrviclföltig . liefert 18. « oetz , Stenograph.
Röderallec 12. Tel. 644,  13132

Beaufsichtigttng der Schulaufgaben, An¬
leitung z. Handarb.,Turnen,Vorleseii Nachmittags
ges. Off. s-r. 14. 2418 an den Tagbl.-Verlag.

Geb . Fränt . iv. tagl. 1—2 Sld . vorznlesen.
Gefl. Off, n. 88. IT. 39 « q» den Tagbl.-Verlag

Vereinszimmer ans einiac
Tage noch zu besetzen. 13455

Heinrich B^ irmer,
Moritz straffe 34, Mainzer Hof.

Zn»! Jnstaiidhalten und Nen-
_ anlegen von Herrschaftsgärten

ciilps. uch 4' iiti 8rl »« >»t«. Gärtiier, Römer-
berg 34. Hinterhaus  Part , bei Herrn EEies.

0. Schulze, Claviorstiiiimor,
Wallt in iihlslr, 30, 2 St._ 11733

NtMtilmcn ml galinäbetn
werde» zu billigsten Preisen ausgesührt. 11728

o «i <» itaiiürh . Manritiusstraffe ft.
Das bien«,« fertigen , sowie Anfpolire»

bo» Möbeln , Wichsen von Parauctbödcn
wird billig und unter Garatttie ausgesührt
vou 88, nopiimri 'iicr . Schreiner es^

_Sltvrechtstr . 43.
BIUia)  iverde »promptreparirt , polirt lind

mattirt . Bleichstr.20.Hih.1. 12869
Alle Tüncher- und Anstreicher-Arbeiten werden

»nt und billig besorgt Adlcrstraße 30, Htlr 1 St.
^ Das Vertan,ertigett und Aufarbciten von
Sophas , Matratze» ». s. w., sowie Tapezireu
». Gardineuaufmacheu besorgt billigstn. reell
bei anfnieiksamster Bedienung L ei ^ .iriet , 88« --.
Tapezirer n. Dccoralcnr, Walramstr. 6.

Alle Tapezirerarbeitcu werden prompr„.
bill. ansgcsnhrk 11729

4 . Adelbaidstrgße  46.
Alte Tapezirer -Arbeiten weiden billig über-

nommen Schwalbacherstraße 22, Gib. Port.
Tapezier -Atbeiten j Art w . gut u . bitü

ausgeführt . 11134
w . 84i <-in . Sllbrechlstraffc  30.

Gekittet wird Glas, Marm., Alabast., sowie
Kuuitgegcnst. all. Art (Porzellan seners., i. Was,'.
haltb.). Uhlmann, Luisenplatz  2. 11731

CUni ' fl ' Hl' lhp kann in größeren Mengen
iCSILIilc angesahrcii werden. Off.

unter O. «5>. 280 an den  Tagbl .-Verlag erbeten.

iverden unter Garantie nach Pariser Mode an-
gcfertigt Webergaffe 41._13609

Schneiderin empfiehlt sich in u. außer dem
Hanse. Frankenstraße 6. Part.

BameZr-Coftrrmes
iverden elegant und preiswcrth angesertigt Schwal¬
bacherstraße6, 2.

Für Damen!
Schneiderkleider, Jaquetts , Mäntel u.

Capes werd.angesertigt, soivie getr. b. modernisirt.
84«»»>r » ,l i8 « >»-v »-. Hellmnndstr. 18, 2. 13774

Coft« me, Hans- und Kinder-
Kleider werden solidu. geschmack¬

voll bei gurein Sitz zu billige» Preisen angefertigt.
Näh. Mauergaffc 1», Htrh . 2. Stock. 12442

Tücht. Schneiderin s. n.Kund. Micheleb. 26, 1
Perf . Schneiderin empfiehlt sich in u. außer

dem Hanse, Schwalbacherstraße 10, Hth.  Part . I.
Costnme , soivie Hansktcider werden schön u.

billig angefertigt Fraukenstraße23, Vdbs. Part.
Durchaus perf. Schneiderin n. noch Kund, in

». auß. d. H. an. Näh. Schwalbachcrstr. 51, 3.
Costüme von 6 Mk. an werden schön und gut

sitzend angesertigt, Kinder- ». Hauskleider, sowie
Aendernngen bill. Dotzbeimerstroße6, .Hth. Part.

Eine durchaus pers. Schneiderin, die auch in
Weißw.-StickgesHäst prakt. thätig gewesen ist, sucht
pass. Geschäft zu übernehinen rcsp. zu kaufenn ivollen
gefl.Off. ». r . 8V. 435 » pei 88 -Ik l8,
Wiesbaden , niedergel. werden. Reflcctirtw. ans
ein »achwcisb rentabl.. w. auch kl. Gesch. F138

Näherin für einfache Hauskleider dauernd
gesucht EUeiibogengasse 11. gaben.

Schncideriu s. ». Kund. N. Fiankcustr. 3. 3.
Perf . Schttcidcrin mit besten Empf. sucht

noch Kunden außer dem Hanse. Jahnstraße 10, 1 r.

Knrljans . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche Schanspleke. Abends 7 Uhr: Die
Jüdin.

Zlestdenz-Fheater . Abends 7 Uhr: Hochzeits-
flenden.

Walljassa-flheatee. Abends 8 kthr: Vorstellung.
Weichsstallen- Zheater . Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Variölötheater znm ZSnrgerfaaf. Abend» 3 Uhr:

Vorstellung.
.Heilsarmee, Fralikeustraße13, Abends 8'/» Uhr:

Oeffcnlliche Versammlung.
Wiesvadener Kuustfäle , Lnhenstraße 9.
Manger ' s Knnstsaloit , Taunnsstraße 6.
Westafriliauisck« Ausstellung , Rheinstraßc 54.

Geöffnet von 9- 1 Uhr Vorm. u. von 3—6 Uhr
Nachmittags.

gemeinsame Htlsilrankeullaflt . Kasse: Luisen-
Üraße 22, Part.

Volkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittag» bi« 10 Uhr Abend»,
Sonn - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9l/> Uhr. Eintritt frei.

Verein der Künstler und Kunstfreunde Wies-
vnden. K. W. 7 Uhr: Erster Abend.

Danteu-Oefetrschaft Wiesöadc». 7 Uhr: GeselligerAbend.
Iluderckub Wiesöade«. Abends7 Uhr: Uebungs-

fahrcii und Unlerricht im Rudern.
Mesvadener Kechtckuv. Von 8—10 Uhr: Fcchh

abend (Turnballc Schnlberg).
Aechter-Wereinigung Wiesbaden . Abends von
^ 8—10 Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).
tzurll-I >c« iii. 8—10 Uhr: Turnen activer Turner

und Zöglinge.
isuru -Kefelksihaft. 8—10 Uhr: Niegeutnrnen.
Männer -Tnrnverein . Abends8'/- Uhr: Riegcn-

turncn der activeii Turner und Zöglinge. Nach
demselbein Allgemeiner Singabend.

SvangekischerMänner - n . Jüngkings -Hterein.
Abends 8'/- Uhr: Freier Verkehr. Leseabend.

Kesangverein Wtesvadeuer Männer - Lkuö.
Abends 8'/- Uhr: Probe.

Lvangek. Irbeiler -Merein. Abends 8V> Uhr:
Zitherspiel-Probc.

Ktemin- und Riiigckuo Einigkeit - Abends
8V- Uhr: Uebnng.

LUng- u . Aechtcsuk Kerinania . 8V- Uhr : Uebung.
Wiesbadener Kthleten -Klnv. 8'/- Uhr: Uebnng.
El-ristlicher Verein junger Männer . 8°/« Uhr:

Bibelbesprechiing.
Gäcilien-Merein Wiesbaden . Abends S Uhr:

Mitglicder-Versanimluiig.
Männer -gefangverein Inion . Abends 9 Uhr:

General-Veisamniiiing.
Stenographen - Verein Kng-Schnelk, System

Slenotachygraphic. 9—10 Uhr: Uebnngsabend.
Stemm- n. Ning -Hlub Atstkelia. Abds. 9 Uhr:

Uebnng.
Stenotachygraphen-Verein Wiesbaden . Abends

von 9-10 Uhr: Uebungsabend.
Kthketen-Vcrein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Schachverei« Wiesbaden. Von Abends 9 Uhr

ab im Wiener Cafe, Webergasse.
HIännergesang-Verein Goncordia. 9 Uhr: Probe.
Äesangverein Wene tzoncordia. 9 Uyr: Probe.
Wiesbadener Atljketen-Irnnd . 9 Uhr: Uebung.
Wiesbadener Sakta-Hkub. Spielabend in de»

Wiesb. Kimstsälen, Weinrestaurant, Luisenstraße.
Männer -Aefängverein Kikda. Abends: Probe.

11*11iu uu i um 1* 41

Versteigecungvo» Jaquetts,Capes,Abcndmäntelnrc.
im Anctionssaale Adolphstraße3, Vormittag«
9'/2 Uhr. (S . Tagbl. 470 S . 6.)

Vcrste'gcrnng von Kleiderstoffe», Ncgenschirmcn rc.
>n> Auciionslokal Wellritzstraße 49, Vormittags
97, Uhr. (S . Tagbl. 470 S . 14.)

Verstcigernng von Oelgemälden im Laden Weber¬
gasse5. Vm. v. 11- 1 Uhr. (S . Tagbl.470 S . 14.)

AMer -Äcrichtr
Meteorsiogrl 'che Keol»acht,n»gen

dev Station Miesüaden.
6. Oktober 1900. 7 Uhr

Morg.
2 Uhr
Nach»,.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 758.1 759.1 760.7 759.3
ThermometerC. . . 9.1 18.0 10.7 12.1
DunfUpann. (mm) . 7.7 9.6 8.7 8.7
Rel. Feuchtigkeit("/») 91 63 92 82
Windriditnng. . . SW. SW. SW. —

Niedcrschlagsh.(mm) — — — ...

Höchste Temperatur 18.2. Niedr. Temperatur 8.0.
*>Die Baromcterangabcn sind aus 0° C. reducirt.

7. Oktober 1900.

Baronieter*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspami. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 18.4.

7 Uhr
Mo cg.
762.4

8.1
7.4

92
still.

2 Uhr
Nachm.
762.5

18.3
10.9
69
SW.

9 Uhr
Abds.
762.9

11.6
9.3

92
SW.

Mittel

762.6
12.4
9.2

84

Niedr. Temperatur 7.0.

Mettep-Krl'icht
des „Miesdadelree Tagdlatt ".

Mitgetheilt ans Grund der Berichte der deutschen
Scewa>te i» Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
10 Oktober: ivolkig, trübe, ziemlichmilde, Negenfälle.
Auf - und Unter,zang für Kanne (G) und

Wand (C).
(DlirchjMk der Svnne durch Tiiden nach mitteleuropäischer Zeit.

*) Hier gehtL-Untcrga»g dem Ansgang voran?.

stlDMWriWrK
UetklttlfstrUru f.  Vsstwrptifj -riche»
des Postamt« Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisnuge» , Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufträgen rc.) : beiF .Alexi, Michels-
bcrg 9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, LLellcitzstraße 25 ; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh . Conradi, Waldstr. 38 (tzlemeinde Biebrich) ;
I . Diehl, Wilheluistr. 22; K. Erb. Adclheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmundstraße 17; Th. Hendrich,
Danibachthal1; K. Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hosheinz, Platterstr . 102; Cl. Jhl , Waldstr. 63
Mein. Biebrich) ; H. Kilian, Eleonocenstr. 3;
F . Klitz, Nbcinstraße 79; A. F . Kncfeli, Lang-
gasse 45 ; Ph . Krauß, Albrechtstraße 36; I . Losem,
Riclftstraße2 ; K. Lotz, Herderstraße8; C. Menzel,
Lahnstraße 1a ; F . A. Müller, Adelheidstraße 32;
H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling, Nen-
gtisse1; A. Somiuer, Aorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; A. Ben», Kranzplatz 2;
Carl Porpabl, Webergasse 45/47; Chr. Weher«-
hanser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Römerberg 2/4.

Thrntcr Coucorte

Kiittigliche Kch«« spiele.

1900 . „ ...
Okibr "" « »d.*Jtlul 1itt&r Ml».

®
Aufg.

Uhr Min.
linier«.

Uhr Win.

C
Aufg. 1 Unierg.

Uhr MinlUhr Min.
10. ||12 14 6 41 15 46 1 6 39N-! 9 12V.*)

Dienstag, den 9. Oktober.
214.Vorstellung. 2. Vorstellung im Aboiineineiit» .

Die Jüdin.
Große heroische Over in 5 Akten, nach dem Fran¬

zösischen des Scribe, von Fr . Elinenreich.
Musik von Ha!evy.

Musikalische Leitung:
Herr König!. Kapellnieister Prof . Mannstaept.

Regie: Herr Dornewaß.
. Personen:

LlglSinnnd, Kaiser der Deutschen Hrrr Schreiner.
Herzog Leopold . Herr Dupont.
Cardinal Brogny, Präsident

des Concilr zu Constanz . . Herr Schwegler.
Prinzessin Endoxia, Nichte des

Kaisers, Leopold's Verlobte . Frl . Kaufmann.
Eleazar, ein Jude , Juwelier . Herr Kalisch.
Recha, seine Tochter . . Frau Leffler-Burckard.
Rngqiero, Oberschnltheiß der
.„Stadl Constanz . Herr Engelmann.
Albert, Offizier der kaiserlichcli

Bogenschützen. Herr Schmidt.
Wappenherold . Herr Winka.
Offiziere der kaiserlichen Leibwache. Gefolge des
Kaisers. Rcichsfürst von Tyrol . Gefolge des
VräsideiUen. Ordenrgeistliche. Räthe. Ritter.
Edelknaben. Soldaten. Herolde. Trabanten
Bogenschützen. Bürger und Bürgerinnen. Juden.

Jüdinnen.
(Ort der Handlung: Constanz im Jahre 1414.)

Vorkommende Tänze, arrangirt von A. Balbo.
Akt I: Walzer, ausgesührt vorn Oorps de ballet,

t 3: Festtanz, ausgeführt von Frl . Quairöni
und dem Ballet-Personale.

Deco,ative Einrichtung: Herr Oberinspeclor Kchiek.
Kostüml. Eimlchtimg: HcrrOberiiispectorRauPp.
Nach dem2. ii. 4. Akt findet eine größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 107« Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch, den 10. Oktober. 3. Vorstellung im
Abonnement A.  Cornelius Voß . Lustspiel
in 4 Akten von Franz vonSchönthan. Anfang
7 Uhr. Einfache Preise.

Restde«r- Theater.
Dienstag, 9. Oktober.

38. Abonnements-Vorst. AbonileinentS-BilletS gült.
Hochzeitsfrenden.

Schwank in 3 Alten von Eurt Kraatz und
H. Stobitzer.

Scene gesetzt von Dr. H. Uanch.
, , Verfoneu r
Adolar Nenman», Fabrikant . Gustav Schnltzc.
Ada, seine Frau . Fanny Rheinen.
Karl Schwarze . McixEnqelsdorff.
Professor Hotlcncoth . . . . Hans Manussi.
Anton Käsebier . Hermauii Kunz.
Auguste, seine Frau . . . . Miiiila Agte.
Johanne« Kniitze, Rentier . . Hans Sturm.
Euphrosine, seine Frau . . . Clara Krause.
Gustav Rathenow . Albert Roscnow.
Oscar Werner, Maler . . . Richard Gprler.
Ei» Friseur . Paul Wirth.
Fntz. Diener 1 bei Gustav Rudolph.
Rosa, Kammerniädch./Nenmam, Käthe Erlholz.

Ort der Handlung: Berlin.
Rach dem1. u. 2. Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Ende »ach 9 Uhr.
Vlittwoch, den 10. Oktober. (39. AbonnementS-

LoisteUnng.) FrauriUou . Schauspiel in3 Akten
von Alex. Dumas (Sohn ).

MaUfukia-Theater , Mauritiusstraße ln.
Täglich große Specialitäten-Vorstellung. Anfang

Abends 8 Uhr.

Uarivtethealer ;«m Kiirgrrsaal»
Emserstraße 40.

Täglich große Specialitäten-Vorstellniig. Anfang
Abends 8 Uhr.

PrichshaUen -Theater . Sliftstraße 16.
Täglich große >Dpecialitäten-Vorstelli:ng. Anfang

Abends 8 Uhr.

Ansmartige Theater.
MainzerKladtthrater . Dienstag: LaGioconda.

— Millwoch: Symphonie-Concert.
Frankfurter Kta- ttheater . — Opernhaus.

Dienstag: Lucrecia Borgia. Hierauf: Cavalleria
rustieana. Mittwoch: 1. Abonnements-Concert.
Schauspielhaus . — Dienstag: Hcimath. —
Miitivoch: Weber.

Kurhaus  zu Wiesbaden.
Dianstag, deu 9. Oktober:
Abonneinenfs-Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Inner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Zigeunerin“ Balfe.
2. Volkslied, Lied ohne Worte . Mendelssohn.
3. Chor der Friedensboten aus

„Rienzi“ . Wagner.
4. Jugendtriiunie, Walzer . . . Kraauaki.
5. Ouierturo zu „Indigo“ . . . Joh. Strauss.
6. Introduction aus „Baloostumö“ Rubinstein.
7. Fantasie aus „Carmen“ . . . Bizet.
8. Durch Kampf zum Sieg, Marsch F. von Blon.

Abends 8 Uhr:
1. Phönix-Marsch . Stasny.
2. Ouvertüre zu „Dame Kobold“ Raff.
3. Alt-Wien, angereihte Perlen

aus Lanner’s Walzern . . . Kremser.
4. Cavatino aus „Lucia“ . . . . Donizetti.

Harfe-Solo: Herr Wenzel.
Clarinette-Solo: Herr Seidel.

5. Habanera . Chabrier.
6. Nordiseho Sennfahrt, Lustspiel-

Ouvertüre . Gade.
7. Anitras, Tanz aus der 1. Peer

Gynt-Suite . Grieg.
8. Fantasie aus „Die verkaufte

I Braut “ . Smetaae
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Wenn Seufzer die Welt verbessern könnten, so wäre

sie langst keiner Verbesserung mehr fähig.
W. Raube. *
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(7. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Uerhiingitiste.
Roman von Walter Schmidl-Käßler.

„Aus Ihrem ganzen Wesen, wenn ich so sagen darf,
weht ein bekannter Athem und nichts von Ihnen scheint
mir fremd!"

Hertha nickte nur stumm und lächelte.
Und Egon begann zu plaudern. Lebhaft wie selten fing

er an zu erzählen. Er sprach von der Zeit seines Aufent¬
haltes im Enzthal, von seinen wilden Streifzügen durch die
grüne Einsamkeit, er schilderte in beredten Farben die tiefe,
nie wieder gefühlte Behaglichkeit, die in diesem buon rstiro
gelegen. Er verschwieg ihr nicht, daß es gleich nach ihrer
Abreise gewesen, als sei das reizende Idyll gestört, als habe
fich mit einem Schlage Alles geändert, so daß er mit seiner
Mutter gleichfalls bald abgereist sei.

„Aber das Häuschen im Thalgrund habe ich mit¬
genommen", sagte er leuchtenden Blickes, „ich habe es selbst
Photographirt und das kleine Bildchen ist außerordentlich
geglückt."

Hertha bat ihn mit der schlichten Naivität ihres Wesens
nm ein Bild des kleinen Hauses, das in ihrer Erinnerung
mich noch mit greifbarer Deutlichkeit stände und gern ge¬
währte sie ihm die Erlaubniß, ihr in den nächsten Tagen
das Gewünschte persönlich überreichen zu dürfen.

Immer noch klang die frohe Musik der Polonaise,
immer noch schritten sie nebeneinander her und schienen
völlig zu vergessen, daß um sie herum noch eine andere
Welt sich bewegte. Sie begegneten sich beide in einem Ge¬
fühl, das sie bis ins innerste Gemüth hinein erfüllte, sie
waren glücklich und wunschlos wie ein paar große Kinder!
Sein ganzes Sein ging in nie gekanntem Sonnenschein
auf, seine Blicke leuchteten, als er seine reizende Tänzerin
zu Tische führte.

Während des Soupers plauderten sie unablässig. Sie
erzählte von tausend Dingen, sie sprach so heiter, so an¬
geregt und naiv, eine solch glückselige Unbefangenheit sprach
aus jedem Wort, daß Egon förmlich mit fortgerissen wurde
und hier wie im Ballsaal drüben alles Andere nm sich her
vergaß. Er hatte nur Ohren für ihr reizendes Geplauder,
nur Augen für das süße, sonnige Gesicht an seiner Seite
mit den leichtgeschwungenen rosigen Lippen und den großen
lebendigen Augen, er sah nur die lichte Gloriole, die das
Engelsköpfchenumwob, und mußte, wie damals im Enzthal,
an die Mondclfen denken, die im Kuß ihrer Liebe Sinne
und Seele berücken.

Nach dem Souper riß die Geheimräthin Egon aus
seinem Halblraum, indem sie an Hertha herantrat und ihren
Arm in den des jungen Mädchens schob. „Ich muß um
Verzeihung bitten, Herr Baron", sagte sie mit verbindlichem
Lächeln, „wenn ich Ihnen Ihre Tischnachbarin entführe,
denn einige Damen dort drüben im Wintergarten äußern
den Wunsch, mit Fräulein Blankenhagen bekannt zu werden.
Hoffentlich hat unser düstrer Ritter Manfred mit all' seiner
Gelehrsamkeit das liebe Kind nicht eingcschüchiert! Auf
Wiedersehen I"

Als die beiden Damen sich verabschiedeten, streckte Hertha
dem jungen Mann herzlich die Hand hin und sagte: „Ver¬
gessen Sie das Bildchen nicht, Herr von Aarenau! Ich
freue mich jetzt schon darauf!" —

Und langsam wandelten die Damen durch den Saal.
Egon schaute ihnen nach, bis das weiße Gewand in

dem dämmernden Grün des Wintergartens verschwunden

war, dann ging er durch den weiten, vorläufig noch leeren
Tanzsaal zu den Seitenzimmern hinüber.

In den hohen Spiegelwänden, an denen er vorüberschritt,
sah er wie etwas Fremdes sein Bild.

Am letzten Spiegel blieb er stehen und schaute einen
Augenblick auf den Menschen, der ihm da aus der licht¬
bestrahlten Fläche in die Augen schaute.

Aug' in Auge mit sich selbst, schüttelte er wie abwehrend
das Haupt. War denn das derselbe Mann, der vor Stunden
ebenso in seinem Zimmer vor ihm gestanden, im tadellosen
Frack, die weiße Kamelie im Knopfloch mit dem gelangweilten
Gesicht, ans dem deutlich geschrieben stand, welche Ueber-
windung es ihm kostete, eingezwängt in Form und Etikette
der liebenswürdige Gesellschafter zu sein?

Diese leuchtenden Augen waren echt; dieses Lächeln um
den sonst so sarkastischen Mund, der so mitleidig die „Thor-
hellen" Anderer bekriltelte, war keine Larve, und die leichte
Röthe auf den Wangen war wie der erste, freundliche Bote
ê nes frischen Morgenrothes, das das Nahen der belebenden
Sonne verkündete, das Glück!

Als er das Spielzimmer betrat, kam ihm Wanowski entgegen.
„Mensch!" redete dieser ihn begeistert an, „wer war der

Engel, mit dem Du den ganzen Abend beisammen warst,
unwürdiger Staubgeborener'? — Du hattest natürlich nur
Augen für sie und ahntest nicht, wie ich armseliger Farben¬
mensch Dich am anderen Ende der Tafel zwischen meinen
zwei Gänseblümchen, den beiden Oberstlcutnantstöchtern, nm
diese glühende Centifolie beneidet habe. — Wäre das Essen
nicht so vorzüglich gewesen, eine wahre kulinarische Symphonie,
weiß Gott, ich wäre davongelaufen! — Wer war die Dame?"

„Eine Bekannte meiner Mniter," erwiderte Egon, „ein
Fräulein Blankenhagen aus Hamburg, die Tochter eines
Konsuls und alten Geldpatriziers. — Uebrigens muß ich
Dich nm eine Gefälligkeit bitten, die Du mir schnell erweisen
mußt, aus altei Freundschaft. —MalstDu auchLandschaften?"

„Wenn's absolut sein muß und einem Freunde zu Liebe,
kann ich wohl etwas zu Stande bringen, das wie Häuser
und Bäume aussieht, und wenn Du nicht gar zu kühne
Anforderungen stellst—"

»Nein, sei unbesorgt, Heinz," lachte Egon, „es soll Dein
Talent nicht übersteigen. Deine vielbeschäftigte Phantasie
kann sich sogar dabei ausruhen, denn es handelt sich nur
um eine Kopie."

„Sollst Du haben! — Besuche mich im Atelier, Schöne-
berger Ufer4, da wollen wir Alles besprechen!"

„lind wann kann ich kommen?"
„Sobald Du willst."
„Also morgen Früh!"
„Gut, ich erwarte Dich! — Aber gehst Du denn schon?"
„Ja , lieber Freund, entschuldige mich für heute, ich bin

niüde und habe noch zu arbeiten."
Sic schüttelten sich die Hände und Egon ging. Aber

niüde war er nicht, im Gegentheil.
Aber es ging ihm wie manchem Musikfreunde, der in

einem Konzert nach einer Komposition, die er zum ersten
Male gehört und die gewaltig seine Seele ergriffen, die eine
Welt von Empfindungen in ihm aufgewühlt, leise den Saal
verläßt und durch die einsamsten Straßen den Heimweg
antritt, um sich durch nichts mehr zerstreuen zu lassen.
Alles in ihm ist Harmonie, in seinem Ohr klingen dieselben
Klänge leise wie ein süßes Echo wieder und immer wieder
und fluthcn durch die andachtsvoll lauschende Seele hin ivie
ein heiliger Strom.

Egon warf den Pelz um die Schultern und trat durch
das hohe Portal aus dem Hellen Vestibüle in die stern-
dnrchflimmerte, kalte Winternacht. — Er hatte den Wagen
auf viel später bestellt.

Sein Kutscher war noch nicht da.
Nachdem er dem Portier Weisung gegeben, ihn zu

benachrichtigen, ging er langsam durch die öden Straßen,
allein und wie in einem wonnigen Banne dahin.

Die kalte Luft, die ihm sonst unangenehm war, that
ihm wohl und kühlte sein brennendes Gesicht.

Der Schnee leuchtete und knirschte leise unter seinen
Füßen, die entlaubten Bäume der Promenade, unter denen
er hinschritt, warfen weiße Flocken wie BIüthen über ihn her.

Wie ein Träumender kam er nach Haus.
Auch Hertha hatte sich vor Schluß des Balles zurück¬

gezogen. Sie hatte Kopfweh bekommen und war 'wie ein
scheues Reh in das stille Fremdenzimmer geschlüpft, das
man ihr eingerüumt hatte. Die Komplimente, die man ihr
von allen Seiten gemacht, die Liebenswürdigkeiten, die sie
schon so viele tausend Mal im Leben gehört hatte, waren
ihr noch nie so nichtssagend, so gleichgültig erschienen, und
hoch athmete sie auf, als die schwere dunkle Portiere über
der Thür ihres Zimmers hinter ihr zufiel. — Einen Augen¬
blick stand sie, ohne sich zu regen; ein unbeschreiblich glück¬
seliges Lächeln flog verklärend über ihr Gesicht und sie
preßte die kleinen weiße» Hände fest an die Schläfen, in
denen das junge, stürmische Blut wallte und fieberte.

In der Ferne, wie aus einer anderen, weit, weit hinter
ihr liegenden Welt klang leise und gedämpft die fröhliche
Musik lustiger Walzerweisen, aber nm sie her in dem behag¬
lichen kleinen Raum war es so still, so friedlich, daß man
hätte ihr klopfendes Herz schlagen hören können.

In dem dunklen Marmorkamine flackerte die letzte Gluth
und warf purpurne flammende Lichter auf das mächtige
Eisbärenfell, das den Boden bedeckte; die rosige Ampel
tauchte das ivinzige Boudoir in ein mildes heimliches Licht,
und aus der Ecke zwischen breiten Fächerpalmcn schien die
niarmorne Aphrodite sie wie eine verschwiegeneVertraute
zu begrüßen.

Langsam nahm sic den schimmernden Ballschmnck ab,
den . ihr Vater ihr einst geschenkt mit dem Wunsche:
„Mögest Du ihn an den schönsten Tagen Deines Lebens
tragen."

Sie legte das rauschende Seidengewand von sich, das
der blühenden Glieder jungfräuliche Formen verhüllte, und
als das Kleid rauschend auf den Sessel glitt, fiel der volle
Strauß tiefrother Rosen daneben zu Boden.

Sie bückte sich schnell, hob ihn zärtlich auf und preßte
das heiße Angesicht lange und tief hinein in die duft-
athmenden Blätter. '

Dann kauerte sie sich in die Ecke des Ruhebette? und
indem sie mit lächelnden Lippen noch einmal den ganzen
Abend mit seinen Eindrücken an sich vorüberglcitcu ließ,
löste sie ihr Haar auf, daß eS wie ein golddurchwobener
KönigSmantel über die nackten Schultern herabsiel.

Sie war schön, wunderbar schön, >vie eine jener sagen¬
haften Dichtergestalten, von denen begeistert die nordische
Mythe erzähl,. -

Lange saß sie so mit verschränkten Armen, die kleinen
Füße in die weichen Felle des Divans vergraben.

Das Feuer erlosch im Kamin, die ferne Musik war
lange verhallt, die Ampel im Verglimmen. An die Scheiben
hinter den wallenden Gardinen pickte leise der Schnee, und
der emsige Wind der Dezembernacht pfiff durch die öden
Straßen.

-Sie fuhr aus ihrem Sinneu empor und schauderte
leicht fröstelnd zusammen.

Dann huschte sie ins Bett.
Dort neigte sie ihr junges Haupt ans die weißen vollen

Arme und da, mit einem Male, überkain es sie wieder,
jenes bange Gefühl der Verlassenheit, das sich wie ein Alp
auf sic niedersenkte.

Die Ampel erlosch ganz, tiefe Nacht breitete sich mit
schwarzen Fittichen rund um sie her; sie vergrub das Gesicht
in die Hände und weinte, grundlos, und doch so schmerzlich,
als müßte ihre Seele mit endlosen heißen Thränen das
Glück bezahlen, das ahnungsvoll ihr Empfinden berührte!

(Fortsetzung folgt.)

Gummi-Unterlagen,
Windelhöschen, Irrigateure, Luftkissen etc.

empfehlen billigst 10430
Baennicher A € o . ,

Ecke der Langgnsse u. Schützenhofstr.
Künstl . Blume » und Palmen

(abwaschbar), Hervstlaubzweige in gr. Auswahl,
Anfertigung von Bouquets, Jardiuiere», Kränze»,
Etlberblnthen, Spicgclzwcigc empfiehlt

II . V . Siaiitea,
Langgaffe 4, 1, früher ffriedrichstratze 31.

Fattäpfcl Pr. Pfd. 4 und b Pf . 13286
Willi . Hehmunn , Sedanstr. 3.

Zur Lieferung von Brennntale-
rialicn , wie Kohle » , Coks , Holz u.
BriketS, empfehle mein aiierkannl vor¬
züglich afsortirteS Lager. 12703

Comptoir: Moritzstrnste 23.
Telephon 48l >.

fr

Jfrw
fr
ß*
&

Winters

Visijolilin - I <' li :-»<- ■■» IVn ( ■ici ' lliaiie . .
wegen grosser Leistungsfähigkeit, geschmack¬
vollstem Aussehen, sparsamsten Brennmatcrialien-

verbrauch und schärfster RegulirungbesterEmtzf .Amerikanischeu. Kachel-Oefcn.

mw . 106lg > V136

stiitte für Neu-Herstellung u. .Reparaturen
von Schmucksachen etc ., Vergoldung,
Versilberung.

Julius Ruhr, Juwelier,
Neugaase 18/20 . ttcgclMiftggriiudung 1833.

Um2 lllji morgen
Nachmittag beginnt die Ziehung der Frankfurter
Pferde!otterie. Nur noch einige Loose ä I Mk.
(11 Stück 10 Mk.) vorräthig bei de I » >!» »?,
10. Langg. 10. Königs berger ÖJelbloofeä 3 Mk.,
Zickig. 13.—17.Oft., sind auch bald vergriffen. 13797

Maggi ziin»
Svnrzen,

Maggi 'S
Gemüse- » ,rd
Kraftsuppc» ,

aggi 's Uoutuou -Kapseln,
Maggi 's Gluten-Kakao 13784

empfiehlt besten« K. M. mein . Kl. Bnrgstr. 1.

_ . .. |I. DfO. 8 Pf., MAN
per Pfd. 5 Pf. zu frabtn Sedanstrastc 3. 10838

Rothdit »«» 5 Pf., Zw-Ischen5 Ps. Friedrich-
strahe 44, £>. Kn |ig, _

Von der Reise
zurückgekehrt.

Dr. med. Aut. Pfeiffer,
_ Kirchgasse 53 . 13805

Dem geehrten Publikum zur Stmutmü, bojj ich
in ich hier als

Dentist
niedergelassen have.

Mein Atelier befindet sich Langgasse 47 , 2.
Sprichst. für ZahiUclvenoc 0—12 und

2 bi« 6 Uhr. 13803
Bernhard Spieshcrger , Dentist.
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WAmAiilir Weit!
Sensationell ! Originell!

Kontur-Prtroits.
Für

Unter diesem Namen liefere ich
für Sv Pf . nach jeder ein- ~ {i.
gesandten Photographie ~
«tu buntfarbig . Portrait , HUM.
fast Lebens-Größe iFormat
42x50 cm) in schöner Ausfuhr.

1 Da die Portrait « mit Hülfe von Apparaten
hergcstclltwerden, so ist für Aehnlichkcit garan-
tirt. (Farbe der Augen, Haare und Kleidung ist
auizuschreibeu). Der Betrag nebst 25 Pf . für Ver¬
packung und Porto ist per Postanweisung mit der
Photographie einzuseuden. Die Photographie wird
unbeschädigt zurück gesandt.

fwoks ©!», Kunftanstatt
in Cekartsberga -Lißdorf i. Thür.

Llwü-Mm
Patentamtlich geschützt.

Pr. Pfd. | Pr. PW.
„netto“

Mk. 2.— bis

Mk- 4 .- .

Feinste Qualitäten mit„Krone“
Mk.5. — b.Mk. I ®.—pr .Pfd .„netto“.
Hervorragend durch Kraft, Aroma

und besonderen Wohlgeschmack.
Die nach langjährigen Erfah¬

rungen zusainmengestellten Zaren-
Thee - Mischungen geben der jetzigen
Geschmacksrichtung entsprechend
äusserst kräftige Aufgüsse.

General -Depots für Wiesbaden
nur bei : Will «. Heinr . Birck,
Ecke Adelheid- und Oranien-
strasse, Aug . Kortheiier , Nero¬
strasse 26. 4412

Neues Sauerkraut
empfiehlt 12629

Adolf Genter , Bahnkofstr. 12.
60

rima Hammelfleisch pr. Pfd. 40 U.
empstehlt J . M»y«-.i-Iioft*r,
_ Webergasse 50.

13285Apfelmost
frisch  von der Kelter täglich zu haben Sedanstr. 3.

St «k>wercks- Bilder , sämmtliche bis jetzt
erschienenen Serien, sowie Lievigbilder n . Brief¬
marken für Sammlungen ewpf. in großer Auswahl.
Ankauf , Verkauf « nd Tausch. 12417

L . WeÜritzstr. SI »Pt. l.
Chemiich reinen

Lanolin -Puder
empfiehlt

Apotheker Blnm’sFlora-Drogerie
Or. Bnrgatrasse 5. — Fernsprecher 2433.

12 Messer und
12 Mein

von Mk. 3.— an,
12 öritt. «8
löffel“•̂ 5; 2,25
12luittjaffce-
löfftlÜ'M,"'l2752
empf. in solid.Waare
Franz Flössncr,

Wellritzstraße 6.

Steppdecken, »voll. Jaquaiddccken,

Bettwaaren,
graue, rotiic, weisso Wolldecken

in allen Preislagen.

Gustav Schupp Naelif.,
Wiesbaden, Taunusstrasse 39.

Matratzen, Kissen, Plümeaux,
Drelle , Leinen , Holz- und

Metall bettstellen. 13015

Kaufhaus
Wietsehmann Hl.

Kirchgasse TV , neben M. Schneider, Kirchgasse TO-
Lieferant des Wiesb . Beamten -Vereins,

empfiehlt

vollständige Küchen - Einrichtungen
in

nur bewährten Fabrikaten
von

einfachster bis feinster
Ausstattung

zu denkbar billigsten Preisen,
z. B.

Küchen-Lampen von 28 Pf. bis 1.90
Tisch-Lampen „ 1.25 M. „ 15.—
Hänge-Lampen mit Zug

von 3.75 M. bis 50 .—
Kohlenkasten für die Küche v. 97 Pf. an.

« (engl. Form) B 2.90 „
Kohieri-Eimer „ 97 Pf. „
Koiiien-Löffel , 12 , ,
Putz-Eimer, gut verzinkt, „ 56 „ „
Waseh-Kesse! „ 2.50 „
Schüsseln, emaiii., ausserordentl.

billig!
Kaffeemühlen, zum Selbststellen,

von 97 Pf . an.
Fleischtöpfe mit Deckel, beste Emaille,

schwer, von 60 Pf. an.
Fleischtöpfe, eiserne, gebrauchsfertig,

von 75 Pf . an.
Petroleumkannen „ 30 „ „
Kaffee-Service, 9-theilig, bestes Porzellan,

ffein bemalt , von 3.50 an.
Waschgarnituren, 5-theilig, mit grossem

Becken u. gedeckten Dosen,
von 2.40 an.

Wirtlaen
empfehle ich sämmtliche Bedarfs-

Artikel
sehr vortheilhaft.

138Ui!

Solinger Bestecke
in grösster Auswahl und allen

Preislagen.
Sämmtliche

Artikel für den Hausputz
wie

bekannt sehr vortheilhaft.
Zum

Aiimiimiickon der Wolinniiime
als:

Tafel - Aufsätze , Wand - Teller,
Taseu , Palmen , Blumen - Töpfe

u. s. w.
in großartiger Ausführung.
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X Wilh.Theisen, X
Luisenstraisse AG, Ecke der Kirchgasse.

Ferusprech-Anscliluss 2145.
Kohlen-, Coks- und Holz-Handlung.

Prima melirte Kohlen.
Gewaschene melirte Kohlen.
Gesiebte Stückkohlen.
Fett-Nusskohlen, KornI, II,
Halbfette Nusskohlen.

III.

Beste Anthracit-Würfel.
Eierkohlenv. Alte Haase.
Patent-Coksf. Centralheizung.
Braunkohlen-Brikets.
AnZÜlldeholZ, Buch- u.Kief.-Scheitholz.

Gegenwärtig geeignetste Zeit zur Deckung des Herbst- und Winter-Bedarfs. Ausführliche Preis -Verzeichnisse gerne zu Diensten.

»# # # # # # # # # # # # # # # # # # #
124914

TWu-FWan des Miesbüiikser tngblatt
A Winter 1900/01
W ZU 10 Pfennig das Stück käuflich im

Uerlag, Kanggaffe 27.

„SeKIafk pafenf und spare Raum . “
Jaekel ’s

Patent -jBett -Soplia
ein - und nveiscliläfrifj,

sind die besten der Welt.
Mit einem Handgriff wird aus dem Sopha ein
bequemes Bett mit Matratze hergerichtet . Grosser

Raum zur Unterbringung der Betten am Tage.

„ichlafe patent 66
Sprungfeder -Matratze mit elastischen Seiten¬
kanten , nur erstclassig -es iTabrikat . Für

Holz- und Eisen -Bettstellen nach jedem Maass.

LL. JTaekel ’s Pateiit -Möfeel - Fabrik,
Berlin SW ., Markgrafenstrasse 20.

Iliuatrirte Preislisten gratis und franco . F138
Ueberall erhältlich , wo unser „Schlafe patent -Placat “ ausliegt.

Neu eröffnet ! Nr »!

31. Adlerstraße 31.
Mehl! Brod!

Mehl . per Pfd . 14, 18 und 20 Pf.
Wrod . „ Laib 37 „ 40 „
Salz . . Pfd . 10 „Gelee! Marmelade!
Kaifcr -Gclee
Obstmarrnelode

per Pfd . 22 Pf.
.. ,, 24 ..
.. .. 23 ..

16
ZtueLschrnkatwevg
Rübenkraut . . .

Kaffee! Kaffee-Essenz!
Kaffee, reinschmcckend, per Pfd . 1 Mk. bis 2 Mk.
Kaffee-Effeuz in Gläsern, Dosen u. lose gewogen.

Kartoffeln!
per Kumpf 15 Pfennig.

Magnuin hemini . . . . per Kpf. 21 Pf.

Oel! Spiritus!
^fiustes Salatöl . . per Sch. 40 u. 50 Pf.
Rüböl -Bortaus . per Sch. 30 „
Spiritus . „ Ltr. 32 „
Petroleum . 17 „

Zucker!
Würfelzucker .
la gestoßenen .

Seife! und Seifeupnlver!
»fiSfifSt'S)..»«*OV£ it V. Olts. f»C iViC

, . . per Pfd. 32 Pf.
» . „ „ 30 u

Prim » weihe Kernseife . . . . per 'Pfd. '25 Pf., Helbaelb 24 Pf.
Weche Schmierseife . „ „ 20 „ dunkel 19 P >'.
setfenpulver per Packet 8, 10 und 14 Pf.
Stearinkerzen per Packet, so lauge Vorrach reicht, 55 Pf.
Schwedisch Keuerzeug per Packet 9 Pf ., bei 10 Pack. 85 Pf.

Telephon 2165.
13564

©. Koch , PapierSager,
Wiesbaden,

empfiehlt : 13787
Schapirograph eil-Apparate,
Tinten und Ersatzrollen,
Hectograpliemnasse,
Rectographenbllitter.

Rothwein,
feinster spanischer Wein — naturrein — direkter
Import , osfcrire als sehr preiswerth st Fl . Mk. 1,—
und 80 Pfg. ohne Glas . 13783
_ A. Senebald . BlSNlark-Riug 37.Fste.Süßrahinbntter

per Pfd. Mk. 1.20 und Mk. 1.30.
fwfgutbutler per Pfd.Mk.1.10.andvutter per Pfd . Mk. 1.—.
Reine ausgekochte Butter per Pfd. Mk. 1.—.
Karl tleekel . Saalgasse  4.

SS. Hürth.

Stirn-
bei sorg-

^ . 11581
Thcater-Fris .. Spiegclg. 1.

Mit fürstl. Prgcht u. alle» Bequemlich¬
keiten ausgest. hochherrschaftl. große Billa
inderParkstraße. groß. Gart ., große. Räume.a  erster Hand äußerst billig zu verkaufen,eres Banbüreau Snalgaffe 1. 11876

Mrinrestanrant mit Haus und Garlen für
Mk. 60.000 zu verk. Anzahlung Mk. 10,000.
Räh. A.  P . « hauptpoftlagcrnd.

Herren- u. Damen -Fahrräder , sehr gm er¬
halten, giebt bill. ab »lecker , Kirchg. 11. 11802

ö. Abnorme Rehstmigen
(Seltenheit) preiswerth zu verk. Friedrichstr. 46,
im Laden. 13796

1. Sandei, Goldgasse 10,
kaust fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt aut getr. Herren- u. Danicnkleider, sowie einz.
Möbelstücke, Betten, ganze WohnniigSeiiirichtiingc».
Nachlässeu. s. w. Auf Bestcllimg komme ins
Haus.  13395

Roßkastanien (Wilde Kastanie, »)
werden Pr. Centn «»

mit 1 Mk. a,»gekauft Scdanstr . 3. ' 13520

Gewandter feiner Herr
Wird von hiesiger Weingroßhaudlung gesucht,
welcher in Folge seiner Thätigkeit geeignet und ge¬
willt ist, den Weinverkauf der Firma nebenbei
kür Wiesbaden, evcntl. auch andere Plätze, gegen
hohe Provisionen zu übernehmen. Gefällige
Offerten erbeten sub A.  s . sss an den Tagblatl-
B-rla,

chretner gesucht Ncrostraße 16.
rthiiiM iimrnmmmmmmamm

13647

Lehrling
iolonialwaaren-, Dellfür mein Colonialwaaren-, Delicateß- und

Wein-Geschäft gesucht. 11778
3.  Happ Nachf ., Goldgasse 2.

der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblalt " — gegründet *852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
UMfaiigrrirhste Zeitung Wiesbadens ist (täglich z Ausgabe », Sonntags und Montags je eine, Preis
St » Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Biaii , von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartivnellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt" eine»
Anxeigentheil vo»unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Infertions-
vrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auä̂ zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familirn -Nachrichten (Geburt; -, verlobungs -, Isciraths - und Todes-Auzeigeu) und dem Urbeits-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Oie für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Belianntinachuiigen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" ausgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Lauggaffe 27. Einzelne
Tagblatt-Numuiern koste» 5 pfg . Mau

abomiirtMsas„Mirsbaciener Sagblatt"
im Verlag kanggasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in alle» Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Da; „Wiesbadener Tagbiatt" wird von kiöniglichen , ronnnnnalständifchrn , städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der llgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen beimtzt.

Die Fremdenliste , die Programine der Curhans - Concerke , die NnKündignngrn der
hiesigen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Lfoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichlen , die Bekanntmachungen aus dem Vrreinslrben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-veraiistaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblalt" sind: „Nmkliche Nnzeigen des Wiesbadener
Tagblatt" , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „All -Nastau", Blätter für
alte „asfauifche Geschichte und Kulturgeschichte, die „Fkkostrirte Ainderzeitung", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „Haus- und landwirthfchaftlicheRundschau", zwei „Tascheufahrpläne", der „Tagblatt-
Ikalender" und die „verloosungsliste".

Scharhfrrnn- r feien auf die Rubrik „Schach", Grgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Neböllicrung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

veil unentbedrlicd für ledermaitn.



1. «Wriiss II . Mk . 1Q0
^ « aus nur guten Marken . . . . 2 —
0. Longo , kräftig . *
4. Sourliong und <?on ^ ö ! ! ! ! ’. !
5' Haus ihalti . „ ss .xiiee , beliebte Marke
b. * ioiten -Tl . e « , mild und fein . . . .
1. *4nrawanrn -Thrr , kräftig . .
8. E4ai «ermi Scl,u « gr, 8e hr fein . . . .

»' « «- ->>' l ' «t >!r<-» . feinste Marke . . .
1U. JäisrlHing Kon plus ultra .
Lose gewogen und in Paeketen Vi, */*’ ' /io Pfund

Bei Mehrabnahme entsprechende Preisermässigung.

ll ' inp g » ran <irt reinen Tliees zeichnen sich aus durch reinste*
Aroma , Uohlgescluuarli und IKekü ' ntniliclikeit.

Freie Muster stehen jederzeit zur Verfügung . 13812

H. K . Linnenkohl , Thee
Wiesbaden.

Import,

äglidi Abends 8 Uhr
das

vorzügliche Programm,
u . A. t

The öessems, Phänomenaler
equilibristischer Wunderakt;

Asta Trio, Glockenimitatoren;
Josephi Linke, das singende und

tanzende Europa;
Mira Dolinda, Bravour-Soubrette;
Leo Masscotti, Illusionist,

und das übrige Elite -Programm.

Zu der am Mittwoch , den
10 . Oktober , 9 Ii. s . t ., im reservirten
Zimmer des „Hothen Hauses “ , Kirch-
gasse 60, stattfindenden

ojitiü dld - * Mk .. fff«. Fnichtmarinclade,
Pflaumenmus per 10 Pfd . 3 Mk., sowie alle
"UL " Sorten fste. Gelees « . Marmeladen
onpfiehlt w. Waycr , Schiürrplatz 1.

Laden
ii.i guter Geschäftslage, für Frsscuracschäft ae-
» ' Kskuckt. Offerten mit Preisangabe unterN 'ure T N . » 4l» an den Taabl.-Verlao.

Wl >MlilttiylWe 37
h,° tnse,Ä nrio« e ',! e6ft reid)l  Wirthschastsr..B«2l tm  Zustande, netter, 21 Ruth. gr.
ä anno,'5ro 8c S®Ut|8 W° rt ober  P et  L 4. für
gSftl, '! ^ kaufen. Näheres beim Eigeu-

Schwalbacherstr. 4», H. 3 l,  in. S t. zu v.
Parkweg 1 zwei h. möbl. Z. m. sep. E. 6260

Von älterem Herrn (pensionirter
Beamter) ei» Zimmer ohne

Model mit Pension gefncht, wenn möalich
Familienaiifchluß. Offerten unter »c. 8 -
ftttb IM Tagbl.-Verlaq niedrrznlegen.

Sldolphflr.  1«, 3. frbl. möbl. Z. b. z. v. 6140

Junge Mädchen
zum Nähen für feidenc Röcke gesucht

Seiden -Bazar 8 . « atiiiai.
iht. 1

38040

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle
8- 10 Uhr. Schnlberg 17, Hth. 3 St.

von

per sofort gesucht. Hohes Salair und
13813

Putz- und Modewaarenhaus Hugo Aeohner,
»> ... . ... Wilhelmstraffe 34 und Langgafl « 10.
5j3evfoiilic&e Vorstellung von 12- 7,2 Uhr nur Wilhelmstraffe 34.

Paris 1900:
ätaatsmedaillf.

Farbenkneipe1 wme
gOQ OQÖÖOOOOdoöÖÖÖQÖÖ D

der Vereinigung aller Burschenschafter
Wiesbadens werden alle sich hier an¬
haltenden Burschenschafter freundlichst
eingeladen . ZW

I . A .:

Hofrath C. Faber.

halten
Thermophor

Tafel- u. KQciieuger äthe Feuer

Speisen nnd Hetranke viele Stunden lang warm!
Thermophor -Essenträger (Menagen ), Thermophor - Kaffee-, Thee - etc
Kannen , Thermophor - Braten - , Gemüse, , Kartoffel - Schüsseln,

1 hermo jphor -Fussw ^rmer , Thermophor -Taschenwärmer.
Yerkaufsstellen in Wiesbaden : Erteil Stephan , Burgstr . 11, Conradr

Der Vereins - Abend für diesen
Monat findet Freitag , IS Oktober,
im Hotel Union , Neugasse 7, statt.
_ Her Vorstand . F400

Teltower Rübchen
per Pfund 2 « Pf.

in frischer Sendung empfiehlt

€ . Mefper«
Knä,aaste 52._ Kirchgaffe 52.

Achtung!
Heute frische Blut - und

—Leberwnrst  und Wnrstsnppe.
» « B* Leberwnrst I Mk. per Pfund.
Thurtnger Wurstwaarengefchäft,

Kirchhossgaffe 7.

ii Taunusstrasse 13, Gustav Rlitnratli.
Q| Deutsche Thermophor-Aktieng esellschaft, Berlin 8. W. 19.
DOdOOQQOOÖOOOÖÖ QQQÖÖn

Krell,
F9 0

Prospekte
gratis und franco.

0
0
0
0

D

Danksagung.

CSF

Für die überaus zahlreichen Beweise inniger Theil-
nahme bei dem uns betroffenen schmerzlichen Verlust
sagen wir herzlichen Dank.

Familie Kansch.
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Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

L. Schellenberg’3ihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Kngros - I 'ertriebi
utirccter Versandt

«l > Amsterdam . — Prciliarea.
Telephon No. 94.

, Existenz für Damen.
Feines Salongefch. zu verk. Offerten unter

,, » aIon •» hauptpostlagernd.  _
Gestern Abend im Garten

. _ vor dem Kurhaus ans
" » " Bank vor denr Springbrunnen ei«
Packetchen, enthaltend eine kleine gestickte
grün,Deck «mit loser Spiffe liegen geblieben.
Bitte abzugeben beim Portier

Hotel Wilhelma.
Verloren

am Sonntag Abend8 Uhr ein

Wimzes Portemomlaie
(mit ca. 90 Mk. Inhalt ) in oder »eben einer
Droschke vor Leberberg9. Gegen Belohnung da-
selbst abzugeben. — "13728

Gefunden.
_ Ein Iaqtiet auf der Straßeninnble am
--ouutag gefunden. Selbiges kan» gegen Ein-
iickimgsgebiihr abgeholt werden Wellritzstraße 45,2. Etage link«.

Gefunden «in schw. Cape. Abzuholen
Seerobenstraße20, Gartenhaus.

Entlaufe«
ist seit Sonnabend Morgen ein junger Fox»
Terrier , auf den Namen „Luwp" hörend Vor
Ankauf wird gewarnt. Gegen Belohnung abzu-
geben Adelheidstraße 76 a,  1 . 13727

Entlaufen
tiinjet filjottifditr Möftrtzmd(CoUi).
Gegen gute Belohnung zurürkznbringcn Wiesbaden,
Taiinnsitraße 20, oder Sonnenberg, Wiesbadener¬
straße 27.

Traner-
stnle.

Cropes,
Tranrr-
schleirr,

stets groß.
Lagerin all.
Preislagen.
Gerstel &

Israel.
Langg.33.
Answahl-
Send. nach
außerh. be¬
reitwilligst.

103301

Ans den Wiesbndener Civil stand sregistern
Geboren. Ll>. Sept .: dem Ziminermann Albin

Klei» e. i, ., Anna Christina. 1. Ölt. : dem
Droschkenbesitzer Wilhelm Michel e. ©., Otto
Vdil'PP Wilhelm. 2.Oft. : dem Tagl. Ferdinand
Gliders e. T ., Karoline; dem Hanffrer Martin
Zinndorf e. T., Johanna Jnliana . 3. Okt.: dem
Restanr Karl Müller e. T .. Anna Maria ; dem
Tagt. Anton Bischof e. S ., Wilhelm Rudolf
Anton, o. Okt. : dem Tagl. Friedrich Forst e
T . Loiuse. 6. Okt.: dem Prof , an der Ober»
realschnle August Usenere. T.

Atlfgebote». Verw. Modelleur Friedrich Wilhelm
Schnewcr zu Wcriiiclskirchei, mit Pnuliue Färber
zu Gemündei!. Metzger Ludwig Henuaun Banthe
z» Algnnge» mit Christiane Susaiiue Claß zu
Holzappel. EiseiibahnichaffiierJakob Hahne,,-
berger zu Zweibrückeu mitFriederike Schulte hier.
Tapezirenneister Theodor Hofmanir hier mit
Christine Gäuzler hier. Gärtner Friedrich
Schmitt hier mit Panliue Mnggeuthaler hier.
Postbote Hieinrtch Klänier hier mit Sophie Veite»
hier. Photograph Wilhelrn Trüten hier mit der
Wittwe Noin Morhard, gcb. Uhlinan», zu Ingol¬
stadt. Wagenführer der elektrffchen Straßenbahn
Kart Ammon hier mit Cacilia Häuser hier.
Mechauikcrgehülfe Ferdinand Meist,iger hier mit
U/invic Kranz hier. Banquicr Henry Hollmanit
hier niit Adele Huber hier.

(Kestordc». 6. Okt.: Ottilie, geb. von Plehwc,
Wittwe des Generalleuinant« z. D. Albrecht
Achilles von Plehw«, 74 I .; Johann , S . des
Tagl . Johann Ratterinonn, 4 I . 7. Oktober:
Ingenieur und Rittergutsbesitzer Stanislaus
Filipkowsk, aus Warschau, 57 I . 8. Oktober:
Sophie, geb. von Paßmuroff, Wittwe de« Wirkt.
Staat «,a,Hs Alexe, von Romauosi, 68 I.
An« nnskvürtige » Ieitnnge » „ ,,d

dirertcn Wittlieilnngen.
Geboren. Ciu Sohu : Hern, Haiiptman» Heinz

von Jordan , Magdeburg.— Eine Tochter: Hru.
Amtmann Dr . Domine«. Bremert ape». — Jwci
Töchter: Herrn Direktor Dr . Heniig,,,, Werbeck.Homburg.

Verlobt. Fräulein Ella von Prollin« mit Herr«
Resereiidar Hm,« von Pritzbuer, Schlueiitt—Rostoek.

Verchr-licht Herr Gcrichtr-Asseffor Dr . Adolf
Barthetnics mit Fränl . Elisabeth Wolf, Maade-
biirg—Ludk iburg. Herr Ober-Leutnant zur See
O«>v»ld oo.. Sludiiitz mit Früul . Johanna von
Baliurrnica, Warschau. Herr Leutiiniit Hermann
vo, Reden mit Fränl . Margarctl!: von Hartwig,
B;chow. r. M. Herr Oberarzt Du Rieh.,>d Geig,
m,t Fraul . Else Gelvuer, Pot «da>„. Herr Ritt,
meiftcr Robert von Beckerath mit Fräul . Julict
clinsch, Frankfurt a. Pt . Herr Leutnant Georg
von Gotz mit Fräul . Anna v. Birmarck. Briest.
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No. 121. Dienstag, den 9. Oktober. 1900.

Bekanntmachung.
Der Plan über die Errichtung einer obcr-

rdischen Tclegraphenlinie a» der Südseite der
landstrahe von Wiesbaden nach Erbenheim liegt
ei dem Telcgraphenamt i» Wiesbaden aus . *

Frankfurt (Mainz), 25. Sevtembcr 1900.
Kaiserliche Lbcr -Postvirection.

Landespolizeiliche Anordnung
wkcks Herabmindernngder Reueinichleppungen von
flanl- und Klauenseuche in den Regierungsbezirk

Wiesbaden.
Zur Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche

fird auf Grund der §§ 18—20 des Reichsgesetzes,
etr. Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen
.out 23. Juni 1880 und 1. Mai 1894 für den
irnfang des Regierungsbezirks Wiesbaden bis auf
Veiteres das Folgende angcordnet:

8 1. Erste Untersuchung des mit der Eisenbahn
ingebrachten Viehs.

Das — von Händlern, Unternehmern oder
Privatpersonen — auf der Eisenbahn in den
RegierungsbezirkWierbadeneingeführte Klanenvieh
Wildvieh, Schafe, Ziege», Schweine) darf nicht
«her von der Bahnstation, auf welcher die Ein¬
ladung stattstndet, entfernt werdeit, bevor es von
dem zuständigen beamteten Thierarzle untersucht und
für gesund und unverdächtig befunden worden ist.

Von dieser Untersuchung befreit sind die-
jenigen Klauenvieh-Transportc , über welche der
Einsührer dem Vorsteher der Entladestation ein
höchstens 48 Stunden altes, von einem beamteten
Thierarzte ausgestelltes Gcsundheitszeugnitz, welches
bei Rindvieh eine genaue Beschreibung nach Alter,
Geschlecht, Farbe, Abzeichen und Hornstellung, bei
anderen Wiederkäuern und Schweinen eine Angabe
der Stückzahl und der Farbe der Thiere zu ent¬
halten hat, vorlegt, vorausgesetzt, daß der Trans¬
port seit der Ausfertigungdes Gesundheitszeugnisses
in seinem Bestände nicht verändert worden ist.

8 2. Ueberiührungnach dem Observationsorte
und Dauer der Beobachtungszeit.

Rach senchenfreiemErgebniß der Untersuchung,
über welches der beamtete Thierarzt dem Führer
eine kurz- Bescheinig,ing auszustellen bat, bezw.
nach Ausweis der seuchenfreien Beschaffenheit des
Transportes vor dem Bahnvorsteher durch die oben
(8 1 Abs. 2) genannten Gcsundheitsscheine, dürfen
die Thiere auf dem kürzesten Wege zu Fuß an den
Bestimmungsort verbracht werden, wo sic— sofern
sie nicht inzwischen unter Polizeiaufsicht ab¬
geschlachtet werden — einer wenigstens sechs volle
Tage dauernden Veobachtu»gsz>it unterliegen.

8 3. Anmeldung der Ankunft und Einstellung
der Thiere im Observationsorle.

Ueber die Zeit des Eintreffens des Vieh¬
transportes hat der Führer oder Besitzer des¬
selben der Orrspolizei-Behörde des Bestimmungs¬
ortes wenigstens sechs Tagesstunden vorher Mit¬
theilung zu machen, und bleibt cs Letzterer überlassen
dem zugeführten Vieh für die Observationszeit einen
gesonderten Observationsraum anzuweisen, oder
dessen Einstellung in einen bereits von anderem
Vieh benutzten Stalle zu gestatten. In letzterem
Falle unterliegen jedoch auch alle diejenigen Klauen-

thiere, welche mit den zugeführten Thicren in einem
gemeinschaftlichen Stalle , oder unter derselben
Wartung stehen, der sechstägigen Observation.

84 . Vorschriften über die ObservationSzeit.
Die unter Beobachtiiug gestellten Thiere dürfen

vor Ablauf der Beobachtiirigszeit(8 2) und vor
einer nochmaligen amtsthierärztlichen Untersuchung
ohne besondere schriftliche Erlaubniß des zuständigen
Landraths ans dem Beobachtungsraume nicht ent¬
fernt werden.

FrcmdcnPersoiicii ist während der Beobachtungs¬
zeit der Zutritt zu den Thieren verboten.

Von allen in dieser Beobachtungszeit auf-
trelenden seuchenverdächtigenErscheinungen hat der
Besitzer der Observationslhiere, oder dessen Stell¬
vertreter, der OrkSpolizeibebörde sofort Anzeige zu
machen, welche ihrerseits gehalten ist, eine schleunige
Ermittelung des Sachverhaltes durch den Krcis-
thierarzt zu veranlassen.

8 5. Erste Untersuchung des auf LandwegeneingeiührtenViehs.
Die Bestimmungender 88 1—4 finden ent-

sptechende Anwendung auf das auf Landwegen in
den Regierungsbezirk eingeführte Klanenvieh mit der
Maßgabe, daß als Untersuchnngsort — sofern
nicht vom Kreislandrath als solcher ein anderer
Ort bestimmt ist — derjenige Ort gilt, welchen der
Transport im Bezirk zuerst berührt.

Eventuell vorhandene Gesunddeitrscheiiie, welche
nach 8 1, Abs. 2 die Untersuchung erübrigen, sind
in diesem Falle dem Bürgermeister der Untersuchunqs-
ortes vorzulegen.

8 6. Vorankündigung der Fußtransporte im
Unterluchnngsorte.

Bei Einführungen auf dem Landwege (8 5)
bat der Transportsührcr oder Besitzer auch der
Ortspol,zeibehörde des Untersuchungsortcs6 Tages¬
stunden vor dem Eintreffen der Thiere Mittheilung
zu machen und sich vor Einbringung des Trans¬
portes in die geschlossene Ortschaft von jeher den
Platz, an welchem die Untersuchung stattfinde» soll,
genau bezeichnen lassen.

8 7. Benachrichtigungdes beamteten Thicr-
arztes.

Die Anineldnng der nach 8 1 oder S eventl.
erforderlichen Unlersuchung bei dem zuständigen
beamteten Thierarzte liegt dem Einfübrcr ob, und
hat svätestens 24 Stiindcn vorher zu erfolgen.

8 8. Schlußuntersuchungund Aufhebung derObservation.
iauuj j« üiauT uci JUü | croanon « gett ( tz 1 ) yt

eine zeitweilige amlsthierärztlicheUntersuchung d>
unter Beobachtung gestellten Thiere stattzufindet
welche bei gleichfalls senchenfreiem Ergebniß al
Spcrrmatzregetn ohne Weiteres aufhebt.

Auch über das Ergebniß dieser Untersuch»»
hat der beamtete Thierarzt dem Viehbesitzcr eir
kurze Bescheinigung zu geben.
_ § 9- ..Ausnahmebestimmungenfür öffentlichSchlachthäuser. .
^ Auf Viehtransporte, welche zur unmittelbare
Schlachtung zu Wagen oder mit der Eisenbab
eingembrt und unter polizeilicher Controlle in ei
unter ständiger thierärztlicher Leitung stehende
öffentliches Schlachthaus geleitet werden, find,
vorstehende Anordnung keine Anwendung

ß 10. Strafbestimmungen.
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Vor¬

schriften uiiterlicgcn, sofern nicht nach den be¬
stehenden Gesetzen, insbesondere nach 8 328 de»
Reichsstrafgesetzbuches eine höhere Strafe verNirkj
ist, den Strafvorschriften in den 88 66 und 67 des
Reichs-Viedieuchengesetzes vom 23. Juni 18801. Mai 1894.

8 11. Vorstehende Anordnung tritt mit den,
28. Mai d. I . in Kraft. »

Wiesbaden , den 8. Mai 1890.
Der Kgl. Regierungs-Präsident.

_ Mentzel.

Bekanntmachung.
betreffend den Schutz der Brieftauben vom

28. 5. 94.
8 1.

Die Vorschriften der Landesgesetze, nach welchen
das Recht, Tauben zu halten, beschränkt ist und
nach welchem im Freien betroffene Tauben der
freien Zueignung oder der Tödtung unterliegen
finden «ns Militär -Brieftauben keine Anwendung
Dasselbe gilt von landesgesetzlichen Vorschriften
nach welchen Tauben, die,n ein fremdes Tauben¬
haus übergehen, dem Eigenthümer des letzterengeboren.

8 2.
Insoweit auf Grund landeSgesetzlicher Be¬

stimmungen Sperrzeiten für den Taubcnflug be--
stede.u.' finden dieselben auf die Reisestüge der
Milltar-Bricftauben keine Anwendung. Die Sperr-
zeuen dürfen für Militär -Brieftauben nur einen
zuiammenhängenden Zeitraum von höchstens
10 Tagen im Frühjahr und Herbst umfassen.

Sind längere als zehntägige Sperrzeilen ein-
geruhrt, so gelten für Militär -Brieftauben immer
nur die ersten 10 Tage.

8 3.
Als Militär -Brieftauben im Sinne dieses Ge¬

setzes gelten Brieftauben, welche der Militär-
<Marine-) Verwaltung gehören und derselben
gemäß den von ihr erlassenen Vorschriften zur Ver-
fugung gestellt und welche mit dem vorgeschriebenen
Simpel versehen sind. Privatpersonen gehörige
Militär - Brieftauben genießen den Schutz diese«
Gesetzes erst dann, wenn in ortsüblicher Weise be¬
kannt gemacht worden ist, daß der Züchter seine
Tauben der Militär -Verwaltung zur Verfügunggestellt hat.

8 4.
. Wr den Fall eines Krieges kann durch Kaiser¬

liche Verordnung bestimmt werden, daß alle ge¬
setzlichen Vorschriften, welche das Tödtcn und Ein¬
rangen fremder Tauben gestatten, für das Reichs¬
gebiet oder einzelne Theile desselben außer Kraft
treten, sowie daß die Verwendung von Tauben
zur Bewrderung von Nachrichten ohne Ge-
nehmigung der Militärbehörde mit Gefängniß bis
zu 8 Monaten zu bestrafen ist. *

Wiesbaden , den 3. August 1900.
Der Regierungspräsident. In Vcrtr.: » ak«.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 8. September 1900.

Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

I
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Bekanntmachung.
Nachstehend werden die Bestimmungen der mit

dem 1. Oktober d. Zs . in Kraft tretenden Novelle
der Gewerbeordnung vom 80 . Juni d. I . (Reicbs-
Gesetz-Blatt Seite 321 u . stg.) mit dem Bemerken
veröffentlicht , daß ich in Ausführung derselben die
nachstehend angegebenen Festietzungeu getroffen habe.

A . Die Tage » auf welche die Bestim¬
mungen des 8 139 « a . a . O . keine An¬
wendung finden , sind folgende:

a . Die Samstage in der Zeit vom 1 . Oktober bis
einschl . Dezember , außerdem

b.  6 weitere (Wochen-) Tage vor Weihnachten und
o. 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr.

8 . Die Tage , an welchen ein Laden¬
schluß bis 10 Uhr Abends zu erfolgen hat,
sind folgende:

a . die Samstage in der Zeit vom 1. Oktober bis
einschl . Dezember , außerdem

b . 6 weitere (Wochen -) Tage vor Weihnachten,
o. 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr,
d . die 3 letzten Samstage im März,
s . die 4 ersten Samstage im April,
f . der Donnerstag vor Ostern,

g . der Freitag und Samstag vor Pfingsten.
C.  Das Feilbieten von Waaren auf

öffentlichen Wegen , Straße « , Plätzen oder
anderen öffentlichen Orten während der
Zeit , in welcher die Berkanfsstelten ge¬
schloffen sein rnüffen , wird an Werktagen im
folgenden Umfange zugelassen:

a . Das Feilbieien von Back - und Konditor-
waaren, Wurst und anderen Lebensmitteln, Blumen,
Streichhölzern , Ansichtspostkarten und gering-
werthigen Gebrauchsgegeuständen , soweit es
bisher schon während dieser Zeit üblich war.

b . Das Feildieten von Lebensmitteln , Blumen,
geringwerihigeu Gebranchsgegeuständen , Erinne¬
rungszeichen und ähnlichen Gegenständen bei öffent¬
lichen Festen , Truppenzujammenziehungen oder
sonstigen außergewöhnlichen Gelegenheiten.

Bezüglich der Sonn - und Festtage behält es
bei den Bestimmungen betreffend die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe sein Bewenden.

Wiesbaden , den 28. September 1900.
Der Polizei -Präsident.

In Vertr . : Falke.
I 139 v . In offenen Verkaufsstellen und den

dazu gehörenden Schreibstuben (Kontore ) und
Lagerräumen ist den Gehilfen , Lehrlingen und
Arbeitern nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit
eine ununterbrochene Ruhezeit von mindestens zehn
Stunden zu gewähren.

In Gemeinden , welche nach der jeweilig letzten
Volkszählung mehr als 20,000 Einwohner haben,
muß die Ruhezeit in offenen Verkaufsstellen , in
denen zwei oder mehr Gehilfen und Lehrlinge be¬
schäftigt werde », für diese mindestens elf Stunden
betragen ; für kleinere Ortschaften kann diese Ruhe¬
zeit durch Ortsstatut vorgeschrieben werden.

Innerhalb der Arbeitszeit muß den Gehilfen,
Lehrlingen und Arbeitern eine angemessene Mittags¬
pause gewährt werden . Für Gehilfen . Lehrlinge
und Arbeiter , die ihre Hauptmahlzeit außerhalb des
die Verkaufsstelle enthaltenden Gebäudes einnehmen,
muß dies» Pause mindestens ein und eine halbe
Stunde betragen.

K 139 Die Bestimmungen des § 139 c
sinken keine Anwendung:

1 ) auf Arbeiten , die zur Verhütung des Ver¬
derbens von Waaren unverzüglich vorgenommen
werden müssen,

2 ) für die Ausnahme der gesetzlich vorgeschriebenen
Inventur , sowie bei Neueinrichtungen und
Umzügen,

3)  außerdem an jährlich höchstens dreißig Bon
der Ortspolizeibehörde allgemein oder für
einzelne Geschäftszweige zu bestimmenden Tagen.

8 139 « . Von neun Uhr Abends bis fünf
Uhr Morgens müffen offene Verkaufsstellen für den
geschäftlichen Verkehr geschloffen sein . Die beim
Ladenschluß im Laden schon anwesenden Kunden
dürfen noch bedient werden.

lieber neun Uhr Abends dürfen Verkaufsstellen
für den geschäftlichen Verkehr geöffnet sein

1) für unvothcraesebene Nothfölle.
2) an höchstens vierzig üou der Ortspolizeibehörde

zu bestimmenden Tagen , jeüoch bis spätestens
10 Uhr Abends,

3)  nach näherer Bestimmung (der höheren Ver¬
waltungsbehörde ) des Regierungspräsidenten

«Eiche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts.

in Städten , welche nach der jeweilig letzten
Volkszählung weniger als zweitausend Ein¬
wohner haben , sowie in ländlichen Gemeinden,
sofern in denselben der Geschäftsverkehr sich
vornehmlich ans einzelne Tage der Woche oder
auf einzelne Stunden des Tages beschränkt.

Die Bestimmungen der §§ 139 e und 139 d
werden durch die vorstehenden Bestimmungen nicht
berührt.

Während der Zeit , wo die Verkaufsstellen ge¬
schlossen sein müssen , ist das Feilbieten von Waaren
auf öffentlichen Wegen , Straßen , Plätzen oder an
anderen öffentlichen Orten oder ohne vorherige Be¬
stellung von Haus zu Haus im stehenden Gewerbe¬
betriebe (8 42 b Abs . 1 Ziffer 1), sowie im Gewerbe¬
betriebe im Umherziehen (§ 55 Abs . 1 Ziffer 1)
verboten . Ausnahmen können von der Ortspolizci-
behörde zugelassen werden . Die Bestimmung des
8 55 a Abs . 2 Satz 2 findet Anwendung . *

Polizei -Verordnung,
betreffend den Handel nrit Bier in Flaschen

und ähnlichen Gesäße » .
Auf Grund des 8 137 des Gesetzes über die

allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883
und der ZZ 6 , 11 , 12 und 13 derVerordnung über
die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen
Landestheilen vom 20 . September 1867 wird mit
Zustimmung des Bezirksausschusses für den Um¬
fang des Regierungsbezirks Wiesbaden folgende
Polizeiverordnung erlassen:

8 1 . Das Äbfüllen von Bier in Flaschen und
andere Gesäße (Kannen , Krüge , Syphonsu . dcrgl .)
darf nicht im Freien , sondern nur in gut gelüsteten,
mit ausgiebigem Tageslicht oder ausreichender künst¬
licher Beleuchtung versehenen Räumen erfolgen,
welche außerdem lediglich zum Lager » des Bieres
oder zum Abziehen und Lagern anderer Getränke
benutzt werden.

8 2 . Die Abfüllränme müssen einen wasser¬
dichten , leicht zu reinigenden Fußboden haben . Die
Wände und Decken müssen mit Hellem Kalkanstrich
versehen oder in Oelfarbc gestrichen oder mit einem
anderen glatten , leicht zu reinigendem Belage ver¬
sehen sein.

8 3 . Die Flaschen und Gefäße sind unmittelbar
vor dem Füllgeschäfte unter Anwendung eines die
Reinigungunzweifelhaft gewährleistenden Verfahrens
zu reinigen und nach dieser Reinigung mit reinem
Trinkwasscr nachzuspülen . Bleischrot darf hierbei
nicht zur Anwendung kommen.

In gleicher Weise sind auch alle wiederholt
zu verwendenden Verschlußtheile , wie Porzellan¬
stöpsel , Gummiringe , Gummischeiben re. zu behandeln.

Die beim Abfülle » benutzten Geräthe , wie
Krahne , Schläuche , Röhrenu . i . w . müssen , insoweit
sie mit dem abgcsüllten Biere in Berührung waren,
ebenfalls sorgfältig gereinigt werden und nach statt¬
gehabter Trocknung an einem luftigen , vor Be¬
schmutzung geschützten Orte zur Aufbewahrung ge¬
langen . Vor ihrer Wiederverwendung ist ' diese
Reinigung zu wiederholen.

8 4 . Die zum Schwenken und Reinigen gemäß
8 3 verwendeten Gefäße und Werkzeuge , welche zu
anderen Zwecken nicht gebraucht werden dürfen,
müssen stets reinlich aufbewadrt werden.

85 . Es ist verboten , die zum Abfüllen dienenden
Schläuche , welche nicht aus bleihaltigem Gummi
bestehen dürfen , zum Anziehen des Bieres in den
Mund zu nehmen.

8 6 . Schon einmal gebrauchte Korkstopfen,
sowie nicht mehr in gutem Zustande befindliche
Gummiringe und Scheiben dürfen nicht wieder zum
Verschluß der Flaschen und Gefäße verwendet werden.

8 7 . Abgefüllle Flaschen und Gefäße müffen
bis zum Verkauf reinlich aufbewahrt werden.

Die Aufbewahrung in Wohn -, Schlaf - und
Küchenräumen ist untersagt.

8 8 . Der Abfüll - und Spülraum , sowie der
Aufbewahrungsraum muß den Polizeibeamte»
jederzeit zugänglich sein.

8 9 . Für Einrichtung und Beschaffenheit von
Krahn und Stocher gelten die Bestimmungen der
88 1 , 12 , 13 und 15 der Polizei -Verordnung,
betreffend Zapf - und Druckvorrichtungen beim ge¬
werbsmäßigen Bierausschank vom 2. d. M.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen diese Polizei-
Verordnung werden , soweit nach Maßgabe anderer
Bestimmungen , insbesondere nach §8 4 Ziffer 3,
sowie 6 und 7 des Gesetzes vom 25 . Juni 1887
(R .-G .-BI . S . 278 ) nicht eine höhere Strafe eintrilt.
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mit Geldstrafe bis zu 60 Mk .. im Unvermögensfalle
mit entsprechender Haft geahndet.

8 11 . Vorstehende Polizei - Verordnung tritt
mit dem 1. September 1900 in Kraft . *

Wiesbaden , den 5. Juli 1900.
Der Königl . Regierungs -Präsident.

In Vertr . : Bake.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 21. Juli I960.

Der Polizei -Präsident.
K. Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 6 , 12 und 13 der Ver¬

ordnung vom 20 . September 1867 (G -- S . 1529)
und auf Grund des 8 187 des Gesetzes über die
allgemeine Landesvcrwaltung vom 30 . Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses
folgende Polizei -Verordnung erlassen:

8 1. Selbstfahrer (Automobile ) , welche nicht
auf Schienen laufen , unterliegen den folgenden
Vorschriften , im Uebrigen den Bestimmungen der
88 3 , 4 , 6 bis 14 . 20 bis 22 , 26 bis 43 der Wege-
pollzeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2 . Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet
sein , daß er sofort zum Halten gebracht werden kann.

8 3 . Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers
muß beim Gebrauch auf öffentlichen Wegen der
Wohnort und der Vor - und Zuname oder die
Firma des Eigcnthümers mit deutlichen , unverwisch¬
baren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Eigen-
thnm der Post - oder der Militärverwaltung sind,
desgleichen Selbstfahrer , welche außerhalb des
Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt
werden.

81 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommende»
Zug - oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit eines kurz
tiabeaden Pferdes vorbeifahren . Die Geschwindig¬
keit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von
Zug - oder Reitthieren oder Viedtransporten nicht
größer sein als zum Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 35 und 36 der Wege-
polizeiverordnung werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtrans¬
porte angehalten , um Selbstfahrer vorüber zu
taffen , so dürfen letztere nur mit der Geschwindig¬
keit einer Schritt gehenden Pferdes vorbeifahren.

8 . 5.  Selbstfahrer , welche an Zug - oder
Reitthieren oder Viehtraiisporten vorbcigefahren
sind , dürfen aus der nach 8 4 zulässigen Ge¬
schwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwin¬
digkeit übergehen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrer»
auf öffentlichen Wegen außerhalb der Ortschaft
darf 10 Meter in der Sekunde nur mit polizeilicher
Erlaubuiß übersteigen.

8 7 . Selbstfahrer haben , abgesehen vom Ueber-
holcn — vcrgl . 88 40 , Abs . 2 , 41 der Wegepolizei-
verordnung — Signale zu geben , weiin sie von
anderen Fuhrwerken , Peilern , Viehtraiisporten oder
Fußgängern , an denen sic vorbeifahren wollen,
nicht bemerkt werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von
Signalen ist verboten.

8 8 . Der Führer eines Selbstfahrers darf
sich von dem letzteren nicht entfernen , ohne da¬
für gesorgt zu haben , daß der Selbstfahrer sich
nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wege-
polizeiverordnnng wird hierdurch nicht berührt.

8 9 . Beschränkungen in der Beiiutznng öffent -i
sicher Wege , welche nicht für die sonstigen Fuhr¬
werke gelten , dürfen für Selbstfahrer nur mit Zn ->
stimmung dks Regierungs - Präsidenten ungeordnet
werden.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen die Be¬
stimmungen der 88 2 bis 8 weiden mit Geldstrafe
bis zu 60 Mk ., im Unvermögenssalle mit ent¬
sprechender Haft bestraft.

8 11 . Diese Verordnung tritt mit dem
16. Februar 1900 in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 13 der
Polizei -Verordnung , betreffend das Radfahren , von,
11 . Februar 1896 aufgehoben . *

Wiesbaden , Bett 28 . Dezember 1899.
Der Königl . Regierungs -Präsident.

In Vertr . : Bake.
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Bekanntmachung.
In Gemäßheit des § 17 der am 1. k. M . in

Kraft tretenden GenchkSvollzieherordnung vom
ZI . März d. J . werden im Bezirk des hiesigen Amts¬
gerichts die folgenden v Gerichrsvollzieherbezirke,
welche den dabei benannten Gerichtsvollziehern
zugewiesen sind , gebildet:
1 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Wcitz.
a ) Stadtgemeinde Wiesbaden r Aarstraße,

Bachmaherstraße,BüIowstraße , Castellstraße,Elmen¬
thal , Drudenstraße , Echostraße , Emscrstraße,
Fasanerie,Fiichznchkanstalt,Franz -Abtstraße,Gustav-
Adolfstratze , Hartingstraße , Hochstraße , Hof Adams¬
thal , Knausstraße , Lahnstraße , Ludwigstraße,
Philivpsbergstraße , Platte , Plattersiraßc , Quer-
feldstraße , Rolhsiraße , Ruhbergstraßc , Schützcn-
straße , Sedanplatz , Sedanstraße , Seerobenstraße,
Waldhäuschen , Walkmühlsiraße , Weißenburgstraße.

b ) Landgemeinden : Frauensiein , Georgen¬
born , Schierstein.

2 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher
Schröder.

a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Bismarck¬
ring , Älcichstraßc , Blücherplatz , Blüchersiraßc , Faul-
briinnenplatz , Frankenstraße , Helenenstraße , Hell-
mundstratze , Hermannstraße , Roonstraße , Scharn-
horsislratzc , Walramstraße , Wellritzstraße , Westend-
straße , Uorkstraßc.

b) Landgeineindcn :Medenbach,Wildsachsen.
3 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Eifert.
a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Bertram-

straßc , Dotzheimerstraße , Kleine Dotzheimerstraße,
Eleonorenstraße , Kaiier -Friedrich -Ning , Rhein¬
straße , Schicrsteinerstraße , Schwalbacherstraße,
Wall Uferstraße , Zimmermannstraße.

b ) Landgemeinden ; der von der Linie
AdolvhSböhe -Grundmühle nördlich belcgene Theil
von Biebrich , Dotzheim.
4 . Gerichtsvollzieherbczirk : Gerichtsvollzieher

Schleidt.
a ) Stadtgemcinde Wiesbaden : Adelhcid-

straße , Adolpdsallee , Adoiphstraße , Albrechtstraße,
Alexandrastraße , Biebricherstraße , Fischerstraßc,
Gerichtsstraßc , Goethestraße , Herderstraße , Herrn¬
gartenstraße . Jahnstraße , Kaiser -Wilhelm -Ring,
Karlstraßc , Körnerstratze , Luxembuigplatz , Luxem-
burgstraßc , Mainzerlandstraße , Mainzerstraße,
Möhringstraße , Moritzstraße , Neudorserstraße,
diicolasstraße , Oranienstraße , Rheinbahnstraße,
Riehlsiraße , Schlachthausstraße , Schlichterstraße,
Wörthstraße.

b) Landgemeinden : Igstadt , Nordenstadt.
8 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Wollcnhaupt.
Biebrich mit Ausnahme des von der Linie

Adoiphshöhe - Grundmühle nördlich belegenen
Theiies.
6 . Gerichtsvollzieherbczirk : Gerichtsvollzieher

Salm«
») Stadtgemcinde Wiesbaden : Alwinen-

straße , Augustastraße , Bahnhofstraße , Beetboven-
stratze , Blumenstratze , Delaspeestratzc , EUcnbogcn-
gasse , Faulbrunnenstraße , Frankfurterstraße , Fried-
richsiraße , Gustav -Freilagstraße , Hainerweg , Hoch¬
stätte , 5? !imboldtstraße . Kirchgassc , Kleine Kirchgassc.
Langenbeckstraße , Lessingstraße , Luisenplatz , Luisen¬
straße , Marktplatz , Marktstraßc , Marlinstraße,
Maueraasse , Maurjtiusstraße , Muieumsstraße,
Reugasse , Schillerplatz , Schloßplatz , Schuberlstraße,
Schulgasse , Kleine Schwalbacherstraße , Solms-
straße , Sophienstraße , Theodorenstraßc , Victoria¬
straße , Utllandstraip.

b) Landgemeinde : Erbenheim.
7 . Gerichtsvollzieherbczirk : Gerichtsvollzieber

Eschhofen.
a ) Stadtgemcinde Wiesbaden : Bärenstraß,

Bierstadterstraße , Bodenstcdlstratze , Große Bur . -
stratze . Kleine Burgstraße , Eralhstraßc , Gartcn-
stratze , Gemeindebadgäßchen , Goldgasse , Graben-
straße , Grünweg , Häfnergasse , Herrnmühlgäßchcnk
Hcßstroßc , Hildasträße , Kaiser -Friedrjch -Platz , Knr-
saalplatz , Langgasse . Metzgergasse , Michclsberg,
Mühlgasse , Parkstraßc , Parkweg , Paulincnstraße,
Rosenstraße , Thelemannstraße , Wilhelmsplatz,
Wilhclmstraße.

d ) Landgemeinde : Bierstadt.

8.  Gerichtsvollzieherbczirk : Gerichtsvollzieher
Klaiber.

a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Abeggstraße,
Adlerstraße , Adolphsberg , Cansteinbcrg , Dambach-
thal , Geisbergstraßc , Heidenmsuer , Jdsteinerwcg,
Kirchhofsgasse , Kochbrunncnplatz , Kranzplatz,
Krcidelstraße , Leberberg , Mozartstraße , Neubauer¬
straße , Neuberg , Rößlerstraße , Saalgasse , Schöne
Aussicht , Schulberg , Schützenhosstraße , Sonnen-
bergerstraße , Spiegelgasse , Taunusstraße , Weber¬
gasse , Kleine Webcrgasse , Wilhelmshöhe.

b ) Landgemeinden : Naurod , Rambach,
Sonnenvcrg.
9.  Gerichtsvoüzieherbezirkr Gerichtsvollzieher

Lonsdorser.
» ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Elisabetben-

straßc , Emilienstraße , Feldstraße , Heinrichsberg.
Hirschgraben . Kapellenstraße , Kellerstraße , Lanz-
straße , Lehrstraße , Müllerstratze , Nerobergstraße,
Nerostraße , Nerothal , Pagenstecherstraße , Quer¬
straße , Röderstraße , Römerberg , Schachtstraße,
Steinpasse , Stiflstraße , Weilstraße , Weinbcrgstraße,
Wilhclminenstraße.

b ) Landgemeinden : Slnringeu , Heßloch,
Kloppenheim.

Die in 8 17 Nr . 8 Satz 2 d . G . V . O . be-
zcichncten Zustelliingsaufträge werden

a ) soweit der Name der auitraggebenden
Partei mit dem Buchstaben A bis einichl . ü beginnt,
dem Gerichtsvollzieher des 4 . Berirks,

b ) soweit derselbe mit den Buchstaben 11 dis
einschl . LI beginnt , dem Gerichtsvollzieher des
8 . Bezirks und

_ c) soweit derselbe mit den Buchstaben 1s bis
einschl . Z beginnt , dem Gerichtsvollzieher des
9 Bezirks zugetheill.

Als Auftraggeber ist hierbei die Partei , nicht
deren etwaiger Vertreter , anzuseben ; besteht ferner
die ausiraggebende Partei ans mehicrcn Personen,
so ist der Anfangsbuchstabe des Namens der ersten
Person für die Zuteilung entscheidend.

Die Gerichtsvollzieher der Bezirke 1 lind 2, 3
und 4 , 6 nnd 7 , 8 und 9 haben sich gegenseitig zu
vertreten , der Gerichtsvollzieher des 4 . Bezirks hat
auch die Vertretung des Gerichtsvollziehers des
5 . Bezirks zu übernehmen.

Schließlich mache ich darauf aufmerksam , daß
nach § 17 Nr . 4 und 5 d. G . V . O . die Aufträge
zur Erhebung von Wechselprotesten (§ 94 der G.
A . f. G . V .) von der Geschäftsverlheilung
unberührt bleiben , und daß die Ausführung solcher
Aufträge , welche ohne Gefährdung der Parteirecbtc
keinen Aufschub gestatten , auch an diese nicht
gebunden ist . *

Wiesbaden , den 26. September 1900.
Der aussichtsührende Amtsrichter.

Bekanntmachung.
Mit dem 1. k. M ., an weichem Tage die

GerichlSvollzieherordnung vom 31 . März 1900 in
Kraft tritt , wird bei dem hiesigen Amtsgerichte eine
Bertheilungsstelle für Gerichtsvallzieheraufträge
eingerichtet.

Der Bertheilungsstelle liegt es ob , solche Auf¬
träge in Partcisachen , bei denen eine Vermittelung
des Gerichtsschreibers nicht zugeläsien ist oder nicht
in Anspruch genommen wird , entgegen zu nehmen
und an den zuständigen Gerichtsvollzieher zu be¬
fördern.

Die B -fugniß der Parteien , ihre Aufträge
dem zuständigen Gerichtsvollzieher nnniitielbar zu
erthcilcn , bleibt jedoch unberüdrt.

Die Vertheilungsstelle befindet sich im Zimmer
Nr . 69 des Gerichtsgebäudes und ist während der
festgesetzlen Dicnststunden für die Rechtsuchenden
geöffnet . *

Wiesbaden » den 26. September 1900.
Der anssichtführendc Amtsrichter.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinicnplan für den District Wein-

reb 1 . bis 4 . Gewann ist durch Magjstratsbeschluß
vom 26 . September cr . endgültig sestgesctzt morden
und wird vom 2 . Oktober 1900 ab weitere 8 Tage
im Neuen Rathhaus , 2 . Obergeschoß , Zimmer
No . 41 , während der Dienststunden za Jedermanns
Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den 28. September 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : FrobsnrnS . I

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Per¬

sonen , welche sich der Fürsorge für hülfsbedürstige
Angehörige entziehen , wird ersucht:

1.  der ledigen Dienstmagd Karoline Bock , geb.
11 . 12 . 1864 zu Weilmünster.

2 . des Glasergcbülfen Karl Böhnke , geb.
31 . 3 . 1867 zu Elberfeld,

3 . des Schneiders Theodor Böttcher , geb.
28 . 11 . 1857 zu Hohcndodeleben,

4 . der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 1875
zu Oberrod,

5 . der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georg, « « Dernrcmann , geb. 23. 12. 1856;
zu Frankfurt a . M ..

6 . der ledigen Lonise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868
zu Wiesbaden , ‘

7. des Installateurs Emil Färber , geb..
28 . 11 . 1858 zu Wetlburg.

8 . desTaglöhnersJosesGasser , geb . 26 . 11 . 1866
zu Ellar,

9. des Tnglöhuers Joh . Gasser , geb. 2. 1. 1857'
zil Ellar,

10 . der Taglöhnerin Marie Herrmann , geb.
7 . 4 . 1858 zu Elsoff,

11.  des Schreibers TheodorPhilipp Hosmann,
geb . 10 . 8 . 1871 zu Weinbach,

12. des Taglihners Wilhelm Hölper , geb.
21 . 8 . 1866 zu Wiesbaden.

13 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb . 20 . 4 . 1566
zu Sömmerda,

14 . der ledigen Anna Kausch , geb . 25 . 2 . 1876
zu Wiesbaden,

15.  der ledigen Mina Kretz, geb. 5. 4. 1875 zu
Wiesbaden,

16 . des Kreisiecretärs a . D . Carl Lang , geb.
2 . 3 . 1847 zu Hachenburg , und dessen Ehefrau
Mathilde , geb . Ebel , ged. 18 . 8 . 18 ) 1 zu
Biebrich,

17. des Taalöhners Kart Lehmann , geb . 27 . 3 .1853
zu Ehrenbrcilstein,

P8. des Taglöhners Karl Leichterlost , geh.
1 . 3 . 1867 zu Hadamar,

19 . dek Asphalteurs niid Plattcnlcger ? Johann
Baptist Manrer » geb. 4. 5. 1862 znMainz,

20 . des Maurers Karl Menk , geb . 5 . 3 . 1872 zu
Biskirchen,

21.  des Maurcrgebülfen Karl August Schneider,
geb. 9 . 3 . 1868 zu Wiesbaden.

22.  der ledigen Margaretha Schnorr , geb.
23 . 2/1874 zu Heidelberg,

28 . des Musikers Johann Schreiner , geb.
20 . 1. 1863 zu Probbach,

24.  der ledigeu Lina Siurons , geb. 19. 2. 1871
zu vaiger,

25.  der Köchin Katharine Stöppler , geb.
7 . 5 . 1874 zu Ennerich,

26 . der Taalöhners Philipp Weiß , geb . 19 .2 . 1869
zu Weinsheim , ;

27.  des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb.
16 . 9 . 1870 zu Obervicchrach . *

Wiesbaden , den 2 . Oktober 1900.
Der Magistrat.

_ Armen -Verwaltung . Mangold.

Bekanntmachung.
Der Tagiöhncr WUHetmHorn , geboren am

11 . Februar 1863 zu Hadamar , zulepk Plätters
straße 2 wobnhast , entzieht sich der Fürsorge für
seine Kinder , sodaß dieselben aus öffentlichen
Mitteln unterhalten werden müssen.

Wir bitten um Mittheilung seines Aufenthalts¬
ortes . *>

Wiesbaden , den 4 . Oktober 1900.
Der Magistrat . Armen -Brrwaltung.

_ In Vertr . : Körner. _
Bekanntmachung.

Der von der Drudenstraße abzweigende , mit
der Scerobenstraße parallel laufende Feldweg sog
eingezogcn werde » . Dies wird gemäß 8 57 de«
Zuständigkcitsgeseyes vom 1. August 1883 mit dem
Anfügcn zur öffentlichen Kenntniß gebracht , datz
Einweiidungeu hiergegen innerhalb einer mit den«
4 . Oktober d . I . beginnenden Frist von4Wochn»
bei dem Magistrale liier vorzubringen sind.

Eine Zeichnung liegt während der VormittagS-
dieiiststnndcn im Rathdause auf Zimmer No . 51
zur Einsicht aus . *

Wiesbaden , den 2. Oktober 1900.
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner
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Monals -Ueberfichlert der meteorotogischen Keodachlungsstation zu Miesbader
vom Monat September 1900 . (Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Ed . Lampe .)

Luftdruck Lufttemperatur

Mittel
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Maximum
mm

Datum Minimum
mm
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C9

Mittl.
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C°

Mittl.
Min.

C“
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Max.

6°
Datum

Absol.
Min.

6°
Datum

755,7 762,7 13 747,4 28 11,6 19,5 13,8 14,7 20,1 10,0 23.8 16 4.3 27
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7» 2p 9p Mittel 7a 2p 9p Mittel 7a 2p dp Mittel Summa
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Zahl der Beobachtungen mit

Traubentrestern.
Donnerstag , den II . Oktober d. I . ,

vormittags l 1 Uhr, werden im Amtszimmer
»er unterfertigten Stelle , Herrngartenstraße7
iahier , die während der diesjährigen Ernte aus
ien domäncnfiskalischen Weingutsbezirken

Hochhrim, Nerobcrg , Steint erg, Hattenheim,
Marcobrunn , Gräfenberg , Rüdesheim , Rauen-
thai und Eltville

ich ergebenden Traubentrestern öffentlich versteigert,
»nd zwar nur an Branntweinbrenner,
velche vie Trestern selbst in der eigenen
Brennerei zur Branntweinbereitung ner¬
venden müffen. 254

Wiesbaden , den5. Oktober I960.
Königliches Domänen -Rentamt.

Bekanntmachung.
Zur Unterstützung der Maßnahmen zur Be-

Lmpfung des ächten Mehlthaues (Oiälnm

Tuelceri ) ist vom Kaiserlichen Gesundheitsamt eine
Wandtafel heransgegeben worden.

Dieselbe ist im Korridor des zweiten Ober¬
geschosses im Rathhause dahier zu Jedermanns
Einsichtnahme ausgebängt und durch die Verlags¬
buchhandlung Paul Parey in Berlin zu beziehen.

Wiesbaden , den8. September 1800. *
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch ergebenst darauf aufmerk-

>am gemacht, daß die Badezeit in dem Brausebad
an der Kirchhofsgassc vom 1. Oktober bis
30 . April an Wochentagen von 7 Uhr Vormit¬
tags bis 8 Uhr Nachmittags , an Sonn - u . Feier¬
tagen von 7 Ubr Vormittags bis 1 Uhr Nachmit¬
tags festgesetzt ist. *

Wiesbaden , den1. Oktober I960.
Der Director

der städt . Wasser-, Gas - und Elektr .-Werke.
In Vertr . : Schwegler.

Bekanntmachung.
Die Abonnenten des städt . Hauskehrtcht-

Unternehmens werden mit Bezug auf dasRuud-
schrciben vom 28. Juni d. J . hiermit benachrichtigt,
daß die angekündigte Erhöhung der Beiträge
mit dem 1. Ottober ö. I . noch nicht ein-
tritt » die bisherigen Sätze vielmehr bis auf weitere
Mittbeilung noch in Geltung bleiben. *

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.
Richter.

Biilleil -Vcrstcigcrunl;.
Donnerstag , den II . Okt. d. I .,

Mittags 1 Uhr, wird auf hiesigem Rath¬
haus ein junger fetter Gemeindebulle
öffentlich versteigert. F287

Naurod , den7. Oktober 1900.
Schneider , Bürgermeister.

Preise für Naturalien nnd andere Lebensbediirsnisse zu Ŵiesbaden

safer
stroh
Heu .

I . Kruchtmarkt.
.p. 100 K.

100 ..
100  .

Ochsen:

stühe:

II. Viehmarkt,
l. Qualität

II. „
I . Qualität

II . .
Schweine
Kälber . .
Hammel.

III . Aictuakien
Butter . .
eiet . . .
ßandkäse
stabrikküse .
eßkartofseln
Kartoffeln .
Zwiebeln. .
«wiebeln . .
Blumenkohl
Kopfsalat ,
Burken . .
8rune Bohne»
8rüne Erbsen
Wirsing . .
kLeißkraut .
Weißkraut .
Kothkraut .

p. 50 K.« 50„
P. 50 „
» 50 „
. p.

. p. K.
25 St.

100
IM
IM K.

p. K.

p. 50 K.
p. St.

p . K.

50 K.
p. K.

Wiesbaden , den 6. Oktober 19M.

Höchst.
Preis.

Niedr.
Preis. Höchst.

Preis.
Niedr.
Preis.

*
16

•-Ä
40 13160 Gelbe Rüben . p. K. 12

A,
10

b 20 5 --
Weiße Rüben. .  „ 14 8

8 40 7 80 Kohlrabi , obererb . . . . . 14 12
Römisch-Kohl . . „ — 16 12

70 — 68 _ Petersilien. — 50 40
>64 — ;62 — Borre . p. St. _ 5 2
62 — 60 Zellerie . . _ 15 5
57 — '54 Preißelbeeren . p. K _ 50 40

iie 1 12 Heidelbeeren . . _
150 1 20 Trauben . . . 1 40

1|28
1 24 A-Pfel .

Birnen . .
— 40

40
— 10

10
2 40
2 50

2
1

20
50

Zwetschen . . '
Kastanien . , . ,

— 14
60

12
50

8 7 Eine Gans. 7 6
6 50 3 Eine Ente. 3 50 2 80
5 4 50 Eine Taube . . _ 60 50— 7 6 Ern Hahn . . 1 60 1 20_ 12 10 Ein Huhn. 2 1 50
4 3 50 Ein Feldhuhn . . 1 70 1 10— 35 — 10 Ein Hase . . . . —

— 6 — 3 Aal . p. K. 3 20 2— 18 — 2 «echt.
Backfische . ;

2 80 1 60— 30 — 20 — 70 50— — — —
IV . Wrod und Meök.— 10 — 8 Schwarzbrod : Langbrod p. 0,° K. — 16 — 13— 6 — 5 .. . L. — 52 _ 42

14
— —

Rundbrod „ 0,6 K. — 14 — 13— 10 . . L. — 45 - 40

Weißbrod:
a.  1 Wasserweck. .
b. 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl : No . 0 . p. 100 K.
„ 1 . .. 100 ..
„ II . „ 100

Roggenmehl : No. 0 . p. 100 K.
100

V. Kreisch.
Ochsenfleisch: von der Keule p. K.

Banchstcisch
Kuh- oder Rindfleisch
Schweinefleisch
Kalbfleisch

'ammel fleisch
Schaffleisch ,
Dörrfleisch
Solberfleisch
Schinken . .
Speck (geräuchert)
Schweineschmalz . .
Rierciisett.
Schwartenmagen : frisch

geräuchert
Bratwurst
Fleischwnrst . . .
Leber- u. Blutwurst : frisch

geräuchert

Höchst.
Preis.

Niedr.
Preis.

50
22 50

44
28
32
40
40
20

M
40
84
80
20

— 80
M
80
M
40
96
80

Städt . Accise-Amt.
sijutionäjncijtnbtut ! der « Hch eilend erg ' scheu Hos-Bnchdruckerei in Wiesbaden.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026

